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EINLEITUNG. 



J^as altfranzösisclie Gedicht, welches ich hier zum Abdrucke 
bringe, ist in einer Handsclirifl der Marcusbibliothek zu Venedig 
enthalten. Dieselbe trägt die Bezeichnung *Gall. V, ist auf 
Pergament im XIV. Jahrhunderte geschrieben und besteht aus 
101 Blättern. Wiewol der erste Buchstabe gross und verziert ist 
und sich am Schlüsse die Worte *deo gratias amen finden, so 
fehlen dennoch Anfang und Ende. Was vorhanden ist bietet dem 
ungeachtet Interesse genug, um vollständige Veröffentlichung zu 
verdienen. Das Gedicht schildert den glücklichen Zug KarVs des 
Grossen nach Spanien; eine Stadt nach der anderen wird bald 
durch Waffengewalt, bald durch £j*iegslist erobert und die besiegten 
£inwohner zum Christenthume bekehrt. Der Inhalt ist im Kurzen 
folgender. 

Pamplona ist eingenommen worden. Ein Streit, der im 
christlichen Lager zwischen den Lombarden und den Deutschen 
entbrannte, hat schon vielen derselben das Leben gekostet, als 
sich Roland in's Mittel legt und die Eintracht wiederherstellt 
(V. 1-435). Unter den Gefangenen aus Pamplona befanden sich 
auch Mauzeris, der Gebieter der Stadt, und dessen Sohn Isori^s. 
Beide hatten versprochen sich taufen zu lassen; Mauzeris will 
aber sein Wort nur dann halten, wenn er unter die zwölf Pairs 
aufgenommen wird. Da nun keiner von diesen ihm seine Stelle 
abtreten will, so ergrimmt darüber der Heide uud entflieht während 
der Nacht aus dem christlichen Lager (436-762). Früh Morgens 
wird der Abgang Mauzeris' entdeckt; zwei Krieger setzen ihm 
nach und unterliegen ; darauf kommt der indess Christ gewordene 
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Isori^s und kämpft mit seinem eigenen Vater. Der Erfolg ist 
noch unentschieden, als Mauzeris von der Feme Roland und die 
Pairs erblickt und die Flucht ergreift (763-1199). Roland zieht 
mit einem Theile des Heeres gegen Estella; dort angekommen, 
findet er die Umgegend ganz verödet und die Stadt selbst ver- 
schlossen ; denn der Gebieter derselben, Altumajor, hatte sie ver- 
lassen um Mauzeris beizustehen, welcher von Marsilie den Befehl 
über eine grosse Streitmacht erlangt hatte und nun zur Wieder- 
eroberung Pamplona's ausgezogen war. In der That als eben Karl 
auf dem Wege ist, um mit dem übrigen Theile des Heeres Roland 
vor Estella einzuholen^ stösst er bei Mont Garzim auf Mauzeris. 
Ein heisser Kampf entspinnt sich ; der Kaiser schwebt in grosser 
Gefahr und wird nur durch die Tapferkeit des herbeigeeilten 
Desirier gerettet. Altumajor, in die Flucht geschlagen, eilt seiner 
Stadt zu ; vor den Mauern derselben trifft er aber Roland, wird 
besiegt, bekehrt sich und gibt sowol Estella als Logrono in die 
Hände der Franzosen (1200-2457). Bevor zum Angriffe gegen 
Cordova geschritten werde, schlägt Guenes vor, eine Botschaft 
an Marsilie zu senden, um ihn auf gütlichem Wege aufzufordern, 
die Herrschaft KarFs anzuerkennen. Der Heidenkönig lässt die 
Boten Basin und Basilie aufhängen (2458-2704). Auf Gueine's 
Antrag wird beschlossen noch einen Boten abzusenden. Dieses 
Mal wird Guron, der Neffe Salomon's von Brittanien, gewählt und 
ihm ein Brief mitgegeben. Marsilie befiehlt zwar auch diesen zu 
tödten, jedoch gelingt es den Bemühungen Balugant^s ihn milder 
zu stimmen. Guron erklärt sich bereit, allein gegen zwei Sara- 
cenen zu kämpfen : unterliegt er, so wird Karl Spanien verlassen ; 
gewinnt er, so begnügt er sich damit, unversehrt fortziehen und 
die Krone Marsilie*8 als Siegeszeichen mitnehmen zu dürfen. Der 
Kampf findet statt; Guron siegt, wird aber bei seiner Rückkehr 
von Mauzeris verrätherisch tiberfallen. Dem tödtlich Verwundeten 
gelingt es zu entkommen; er erreicht das christliche Lager und 
stirbt dort umringt von den Seinen ('2705-3850). Jetzt zieht 
Karl gegen Cordova. Diese Stadt war im Besitze des alten Königs 
Jonas, welcher den seiner Obhut anvertrauten rechtmässigen 
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Herrscher Altamajor schon vor vielen Jahren vertrieben hatte. 
£r schickt sich an, Widerstand zu leisten und entbietet Carpent 
an Marsilie um Hilfe zu erhalten. Als sich indessen bei den 
Christen grosser Mangel an Lebensmitteln fiihlbar macht, unter- 
nimmt Roland einen Streifzug gegen die nahe Burg Toletele, wo 
Vorräthe aller Art aufgestapelt waren. Er kehrt eben mit reicher 
Beute in^s Lager zurück, als er auf Mauzeris stösst, welcher an 
der Spitze von 50.000 Kriegern Cordova zueilt. Die Franzosen 
vermögen nicht den ungleichen ELampf zu bestehen ; die Meisten 
sind todt, die Anderen in die Flucht geschlagen; nur die zwölf 
Pairs halten sich tapfer. Da erscheint Karl, welcher durch Isori^s 
von dem Unglücksfalle Kunde erhalten, mit frischen Kräften und 
die Heiden werden besiegt. Auch war es während des Kampfes 
Hestous gelungen, sich in Toletele Eingang zu verschaffen, und 
zwar dadurch dass er das Banner des erschlagenen Burabel auf- 
richtete und sich mit dessen Schilde bedeckte. Durch eine ähn- 
liche List geräth Cordova in die Hände KarFs. Der neubekehrte 
Carpent meldet nämlich Jonas die Ankunft der Hilfstruppen und 
räth dieselben aus Vorsicht nur während der Nacht einzulassen: 
er föhrt dann nattirlich die Christen ein. Die Einwohner der 
Stadt nehmen die Taufe an (3851-5703). Vier andere Städte 
werden ohne Schwertstreich unterworfen und nun lagert Karl vor 
Astorga. Ein Versuch, die Einwohner dieser Stadt ebenfalls in 
Frieden zur Uebergabe zu bewegen, scheitert; wesshalb Anstalten 
zum Angriffe getroffen werden. Den guten Erfolg des letzteren 
entnimmt man aus einer künftigen Ereignissen vorgreifenden 
Andeutung; der Begebenheit selbst wohnen wir nicht bei, denn 
hier bricht die Handschrift ab (5704-6113). 

Das Gedicht beruft sich häufig auf seine Quelle; ein zu 
beliebter Brauch, als dass man desshalb wirklich an eine Vorlage 
glauben, und nach derselben forschen sollte: si com dit le latin 
466; com Vistoire devise 1413; selong che dit Vautour 1535 ; 
86 ratdour ne menti 3747 ; com je en cronice voi 5258 ; 
se le livre ne mxxnf 5423; selbst se Trepin ne nous ment 5651. 
Vergleicht man indessen den Inhalt dieser Dichtung mit den 
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anderweitigen Berichten über KarFs Thaten in Spanien, so erge- 
ben sich manche Berührungspunkte. Der Einnahme Pamplona's 
wird tiberall gedacht (*), und zwar soll nach Turpin diese Stadt 
zweimal erobert worden sein; zuerst wie Jericho durch eine 
Wunderthat, dann durch Waffengewalt. Vorliegendes Gedicht 
enthält eine Anspielung auf die lange, funQährige (v. 2495), Dauer 
der Belagerung und erinnert an die glänzenden Verdienste, welche 
sich die Lombarden bei der Einnahme der Stadt erworben hatten. 
Vom Treffen von Mont Garzim (Mont Jardin bei Phil. Mouskes 
V. 5694 und einer Hds. der Chroniques de S. Denis) ist auch 
bei Turpin (Cap. 16 oder 17) die Rede; mit demselben bringt 
unser Gedicht den Gebrauch der Larven in Verbindung, welchen 
Turpin (18 oder 19) erst einer späteren Schlacht zuweist. Auf 
den tragischen Ausgang der Botschaft von Basin und Basilie spielt 
schon die alte Kedaction des Kolandsliedes an. Einige bedeu- 
tungsvolle Anklänge an unser Lied enthält das italienische Gedicht 
*la Spagna' vom 24. bis zum 26. Gesänge. Zuerst kommt der 
Streit zwischen Desirier und den Deutschen; dann mit wenig 
Worten die Flucht von Mauzeris, worauf die Absendung eines 
Boten an Marsilie beschlossen wird. Die Wahl trifft sogleich Gione, 
den Sohn Saloraon's. Der oben erwähnte Kampf findet hier nicht 
statt; vielmehr zieht Gione nach Vollfiihrung seines Auftrages 
gleich ab und geräth in die ihm gelegte Falle. Nach der Ein- 
nahme von Lucema und La Stella folgt schon im 27. Gesänge 
der Rathschlag Blancandrin^s an Marsilie, mit welchem das Lied 
von Roncevaux anhebt. In den hier besprochenen Partien scheint 
la Spagna mit seiner Quelle, dem italienischen Prosaromane gleichen 
Namens, welcher das achte noch unedirte Buch der Reali di 
Francia ausmacht^ ziemlich genau überein zustimmen (^); nur ver- 
misst man, wenigstens in Ranke's Anfiihrungen , die Botschaft 
von Gione. 



(') Vgl. Pertz, Monumenta German. I, 16, 31, 118, 158, 159, 234, 296, 349. 

('^ *Durch seine Tapferkeit und die Geschicklichkeit der Lombarden, die 
König Desiderius von Pavia herbeigeführt hat, wird es erobert. Iseres 
lässt sich taufen, ganz Pampelona wird getauft ; nachdem Stella erobert 



Unser Gedicht wurzelt also tief in der Karlssage, von der 
es einige bekannte Züge wieder vorfuhrt, in der es aber auch 
eine bisher vorhandene Lücke ausfiillt. Die Behandlung des 
Stoffes ist eine recht ansprechende. Die Begebenheiten sind mit 
einander sehr geschickt verkettet und alle Einzelheiten entsprechen 
sich mit einer Genauigkeit, welche einen woldurchdachten Plan 
nicht verkennen lässt. Besonders gelungen ist die Zeichnung der 
Charactere. Karl erscheint noch als das würdige Haupt der Chri- 
stenheit, tapfer im Kriege, im Rathe besonnen ; Koland ist immer 
der erste, wenn es gilt der Gefahr zu trotzen, der letzte wenn 
es auf die Theilung der en-ungenen Beute ankommt. An Guron 
lernen wir eine anziehende Gestalt kennen. Mit sichtlicher Vor- 
liebe schildei*t der Dichter Desirier und gefallt sich, ihn als Retter 
in der Noth darzustellen ; ein Zug, welcher bekanntlich auch in 
der Spagna vorkommt und nach Ranke (a. a. O. S. 416) *wol 
nur italienischer Erfindung beigemessen werden' kann. Bei Isori^s 
fesselt uns seine unerschütterliche Treue an den neu beschworenen 
Glauben, und selbst mit dem unbeständigen und tückischen Mau- 
zeris versöhnt uns zum Theile seine Unerschrockenheit und die 
innige Liebe, welche er für seinen Sohn hegt. Man kann nicht 
ohne Rührung die Scene lesen, in welcher er den schlafenden 
Isori^s zu tödten sich anschickt und es doch nicht über sich 
bringen kann: dreimal erhebt er das Schwert und dreimal sinkt 
dieväterliche Hand nieder. Hestous zeigt sich spöttisch, mit einem 
Anfluge köstlichen Humors ; er ist misstrauisch, wenn auch nicht 
aus Furcht; eine glänzende That, die er vollführt, verdankt er 
indessen mehr seinem erfinderischen Geiste als seiner Tapferkeit. 
Man glaubt hier schon die Keime zu entdecken, aus denen sich 
später der Astolfo der italienischen Romane entwickelte. 



ist, ziehen diejenigen ab, welche nicht Christen werden wollen; aber 
die meisten werden es; Marsilio weiss keinen Rath mehr als sich zu 
beugen : sein Botschafter bittet Carln um Frieden und um Verzeihung.' 
Bänke, zur Geschichte der itÄÜeni sehen Poesie in den liist.-philos. Ab- 
handl, der K. Ac. der Wiss. zu Berlin aus dem Jahre 1835. Berlin, 
1837. 4" S. 412. 
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Nicht ohne Interesse sind die zahlreichen Anspielungen 
auf antike Stoffe. Die Malereien an den Zimmerwänden stellen 
die Hochzeit Constantins (v. 442) und den Sieg des Camillus über 
die Gallier (468) vor. Mauzeris verlässt das Schlachtfeld eben 
so ungeme als Tarquinius, den Porsenna im Stiche Hess (1190); 
Karl soll besiegt werden wie Amilius pour le primier Roman 
(1407). Vgl. V. 1676-77 Caesar und Pompejus bei Dyrrhachium, 
2774 Jason, 3022-24 Mithridates und Pompejus, 3037 noch 
einmal Camillus. V. 4201 steht com devale Tittus *bei Sonnen- 
untergang', und 5581-82 wird die Sonne ebenfalls durch Titus 
und Febus bezeichnet. So viel Gelehrsamkeit ist ein deutliches 
Zeugniss späteren Alters; auch denkt man dabei unwillkührlich 
an Italien, das Land der classischen Erinnerungen. 

In metrischer Beziehung bietet unser Text einige Eigen- 
thtlmlichkeiten. Zuerst nimmt man die grosse Freiheit in der 
Behandlung an einander stossender Vocale wahr. Neigung zur 
Elision ist vorwiegend ; überall, wo zwei Vocale zusammentreffen, 
können sie sich zu einer Sylbe vereinigen. Hier einige Beispiele: 
lour escria a siens homes 46, il rCalera ja ensi 166, a H de 
vous noir ne hlont 546, e tv^lt le cief a un autre 9, la oA 
Dteu no8 condura 4213; as dars e US splis agus 112; movi 
pleisi A Zarllemagne 597 , de ci ao port de Chaifais ^11 ^ e 
si en soient tesm^ognes 355, il hondi un olifant 1731, car por 
lu aceverons 528, Vescu e Vavbers li fause 6 , quand fu isu 
de la ville 758, adonc por lu oheir 208, quand il m^a queru 
un don 369 ; selbst chHl ne me lairai aler 700, ains le dirai 
ä> Carllon ibid. ; seront par m^oy outrajS 3210 , ond je sui 
esU servi 2286. Dass auch Hiatus gestattet ist versteht sich von 
selbst; so neben ond mout en fu irascus 124, ond bien fu 
entendus 129, neben tout donS le li auroie 371, tu li ais plus 
donS 379; neben u une pari Vemperier 265, h une pari le 
frais\t\ 366. Ja es kommt nicht selten dort Hiatus vor, wo nach 
der Regel Elision eintreten sollte. So z. B. nach je: si saurSs 
se je ai 76, je entrai en la ville 211, je ai pris le hatisme 
1101; nach der Conjunction che: che ao (rmal) desevremant 89; 
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nach der einfachen Negntionspai-tikel ne : que je ne ai noris 234 ; 
nach ce: ce est zouse liniere 595; nach de: ne son de estru- 
marU 1637. 

Eine weitere Folge der eben erwähnten Neigung zur Uiatus- 
tilgung ist es, dass stummes e nach einem Vocale für keine Sylbe 
zählt, z. B. qainte lu spee forbie 349, e la meslee fenie 364, 
des Framais ireemant 1657; selbst ne furent mieesperdiis 110. 
Vgl. dagegen mie ne se gardoit 600, la spee Zarlleniagne 1787, 
la venue savoit 3913. Endlich gibt sich auch im Inlaute das- 
selbe Bestreben kund, worüber die Anmerkungen zu den Versen 
73, 144, 824, 3868, 6105 nachzusehen sind. 

Auffallend ist es fenier dass der Ausgang — ent bei der 
3. Ploralis selbst am Schlüsse der einzelnen Hemistiche fiir eine 
Sjlbe gilt: la nuit sejoumerentiiiS5, contre lu toumerent 337^^ 
alour comencereni 3444, lour escus trengerent 3447. Am Schlüsse 
des Verses reimen sogar solche Verbalformen mit anderen Worten 
auf — ent: so 2651 ff. remistrent, furent y treinhloient reimend 
auf gient und vent; 4006 ff. alerent, desarmerent, auroient rei- 
mend auf Cent und sanglent. Diess kommt nun auch in weit 
älteren Denkmälern vor. So in der Passion Christi tradissant 
ssstraissent : demandan 20; querent : Judeus 34L'^'fesdni (oder 
nach Hofmann's Vermuthung occisesdnt): forsfait 44. Diez 
(S. 6), sieht darin weniger eine volksmässige Aussprache als 
die Gewohnheit, die tonlose Endsylbe lateinischer Wörter zu 
betonen. Dasselbe findet sich dann in der wol fiir den münd- 
lichen Vortrag berechneten Epitre farcie de 8, Etienne (ed. G. 
Paris in Ebeil^s Jahrbuch e 4,314), wo der Herausgeber sich 
geneigt zeigt, die Gepflogenheit eines Volksidioms zu erbli- 
cken. ( ') Diess kann nun auch fiir unseren Text geltend ge- 
macht werden, und wir werden unten bei der Erörterung der 
Verbalflexion Formen begegnen , die eine solche oxytone 
Aussprache zu bestätige!^ scheinen: indessen ist es auch an- 
dererseits nicht ausser Acht ^^ lassen, dass wir es hier mit 



( •) Vgl. auch preissatkti -^ prelssent : aryent, grant in Jourd. de Blaiv. 1241 
und Hofmaon*a Anmerkung zu diesem Verse; endlich auch Burguy 1,2G6. 
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einem Denkmale zu thun haben, welches aller Wahrscheinlichkeit 
nach von einem Nichtfranzosen herrührt. Möge nun dieser das 
— ent der 3. Pluralis als hörbar betrachtet haben, oder sich um 
die Aussprache nicht gekümmert und sich bloss mit Gleichheit 
der Versausgänge ftlr das Auge begnügt haben, in beiden Fällen 
ist es kaum gerathen, daraus irgend einen Bchluss fiir die 
Geschichte des Französischen zu ziehen. Sehr zu betonen ist, 
dass die hier besprochene Eigenthümlichkeit auch in anderen 
ausserhalb Frankreich entstandenen Texten entgegentritt, so z. B. 
in dem mit italienischen Elementen stark versetzten Denkmale^ 
welches die zweite Abtheilung vorliegenden Bandes ausmacht. 

Um der eben angedeuteten Sucht nach vollständiger Gleich- 
heit der Versausgänge zu genügen, wird überall der Grammatik 
und dem Lexicon Gewalt angethan ; Formen wie avoer (■=sa.vou^) 
310, trais (traxit) 366, fais (facit) 367, terin (terrenus)449, palaü- 
nois (paladins) 480, auront (aurons) 557, hatiat (baptisma) 1305, Yso- 
ran (Ysori^s) 1398, vous {vo\-£) 1841, «oraase (soeur) 2768, avoaze 
(avou6) 2769, su (je suis) 3121, is (tu es) 4991, retournee im 
Masculinum 5857 und zahlreiche andere verdanken ihr Dasein nur 
der Nothwendigkeit des Eeimes. Daher muss auch bei der Darstel- 
lung der Laut- und Flexionsverhältnisse ähnlicher Texte von den 
Reimwörtern gänzlich abgesehen werden. 

Die Gepflogenheit der alten epischen Dichtung, dass die 
logische Pause mit der rythmischen zusammenfalle, wird in un- 
serem Texte nicht bewahrt; das Hinüberleiten des Sinnes aus 
einem Verse in den anderen (enjambement) , das sonst zu den 
Seltenheiten gehört, ist hier ungemein häufig. Beispiele finden 
sich fast auf jeder Seite. Das Gedicht verliert dadurch viel an 
epischer Wirksamkeit, wie denn auch die hie und da angebrachten 
Reflexionen und Begründungen einzelner Thatsachen nicht wenig 
beitragen, der Erzählung eine chronikartige Form zu geben. 

Die Sprache weist manches Bemerkens werthe auf; Laute 
und Formen erscheinen nicht in jener wunderlichen Buntheit, 
welche bei anderen im Süden geschriebenen Texten begegnet, 
vielmehr lässt sich überall eine ziemlich grosse Consequenz wahr- 
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nehmen. Ich stelle hier im Kurzen das zusammen, was mir in 
dieser Richtung wichtig und fiir das Verständniss des Textes 
nützlich scheint, wobei ich zugleich auch einiges über mein Ver- 
fahren beim Abdrucke bemerke. 

VocALE. Statt a erscheint häufig ai : cairs (char), drais 
(drap), pais (pas), als (habes), metrais (metras), lairai (laissera), 
lairon (larron). Ai wird hingegen durch ei ersetzt : germein, feit^ 
ireit, meisy peis, paleis, oder durch blosses e dargestellt: mes 
(magis), mesfet^ metre (mattre), paUs^ vet (vadit). 

E bleibt vor l (w), wo sonst a einzutreten pflegt ; also wie 
hostietLS (hötel) auch bietts, castieus, ootieus (couteau), oisieus. 

I schiebt sich häufig vor e und zwar nach allen Conso- 
nanten ein: aliS, escoutiS, etiS, iriS, navriS ; trier (traire), fier 
(faire) ; emperier, glief (glaive), piere (pfere , pair) ; Uel ; vieul 
(volo). Eben so in gient, das noch häufiger giant geschrieben ist. 
Auch sonst kommt an statt en vor: of andre, reprandre, 

Ou statt (eu) : dous (dorsum), lour, lous (laus), mout ('mot), 
our (aurum, hora), ourdre, paroule, trou (trop), -(ms in mer- 
veilotts, -our in seignour, jugleour. Seltener in unbetonter Sylbe : 
ourgtiel, oucist, otiserai, Oulivier, pourtier. Dagegen enthält sich 
der Trübung zu ou in doze; häufiger in unbetonter Sylbe : 
rogi (rougi), boton, 

ü fär ist selten : cum (quomodo) neben com , Lmmbars 
neben Lombars, 

Eu erscheint bald in dieser Form, bald als we, (nur selten 
oe) .• ilvAC , pue , buen (bonus) , suen (suum) , hie und da zu e 
vereinfacht: US (lieu), diSs (dieux). 

Aphäresis begegnet bei einigen durch das Metrum bestä- 
tigten Formen : de recobrir sa glise 1433, atant riva (assarriva) 
Rollant 1522, ond Äyquin reprist laine (-rshaleine, it. lena) 3462. 

Vereinzelte Wörter, wo an der Stelle des e das lateinische 
und stidromanische a erscheint, glaubte ich emendiren zu dürfen: 
motra (montre) 1109, entrara fentrera) 2386, jura (jur6) 
2613 ('). V. 5700 kommt selbst sira statt sire vor. 



(^ Um consequent zu sein, hätte ich auch abasaray 3607 zu ahaseray 
verändern müssen. 
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CoNSON ANTEN. lÄquiden, Sylbeschliessendes / wird, wie im 
Neuprovenzalischen und in italienischen Mundarten, statt zu u, zu o 
oder ou : aoberzier, aotre, heome, maovSs, paomoiant ; aovberzier, 
aouture. Der Gebieter Pamplona's heisst MaozeriSj Maouzeris ; vgl. 
im Ital. Malzarise (Bojardo ed. Panizzi U, 23, 71), gewöhnlich 
Mazerigi, Eben so aobre (aubre, arbor), aobrisiaiLSy maobre 
(maubre, marmor). Siehauch unter Artikel und Pronomen. — Nach 
den Mutis schiebt sich bei einigen Wörtern Z ein : eine Erschei- 
nung, die in älteren italienischen Mundarten häufig begegnet: espli, 
spli (6pieu); resplait (resj^it) ^Aufschub' 624, 1277; mesclin 1012; 
cirgles (cierges) 5458. 

Das n-Zeichen findet sich häufig vor Labialen; ich setzte 
in diesen Fällen m an; nur wo nb , np ausgeschrieben stand, 
erlaubte ich mir keine Veränderung. Auch fehlt das Zeichen 
häufig ; ich deutete diess durch Einklammem des n oder m an. 
Motrer (monstrare), das beständig in dieser Form erscheint, 
(manchmal moutrer), tastete ich nicht an; n vor s pflegt abzu- 
fallen; vgl. it. mostrare. Auch dojon Hess ich unverändert 

Outturale. Dem q folgt sehr selten das w; ich fugte das- 
selbe ohne Weiteres hinzu. Eben so bei g vor e , i i guerrsy 
gtierpir statt des beständigen gerre, gerpir. Die Tennis guttu- 
ralis wird auch durch ch dargestellt, welches Zeichen in dieser 
Handschrift nur in italienischer Geltung gebraucht wird. 

Spirante und Sibilante. Statt v findet sich b in recoubrier 
und pobre, V habe ich von u, i von j unterschieden. In Bezug 
auf letzteres schwankte ich bei ein Paar Fällen: ich entschloss 
mich dann fiir saiel, saielee trotz sagelier 2910, itir delaiemarU 
trotz delagiemant bl^l, /wechselt im Anlaute mit t/ab: Yenoois 
neben Jenods^ Yesu neben Jesiis, yeu (jocus), yeü (Parte, von 
gesir), 

S ist nicht selten geminiert : prisse, dissoient; statt s kommt 
sc vor : scemble ; oder umgekehrt : siance. Statt s, sc findet sich 
oft X : acha^xonier, baxalis (basilisque), Dexirier, gamixon, pre- 
xant, raixon; dexendre. Ein ungemein häufig vorkommendes 
Zeichen ist g, dem in jeder Geltung z zur Seite steht. Sie ver- 



XI 

treten zuerst franz. sibilantes c, vor e, i neben c; also France 
Jl^ange Frame ; comenga comenza] cuisanzon; Bt&tt ss im Suffixe 
-esse: largege, sa^ze. Franz. ch (s) kennt unser Text nicht; hie 
und da bleibt er bei der Gutturalis; weit häufiger setzt er 9, z; 
vor 6, i auch blosses c: Carlon Qarlon Zarion; cause gtmse 
zouse (chose) ; gampion zampion ; zantely zaere (chaire), zaza 
(chassa) ; cemin, civaler^ cescun, ciens, £ndlich vertritt g (z) auch 
g^ j .'venzieTf cUwmage, zanze (change), ügier; za, goiant, Mon- 
gole Monzoie; selbst bei longes 16, lonzes 1873, obwol das Fran- 
zösische bei der Gutturalis haftet. S vor t verschwindet überall : 
deiner, etre^ metre^ senetre, vetre ; während andrerseits 9 impu- 
rum im Anlaute nicht nur überall geduldet wird, sondern sich 
als die vorherrschende Form erweist. Wörter wie sbare^ spli, 
spoenHr, stv^t, stovroit, Spagne, Stelle sind durch das Metrum 
beglaubigt 

Die Declinationsreoel wird nicht beachtet. Vgl. pues amiena 
^arllon sens autre demorance suen niis ä une pari 517 18, 
qu*ü te dona sa suer 642, je votts faiz cuens de Flandre 1333, 
car je sai qu*il noua suit tempereour f^arllon 2060, de 
mien nUs chHlfist pendre 2860, beisier e regretier stten nüs de 
euer parfon 3816; lauter Stellen, in welchen die regelmässigen 
Formen durch das Metrum ausgeschlossen sind, und nur durch 
mehr oder weniger bedeutende Aenderungen angesetzt werden 
könnten. Daher glaubte ich auch an jenen Stellen, wo es weit 
leichter anging, von der Handschrift nicht abweichen zu dürfen, 
denn ich lief sonst Gefahr, dem Texte eine grammatische Rein- 
heit aufzudringen, die ihm aller Wahrscheinlichkeit nach nie eigen 
war. Dem gemäss erscheint auch der Artikel im Singular ftir alle 
Casus in der Form le; im Plural findet sich bald les, bald li; 
letzteres ebenfalls auch als Casus obliquus, z. B. desconfist li 
Gallois 468. Der Artikel im Masc. Sing, wird auch als Encliticon 
gebraucht, wo dann das Z, welches sich an den vorangehenden Vocal 
lehnt, zu o oder ou wird. So an die Conjunction e ; eo grand 
estour 163, eo pris 232, eou euer 6, eou grand palis 228; an 
que (als Relativum oder Conjunction) : queo duc 406, cheou con 
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Vera 1145; selbst an ein vorangehendes Substantiv: car Zarlle-ou 
ßl Pepin 1009, oder an ein Verb: fu-ou principal 2824; ü 
a-ou meüor pats 376; bien conei-ou mesdin 1012. In letzteren 
Fällen wandte ich der Deutlichkeit zu liebe ein trait-d^union an ; 
dass jedoch ou keine Sylbe fiir sich bilden darf, braucht kaum 
gesagt zu werden: a-ou=aL Die Verbindungen des Artikels mit 
den Präpositionen lauten : dou des, ao as ; und mit da, welches 
hier oft vorkommt: dau 3719, dao 721, daou 4103, das 662. 

Im Betreff des Genus ist zu bemerken: lasoir 1470 u. 2796, 
auch in der Form soire (sera): une soire daou port 4103; dann 
la mure 2008 (it. le mura, mundai*tlich auch la mura) ; la sieze 
(le si6ge) 2951. 

Pronomina. Es finden sich Formen auf u =iui : Zw, ceUu ; i 
als Nom. Plur. Masc. i fusent 434, und als Dat. Sing.: ne i 
auroit valu 2236; li als Acc. Plur.: quand il li requeri; lour 
mit Präpositionen neben eus, z, B. de lour 22 neben entr^eus 
103. Le Acc. Sing, lehnt sich an das vorangehende Wort in der 
Form cm an: neo sofri 359, neo refusUs 399, neou eroiroit 
1155. Eigenthtimlich ist ve statt vous als Object; vous ve doiis 
hausier 485, vovs ve gahiis 509, eben so 920, 1909 ; eine Form, 
die ebenfalls in norditalienischcn Mundarten begegnet. Ne statt 
en nur einmal, v. 1760. Als Relativum fast immer que (che), 
sehr selten als Subject qui (chi). 

Bei der Veubalflexion ist vor Allem die 3. Pluralis man- 
cher Perfecte hervorzuheben: respondrent 137, entendrent 171, 
pendrent 2644. Man wäre versucht darin starke (stammbetonte) 
Formen zu erblicken, die mit ital. intesero, risposero, ap-pesero 
zu vergleichen wären. Dazu würde auch vendrent gehören — 
der se vendrent Frangois 4561 — , welches im Italienischen 
schwach flectiert. Wie verhält es sich aber mit donrent (do- 
nstrunt) statt donn^rent 98? Das e kann nur dann abfallen, 
wenn es tonlos wird ; dass sich dej Accent auf den Stamm 
zurückgezogen liabe — dönrent — ist bei einem Verbum der 
1. Conjugation nicht anzunehmen; er muss also auf der Endung 
ruhen — donrdnt, — wodurch die oben angedeutete Aussprache 
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der 3. Pluralis bestätigt werden würde. Um dann nicht gleiche 
Erscheinungen verschiedenen Ursachen zuzuschreiben, müsste man 
auch bei entendrSnt , respondrint nichts weiter als Abfall des 
tonlos gewordenen i erblicken. Mit beiden Deutungen dieser 
Formen verträgt sich ahattrent^ das ich desshalb nicht anstand 
als Emendation in den Text (3619) aufzunehmen. Eine entschieden 
starke Perfectform ist desist (descendit, it. discese), nebst dem 
dazu gehörigen Participe desis, Perfecte auf uit^=ut sind auch 
sonst bekannt; rezuit, conuit, conut; eben so fuirent fiir furent 
3401. Die 2. Sing. Prses. Ind. von esse lautet beständig ei8\ in 
ein Paar Formen der 2. Sing, findet sich vor der Endung — es 
ein eingeschobenes i : vengies 161, vosüies 785. Das seltsame 
Imperfect avevomes 2000 steht vereinzelt da. Älerai fiir trat ist 
eine Form, die ich in guten fi'anzösischen Denkmälern nicht zu 
finden vermag, die aber um so häufiger in Handschriften fremden 
Ursprunges begegnet. Durchaus fremdartig sind dann die Condi- 
tionalformen : ferisiSs 891, voudrisids 973, porisiSs 5957 und 
porisSs 2613 , serisids 5101 , welche sich nur aus dem Infini- 
tive mit suffigiertem Plusqpf. Conj. von habere erklären lassen. 
Die umschreibende Conjugation von esse findet durch dasselbe 
Verbum statt: seroit esti 5033. Zur Passivbildung dient endlich 
an ein Paar Stellen venir : Toletele vient apelee 4159, ele vient 
asailie 5913. 

Praepositionen. Für lat. cum findet sich neben avec, ä, o, 
ou auch con. Da ist häufig und wird ganz wie im Italienischen 
gebraucht: da sa pari 14, giant da piS (vgl. G. Vill. 7,123) 35, 
da Dieu toit beneis 258. Par und por pour unterscheiden sich 
nicht im Gebrauche: por le dit Dexirier e par le suen comant 
65, envoia porVamirant e par suen fil 4cb7- 68, par ( =zpour) un 
de lour nous somes plus de charante sis 1738, also trotz der 
scheinbaren Doppelförmigkeit doch nur ein Ausdruck fiir lat. per 
und pro, 

CoNjuNCTiONEN. Ond dient sehr oft um Sätze mit einander 
zu verbinden; nicht selten auch ond che 1145, 1160, 3466. Nicht 
anders onde che im Italienischen. Que in causaler Bedeutung ist 
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ebenso häufig. Eist wirdv. 2167 und 4674 durch con toutque 
=ital. con tutto che wiedergegeben. Für tarnen hie und da pur: 
8*il a pur manantie 346, je pur li aleray 4234. Auch pur che 
(=pourvu que) kommt vor: pur che vous me ostüs 2320, pur che 
preu e honour ä suen sir examplist 2763. 

Adverbia. Die Negationspartikel erscheint selten in der 
Form non oder nen (2008, wenn nicht anders nen zu lesen ist) ; 
am gewöhnlichsten ist ne, oft auch ni, und zwar auch an solchen 
Stellen, wo Trennung zu n*i nicht leicht anzunehmen ist, so 458, 
498, 635 u. s. w. Auch kommt ni i a 551, ni i fiat 1152 
u. 8. w. vor. Neben y^ i (ibi) findet sich auch li 274, 3998, 4170. 

Die Syntax hat manche Fügung und der Wortvorrath manchen 
Ausdruck aufzuweisen, die nicht acht französisch genannt werden 
können. So 8*en avit *er bemerkte es' 2182,5387 ; tenir h hay 
»aufhalten' 4692; dohli&r »Fackel' 5367; fors »vielleicht' 2721. 
Andere verzeichnet das Glossar. 

Suchen wir nun das bisher Erörterte zusammenzufassen, 
so dürften wir zu folgendem Schlüsse gelangen. Die sprachlichen 
Eigenthümlichkeiten, welche dieser Text darbietet, sind so con- 
sequent durchgeführt und stehen mit dem streng bewahrten Metrum 
so sehr im Einklänge, dass sie nicht von einem Abschreiber oder 
Ueberarbeiter herrühren können; die Dichtung liegt uns vielmehr 
in ihrer ursprünglichen Fassung vor. Ihre Heimat ist im Süden, 
und zwar vorzugsweise in Italien zu suchen, wo sowol die pro- 
ven^alische als die nordfranzösische Poesie viele und eiMge Pfle- 
ger zählte. 

Es bleibt mir nur noch übrig, über die Arbeiten meiner 
Vorgänger und meine eigene kurz zu berichten. Die Handschrift 
ist zuerst von Paul I^acroix (') näher beschrieben worden, der 
aucli einige Verse des Anfanges und Endes mittheilte; I. Bekker(2) 



(') Dissertations sur quelques points curieux de rhistoire de France et de 
l'histoire Uttäraire. Paris, 1838-1847, 7, 147 ff. 

(^) Philologische und hlAtorische Abhandlungen der königl Academie 
der Wissenschaften in Berlin aus dem Jahre 1839. Berlin, 1847, 
S. 213—293. 
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dmckte grössere Abschnitte aus derselben ab ; in Keller's Romvart 
(S. 21 ff.) sind ebenfalls die ersten 57 und die vier letzten Verse 
zu lesen ( '). Mein Streben ging dahin einen möglichst correcten 
Text und zugleich ein ganz treues Bild der Handschrift zu 
liefern. Einige Bemerkungen über die Weise, wie ich bei ein- 
zelnen Buchstaben verehr, habe ich schon oben mitgetheilt. Das 
Metrum machte einige Emendationen nöthig ; jeder Zusatz, und 
beträfe er auch nur einen Buchstaben, wiirde eingeklammert; 
bei Veränderungen anderer Art steht die Lesart der Handschrift 
unter dem Texte. Accente habe ich nur bei den Endungen -e, 
-es angewendet, wenn das e ausgesprochen werden soll; bei 
einsylbigen "Wörtern natürlich nur dann, wenn sie einen Diphthong 
enthalten (di^s, lif)j oder wenn sie in der Csesur zu stehen 
kommen (in letzterem Falle auch bei je, ce). Auch dient der 
Accent bei h, oh, Ihy diese Wörter von ihren Homonymen zu 
unterscheiden. Das Trema deutet an , dass zwei Vocale, die 
sonst einen Diphthong bilden, zwei verschiedenen Sylben ange- 
hören : ai, aü, ei, eü, oiy oü. Also z. B. nicht vSu, sondern veü. 
Letztere Art der Bezeichnung, die Michelant in seiner Ausgabe 
ides Renaus de Montavban wählte, scheint mir richtiger; denn 
in den angeftihrten Wörtern kann das e, wenn es auch eine 
Sylbe ftir sich bildet, noch immer stumm sein, und selbst wenn 
es ausgesprochen werden sollte, so wäre der Accent nach dem 
einmal angenommenen Grundsatze, im Inneren des Wortes kein 
hörbares e zu bezeichnen, inconsequent. 

Die wenigen Anmerkungen beschränken sich darauf, über 
die Veränderungen im Texte Rechenschaft zu geben und einige 
schwierigere Stellen zu erklären. Mehr wie ein mal musste ich 
mich mit Fragen begnügen, welche Geübtere beantworten mögen. 
Dem Glossare durfte ich sehr enge Gränzen stecken; nur jene 
seltefteren Wortformen wurden aufgenommen, welche durch obige 
Darstellung der Lautverhältnisse ihre Erledigung nicht gefunden 



(^) Vgl. meine handschriftlichen Studien II, 16 ff. (Sitzungsberichte der 
philosophisch-historischen Classe der k. k. Akademie der Wissenschaften 
in Wien XLII, 291 tf.) 
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haben, daim Wörter, die entweder seltener vorkonmien, oder dereu 
Bedeutung bemerkenswerth schien. Die beigezogenen italienischen 
Belege wollen keineswegs immer das Wort oder die Redeweise 
als nicht französisch bezeichnen ; sie sollen oft nur zum Ver- 
gleiche dienen. 

Zum Schlüsse sei es mir noch gestattet, meine Arbeit der freund- 
lichen Nachsicht der Fachgenossen zu empfehlen, und eine ange- 
nehme Pflicht zu erftillen, indem ich sowol dem hohen Staatsmini- 
sterium, welches mir die Benützung der Handschriften auf längere 
Zeit hierin Wien gestattete, als der kaiserliehen Akademie der 
Wissenschaften, welche die Mittel zur Veröffentlichung vorliegen- 
den Bandes gewährte, meinen innigst gefühlten Dank ausdrücke. 



lAim fu la sbare overte, le vailant roi Lombart 
S*en isi primcrain sour un detrier liart^ 
La lance paomoiant con un vis de liopart 
E consni duc Herbert que n'estoit mie coart; 

5 Cuisin germein estoit de Naimes le veilart. 

L'escu e Taubers li fause eou euer pamii li part: 
Mort Fabat mantinant dou bay de Danesmart. 
Pues a treite la spee com frans home e gailart, 
E tuelt le cief & un autre, e pues dit ch' il se gart 

Bertram le Jenoois e Ranbert e Ri9art 
Rainer e Aimeri, Floran, Fouche e Guigart 
Bovon, Garnier e Gui e Baud e dan Aiehart 
Aoberis e Johans, ond nul ni estoit coart, 
Cescun ä suen pooir i fieii; bien da sa part; 

15 Ond maint Tiois fuient com pour ciens le rcnart. 
Mes ceus as longes lances, che bien saivent lor art, 
Des civaus des Tiois fönt merveilous desart: 
Car en trou mains de terre che n'cst le treit d'un dart 
Bien plus de quatre mille en ont mort k desart. 

10 Quand Tiois voient ceus ferrir pour tiel esgart, 
Tretout le plus ardi se tient fol e musart: 
Adonc cescun de lour mantinant se depart. 
Ver l'ensagne Carlion, lour seignour estendart, 
Se retoment tretuit; mos mout lour scemble tart. 

15 Navri^s e desmembris, as^s plus ch'ao troton, 

Tomerent ceus Tiois ver Tensagne ^^^lon: 
Mes ne furent ali^s le mitreit d'un bougon 
Che veirent ^arllemagne e sa giant environ. 
E quand Tencontrerent, si distrent k fier ton: 

\0 'Ay roi! pour Dieu merci, car pren6s venjeson 
Dou felon Dexirier, che a feit dcstrucion 
De gran part de ta giant ä toii; e sens raixon. 
Mort a le duc Herbert qu'estoit cuisin Naimon, 
E plus de quatre mille des autres, ce savon. 

l 



35 II a iine giant da pi6, che n*ont pas gamixon 1'* 

Autre che cescun porte uü longisme baton, 
E mout ont bien fenn6 un petit fer en son. 
Celour foiit si grans cous, se voir dir vous devon, 
Che escu ne aubers ne i vaut la moit6 d!\m boten. 

40 Heines e civaus ont mis k confiision.* 

De ce suspire Naimes e dist: *Pour saint Simon, 
Je ai grand perte feite, cui ch'en seit mal ou bon, 
Qnand mien cuisin est mort par si feite ocheison.* 
'Naimes' dist Temperer 'selong ma entencion 

45 Avant le desevrier nous bien le vengieron.* 
Lour escria k siens homes: 'Or avant, mi baron. 
Si abatrons Tourguel dou Lombard roi felon: 
Car je trou plus Tah^ cheou roi Marsilion.* 
Lour fist enver la place drecier suen confenon. 

50 Mes de ce ne savoit noiant le fil Milon, 

Ains aloit pour la ville lu e siens compeignon, 
Mao9eri8 e suen fil ä suen detre galon 
Pour aquoier la noise, le cris e la ten9on; 
E ^Ä^llö v®r 1^ place se mist tot d*un randon, 

55 La spee nue ao poing, iri^s, rous com stigon. 
Siens homes avec lu se mistrent ä banden. 
Quand Dexirier vit ^arlle, ne sembla mie bricon: 
Car bien vit qu'il venoit pour lu metre en fricon. 
Pour ce dist as siens homes : 'Seignour, tantost entron 

60 Dedens la rice sbare : car ja pour rien dou mon 
Je ne veul ver mien sire fer nulle mesprison; 
E quand serons dedens, iluec nous defendron, 
S'il nous vousist oflFandre, ond blasme ni en auron.* 
E ceus distrent: 'Bieu sire, vetre voloir feron.* 

65 Per le dit Dexirier e par le suen comant 

Tournerent en la sbare li barons mantinant. 
De defandre lour cors s'apresterent ä tant, 
E en la sbare fiirent enclus bien fermemant. 
A tant ecvos ^arllon venir astivemant. 2* 

70 Quand il fix pres la sbare, si dist enver sa giant: 

48 ahet. 



Seignour frans civalers, or prenons venjemant 
De eist roi Dexirier, che par säen orguel grant 
n a tu6 nous homes, che vous ve^s ei gisant' 
Quand Dexirier Toi, an pue se fist avant 
75 E dist: *Car escoutiäSy frans emperer puisant: 
Si saures se je ai mesfeit ver vous noiant' 
Mes l'emperer neo veust entendre tant ne quant: 
Ains semonoit siens homes de Tasaut fieremant 
Quand Dexirier ce vit, si dist : Tar saint Clemant, 

80 Ne vous en dirai plus: car bien sui pour9evant 
Che k fin me vol^s trier; ond nul home vivant 
Ne me puet ja reprandre, se je mien eors deffant^ 
Lour escria as Lumbars: *Aj frans pople e vailant! 
Pour lous e pris eonquere, non por autre prexant, 

85 Nous somes ci venus: or sera aparisant 

Com vous ser6s proudomes k vos cors defendant 
Enver eist emperer faus e deseonoisant, 
Che ne nous prisse rien, ain9ois se vet gabant 
De nous; or feisons si che ao desevremant 

90 Nul jugleour de nous male 9an9on ne cant." 
'Sire* dient Lumbars *par Dieu Tonipotant 
Miel volomes morir che Temperer se vant 
De nous; ains le ferons etre reconoisant 
De la folle response e dou fol mandemant 

95 Qu'ü vous tramist ier soir par suen fol pe[n]semant; 
Ond cescun de nous est ancor bien remembrant* 
A eist mot cescun d'eus reprist suen gamimant, 
£ Fran9ois lour donrent Tasaut isnelemant 
A la sbare as Lombars par tre mout mautalant 
100 Mes Lombars ne firent ne viste ne semblant 
Che de lour dotousent le vaUement d'un gant: 
Ains se defendoient par si fer ardimant 
Che Fran9ois disoient entr'eus comunelmant 
Che meis ne veirent gient fer tiel defensemant. 

105 L*asaut fti merveilous, anc tiel ne fu veüs; 

Car Fran9ois jetoient lour esplis amolus 

81 hond. 

1* 



Outre tot la grand sbare, ond maint furent feros. 
Mes Tiois se hasterent de Tasailir trou plus 
Pour venzier ceus d*avant, che estoient confondus. 

110 Mes li Lo[m]bars por ce ne furent mie esperdus 
Car Covers estoient ens la sbare e reclus, 
E se defendoient as dars e as splis agus; 
E ceus as lon9e8 lan9es, com homes provetis, 
Lour lances figoient deshors par maint pertus; 

115 Ond deors oucistrent maint buens detri^s crenus. 
Bertram le Jenoois, che fii sa9e e cremus, 
Avoit soi dis mille balistriers esleüs. 
La oi il vit Tensagne de Zarllon le barbus^ 
Pist bersier tot ensanble celour par tiel vertus 

120 Che maint h[e]ome8 feirent fousier e mai[n]t escus, 
E maint aubers ausi que estoient ciers vendus. 
Quand Frangois se furent de eist feit porceüs, 
Arier se retreirent la plus part sus e jus 
E guerpirent la sbare; ond mout en fii irascus 

125 L'emperer quand ce vit, e dist: Tor Taut Yesus, 
Onquemeis je ne fiii si fortment irascus, 
Quand je voi que mes homes se vont traiant en sus 
Pour peor des Lombars, com homes recreüs.* 
Lour escria 'Monzoie!' o[n]d bien fu entendus: 

130 Donc se treirent ä lu li grand e li menus. 

'Seignor' dist Temperer 'grand iror m'est creüs, 
Quand par si feite giant nous somes deceüs 
Or alons tuit sor eus, e ne feites re[f]us: 
Car se vous ser6s ceus che ai ja coneüs 

135 En stours e en batailes, tost ver6s abatus 

L*ourgu[e]l de ces Lombars e lour valor perdus.* 
E Fran9ois respondrent: 'Sire, ce est devenus. 
Mes se Lombars ne sont par nous mors e vencus 
Pues che en av6s voloir par nous morir tretus, 

140 Sempre nous volons etre coars e vil tenus.* 

Lour bro9erent ensenble con mout gra[n]d cris e us. 
Vers la sbare as Lombars fiirent tuit revenus 
E Lumbars se fiirent iluec si defendus 
Che Fran9oi8 ne i pooient gaagnier dous festus; 

144 poroient* 



145 Adonc fu bien Testour d'andous pars mantenus. 
Mout eusent grand daoma9e Crestie[n]8 receüs, 
Quand la novele ala k dan RoUant le dus. 
E quand il la entendi, ou tout le buen brand nuB 
Ver la place s'en vint, dolant de tiel salus. 

150 Dolant fu le fil Mile quand la novele oi*. 

Lour s'en vint ver la place ou tot le brand forbi 
E tote sa compagne mantinant le seguL 
Quand le duc oit l'asaut eo grand estor 9au8i, 
Duremant li pesa, e suen vis paloi. 
155 Oü il vit Tenperer, en celle part guenci 
E [li] dist autemant: *Sire, por Dieu merci, 
Che est ce que vous feites? Estes vous enrabi? 
Ja ne combati^s vous ver Türe ne Arabi 
Mes ver jant cretiaine, que vous a ja servi.* 

160 *Bieus ni6s' dist Temperer *por Danideu te pri 
Que de cestour me ven9ies e de lour roi faili: 
Car je ne fu en ma vie si honti^s ne laidi 
Comant m'a laide[n]96 roi Dexirier ici: 
Car il m*a mort mes Lomes : tant est d*ourguel gami ; 

165 Ond je te pri qu'il soit cescun d'eus mort e honL^ 
*Sire* ce, dist Rolland *il n*alera ja ensi, 
Mes selong le mesfeit sera lour roi merL* 
Lour sperona le duc suen detrier bien nori 
Oü fu le grand asaut, escriant ä aut cri: 

170 * Arier arier, seignour, e lais6s eist estri.* 

E quand ceus Tentendrent, cescun alour guerpi 3** 
L'asaut tout mantinant e arier reverti; 
E Lombars se treirent tretuit arier ausi. 
Lour apelle Rolland Temperer segnori 

175 E Ugier le Danois e Naimes le flori 

E Guines de Maiance, che pues Rolland trai, 
E Gondelbuef de Frisse e Salemon le ardi 
E Ri9ard e Ugon e le pere Teri. 
Tuit ceus vindrent ao duc, quand il li requeri. 

180 Pues demanda Rolland tot aut, non en secri, 
Dexirier de Pavie; e quand eil Tentendi, 
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Tantost vint celle part; car bien le conei 
Ao cors e ao quartier d'agur e d'or brusti. 
Dexirier ä la sbare s'en vint, e descovri 
185 Suen cief de suen verd heome; e cescun suen ami 
Estoit environ lu; chi oit lance e chi espli. 

A la sbare s'en vint, sens nul felon remir, 
Dexirier de Pavie por dan Rolland o'ir. 
E quand Rolland le vit, si li comenza k dir: 

190 *Sire roi Dexirier, qui vos a feit failir 

Par si feite mainere ver Temperer vous sir 
Che mort av6s siens homes que je voi ci geisir?" 
*Sire* dist Dexirier *un don vous veul cherir. 
Che selong le mesfeit me doi6s fer merir. 

195 Je vin en eist pals seulemant por servir 
L*empereour mien sire e por aidier conquir 
Le cemin de Tapostre, por ma arme garir. 
Quand je fd pres vos host, je fis tantost venir 
Un mesaQO ä mien sir, qu'il me deüst bailir 

200 Un camp oh je poüsse ou ma giant remanir; 
Car sens le suen comand ne voloie tolir 
Ne canp ne abitance por non lui despleixir. 
E U prist mantinant k gaber e h, screnir 
Mien mesa9e, e li dist ce qu'il devoit teisir, 

205 E pues par grand orguel m*envoia, sens mentir, 4** 

Che eist pal6s deüse por mien hostel seisir, 
E si le moi dona, oh ceus de suen enpir 
Oi'rent ceste Qouse. Adone por lu obeir 
Fis asalir la terre hui h, Taube esclarir 

210 E la merci de Dieu, avant le departir 

Je entrai en la ville, com lui vint ä pleisir. 

Tant fis che ci arivai par forge e por air, 

E si fis as Paiens ceste place garpir; 

Voir che maint de mes homes vi versier e mourir. 

215 Quand le pal6s fu pris, je n'alai ja k dormir; 
Ains me fis sour la plage sbarier e enfortir, 
Pour qu'il ne me poiist nul Pam sourvenir, 

204 mesacov 212 haar. 



E qiiand je me cuidoie auquant en peis tenir, 
Bien dis mil Aloioans me vindrent ä asailir 

Des monteniers de sour; e si vou[8] pois plevir 
Que ja me soloient detrencier e croisir 
Li aubres e portier por lour vie mantenir. 
E cestour dissoient que je deüse isir 
De eist leu mantinant e en autre part guencir, 

'5 Che k Carllon voloient eist mien paleis oufrir. 
Se grand despit m'en vint, nid ne m'en doit laidir. 

'Rolland' dist Dexirier 'par le cors saint Denis, 
Je voloie Tostel eou grand paläs antis 
Presentier moi mieme ao buen roi de Paris; 

Car ci ne sui venu fors seul que k suen servis 
E en servis saint Jaches h, conquir eist pais. 
E Tiois voloient avoir le lous eo pris 
Do ce que je avoie ou mes homes conquis: 
Ond lour motrai je bien que je ne ai noris 

5 Homes da spoentir; ond sour eus vint le pis 
Avant le departir, selong que m'est avis. 
Tantost com ceus Tiois fiirent de ci partis. 
Vi venir Carllemagne iri6s, mal talentis. 
Quand je vi mien seignour venir tant d'ire espris, 4** 

Je me enserai tantost 9a dens ou miens amis; 
Car contre mien seignour (de ce soi6s vous fis) 
Ne me voloie metre: ond 9a dens je me mis 
Pour defFandre mien cors que je ne fuse oucis. 
E ^ä-rile me vint sour, escriant ä aus cris 

:5 Che moi e tous mes homes fusent mors e honis. 
E quand je Tentendi, mout bellemant li dis 
Ch'il me deüst entendre ma raison e mes dis; 
Mes il ne me veust ja oir: ond je me pris 
A defandre 9a dens. Ond se je ai mespris 

►0 De rien ver mien seignour, je sui prest e garnis 
De fer Temendemant; e se je ai complis 
Tous siens comandemans, ni en doi je etre meris. 
Je ay prisse la tour eo pal^s segnoris, 
Qu'il me dona, oiant li jounes e li gris, 
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2ÖÖ Si com dist le meöa9e que [jej ä lu tramis. 
E se eist feit est voir, jentil prince e marchisy 
Pensiös se je doi etre honories ou repris/ 
Quand Rolland Tentendi, da Dieu Toit beneto 
Coiemant entre soi, e pues dist: *Roi jentis^ 

260 Atendi6s un pue ei tant que ser^s requis.* 
*Sire' dist Dexirier 'par Dieu de paradis, 
L'atendre e le partir sera ä vetre devis.* 

Ensi com dist Rolland outroia Dexirier, 
Ch'il atendi iluec sens eris e sens tenQier. 

265 E Rolland amena ä une part Teraperpjer 

E tretuit siens barons, ond cescun tenoit cier, 
E pues dist ver suen oncle: 'Av6s oi parlier 
Dexirier de Pavie e suen droit recontier?* 
'Oü* ce dist le roi *mout bien se seit seusier.* 

270 Tar ma foi' dist le duc 'je ne Ten sai blasmier. 
Bien sav6s Tambas^e que li envoiastes ier, 
Che vous si li donastes, oiant vetre bemier, 
Le pales MaoQoris, la tour eo metre estier; 5* 

Car mout vous serviroit s*il li poüst entrier: 

275 Or a il feit vous comand, ond Ten dev6s loer. 
S'il sconfist ceus Tiois, il fist com prous e bier; 
Car i le voloient de sa maison jetier 
E avoir honour de ce che i n*avoient & fier, 
E Dexirer voloit miesme presentier 

280 Le grand pal6s ä vous e da vous recoubrier 

L'onour, le lous, le pris, com il doit, pour entier; 
Car l'onour doit avoir qui le seit gaagnier. 
Ensi m*aint Danideu com vous deusies paier 
Ceus que se venoient de ce ä vous dementier, 

285 Qu'il ne remist par lour, ne par lour mal ovrier. 
Che tote Creste[n]ti6 ne fast misse ao frapier. 
E quand vous devoi^s roi Dexirier vengier, 
Vous li venistcs sour par fer lu detren9ier. 
E quand il vous voloit de sa raixon contier, 

290 E vous ne le vousistes de noiant escoutier; 

283 Früher deuea und dann von derselben Hand ai überschrieben. 



Ains li feistes vous Tasaat tot redoblier, 
8*il defendi suen cors, nul nel doit reprocier; 
Ains le devroit cescun servir e honorier, 
Ch'il a feit en un jour plus bonti6, sens gaber, 

* Che en eine ans n*avons feit; ond je vous veul prier 
Che pour ceste bonti6 qu'il a feite en primier, 
E pour le grand outraQO que li est feit d'arier, 
Que vous si li dies qu'U doie demandier 
Un don quiel il voudra, qu'ü Taura sens tardier 

O S*ü est de vetre honour, sens vous desaritier.' 
'Emperer' dist Naimon 'pour tretout le engombrier 
Che aie de mien cuisin, ne veul je mie leisier 
Che je ne vous consil com je doi consilier. 
Je di que vous doi^s mantinant otroier 

>6 Ce qu*a dit vetre ni^s: si vous fer^s prisier.* 
'Voire' dist Salemon e le Danois U9ier. 
'Seignour' ce dist le roi 'pour le cors saint Homier, 5^ 
Tant vous estes peni6s pour mien honour montier 
Che je veul fer tot ce que savi^s devisier.* 

10 'Grand merci, mien seignour' dist Rolland Favoer. 

Tout ce que dist Rolland Temperer otroia, 

E cescun des barons ceste 90use loa. 

E Rolland mantinant ä la sbare toma; 

Oü il vit Dexirier, bellemant Tapella 
5 E li dist: 'Sire roi, ne vous esmai^s ja; 

Car da ^arllon ä vous ja plus guerre n*i aura. 

Seürement ven6s ä lu; car il voudra 

Parlier ensenble ou vous, e veir^s qu*il fera.* 

Quand Dexirier Toi, ja plus ne demora; 
Ains fist ovrir la sbare e ä Rolland alla 

O maint de siens amis, oü il mout se fia, 

E Rolland bellemant ä Carlen Tamena. 

Quand Dexirier vit ^^J^Ue, tantost s*enginoila 

Davant lu mantinant, e eil le redre9a. 
5 Pues li dist remperer: 'Dexirier, oi6s §a. 

Se je mesfeit vous ai, mien cors Famendera 

2 deuoit 312 ^oule. 324 redreca. 
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Avant le departir, selong que vous pleira. 

Or demandi6s quiel don vous pleit; car il sera 

Mantinant otroi6, se ^arllemain porra, 
330 S'il est de mien honour.' E eil Ten mercia; 

Car bien vit voiremant que ^arlle ne gaba. 

'Demandiös' dist Rolland 'car mien sir vous donra 

Co qu'il vous a promis, e de rien ne faudra.' 

E cescun des barons de ce le conforta. 
335 Adone roi Dexirier en suen euer se pensa 

Ce qu'il voloit querir; e pues plus ne tarda 

Ch'il comen9a ä parlier, e cescun le escouta. 

Or escout^Sy seignour, quiel don il demanda. 

'Sire' dist Dexirier ^quand vetre cors se plie 

340 A fer moi tant d'onour, je ne le refii mie. 

Le don que je vous quier, oiant la baronie, 6* 

Est que frans soient sempre tous ceus de Lombardie : 
Chi en comprast aucun, tantost perde la vie; 
E che cescun Lombard, bien qu'il n'ait gentilie 

345 Che remise li seit de sa ancesorie, 
Puise etre civaler, s'il a pur manantie 
Qu'il puise mantenir ä honour civalerie; 
E si veul che cescun Lombard sens vilenie 
Puise sempre portier Qainte la spee forbie 

350 Davant l[es] empereres: qui veut en ait envie. 
Autre don ne vous quier, ne autre segnorie.' 
Quand Temperer Foii, si dist con eiere lie: 
'Sire roi Dexirier, qui que s'en plaigne ou rie, 
Tot eist don vos otroi, se Dieu me beneie, 

355 E si en soient tesmognes ceus de ma compegnie 
E tuit li doQO pieres, oü tant a vigorie.' 
Quand Dexirier Toi', sens pont d'a&iterie 
Li veust basier li pi6s de buen euer, sens folie. 
Mes 9arle neo sofri, ains li fist tant d'a'ie 

360 Ch'il le tint contre mont, e fist grande courtoisie. 
Iluec estoit Trepin, que ä nom sainte Marie 
De eist feit en fist carte; e quand fii saielie, 

362 e quand en fu saielie. 
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Ao buen roi Dexirier fu donee en bailie. 
Adonc fu la peis feite e la meslee fenie. 

365 Quand Qarlle e Dexirier orent feite la pais, 

^arlles apela Naimes, k une part le trais; 
Pues li dist en riant: 'Que panses tu que fais 
Cist Lombard Dexirier? ne semble 8a9eze pais, 
Quand ü m'a quem un don que ne monte dous ais^ 

370 Que 8*ü m'eüst quem plus que Tonour d*Arais, 
Tout don6 le li auroie, par le cors saint Tomais." 
*Sire* ce dist Naimon ^'en feites ris ne gais, 
Car un plus noble don ne vi querir jamais, 
Che autre ni i faloit fors eil que or li donais^ 

375 Car ä lu n*a mestier ne terre ne palais^ 6*" 

Qu'il Brou meüor paus, le plus bieus e plus grais 
Che se poüst trovier de ei ao port de Chaifais, 
On[d] sempre il puet donier civaus, diners e drais. 
Tu li ais plus don6, frans emperer verais, 

380 Che se don6 li euses da Paris jusque k Ais, 
Qu'il ne Tauroit tenu plus qu'en sa vie un pais; 
Mes mout grand honour fu cü que tu li otroiais, 
Car Lombars auront sempre cist honour, bien le sais ; 
Mes par cU Sir que fu oucis en Golgatais, 
385 Roi Dexirier est sage, vailant, ardis e gais, 

Qu'il a feit c'onquemais ni aura d'onour mesais/ 
Quand Temperer Toi, si tint le cief en bais 
E pues dist ä Naimon: 'La veritä dit ais/ 

Quand Carlle e le duc Naimes orent entr'eus lo6s 
390 Dexirier pour eil don qu*il avoit demandi^s, 
As autres revindrent con vis goiant e li6s, 
E Rolland mantinant oit Carllon apel^s 
E dist: *Sire emperer, estes vos porpensies 
Oü doi6s aobergier? estes vos hosteliös?* 
395 'Nanil' dist Temperer, e quand Toit escouties 
Dexirier de Pavie que fu prous e ensenies, 
H vint k Carllemaigne e dist: 'Sire, pren6s 
La maixon e Tostel, que don6 vos m*av6s, 

368 saceze. 394 e qand loit escotUiea estes uos p., die cui*siv ^e- 
drackten Wörter nnterpunctiert 
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E si V08 pri por Deu que vos neo refusi^s; 

400 Gar vous ser^s iluec servis e [ajasi^s 

Plus que en un aotre hostel que soit en la citiös.* 
TDexirier* dist Hestous 'de ce ne dubitös, 
Qu'il le prendra tre bien^ pues que ensi le priäs; 
Car de si feites graces vous feroit il asÄs. 

405 Se je Fostel eüse ensi com vous gaagn^s^ 
Aotre queo duc Hestous [n'i seroit hosteliis].* 
Quand remperer Foü, si en rist k cief cliniäs 
E pues dist: *Sire Hestous, por Dieu de mal'st^s, 
Or prendrai je l'hostel pour fer vous plus iri^s.* 7 

410 *Bien le croi* dist Hestous ^sire, nel moi juriös, 
Car plaisant sempre fustes, courtois, bien costum^B/ 
De ce ristrent li autres qu'estoient k lour 16s. 
Lour fu la sbare overte, e le roi DexiiiÄB 
Ameina dens garllon e suen rice bemi^s. 

415 Trosquement sor la sale dou plus metre pal^s 
Condust Dexirier ^arlle e mout l'oit honori^s; 
Car il miesme Tasist, voiant buens e maovös, 
Sour la sicQC que fii MaoQcris Tamir^s; 
Pues dist: *Sire emperer, d'or en avant teniis 

420 Cist pal6s que par vous me fu iersoir doni^s: 
Car je ne veul d'Espagne citiös ne fermiti^s, 
Mes bien vous veul aidier voluntier e de gris 
Tant que Rolland en soit k honour coroni^s." 
Quand Temperer Toi, mout Ten oit merci^s, 

425 Pues fist comandemant que tantost fast troviös 
Un pal6s avec eil e lä fast desmontiös 
Le fort roi Dexirier; car il voloit uim6s 
Avoir le roi Lombard tutor k suen costi^s: 
E ceus le troverent, k cui fa comandies. 

430 Avant que Carllemagne fast en la cambre al6s, 
Fist crier que li mors fasent tuit enteri^s 
E que cescun Pai'n fast tantost desarmi^s, 
E demorasent tuit en lour hostieus ser6s, 
Jusque tant que i fasent lavi^s e bati9i6s; 

435 E ceus Totroierent, ond nul n'en fa blasmi^s. 

409 preuderai, das zweite e ist aber gestrichen. 414 dedens, das 
erste de gestrichen. 428 auoit. 
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Mout fii bien otroiä mantinant sens termin 
Tout le comandemant Carlle le fil Pepin; 
Car sevelis fure[n]t li gisant mors sovin 
£ desarmi^s ausi furent li Saracin 
440 £ dedans lour meisons remistrent sens hustin. 
£ns une rice cambre, tote painte ad or fin 
£nsi com en BesanQe prist fame Costantin, 
Se desarma Qarllon de suen brand aferin 7** 

£ d'eome e de clavein e d'aobers dopletin^ 
445 £ pues se fist vestir dW paile smeraadin. 
Mao9eris e suen fil qu'avoit guerpi Apolin 
Furent da part Qarllon servis ä suen demin 
Dedens un grand pal^s sens noise e sens train, 
Car ne i fu feit[e] garde par nul home terin. 

450 £ li autres barons^ che estoient de gra[n]d lin, 
Alerent desmontier ä nom le Roi divin 
As maisons che estoient k Carlle plus voisin, 
£ grand part en remist dehors sens nul hain, 
Che dre9erent lour tri^s en cans ou en 9ardin, 

455 Car dens ne porent tuit tenir par nul engin. 
Cil jour avant super, si com dit le latin, 
Qarllemagne envoia por Tamirant pain 
E par suen fil ausi que ni avoit euer frain 
E par roi Dexirier e par TEnglois Basin, 

460 Pour Naimes, pour Ugier, por Jofroi TAnQoin 
Pour Salemon le roi, pour Gaines, por Gaudin, 
Pour Rolland que amenast li doces palatin 
E pour tuit li barons qu'k lu fiirent aclin, 
£ tuit vindrent h, Carlle sus le pal^s maobrin« 

4:65 Sus le pal6s que fii MaoQcris TEspanois 

Vindrent tuit li barons ao roi des Romanois. 
Desour la metre salle, qu*e[st] painte ad orfrois 
Comant Camilius desconfist li Gallois, 
Furent les tables misses e apresti^a li dois: 

^470 Car de tous ceus barons ne li avoient pas trois 
Che eusent en eil jour mangi6 rien, ce sagois. 
Ao cief de table fii le roi des mondeine rois, 
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Joste lu Mao9eri8 que ne fu mie boFQois 
E pues roi Dexirier e Isorife le cortois; 

475 Aprds fii asis Gaines e Naimes le Tiois 
E le roi Salemon e le roi Gondelbois. 
E le roi Giiinimer e U9ier le Danois. 8' 

Pues furent tuit asis, princes, dus e marchois, 
A une autre 1190 table pres le roi des Fran9ois 

480 S'asist le fil Milon ou siens palatinois. 

Mout furent bien servis tretuit sens eris ne nois; 
E quand orant supe, Carlle prist par dous dois 
Le fort roi Mao9eris, e dist con honble vois: 
'Maoceris, je vous pri que vous ci orendrois 

485 Ve doi6s bati9ier, com promis nos avois.' 
'Voluntier' dist cellu 'mes je si veul an9oi8 
Che eil don que je doi querir, com vos savois, 
Che vous le moi donies, pues me bati9erois.' 
'Ami' dist l'emperer 'por la veraie crois 

490 Vous ne saiu'ois querir ore ne autre fois 

Si grand don ne servis, bien qu'il fiist sour mien pois. 
Che vous tout ne Tai^s avant conpli le mois.' 
'Sire' dist Mao9eris 'je le veul demanois.' 
'Or le queri^s' dist Carlle 'que mantinant Taurois, 

495 Se je le porai fer, qu'il est raixon e drois 

Che donier le vous doie, com je sai e conois.* 
'Grand merci, jentil sire' dist le Pampelunois. 
'Or sacies que james je ni amai grand repois 
Ne trou desdut de dames, mes en stör e en tomois 

500 Me sui je deliti6 de portier mes emois: 

Ond le don que je quier est que vous me fe9ois 
Etre des do9es pieres e de lour droit corois; 
Pues prendrai le batisme e servirai vous lois.' 
Quand l'emperer Toi, si en fist ris e gabois. 

505 Mout s*en rist Carllemagne de cele demandan9e 

Che li fist Mao9eris, qu'il cuidoit por 9ertan9e 
Ch'il Teüst dit por gab, por fer o lu amistan9e. 
Lour dist k Mao9eris con mout onble senblafn]9e: 

479 par le roi francois. 
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'Vous ve gabi^s de nous selong ma consianQe.' 
510 'Ne faiz mie' dist cellu 'car isu sui d*enfan9e 

Mes avant veul je etre mis en celle ascemblan9e 8^ 

Che etre roi d'Espagne, de Frisse ne de FranQe.' 
'Sire' dist Temperer 'k tote ma puisanQe 
Complirai vetre buen, pour Tautisme Su8tan9e. 
515 Or atendies moi ci en peis e en pacianQe.' 

Lour le baili pour main k Giieines de Maian9e; 
Pues amena ^arllon sens autre demorance 
Suen ni^s ä une part, e pues sens cris ne tan9e 
Dist le roi: 'Jentil niös, plus ai en toi fian9e 

520 Che en tuit li autres homes e plus gregnour speran9e; 
Ond je te pri e requier, par celle penetan9e 
Che notre Sir soufri par notre delivran9e, 
Che un des do9es peres, le quiel plus t*atalan9e, 
Doies hostier de l'ordne, car je sens arestan9e 

525 Li donerai bien plus que ne vaut la Proan9e, 
E en li6 de eil metrais sens autre delaian9e 
Roi Mao9eris, qu'est prous e piain de grand sian9e ; 
Car por lu aceverons notre gi'and desiran9e 
A mout petit termin, selong qu'est ma crean9e.' 

530 Quand Rolland Tentendi, si dist ceste sentance: 
'Ne conteroi je mie por tot Tor de Co8tan9e 
Entre mes compeignons ; car male provean9e 
Feroie enver celour, que por ma bienvoilan9e 
Ont guerpi lor pais e lor metre abitan9e. 

535 Mout par me scembleroit maovese costuman9e 
A guerpir suen ami por avoir la acontan9e 
D'un stran9e que seit pris, oü n'est pont d'aferman9e : 
Ond je ne veul, bieus sire, comencier tiel usan9e. 
As autres piers dev6s fer ceste predican9e 

540 Che ä moi vous aves feite, si saures lor entance. 
Se nul s*en veut isir par buene concordan9e, 
Je nel desdirai mie, de ce n'ai6s doutan9e. 

Quand Temperer entend ce que Rolland repont. 
Da lu se part tantost, pues apelle e semont 

534 ond. 544 se depart; vgl. 1216. 
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645 Li autres on9e8 pieres e en une cambre vont 9' 

'Seignour' ce dit le roi 'a il de vous noir ne blont 
Che voile isir de Tourdre, oü li do9e8 piers sont? 
Je li metrai tantost corone d'or en front, 
Si li donerai terres plus que n'oit iustemont' 

650 Quand celoiu* Tentendent, mout grand iror en ont; 
Ni i a nul que ao voloir de Temperer segont 
Primer parolle Hestous, que lieve contre mont 
E dist: *Sire emperer, par Dieu le roi dou mont, 
Nous ne somes par toi en host ei h, eist pont, 

555 Mes pour amor de eil que de bien fer est prent, 
Ce est Rolland tuen ni6s, & cui Danideu dont 
Acomplir suen voloir, car maint preu en auront. 
H ne i a nul de nous si bais ne si aou fönt 
Que ne seit duc ou prince ou grand marchis ou cont 

660 Mieus amons [nous] mourir ou le cuens de Clermont 
Che tenir quant que vaut Paris jusque en Piemont' 
'Voire' dient li autres ^mal ait chi s'en escont' 
Quand Qarllemagne entend le parlier que ceus fönt, 
Bien dit h, soi miesme : ^* i a mestier que je cont 

565 A cestour plus paroules, car ja rien n'en feront.' 
Donc s'en ist de la 9anbre corouQOUz e embront. 

Quand ^arllemagne oy la volunti6s entiere 
Des conpeignons Rolland e vit la lour mainere, 
Bien dit k soi miesme: 'Ci n*a metier priere.' 

670 Lour isi de la cambre con une embrouQe eiere 
E vint droit en la salle que fu de maobre piere 
Oh ü vit MaoQcris, s'en vint h, la primere 
E dist: Ttfao9eri8 sire, foi que doi k la Deu mere, 
Je ai tretuit ensemble pri^s li do9e piere 

575 Che un d'eus ise de Tordre, car tantost li veul fere 
Pourtier coroune d'or; mes nul d'eus, por saint Pere, 
Ne veut par nule rien isir de celle schiere: 
Ond je vous pris, bieus sire, que vetre cors ne quiere 
Cist don ne ceste 90use, qu'il est folie pleniere; 9' 

580 Car un jour li veir^s tretuit portier en biere, 

547 pieres. 570 com. 573 don. 
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Par lour outrecuidanQC ne 8*en sauront retriere, 
Mes il n'est nul riame de ci jusque en Baivere 
Che se vous le queres que je ra'en traie ariere ; 
Si ser^s condutor tout tens de ma baniere/ 

585 Quand MaoQeris Toi, si dist: 'Sire emperere, 
Pues que je ne pois etre de la compagne eiere, 
Avec vous remandrai, car mien cors bien s^espere 
Che ancor vous me metr^s en plus aute zaere.* 
^oire' dist Zarlleinagne ^si vous tinrai com frere.' 

590 'E je* dist Mao9eris Vous veul tenir pour pere. 
S'il ne fiist esconduc dou solel la lumere, 
Je me batizeroie tantost e voluntiere; 
Mes huim6s est trou tard, ond que k Taobe clere 
Je me batizerai moi e ma giant asciiere.' 

595 *Bien me pleit' dist Zarllon 'ce est zouse ligiere.* 
Mes il la trova pues ao matin stranze e fiere. 

Mout pleisi äZarllemagne, quand Maogeris dit oit 
Che Tendemain ä Paobe il se batizeroit. 
Lour li dist belemant que tot ce li otroioit ; 

600 Car da sa felonie mie ne se gardoit. 

Quand le jour s*en fu al6 e Touscuror montoit, 
Qarlle dona conjc as barons qu'il avoit. 
Lour alerent couzier tretuit ä grand esploit, 
Chi dens e chi dehors, com cescun miel pooit. 

605 Mao9eris e suen fil que fortment il amoit 
Alerent k dexendre k eil hostel tot droit, 
Che par lu fii apresti^, si que rien ne i faloit. 
La dens oit une zambre que dous grand lit tenoit, 
Voir que entre Tun e Tautre si bien ser^s estoit 

610 Che qui fast en Tun lit ja veoir ne poroit 

Celu que fast en Tautre, mes mout bien parleroit 
L*un Tautre par tiel guise que ja ne li oiroit 
Auchun que fiist dehors ne de riens li entendoit, jQa 
E Tun pooit da Tautre alier quand li pleisoit 

615 La cambre fii mout cliere pour la eiere que ardoit. 
De[dens] le greignour lit, que maint deniers valoit, 
Entra roi Mao9eris, que maint suspir jetoit 

2 



1^< 



Pour ce que k compeignon Kolland le refusoit: 
Bien disoit entre soi que ancor se venjeroit. 

620 Par dedans Fautre Ht, que bien par pont seoit, 
Se couza Ysori^s, que k nul mal ne pensoit. 
Alour roi Maozeris si dist qu^il ne voloit 
Aucun home lä dens tenir par nul endroit. 
Adonc se partirent tretuit [sens] plus resploit; 

625 Si ala ceseun de lour couzier oü il devoit 
Mes le roi Mao9eris toute nuit travailoit 
Za e lä pour le lit, car ja mie ne dormoit. 
Quand fu pres la mie nuit, fortment se dementoit, 
Ne cuidant qu'aucun home oist ce qu^il disoit: 

630 'Ay las moi !* fesoit il 'ceitis e maleoit ! 

Quand guerpi ay me di^s, Ten tuer me devroit. 
Si ay guerpi mien sire, que tant pris me feixoit: 
Ce est le roi Marsille, que sour tuit me honoroit, 
Pour servir k un roi, que mes ne me feroit 

635 Nul pris ne nul honour, por ce qu'il ni ouseroit, 
Se Rolland ne vousist; or viegne ce que doit 
Che je en ageverai mout bien, que puet si soit. 

Ensi se dementoit Maozeris Famirant 
E disoit: 'Ay ceitis maleure e dolant! 

640 Quand guerpi ays Macon e tuen dieu Trivigant 
E le buen roi Marsille, que toi paramoit tant, 
Qu'il te dona sa suer, de quoy ais un enfant, 
Ch'est si vailant e prous, loiaus e avenant 
Che nul de suen aaze n*en fu meis autretant. 

645 E or ays tu guerpi tuen seignour e ta giant 
E eis mis k servir un roi que ni est puisant 
De toi metre en im ordre: or pause Wen comant lO*» 
II te poroit servir d'un autre feit plus grant! 
Mes foi que je doi Dieu, avant Taube parant 

650 De ci me partirai, par un tiel convenant 
Che je ne serai mes de Zarlle bien voilant. 
A mien seignour Marsille alerai droitemant, 
Si li dirai qu'il face de moi k suen talant; 

628 Das Wort la ist überschrieben 64.9 don. 
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Car avant veul je etre oucis da lu ao preaant 

655 Che je soie jameis k un ceitis roi servant 

Mes je sent bien mien sire si sa^e e si yailant 
Qull conoistra que j6 ne ai feit nul traünant. 
Se je perdi ma ville, ce ne fti laidemant; 
Car je la defendi ao brand d'acier trengant 
660 A tretout mien pooir, tant que ao finemant 
Je seroie tue, se je tout en avant 
N^eüse dit de prendre das Frans batizemant. 
Mes je ne Tai mie pris ancour ne k mien vivant 
Ne le prendrai jameis; ains se gard bien RoUant 

665 Da moi en cescim lieu; car je di apertemant 
Che se je pois long vivre, qu'il sera malemant 
Encoron^ d' Espagne selong mien esciant; 
Car il stuet k mes mains morir veraiemant* 
Ao pont que Ma[o]zeri8 comenza primemant 

670 A dir tieles paroUes Isori^s mantinant 
Si se fii esv[e]ili^ e oi quoiemant 
Ce que disoit suen pere ; lour li dist omblemant : 
'Sire, leisi^s estier eist vetre parlemant; 
Car Zarlle vous fera plus rice e plus mainant 

675 Che n*est le roi Marsille ne aucun suen parant/ 
Quand Maozeris Toi, mout en fu trapensant, 
Ch41 ne cuidoit qu'aucun Tentendist tant ne quant. 
Lour prist k sornoilier e dou dir fu taisant 
*Ay las!* dist Ysori^s 'que aloie diant! 

680 Che ce ch'a dit mien pere il disoit en dormant; 

Je ne respondrai plus, car il dort seuremant, 11» 

E de dormir sui j6 ausi mout dexirant' 

Lour se endormi Ysori^s sens nul faus pensemant* 



Isori^s s'endormi sens male entencion, 
685 Cuidant bien que suen pere parlast en vixion. 
IsoriÄs soumoiloit seul por Taflicion 
Che il avoit tant soferte def<öndant sa maison. 
Quand Tamirant oi' dou somoiler le son, 
II dist mout quoiemant: 'Endormi est le gloton/ 

681 — 2 Or ne ie responderai plus dorme seuremant Car de dormir. 
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690 E quand il oit ce dit, il leva contremon 
E vesti suen jambaiis e tous ses gamison; 
Car de eiere i avoit grand luinere environ. 
E quand il fii adob6; il dist tot ä lairon: 
'Se je me part de ci e lais mien enfan^on 

695 A servir Qarllemagne, k grand destrucion 
II metra tote Spagne, Galice e Aragon; 
Car il n'est pont de pas en ceste region 
Ch' il ne sace trou bien; e se je le araison 
Ch*il viegne ensenble o moi, je sai sens doteison 

700 Ch*il ne me lairai aler, ains le dirai k ^arllon 
Ou voire k Rolland, que ne m'ame un boten. 
Lour seroie tu^ sens nulle rean9on; 
Mes je oucirai cestu avant ma partison.' 
Alour prist un coutel qu'il avoit ao galon 

705 E vint ao lit o estoit couzee sa norison 
E vit com il dormoit sens male penscxon. 
Lour s'estrainst si en suen euer qu41 ne i fist mesprixon, 
Ains se retraist arier; pues pensa le felon 
Che dou tot Fouciroit, cui chi *n pesast ou non. 

710 Lour vint ancour sour lu, mes quand vit la fa9on 
Dou fil, que a lu sembloit plus qu'autre rien dou mon, 
Le euer li entendri e retorna ä eil pon 
Jusque k Tuis de la zambre; pues oit repentison 
Qu'il ne Tavoit oucis, lour dist: Tiien sui bricon 

715 Quand je neo met k mort, car s'il vit gueir de Ion, H' 
II destruira dou tout le roi Marsilion: 
Mes foi que je doi Deu, il n'aura garison.' 
Lour retorna sour lu iries, mome e embron; 
E eil dormoit plus fort que ne feit un tasson. 

720 Mao9eris li leva tous li drais k banden, 
Si le descovri tot dao ventre k le menton; 
Car eil ne se movoit plus com fust un peron. 
Lour le esgarda le pere, plurant des yeus dou fron 
E dist: 'Ay las pezable! ne Yesu ne Macon 

725 Ne te fera jam^s de eist pezi6 perdon. 

701 noiremaiit 705 ao estoit 715 sil uif 717 dou 
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Donc n'est cestu ta 9ar, tuen euer etuen pouinon 
Che sempre t'a servi sens nule tra'ixon? 
Aviegne ce que puet, que par nulle ocheison 
Ne metrai mein sour lu, car je n'ai cuisanzon 

7 30 Ch'il me puise sourprendre en stör ne en tenzon, 
Car je me sent ancour plus 8a9e e plus preudon 
Ch'il n'est, ze cjonois j6, e de gregnour renon: 
Mes bien sai qu'il metra maint Paiens en fricon/ 
Lour prist Fescu e la lan9e sens fer ne cris ne ton 

7 35 Pues isi de la zambre larmoiant k foison 

E se vint ä [la] stable solet sens compeignon. 

A la stable s'en vint Maozeris Tamiral^ 
L'escu portoit ao col e la lanze aotretal 
Portoit en detre main, ja n'oit aotre vasal. 
740 A Tentrier de [laj stable vit un gars jovenzal. 
'Ami' dist Tamirant 'ensele mien 9ival.* 
Quand eil vit Maozeris, en suen [euer] pensa mal 
E dist : *Ay jentis roi, valorous e loial, 
O volles vous alier ensi avant le jornal? 

745 Gardi^s vous da pensier enver Zarlle aucun fal/ 
Quand l'amirant Toi, plus vint rous que coral 
E feri le valet de la lanze un cous tal 
Che mantinant le fist ceoir mort ao teral. 
Pues mist ao buen detrier frain e sele k esmal 12^ 

"750 E saili ens Parzons, e la lanze poignal 
Seisi por grand irour e isci de l'ostal, 
E vint tot quoiemant jusquement ao portal, 
Che le ni6s Zarlle avoit aversii contreval. 
Hors de la porte isci sens autre batistal, 

755 Che nul mfe ne desdit ao sedutour mortal; 
Car ja ne pensa mie aucun home zamal 
Qu'il s'en deüst alier le faus roi desloial. 
Quand fu isu de la ville, le Pain criminal 
Autemant mercia tous siens di6s por ingal 

760 E dist: *Se je eüse mien cier fil ao costal, 
De toute Tautre perde je ne donroie un gal; 
Car sour Frans cuit je ancour vengier mien duel coral.' 
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Maozeris s'en isci, com ]e vous ai conte, 
Ors de la metre vüle, qu'U n'en fu engombrii. 

765 Tout droit vers Aragon oit suen cemin dreci^; 
Mos il ne fii ja mie demie lieue al^. 
Che Taube fu aparue e le jour fu esolarie, 
Alour tout mantinant oit arier regardie 
E zausi Pampelune e le paleis pave, 

770 Le mur e la maison, oü il avoit leisi^ 

Suen eier fil Ysories; lour oit mout sospirö 
E dist; 'Ay Pampelune, amirable citie! 
Ja fustes vous la flour de la PaienitiÄ, 
Jarnos ne se tint tant castel ne fermiti^ 

775 Comant vous ay tenue contre la Cristentie; 
Mes en la flu vous ay leisee en lour poestie, 
Non mie por coardie, mes bien m'out enzigniö 
Li di^s que je ai sempre servis e honorie, 
Ay Maomet! par quoi m'ais tu ensi obli6? 

780 Car je ne obliai toi en tretout mien a6; 
Mes serapre t'ai servi voluntier e de gre. 
Comant ais tu soufert que je deseriti6 
Soie ensi de ma ville e l'onour soit doni6 12** 

A ceus que ne t'ament? ce est grand cruautie, 

785 Mes se tu me vosisies fer or tant de bonti^ 
Che mien iil m^envoiases, quand il sera esveille, 
Tretout mien mautalant te seroit perdonie, 
Si te seroit le pris e Vonour redobli^j 
Or atendrai je auquant souz eil aubre rami6 

790 Pour veoir se par toi me sera envoie 

Mien fil, que je tant ay queru e demandi6/ 
Lour ala souz uu aubre qu'il vit lez un fosie 
E esgardoit ver la ville par le camin fer6, 
Cuidant bien qu'il deüst venir sa heriti6; 

795 Mes tretout fii noiant quant qu'il avoit pe[n]8ie, 
Che le fil ne veust onque dapues sa amisti^, , 
Sauf s'il n*eüst Macon guerpi e renoi6 
E maintes fois moutra qu'il ne iu sien priv6. 

Maozeris s'aresta de souz l'aubre ramu, 
Hoo Esgardant qu'il deüst venir suen fil rier lu. 



23 



E Zarlle se leva merciant Taut Yesu 
Pour qu'il avoit Porguel de la vile abatu. 
A lu vindrent 8[i]en8 princes, si li ferent saJu, 
E celu noblemant oit cescun receü; 

805 Pois apella k soi Salemon le membru 

E Gondelbuef de Frise e Naimes le zanu 
E Uzier le Danois, que onque coard ne ftu 
'Seignor* ce dist le roi ^al^s sens tardier plu 
Ao fort roi Maozeris, que s'est k nos rendu, 

810 E k suen fil ausi, que tant est coneü 

Pour prous e por vailant, com nos avons veü. 
Dites lour que je atend cescun d*eus 'com cier dru.' 
^oluntier' distrent ceus ^or Tautisme Vertu.* 
Lour desendrent li quatre dou grand paläs voutu, 

815 Pues monta cescun d'eus k un palefroi crenu 
E alerent ensanble tot le camin batu 
Droitemant ao pal^s, oü avoient yeü 13' 

Maozeris e suen fil, com vous ai menteü. 
E quand fiirent desis, contre lour fu venu 
820 Le vailant Ysori6s, que estoit zauci^ e vestu, 
E atendoit qu'il levast le faus roi mescreü; 
Car il ne pensoit mie ce qu'estoit devenu. 
E quand li quatre orent Ysori^s coneü, 
Mout bien le saluerent e eil ne fu mie mu, 
825 Che ä lour salu oit bien noblemant respondu 
E mout bien li rezuit k zoie e k desdu. 

Bien rezuit Isories k zoie e k baudour 
Li quatre compeignons dou magno empereour. 
E celour li distrent: 'Ami, oü est Taumensour? 

^30 Car Zarlle nous envoie k vous dous por amour 
E dit qu'il vous atend sour le paleis gregnour.* 
'Seignour' dist Isories 'je croi qu'il dort ancour 
Maozeris por la paine qu'il soufri yer tout jour; 
Mes je le esveilerai tantost sens nul demour: 

835 Or atendies im pue ; ne vous en pois, segnour.' 
Ceus distrent : 'Voluntier* e Ysori^s alour 
Ala droit ä la zambre, cuidant bien sens folour 
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Trovier en lit suen pere, mes nul grand ne menour 
H ne trova lä dens ; lour regarda d'entour 

840 E ne vit mie les armes dou felon sedutour. 
Lor isci de la zambre e 8*en vint k celour 
Ch'iluec Patendoient e dist : Trans pugneour, 
Trovier n[e] sai mien piere, par Dieu le roi de sour, 
Ne ses armes ausi; ond mout sui en erour.' 

845 Qiiand celour Tentendrent, si muerent la colour 
E distrent: 'Oü puet il etre aU desour? 
Feites vous aprestier un civaus ambleour, 
Si alerons k Zarlle k contier eist labour.' 
E eil dist: ^öluntier'; adonc sens nul sejour 

850 II s'en ala k [la] stable pensis e plein d'irour 

E vit oh'il li faloit des civaus le meilour; 13*> 

Pues zausi le valet^ que le roi trai'tour 
Avoit oucis la nuit, quand prist le miseour. 
Lour tourna Ysori6s as quatre ambasceour 

855 E dist: 'A16 s'en est mien pier le Uceour, 
Si croi qu*il s'en partist anuit avant Taobour, 
Por quoy je ne sentise de lu aucun remour. 
D a oucis un valet que estolt buen serviour, 
Si en ameine un cival, que court par tiel vigour 

860 Ch'il n'est cers si corant che i feist desenour. 

Or ne sa[i] je que fer, car mout sui plein d'ardour.* 
E ceuB distrent: 'Monti^s, ao nom le Criatour, 
E venies ou tot nos e ni ai6s mie peour.* 
'Voluntier* dist Fenfant 'mes mout ay grand dolour.* 

865 Alour li fu amen6 un cival coureour; 

Lor monterent tuit eine sens cris e sens furour, 
E pues civaucerent sens autre guieour 
Trosquement ao pales dou tens ancienour, 
Oü fu le buen roi Zarlle des autres condutour: 

870 Lä desendrent li eine barons de grand valour. 

Entre le duc Naimon e Salemon le roi 
E Gondelbuef de Frixe [e] le prous fil Geofroi 
E Isorics qu'avoit guorpi la fause loi 
872 fil galafroi. 
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Desendrent tuit ensemble belemant sens desroi 

875 Ao paleis, oü fii Zarlle, Taut emperer fran^oL 
Le degr^ poierent main k main, doi k doi, 
E vindrent en la sale que fu painte ad orfroi. 
Quand Zarllemagne vit venir celour si quoi 
Sens le roi Maozeris, si devint tout vermoi: 

880 Loiir li apella en primer e lour dist: 'Dites moi 
Oä est roi Maozeris, que je avec vous ne voi?* 
'Sire* dist Isori^s ^or la foi que k Dieu doi, 
H 86 parti da neos anuit, si com je croi, 
E a port^ ses armes e suen rice conroi 

885 E amen^ un detrier che vaut des autres troi. 14' 

Je ne sai oü il puise etre ali^s si en requoi, 
Mes bien Foi anuit dementier entre soi, 
Diant bien ch*il avoit grand ire e grand enoi. 
Lour li repondi j6 onblemant sens orgoi 

890 E li dis doucemant qu'il ne fiist en esfroi, 
Che vous le ferisi^s mout aut roi sens bufoi. 
Alour ne parla il plus, qu^l pensa bien par quoi; 
Ains prist k soumoilier, e je ä buene foi 
Pensai ch'il etist dit en dormant tiel foloi. 

895 Pour ce m*a[n]dormi j6, e il pues en secroi 
Se parti, che nel vi, se je Dieu ne renoi/ 
Quand Temperer Toi, si dist: 'Je nel mescroi, 
Mes meis nel veirons plus fors ch*en mortiel tomoi : 
Ond il daomazera notre giant autre foL' 

^00 Mout [par] fu Zarllemagne dolant e pensero[u]s 

Dou departir que fist Maozeris Pafarous; 
Lor dist oiant tretuit: 'Bien doi etre angoisous, 
Quand je ne sui dou tot tant fort ne poerous 
Che je puise en un ordre metre un home tot sous, 

905 Che nous pooit valoir plus que nul blans nc rous, 
E or nous pora ofendre e fer sovant airous/ 
'Sire* dist Isori6s 'je sui mout honteous 
De mien pcrc, que s'est departu si en escous; 
Car il a avile soi, e moi feit vergoignous. 

891 li ferisies. 
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910 Feites moi batizer k honour sainte crous^ 

Che pues voirai, sei pois fer retomier k vous.' 
^oluntier' dist le roi 'car loiaus eis e prous. 
Mes avant que tu fuses batiz6, ami dous, 
Trou seroit eslonzie tuen pier, bien le conous; 

915 Mes je li envoierai de mes civalers dous, 
Tant que lav6 serais en saint fönt gracious.* 
Lour apela Gaudi[n] le fil k cuens de Fous, 
E pues Baxin de Longres, que fu saze e enzignous. 
^ous dous* dist Temperer ^sens prendre aueun repous 14** 

920 V*adobi6s e monties, ne soi6s perezous 
E siv6s Maozeris le fort roi valorous, 
Tant che vous Fataigni^s e sens mot orgoilous 
Pri6s lui da ma part ch'il s'en retoum[e] k nous, 
Qu'il ne querira couse, par Dieu le glorious, 

925 Ch'il ne l'ait mantinant, chi ch'en soit en[vi]ous. 
Si le metrai en Tordre, dond il est desirous.* 
Lour respondi Gaudin: 'Ai Frans roi beneurous! 
Bien le ferons toumier, n'en soies desdegnous/ 
'Voire' ce dist Baxin 'je n'en sui dubitous.' 

930 Lour istrent de la salle sens fer autre respous 
E s'alerent k armier de bien fer talentous 

E monterent apres k detriers ravinous, 
Pues istrent de la ville li vasaus corajous 
E tant civau9erent ch'il veirent li esclous 
935 Dou cival Maozeris le fei roi maleurous. 

L'u[n] le motroit ä l'autre, si en furent mout zoious ; 
Adonc dou zivaucier furent plus astious. 

Li6s e zoians furent ceus dous vasaus de pris, 
Quand veirent li esclois dou zival Maozeris. 

940 Alour dou civauzier furent plus talentis 
E tant 9ivau9erent le droit cemin antis, 
Che l'amirant orent desouz I'aubre zausis. 
Quand eil li vit venir, ja n'en fu mie esba'is, 
Car par dous tieus vasaus ne seroit spoentis; 

945 Mes bien pensa che Zarlle si li avoit tramis 

931 sen alerent 
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Pour fer lu retoumier ou pour fer li despris. 
Adonc tot mantinant ea lanze en poing repris 
E se mist contre lour sens motrier gab ne ris. 
£ quand il li apro9a) si lour dist ä aut cris: 

^asauB, oh al^s vous si arm^s e garnis?* 
Tar vous' ce dist Baxin, *car Taut roi de Paris 
Si vous mande priant^ com loiaus e jentis, 
Que vous tourni^s k lu e ne soi^s pensis, 15* 

Car ne sauri^s querir tiel don ne tiel servis 

» Che tantost ne Tai^s, de ce soies vous fis, 

E si vous metra en Tordre che vous li av6s requis.* 
^oir est' ce dist Gaudin ^par Dieu de paradis.' 
Tar foi' dist l'amirant Vous estes mal apris, 
Quand de si feite ^ouse vous estes entremis. 

^ Donc cuidi^s vous che j6 soie un enfes petis, 
Che dites che je viegne ao vetre roi ceitis ? 
Car dou primeran don che il m'avoit promis 
Me fali il mantinant, com poubre roi mendis; 
Car je voi e conous qu'il n'est mie poestis 

> De fer rien, s'il ne pleit k Rolland le marchis, 
E eil a tant ourguel qu'il ne prisse home vis. 
Mes il convient ancour etre par moi maomis, 
E jam^s ni amerai aucun des siens amis, 
E vous par suen amour ser6s ci endroit oucis.' 

O Quand celour l'entendrent, si en fiirent d'ire espris: 
^y !' dist Gaudin ^us roi, que est ce che tu dis? 
Car se Rolland fiist ci e vous fusies tiel dis, 
Vous ne i voudrisi^s etre par li yeus de vous vis. 
Com ousas tu maodir dou roi de Saint Denis, 

^ 5 Che te guenci da mort, quand tiens mortiaus nemis 
Te voloient oucir? E tu alour li plevis 
De venir Cfestien; mes mout mal le felis, 
Car ta foi ais montie e Crestiens trais. 
En toi ne se devroit fier joune ne gris, 

^0 Che tu ais renoi6 Macon e Yesu Chris: 

Or te garde da nous, car tu eis mort ou pris.' 
'Ne sui ancour' dist eil; ^es vous ser^s meris 
De ce che m'av^s dit e mout tost repentis.' 
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Lour enfeutra sa lanQe, ond le fer fu pontis, 
985 E li dous d'autre part baserent lour esplis ; 
Pues se vindrent encontre sens nul autre devis. 
Or por6s tost oir le quiel en oit le pis. 15t> 

Entre roi Maozeris e Gaudin e Baxin 
S'encontrerent ensemble, plains d'irour e dVin. 
990 Li dous pe§oierent Tescu aou Saracin; 

Mes sour Taubers brixa cescun FespH frasnin, 
Che eil ne se crolla plus com un mur maobriny 
Ains feri de sa lan9e si sour Pescu Gaudin 
Che Pescu ne Taubers ne viaut un drais de lin. 
995 Aou euer i mist sa lan9e, mort Tabati sovin; 
Pues treit le brand che avoit feit maint homes topin, 
E feri si sour Teome Baxin sens plus termin 
Che Teome ne la cufie ne li vaust un sterlin 
Qu'il ne tren§ast dou cief ; e se le brand pain 

1000 Ne fust guenci ä senestre, mis Tauroit k sa fin. 
Anpues fu tiel le coup que eil versa ao cemin 
Ausi com s'il fust mort, ond le droit [hjoir Chain 
Cuida ch'i[l] ne deüst gustier meis pein ne vin. 
Pour ce le leisa estier e pues ä cief enclin 

1005 Se mist ä alier avant iries piain de venin. 

Quand Baxin fu yeü grand pie9e k tel destin, 
II se garda environ, mes ja par nul convin 
II ne vit Maozeris, mes k mout grand train 
Vit venir Ysories, car Zarlle-ou fil Pepin 

1010 LWoit feit batizier eremant k Trepin: 

Mout estoit bien armi^ sour suen amoravin : 
Quand Baxin Toit veü, bien conei-ou mesclin, 
Mes il ne vit nul home pres lu ne de voisin; 
Lour pensa ch'il se fust departu le matin 

1015 Da Zarlle e ch'il sivist suen per sens nul engin. 
Lour isi de la voie e de joste un aut spin 
II se mist mantinant, priant le Roi divin 
Che le deüst gardier da mortiel disciplin, 
Cuidant bien che Isori^s fust tournies k Apolin. 

990 le Icu 101 1 amorauit. 
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i020 Quand Baxin Vit venir Ysori^s, si cuida 

Qu'il fast toum6 a sa loi, ond mout le rcdouta 16' 
E pour peour de lu jousto un spin s'acousta. 
Quand Isories Ic vit, niantinant si pensa 
Ch'il eetoit un des dous che Zarllon envoia 

1025 Par le roi Maozeris, mes mout se mervoila 
Ch*il le vit abatu; alour ymagina 
Che ce avoit feit suen pcre, ond fortmont li posa. 
Adonc tout mantinant ecle part s'adreza. 
E quand Basin le vit, [fortment] si se esmaia, 

030 Si s'en voloit fair, quand celui l'apella 

E li dist: TBieus ami, ne vous esniai^s ja 
Ains retoumi^s k moi, car mal n'en vous vindra/ 
Quand Baxin Pentendi, ver lu s'en retourna, 
E ao toumicr qu'il fist Isori^s le esgarda, 

^36 Si le vit mout seignier; alour le deraanda 
Chi li avoit ce feit, e Baxin lour parla 
E dist: Tüaozeris fu cclu che me navra, 
E si oucist Gaudin che vous ve6s mort IhJ 
'Ami' dist Ysories 'Jesu vous aidera. 

04,0 Par Dieu, car dites moi dond Maozeris ala.' 
E Baxin mantinant le cemin li motra 
E Ysories adonc k Dieu le comanda. 
Pues se mist ao cemin e tant esperona 
Qu*il oit veü suen pere, che soef civauQa, 

^^45 Atendant ch'il venist celu ch* il enjendra. 
Com Isori^s le vit, autemant li escria: 
Dam roi, dam roi' dist il 'autrement alera 
Le feit che ne cuidies.' Lour le roi remira 
Arier soi mantinant e bien afigura 

■*^O50 Suen fil. Quand Poit veü, lom' Macon mercia 

Quand il le vit venir, car sour tuit mout Tama. 

Joiant fa Maozeris, quand vit suen fil venir, 
Ch'il cuidoit bien ch'il fast departi sens falir 
Da Pamour ^arllemagne; alour comenza k dir: 
1055 'Ay Macon! bien te doy honouri[e]r e servir, 16*> 

1022 spit 
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Car tu m*ais plus done che je ne sai querir, 
Quand tu ais feit mien fil da Zarlle departir.' 
E pues dist ä Ysories con un omble remir: 
'Hay fil! bien viegnes tu, or ai quant je desir; 

1060 Se pur vengie me fuse dou crestien empir!' 
Lour respondi Isories com home plain d'ardir: 
Bay maov^s roi felon ! Ten te devroit oucir ; 
Car tu ais honi toi, e moi ais feit laidir, 
Che tu mie ne devoies ä Femperer plevir 

1065 De fer toi batizier stu voloies fiiir; 

Ond meis ne te ouserai par mien piere tenir. 
Mes pour ma amour te veul bien prier e blandir 
Che tu doies ou moi k Zarlle revertir, 
Chll plus te servira ancour sens nul menttr 

1070 Che k tot le remanant qu'il a souz lu k bailir: 
Si te fera avec lu sour li autres rois sir. 
Tu ne li ais ancour feit si grand despleisir 
Che tu ne poises bien davant lui revenir. 
Se tu te departis da lu sens mot geir, 

1075 Tu pois dir que ce fu por ta honte couvrir, 

Pour ce que ta demande n'avoit volue complir; 
E se tu ais ces dous vasaus feit repentir 
Che venoient k toi, pour ce ne te esba'ir, 
Car se tu en eüsses bien dis teus feit mourir, 

1080 9^rll® ^ö *'^^ feroit un maoves mot oir.' 
Alour prist Maozeris de duel k empaloir, 
Quand il vit che suen fil le voloit semonir 
De retoumier k Zarlle ch'il ahoit plus ch'aversir. 

De duel a Maozeris sa face empaloie, 
1085 Quand entend le sermon che suen fil li desplie. 
Alour dit k suen fil: Tar nule manantie 
Ne revindroie k Zarlle; miel perdroie la vie: 
Car Ten ne li puet croir aucune rien ch*il die, 
Quand de la prime 90use che il m'avoit plevie 17* 
1090 Me fali ma[n]tinant pour sa grand estoutie; 

1058 remir ist in der Hs. wiederholt 1079 eustes 
1083 chautir mit einem Abkürzungszeichen auf dem u. 
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Ond jarn^B ji'amerai lu ne sa corapegnie, 
Ains irai je k Marsille ehrest pla[i}n de courtoisie 
Car eil me metra ancour en mout grand segnorie, 
E se tu viens ou moi, tu ne ferais folie; 

1095 Car quant che tu voudras aurais sens tricerie. 
Laisse estier celle giant, che mais ne t'aina mie, 
E tourne k ceus che sont sempre da ta partie.' 
Lour respond Isori^s e dit: 'Tu Tais failie; 
Car avant voudroi j6 morir sens gaberie 

1100 Che Ten me peüst meis retrier[e] de folie. 
Je ai pris le batisme de Dieu le fil Marie, 
Ond [meis] ne li faudrai, mien cors bien le fafie; 
E se tu ne retournes ao roi che France guie, 
Si te garde da moi, car mien cors te desfie/ 

1105 Quand le roi Maozeris a tiel response oi'e, 
n dit ä Isori6s: 'Se Dieu me beneie, 
Bien voi che tu eis fous e piain de glotonie, 
Quand peor me crois fer par celle afaiterie. 
Or & pis che tu pois, motre ta vigorie; 

1110 Car je n^ai men de toi for9e ne maestrie/ 

Quand Isories Tentend, si a sa resne guencie 
E se eslogne da lu e sa lance a brandie; 
Pues broce ver suen pere sens autre blanderie, 
E le fiert si en la targe che tote Ta croisie, 

1115 E da Taubers li a la maile despartie; 

Mes le coup li costoie, ond la car n'est ferie. 
E se la lance fust plus grosse e mieus fornie, 
Vereins fust l'amirant de la seile brunie; 
Mes la lance se brise, ampues fortment se plie 

1120 L'amirant en rar9on, ond n'a talent ch'il rie. 
Lour treit tantost le roi sa buene spee forbie 
E dit ä Isories: TVIaomet te maodie 
Quand tu k eist pont ais fet si tre grand envai'e 17" 
Sour eil che t'a enjendrie e ta 9ar a norie. 

1125 Onque meis ne fist fil ao pier tiel vilenie; 
Mes par eil Maomet ch*a le mond en bailie 
Sour toi sera la gouse mout cieremant merie/ 

1109 motra 1114 tarce 1119 le plie 1127 ?oule 
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Mout par fu Maozeris de grand ire enflam6s, 
Quand si tre fieremant Favoit feru Ysori^s, 

1130 Remembrant lu tutor ch'il l'avoit enjendri^s 
E si Favoit nori e sour tretuit ames. 
Lour entoisa la spee com home corouci^s 
E bro9a ver sueh fil le detrier esprovpjes. 
Quand Isori^s le vit venir ainsi airies, 

1136 Fortment le redouta, si trest le brand letriis 
E mist Tescu davant, si se ferma ^s estri^s, 
E le roi le feri si sour Teome yem^s 
Che dous dois da senetre en oit jus detrenci^s. 
Le buen brand devala desour Fescu borcli^s, 

1140 Ond de tot un zantel en oit aval jeti^s 
E de Taubers ausi oit le brand desmaili^s; 
Mes en la zar ne Poit ne feru ne bleci^s, 
Car le brand guenci hors dao senetre cousti^s. 
Le coup fu fier e fort e par ire donies, 

1145 Ond ch' ä pue cheou convers n'oit li ar90ns vuidies, 
Car tretot se enbro[n]9a, bien veul che le sazies, 
De sour ParQon davant, mes tost fii redrecies 
E coruit sour le roi ou le brand entoisies. . 
Par ce ch'il fust suen pere ne Toit mie espargnies ; 

1150 Ains le feri sur l'eome, ond mout Toit meagnies, 
Car im paome dou cercle on oit jus avali^s; 
Mes autre mal ni i fist ne pont ne Toit croli6s, 
Car le roi fu puisant e fort e redouti^s. 
Lour fu entre lour dous tiel estour comenciös 

1155 Ch'il neou croiroit aucun, se iluec ne fust esties. 

L'estour fii fier e fort trou plus che je ne di, 
Che fd daou fil aou piere, car com mortiel nemi 18* 
Feroit Tun de sour Fautre, ond cescun oit croisi 
Suen escu e suen aubers e de suen heome ausi; 

1160 Ond che cescun de lour en la 9ar le senti, 
Car dou sang d'ambesdous ä terre s'espandi; 
Mes nul n'avoit tiel plaie che tost ne fiist gari 
S'il fiist eti6 en leu ou Fen Feüst servi. 
Mes en la fin fust bien estie mout mal baili 

1165 Isories, se ne fust che Maozeris 9ausi 
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Venir le duc Rolland pour le zemin anti 
E Oliver apr6s che tant fu fort e ardi 
E tuit li autres pieres; ond mout se espoenti 
Roi Maozeris eil pont: alour sa spee brandi 
1 1 7 O E motra de ferir desour Teome bruni 

A Ysori^s, ond il souz Tescu se couvri. 
Mes le roi Maozeris sour suen fil ne feri; 
Ains feri sour le coul le detrier arabi, 
Si che le chief dao bust tantost li departi j 

1175 Ond le cival ä terre mantinant mort cei 
E Isori^s tantost hors des ar9ons sailL 
'Gloton' dist Maozeris 'je sui mout repenti 
Che je ne te tuai ceste nuit en secri, 
Gar troi fois fui sour toi e si te descovri 

1 1 B Par oucir toi dou tot, mes quand ta zar je vi^ 
La grand pieti^ dou euer ta mort ne consentL 
Or m'en alirai j^ e tu remandr[a]is cV 
Alour tot mantinant enver ün bois guenci. 
Quand Ysories ce vit, si li dist k aut crii 

I X 85 'Gar retoume ver moi, felon maovies ceiti, 

Ghe je ne sui anöour ne venchus ne honi/ 
Le roi ä ces paroles un mout ne respondi ; 
Aiils se feri el bois che ja plus ne atendi : 
Meß plus outre suen gre da host ne departi 
-'^lOO Roi Tarquin quand Porsene pour peor le faili 

Gomant röi Maozeris Pampelune guerpi IH" 

E suen fil ensemant ch'il avoit ja nori 
Pres che .xxiiij» ans, or Tavoit perdu ensL 
Sovant fust retoum^ arier ao brand forbi 

X 195 Pour ve[njzier suen daomage, mes le euer li afebli 

Pour peour de Rolland che n'estoit suen ami, 
Gh'il pensoit bien che eil Tauroit mort e laidi^ 
S'il Teüst lour ataint; e pour ce s'en fui 
Le roi parmi le bois, ond cescun le perdi. 

X 200 Pour peour de Rolland, non pour autre oöhaison, 

Se mist roi Maozeris fiiant par le boison 

Xl82 me nalirai. 
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E Isoriis remist ä pi6 sens compeignon. 
A tant ec-vou8 Rolland le [vailant] fil Milon 
E Oulivier e Hestous e Zirard e Sanson 

1205 E tuit li autres pieres broQant ä esperon. 
Bien avoient veü Gtiudin mort ao sablon 
E parl6 k Baxin, che lour dist pont ä pon 
Dou fort roi Maozeris Testor e la tenzon. 
Quand Isori^s zausi Rolland le Qampion, 

1210 II li dist autemant: ^ien ven^s vous, baron. 
Trou av^s demor^, car le faus roi felon 
S'en veit par ci fiiant iri^s plus che dragon. 
Combatu avons ensemble e frait nous gamison 
E enavr^s auquant, mes ä la fenison 

1215 H tua desouz moi mien detrier d' Aragon; 
Pues se parti da moi fuant ä grand randon, 
Ond je croi ch'il vous vit selong ma entencion.' 
Tar quiel voie veit il T ce dist le ni6s ^^rllöi*« 
'Sire' dist Ysori^s 'il ala lez eil mon, 

1220 Pues se feri en eil bois ch'est de lez eil valon.' 
Quand Rolland Fentendi, si fist ä un valeton 
Mener ä Ysori^s un buen cival guascon, 
E Ysori^s tantost fii monti^s en Fargon. 
E quand il fii monti^, Rolland dist: 'Jentis hom, 

1225 Retoumi^s ver la ville, che plus engonbreson 

Ne vous venist des plaies^ car pour nule raixon 
Ne vous voudroie perdre, se Yesu bien me don, 
E nous pres Maozeris tantost civauceron.' 
T)e moi' dist Ysori^s Vai6s mie doteison; 

1230 Car je n'ai nulle plaie, che je pris im boten: 

Ains vindrai ou tous vous pour fer ma venjeson.* 
Quand Rolland l'entendi, mout li pleisi eil son. 
II dist k Isori^s : 'Loiaus eis e preudon : 
Or civau9ons adonc sens fer plus long sermon.' 

1235 A eist mout bro9erent tuit ensanble k banden 
Pour ataindre cellu che pour grand trai'son 
S'estoit partu da Zarlle quoiement ä lairon. 

1229 naieies. 
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Tantost com Rolland oit oi e entendu 
Che Ysories n'estoit trou bleci^s ne feru, 
O H bro9a le dctrier e sa compagne ou lu 
Pour ataindre le roi felon e mescreti; 
E si virent li esclois de suen cival crenu 
Tant ch'ao bois vindrent tuit; lour oit cescun perdu 
La feree dou cival dou faus roi malestru. 

5 'Seignonr' dist le ni^s Carlle 'dont puet alier cestu?' 
*Je ne sai' dist cescun 'pour Tautisme Yesu.' 
'Seignour' dist Y8ori6s *pues ch*il s'est embatu 
Par dedans le boscaze, il n'est home nascu 
Che le seüst trovier, s'il fiist da lu partu: 

O Car il n'est voie en Spagne ne pol ne bois foilu 
Ch*il ne saze atisi bien com home c'onqüe fu.* 
'Ami' ce dist Rolland je en sui mout irascu. 
Or retomies arier, car je ne pois fer plu.' 
Alour se tornerent tot le paset menü 

6 E vindrent \k o Ghiudin gisoit mort estendu, 
Lour fist Rolland montier Basin qu'estoit feru 
Sour im cival, e pues si fist portier celu 
Che gisoit mort a tcrre, com aV^s entendu, 

Tout droit k Pampelune, e lä lu il scondu 19** 

Souz terre ä gränd honour« A tant Rolland le du 

Ala droit & suen oncle de se» armes vestu ; 

Enscemble ou lu ceus autreö che Tavoient seü. 

Rolland tot primeran fist h Zarlle salu, 

Pues li conta coment li estoit devenu. 
>5 E Ysories apres, com home apourceti, 

Conta com il avoit suen pere combatu 

E ce che eil li aVoit cont6 e respondu. 

Qu^nd Temperer l'oi, grand duel en oit eü, 

Car mout prisoit le fei de sen e de vertu. 

J Grand düel oit Zarllemagtte de Maozeris ch'estoit 
Departu en tiel niainere, car fortment le prisoit 
De sen e de valour e grand loüs li donoit. 
Pues demanda Isori^s se trou mal se sentoit. 
'Nanir dist le convers 'je n'ai nul mal che soit, 

3* 
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1275 Car se mestier m'eüst, mien cors se defendroit 
Aüsi bien com dava[n]t, se soie beneoit/ 
'Bien me pleit' dist Zarllon. Alour sens plus resploit 
En une rice 9ambre che ä fin or flamboioit 
Fist mener le convers e servir le fesoit 

1280 Entre lu e Baxin, che trou plus mal avoit. 
E Rolland e li autres, che le jour k esploit 
Avoient enzauzie Maozeris quand fiioit^ 
Se alerent desarmer as leur hostieus tot droit, 
En celu jour miesme che Zarlle civauzoit 

1285 9^ ® 1^ po^^ ^ '^i'lö 6 ^^^^ s^^ menoit 

Mout grand partie de ceus oü il plus se fioit. 
Une grand part dou pople autemant escrioit: 
Hoi, fa nous batizier mantinant, sei te ploit, 
Che pues aucun de nous jam^s ne te faudroit, 

1290 Anzois te servira cescun si com il doit.' 
E le roi respondi che tretuit li feroit 
L'endemain batizier, car fortment li pleisoit 
Chi fusent batizies, car pues plus li ameroit. 20' 

Mout [pleisi] ä ^arllemagne, quand le pople requist 
1295 Le sant batisme avant che auchimli en requerist: 
Ond le roi le batisme Tendemain lour promist. 
Cil jour sejouma Zarlle e pues la nuit si gist 
En suen lit trosque ä Taube. Quand le jour resclarist^ 
Lour se leva le roi e pues ä Trepin fist 
1300 Sacrer le temple Venus ä Tonour Yhesu Christ, 
E pues s'apareila Trepin e mese dist. 
Quand la mese fii dite, ^arllemagne tramist 
Pour la giant de la ville; adonc nul ne remist 
Che mantinant ä Zarlle de buen euer ne venist; 
1305 E le roi fist k tuit donier le saint batist. 
Che ja ne i fu aucun que pont le desdiist. 
Quand -ftirent batizi^s, cescun de lour se mist 
En jenoilon davant ^^rllon, pues li oufiist 
Lu e tout suen avoir, ond le roi se esjoist. 

1308 En ienoilon se mist (^arllon. 
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ISIO Pue[s] apela Rolland e il terme ne quist; 

Ains s'en vint ä suen oncle lies e zoiant e vist, 

L'enperer apela le fil Mile d'Anglant, 
E eil vint ä suen oncle lies e baud e zoiant. 
^ieus ni^s' dist Temperer 'preni^s par mien presant 

^315 L'onour de Pampelune e quant che li apant.* 
Rolland en jenoilon le rezuit mantinant. 
Pues dist: Trans emperer, grand merci vous en rant; 
Mes de Isories voiis veul prior mout dou9emant, 
Che par nous a guerpi Macon e Trevigant 
1 3 ^ O E tretuit siens parans e suen pere ensemant, 

Che vous feici6s qu'il soit dou notre amour contant. 
'Bien me pleit' dist le roi ; lour [le] dreza en estant 
E pues iist Isori^s venir k lu davant; 
Car il n'avoit ja plaie ch'il redoutast un gant. 
"•-^^ö 'Isori^s' dist le roi 'quant ä vetre scemblant 

Che vous aves motri6, se je sui conoisant, 20* 

Vous me scembl6s loiaus, prous e piain d'ardimant: 
On[d] de vetre bont6 vous veul merir auquant^ 
Tant che mieus vous ferai, car je en ai voloir grant. 

■*^ 3 30 ler nous fii mort Henris de Flandre le vailant 
E ni a leis6 nul hoir ne nul procein parant; 
Ond je vous faiz suen hoir e, voiant ceste jant, 
Je vous faiz cuens de Flandre ; ond ä vetre comant 
Av6s ci bien dis mille civalers e troi tant 

*- ^ 35 De geldons e d'arziers, e se Dieu vous defant 
Da mort e da engo[m]brier e da destorbemant 
Tant che soi^s en Flandre, je vous jur e creant 
Che vous asenbler^s quand vous vindra ä talant 
Trente mil civalers, e ancour voiremant 

-*- B40 Aur^s Cent mil geldo[n]s arm^s mout fieremant.' 
Quand Isories Toi, sens nul delaiemant 
Se enjenoila tantost davant lu noblemant, 
Si li baisa li pi^s, doucemant merciant 
Le roi de eil present qu*estoit tant avenant; 

^ 345 E Zarlle le dreza par le brais en estant. 

X521 qil loit 1323 dauauant, 1337 eie. 
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Quand Temperer oit feit cue[n]8 de Flandre Isorier, 
A ceus Flamens de Tost fist mantinant jurier 
De tenir Isories por seignour droiturier 
E h eil cuens de Flandre deüsent tuit gardier; 

1350 E ceus Totroierent de gres e voluntier. 
Donc avoit Isori^s en Tost k justisier 
Bien trente mil geldons e dis mil civalers. 
E quand tot ce fU feit, li princes d'aut afer 
Alerent tuit ensemble ou Temperer mangier. » 

1355 Mout fiirent bien servis tretuit k eil disner, 

E quand orent mangie ä grand desduit plenier, 
Ceus menetrieps pristrent mantinant ä sonier 
Tubes e caramaus e apr^s ä arpier; 
Ceus jentis bazaliers pristrent ä baordier 

1360 9^ ö 1^ pö^ 1* vil^ tretout eil jour entier. 21' 

Le jour fist Zs^rllemagne maint rices drais donier 
E maint buens palefrois, ond ne i fu menetrier 
Ne jugleor ausi che n'eüst bon loer. 
Chi che dentenast zoie, roi Maozeris FEsclier 

1365 Aloit demenant duel, car bien po6s pensier 
Qu'il n'avoit mie sogne de rir ne de gabier; 
Ains s'aloit demeptajit solet seng escuer. 
E tant ala ensi pour vaus e pour rocier 
E por bois e por voie e ore por sentier 

1370 Ch'il vint ä Saragoze sens nul autre engombrier. 
Alour entra en la porte, car onque le portier 
Ne li contredist rien, auQois Tala anoncier 
A Marsille, che ja par un espioner 
Savoit de Maozeris tretet le destorbier. 

1375 Quand oii qu'il venoit siens dies prist mercier 
E dist que de la perde ne donroit im dinier, 
Pues qu'il venoit celu che sour tuit avoit cier, 
E ce estoit Maozeris qu'il amoit plus che frer. 

Grand zoie fist Marsille quand oi por certan 
1380 Che Maozeris venoit, ch'il mie n'amoit en van; 
Car trou plus le prisoit che nul home mondän. 
A tant roi Maozeris desist de suen bauzan. 



39 



Pues vint por le degr6 aus le pal^s autan. 
Quand Marsillc le vit, ver lu se fist pro9aii: 

S Lour se veust Maozeris jenoilier jus ao plan; 
Mes Marsille ne veust, ains li jeta sa man 
Ao col, si Facolla; pues dist: Trans cevetan, 
Com estes vous partu dao faus roi crestian?' 
E celu li conta com entra primeran 

> Dexirier en la ville, e pues com Zarlleman 
Li entra ou sa giant, e com fu grand Tafan 
Ch*il soufri pour defendre sa cite e suen teran, 
E com fu pris suen fil e lu ä eil achan, 
E com il f u la nuit leis6 sens gardian 21'' 

S Pour ch'il dist de guerpir Macon e Trivigan, 
E com il se parti la nuit da Zarlleman, 
E com il mist li dous k terre Tendeman, 
E com il combati k suen fil Ysoran, 
E com oucist sous lu le detrier aufrican, 

O Quand il vit sourvenir le Senator roman, 
E com entra en le bois piain de duel e d'aan, 
E tot si com il vint ao roi saragozan. 
'Maozeris' dist Marsille 'se Deu me saut tot san, 
De quant avons perdu je n'en redout im pan, 

5 Pues che je ou moi vous sent, car ao cief derean 
Croi che nous metrons Zarlle ao sieze plus sotan 
Che ne fii Amilius pour le primier Roman.' 
'Sire' dist Maozeris 'je ai bien le euer plan 
De venzier mien daomaze sour Femperer tiran.' 

-0 Or dirons de Zarllon ch'avoit mis euer e san 
A conquir le zamin dou saint Gtilician. 

Quand Zarllemagne oit Pampelune souzmise 
E la giant batizee, com l'istoire devise, 
H sejouma en la vile un mois sens gaberise, 
15 Tant che cescun navr6 fu torni^ h, garentise. 
Lour se pensa le roi ch'il feroit grand fantise 
A fer plus demorance de toumier en franchise 
Le zamin e la voie dou buen saint de Gulise. 

5 garentisse. 
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Un jour apella Naimes ch*avoit la tete grise 
420 E Rolland e Ugier e Gondelbuef de Frise 
E Salemon e Gueines e Tautre jentilise. 
'Seignour' dist Temperer 'par Dieu che tout justise^ 
Se en cesoune citi6 che par nous sera prise 
Devons tant sejournier e fer tiel druerise 

1425 Com nous avons feit ci, je vous di pour certise 
Che jam6s ne sera par nous Spagne conquise, 
Car je sai che Marsille e jour e nuit s'atise 
De garnir suon paYs pour sen e por maistrise; 
Ond il se poroit bien esforzier por tiel guise 

1430 Qu'il ne perdroit por nous dou suen une cerise, 
Che oier ne fiist vendu plus ch'aotre merceandise ; 
E ensi seroit tard acevee la promise 
Che avons feite k Tapostre de recobrier sa glise ; 
Ond se nous ne poons acevier oeste emprise, 

1435 II nous sera atomiös k grand recreantise 

E si en sera parl6 trosque ao jour dou juise. 
Mes tant com je porai endosier ma cemise 
Meis ne serai retreit de nulle coardise; 
Ond je veul ao matin sens fer autre requise 

1440 Civaucier ver la Stoille, tant ch'elle seit asise 
E la giant confondue che notre loi desprise.' 

'Seignour' dist Zarllemagne 'demain sens nul termi 
Veul alier ver la Stoille ao nom le roi divin. 
Mes je veul che k mie nuit Rolland le palatin 

1445 Se departe ou celour che k lu sont aclin 

E aile ver la Stoille tot le plus droit cemin, 
Avant che nul secors li mand le roi pain, 
Ce est le roi Marsille che mout nous porte ham ; 
Ne le roi Maozeris n'est mie nous buen voisin, 

1450 E je me despartrai de ci demain matin, 

Si portera Ysories mien confenon pourprin; 
Car eil veul je che uim^s le port trosque la fin, 
Pour ce qu'il est loiaus sens nul maov^s engin, 
E le roi Dexirier ou ceus de suen demin 

1455 Vindr?t pnes ä troi lieues pres moi sens nul train/ 

14 ]0 la crai grise. 
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'Sire' dist le duc Naimes 'se je aie buen destin, 
Vous av6s tant apris de guerre le convin 
Ch'ä vous ne s'en puet prendre ne veilard ne mesclin.' 
'Ampues veul je' dist Zarlle 'oir vetre latin, 
1460 Car le vetre consil jam^s ne fii fi-am.' 22*» 

'Voire' ce dist Rolland 'por le cors saint Martin/ 
Alour distrent entr'eus tuit ceus barons d'aut lin 
Ch'il ne fesoit mestier d'aprandre ao fil Pepin. 

Ao consijl] Zarllemagne fiirent tuit aeordiea 

1465 E mout le loerent de sen e de bonties. 

Quand dou consil furent partis e desevries, 
As lour hostieus tantost furent tretuit al^s 
E armes e civaus orent bien apresti^s 
Pour pooir civaucier, quand seront demandies, 

1470 Cil jour jusque la soir se fiirent tuit aasties 
D'aprestier lour hemois, com vos o'i av6s. 
E quand vint ä la nuit ceus civalers proisi^s 
Si se alerent couzier, mes bien veul che sacies 
Che li plusor fiirent desour lour lit couzi^s 

1475 Tuit vestus de lour drais e non mie despoil6s, 
Avant la mie nuit fii Rolland esveili^s 
E se fil de ses armes vestu e adobi^s; 
Pues sona l'olifant, ond tost fiirent monties 
Bien vint mil civalers gamis e ooro^s. 

1480 A l'ostel le ni^s Zarlle fiirent tuit asenblies, 
E le duc de Tostel isci zoiant e li6s ; 
Pues monta mantinant ao detrier sejomi^s. 
Le confenon Rolland che tant fii redouties 
Fu davant tuit li autres ao vent desvolupi^s. 

1485 A Fisir de la ville ne i fii graille soni^s 
Ne tube ne tambor, mes le nom fii donies 
Entre lour de saint Jaques, ond ä tuit vint ä gres. 
E tant civauzerent tuit ensemble aroties 
Che Fendemain h Taube quand le jour fii esclari^s 

1490 De la Stoille veirent les metres fermities. 
Lour parla un condutour de Pampelune n6s 
E dist : ^Sire Rolland, se vous bien esgardies 
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Veoir po^s la ville, oü vous alier volids. 

Mout li somes pro9eins, adonc vous porpensies 23' 

1495 Con vous volles ovrier vers ceus de la cities, 
Car Altumajor i est ch'est mout bien costum^s 
De encontrier siens nemis, ond mout est honori6s 
Da cellour dou pais, par quoy Tont esprovi^s.' 
^Ami' ce dit Rollans *par sainte Trenities, 

1500 Mout grand mestier li feit qu'il soit-prous e ensenies, 
Car il veira tiel giant qu'il ne vit onque mes/ 

Quand Bolland entendi parlier d'Altumajour, 
Che de la Stoille estoit seignour e condutour, 
II apella Yvou e Yvoire ancour, 

1505 Dous des fils ao duc Naimes de Baiviere seignour, 
Che quatre fils avoit des dou9es pugneour. 
^Seignour' ce dist Rolland 'sens fer autre demour 
De tous nous civalers prenies mil des meilour. 
Jusquement ä la Stoille ne prenies nul sejour 

1510 E meties tot le bors ä feu e ä calour, 

Car ä mein de mie lieue vindrai pres vos tutour. 
Se Altumajor s'en ist, qu'est tant piain de vigour, 
Onque ne s'aconta ä plus felon retour.* 
*Sire' ce dist Yvon *par Dieu le creatour, 

1515 Se il ist de la ville, je ne ferai retour 

A vous, se je ne proef auquant de suen valour.' 
^ieus frere' dist Yvoire 'chi est buen vanteour 
Se doit bien esprovier par ne avoir desenour. 
Che en la fin se loe Tome selong le suenlabour: 

1520 Or civaugons avant ä nom le Roi de sour.' 
'Voluntier' dist Yvon. Alor sens nul herour 
A mil buens civalers de ceus dou senatour 
Brocerent ver la Stoille e tant firent alour 
Che k la ville vindrent, si bruslerent le bour 23 •* 

1525 E tuerent ases de la gient paienour. 

Trosque k la metre porte brocerent ä furour, 
Mes Celle estoit bien cluse, e le pont leveour 
Estoit levös ä mont, e desus Taute tour 
E sus le mur ausi dou tens ancienour 
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1530 Estoient inaint borzois arm^s de lor atour ; 

Mes ja dehors ne isi aucun grand ne menour. 
Si V0U8 dirai par quoy ne s'en istrent celour. 
O'i av^s comant Maozeris raomensour 
S'en ala ä Saragoze piain de duel e d'irour; 
1535 n se pena pues tant, selong che dit Tautour, 
Che Marsille le fist e cief e guieour 
De cinquante mil homes, tant li portoit amour ; 
Si li dona Sibille, tant oit de lu tendrour. 
E com Alaozeris fii feit sire e baileour 

154=0 De ceuB .L mille, che je vous ai dit our, 

11 vint ver Pampelune Bens noise ne criour, 
E riva en Mont Garzin la nuit avant le jour 
Che devoit 9ivau9ier ^^rlle e ses seguiour, 
Pour veoir s'il pooit fer as Frans nul irour; 

lö4=5 E si avoit envoi6 un Pain liceour 

A Altumaior che fust ä lu, car k Taubour 
D voudroit envair la giant Tempereour, 
Ond eil li ostoit venu ou maint buens feriour 
E Burabel da Gabie e Furon avec lour, 

i^ööC) E por ce ne orent mie li mil Frans coreour 
Trov6 dehors la Stoille aucun contreditour. 
Atant riva Rolland iluec k grand baudour. 

Par si feite ouchaison, e non por autre riens, 
Ne orent li coreors contredit das Paiens; 
^ ö 5 Car ja dehors ne istrent ne jentis ne vilens. 

Adonc atendrent tant cheou Senator romens 24' 

Li ariva ou sa giant, e eil tot primerens 
Demanda as coreors com firent ceus dedens. 
E celour repondrent : Tar le cors saint Laurens, 
^ ^ ^0 Pues che Jus fumes ci, nos ne veMes giens 
Che meis iscisent hors de ces murs anciens ; 
Mes maint Paiens avons detrencies k nos mens 
Che ci dehors trovames fiiant por ces terens, 
Si avons tot le bors brusl^ e mis aou mens.' 
^ 65 Quand Rolland oi c6, si dist : 'Or sazies biens 

'^^^ maint maint 1555 estrent 
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Che Altumajor n'est Ik dens si com je pens, 
Car all est si vailant e si buens cevetens 
Com me fii huy cont^, si soi^s bien certens 
Que s'il fiist en la ville, il ne seroit si lens 

1570 Ch'il ne fast hors isu, ehi ch'en fusent dolens, 
Pour calognier sa terre as nos frans Cretiens. 
Mes il me dit le euer ch'il est all6 ou li siens 
E[n] quielehe part por fer daomaze as nos parens, 
Car il ne pensoit mie che nos si de soutens 

1575 Deüsons ci venir; mes s'il n'est piain de sens 

H ne entrera en la ville, si en seront maint sanglens. 
Or gardons ci dehors, tant cheo roi ^arllemens 
Sera venu ou siens omes, car tost seront pr09en8.' 

Es pres de souz la Stoille Rolland le noble duß 

1580 S'aresta ou .xx. mille sodoiers esletis, 

Gardant bien che par porte ne por autre pertos 
Wi entrast ne isist nul che ne fust veüs, 
Tant chll venist ^arllon e tous siens autres drus. 
La nuit quand [fu] Rolland de Pampelune iscus 

1585 Pour venir k la Stoille, com av^s entendus, 2- 

Carlle ne s'en parti, tant cheou jor fu venus; 
Mes quand il vit le jor, mantinant leva sus 
E se vesti ses armes e pues sens tardier plus 
Monta isnelement sour suen detrier crenus; 

1590 Pues bondi Tolifant, ond siens Fran9ois tretus 
Monterent ä cival e furent departus 
Mantinant de la ville sens fer ne cris ne hus. 
E quand fiirent dehors, Fempereor cremus 
Comanda che dous mille Franzois h fer vestus 

1595 Deüsent remanir por gardier sus e jus 

La ville, quand fiissent isus grand e menus 
De la giant Dexirier, ch'estoient remanus 
Darier pour le comand de l'emperer membrus: 
E tot ce fii outroi6 che ja neo desdeist nus. 

1600 Pues civaza tant Zarlle quand il fii esmoüs 

Ch'il fii souz Mont Garzin en un grand val erbus ; 
Mes ja ne cuidoit mie ch'aucun home nascus 
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Le deüst asalir, ond mout fii de9eü8; 
Car Maozeris ch'estoit desour le pui foiliis 

S Esgarda jus e oit nous Fran9oiB porzeüs. 
Lour li motra ä tuit siens Paiens mescreüs 
E dist: 'Or de bien fer ne soi^s esperdus, 
Car hui veir6s Zarllon e [li] siens confondus, 
Che de Rolland ne i voi ensagnes ne escus, 

D Ond hui poroit bien etre nos daomazes vendus.' 

'Seignor* dist Maozeris 'mout bien esploit^avons 
Car de tous nous daomazes prendrons hui venjesons 
Sour [celle] giant de Franze che nous ici veons. 
Pues ehe Rolland n'est ore en lour asenblexons, 

5 Je ne redout la forge des autres dous botons. ^ 25* 
Bien nous a Maoraet servis des rices dons, 
Quand en si feite guisse nous a tramis Zarllons. 
Ci n'i a mestier fer renze, mes tuit ensanble allons 
Sour Temperer ä force e & lui combatonS; 

Avant che Rolland viegne ne nul des compagnons. 
Cinquante mille e plus somes, com nous savons, 
E si ai dis mille homes de mout stranze &9ons^ 
Chi ont covert li ci^s d'eus e des aragons 
De larves e de tinbres par tiel devisions 

!5 Che maint autres civaus metroient en fricons. 
Ceus bröceront primier sour ceus Franzois felons, 
E nous irons apr^s tuit seris de randon 
Darier le mont tous quois, e pues asailerons 
Nous nemis tuit ensenble lä jus en eil valons. 

\0 Avant qu'il s'en per9oive Zarlle ne ses barons, 
Nous lor movrons tiel duel, tiel stör e tiel tenzons 
Che ä tout jor de lour vie n'en feront obliesons.' 
^oire' distrent li autres* 'or plus ne demorons.' 
^oluntier' dist le roi ; lor sens noise ne tons 

(5 Mist avant li dis mille das stranzes gamisons 
E vint ou tous li autres pres ceus sens cris ne sons. 

) combantons. 1623 cies. 1626 brocerent. 
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Sens fer noise ne cris ne son de estrumant 
Devalerent dou poy ceus Paiens coiemant, 
Par tiel guise che Zarlle ne fii d'eus por9evant; 

1640 Ains venoit ou siens homes belement zivauzant 
Ch'il ne cuidoit che auciin li venist au davant, 
Pour ce che ali^s estoit avant le duc RoUant, 
Pensant che eil auroit trove premeremant 
Cescune giant che fiist sour le 9amin tenant; 

1645 E pour ce civauQoit ensi seüremant. 25** 

Ond ä pue ch'il n'en fu deceü malemant : 
Car k l'isir d'un val li sourvindrent corant 
Li dis mil Saracins, armes si estranjemant 
Che diables da infern sembloient voiremant, 

1660 ti leverent un cri si orible e puant 

Ch'il ne fu en Tost Zarllon cival noir ne ferant 
Que ne tomast en fiie, 9a e Ik guencisant, 
E quand Maozeris Vit si feit continemant, 
H escria ä siens homes : Trance giant, or avant : 

1655 Car desoonfist est ^arlle, e sa gient ensemant.' 
Lor bro9a le detrier, sa lance paomoiant 

E se fiert en la prese des Franzois ireemant 
E feri por darier duc Naimes l'Alemant, 
Che le cival aloit ariere traportant. 

1660 Joste le flans fausa le blans aobers luisant, 
Mes en la car ne i fist aucun engombremant, 
Car le fer trapasa lez le flans costoiant: 
Mes le coup fii tant grief, tant fort e tant puisant 
Che duc Naimes cei* outre suen maotalant; 

1665 E Altumajor mist ä eil mieme samblant 

Le duc Ugier k terre; e Ri9ard le Normant 
Fu par Furon versie sor le pr6 verdoiant; 
E de Salemon fist Burab6 autretant. 
Lor brocerent Paiens tretuit comunelmant, 

1670 Ond maint buens Crestiens mistrent en grief tormant. 

Mout furent deceüs k eil point nos Fran9ois 
Quand asailis fiirent ensi das Espanois, 
Che aucun de lour ne oit leisir par nul endrois 

1656 broca. 



47 



De ferir coup de lance ne de brand celle fois, 

75 E Paiens li aloient abatant ao gravois. 26* 

Onque meis Cesaron ne fii en tiel esfrois 
Ao Duras, quand Pompiu li venqui siens belfrois 
E ch'il se vit cazier dou camp k grand esplois, 
Com fii Zarlle quaud vit sa gient k tiel destrois ; 

50 Car mout pue i avoient detriers ne palefrois, 
Che ne alasent fuant ou por vans ou por bois, 
Maogr4 de lour seignor, »ens fer autre defois. 
Quand Karlle oit retenu suen detrier orchanois^ 
n mist la main ao brand ; pues dist k aute vois : 

^ö 'Tomi^s, frans civalers; ne fui^ö par desrois.* 
Lor feri desour Teome Furon le Navarois 
Che mout avoit oucis des Frans e des Tiois, 
Dou cief jusque k Fargon le porfendi le rois. 
Pues escria : ^onzoie !' ; ond maint baron cortois 

^0 Retomerent ou lu sour ceus aragonois. 
Tant arier retoma le roi des Romanois 
Qu'il oit veü k terre le buen Pa[m]palunois, 
Ce fii dan Ysoriös; car voiremant sazois 
Che suen detrier li estoit oucis das dars turquois. 

d 5 Mes k dous mains tenoit, com fi*ans barons e drois^ 
Le confenon Zarllon, ond mout soufri grand pois* 
E avec lu estoient reduit tot demanois 
Naimes e Salemon, Rizard e le Danois 
E autres que estoient k pi6 en mi Terbois, 

^ E Paiens fesoient sor eus mout grief tomois 
De lances e d'espees e d'esplis paienois. 
Quand Temperer ce vit, si dist : Tar sainte crois, 
Loiaus est Ysori^s, prous e de droite fois* 
Meilour convers de lu ne vint meis k nous lois, 

^5 E meis meilor barons sont ci, com je conois. 26** 
Se je le perd, jameis n'aurai yeu ne repois.* 

Dolant fii Zarllemagne quand vit k terre mis 
Isories e siens princes en mi siens grans nemis. 
Lour escria: ^onzoie!' con semblant poestis. 
10 En celle part se treist le fii roi Teoderis, 
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Gondelbuef e Ri9ard e le piere Teris, 
Ugon e Guiniraer e Gueines le marchis, 
Sourbuens e le duc Bueves e maint barons de priß, 
Che [ä] lour sire estoient ä Testor revertis. 
1715 ^arllemain tient la spee que maint en a maomis. 
A cui consuit un cous, a la mort est maomis. 
Plus de dis en a iluec detren9ies e oucis. 
Le vi^s roi Salemon aou brand d^acier forbis 
Se feit mout bien conotre entre ceus maleis; 
1720 Gar il ne fiert nul home que meis estor devis. 
Fortment le redotent ceus Paiens arabis; 
Gar ä siens cous ne dure clavein ne aubers trelis, 
Gueine e Gondelbuef e ceus barons jentis 
Font si bien da lor part que nul joune ne gris 
1725 De lour lie puet meis etre de coardie repris. 
Che vous dop] je plus dir? ja fusent desconfis 
Ceus Paiens que avoient nos barons asailis, 
Ch'estoient abatus en mi cos pres floris, 
Quand celle part sorvint le fort roi Maozeris. 
1730 Quand il vit Temperer, ne Toit pas mesconeis; 
II bondi un olifant, e joste un pleseiö 
II fist railier siens homes, e pues con un fier vis 
Si dist ä ceus Paiens: 'Cr dou bien fer, amis, 
Che ä pue de giant est ci le fier roi de Paris. 
1735 Se nous poisons tant fer qu'il soit ou mort ou pris, 2V 
De quant che avons perdu ne soing une brebis, 
Che ancor en aurons nous par un diner bien dis. 
Par un de lour nous somes plus de charante sis; 
Ond che por vive force seront mout tost conquis. 
1740 Cr tost bro9ons sour eus ; si soient envais, 

Avant che autre secors lour soit par nul tramis/ 
Quand Paiens Toirent parlier par tiel devis, 
A vois escrierent: 'Jentil roi segnoris, 
Civauci^s; car noiis somes tretuit mout talentis 
1745 De confondre Franzois che tant nous ont mespris.' 
Lor brogerent tretuit, de maotalant espris, 
Celle part oü voirent le roi de saint Denis: 
E leverent tiel noise, tiel tambor e tiel cris 
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Qu*il tentisoit la val, le pui e le laris; 
f7ßO Ond Zarlle e siens barons ne orent jeu ne ris. 

Quand Zarlle voit venir celle giant mescreüe 
Sour lu por tiel mainere, tout le sang li remue ; 
Ond de ris ne de jeu ne eure une latue. 
Lour escrie ä siens homes : *France giant por9eüe, 

öS ßetr^s vous avec moi sor ceste erbe menue, 
Che mout tost nos vindra secors e grand aiue; 
Car le roi Dexirier, que de bien fer s'argue, 
Doit venir apres nous por la voie batue.* 
Lour apelle le roi Guion de Ro9e ague 

ßO E dit: *Sour eil cival, que ancor le poil ne sue, 
Tome ver Pampelune parmi la droite nie, 
Tant que roi Dexirier troves; si le salue, 
E di que trou poroie ataindre sa venue; 
Car la giant Saracine, che Yesu Crist destrue, 

^S Nous a tretuit sourpris en ceste val fondue, 27'' 

E conte lu comant la 90U8e est devenue; 
Ond s'il demore gueires, notre giant est vencue ; 
Car la meilor part est ja ä la terre abatue.' 
Lour li repond Guion : Trans roi, or te esvertue; 

*^ O Car ta giant sera tost, com je croi, secorue.* 
Alor tot mantinant feit dao roi departue, 
Bro9ant le buen detrier che Talier ne refue. 
A tant roi Mao9eris ou sa giant malestrue 
Bro9ent contre Zarllon, sens fer plus atendue. 

'^ ^ Cescun tient dard ou brand ou roide lance ague ; 
pE] cescun d*eus fortment sor Franzois breit e ue. 
E Franzois se rail[i]ent tretuit sor Terbe drue 
Environ lor seignor ; ja n*est nul d'eus que fue. 
Quand vient k rapro9ier, onque ne fu veüe 

^0 Bataille tant orible ne si bien mantenue; 

Car plus de vint mil homes de celle giant perdue 
Fierent tous k un pont, sens nulle retenue, 
Sour ceus Franzois que ä Zarlle ont compegnie tenue, 
Che ne sont pas troi mille : mes si grand defendue 
^5 Font contre ceus Paiens que persone nascue 

4 
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Ne en croiroit la inoitö: mes mie n^est escondue 
La spee Zarllemagne, ains est bien coiieüe 
Entre les autres spees e dureraant cremue ; 
Car Pam que Tatend onque meis ne manjue. 

1790 E Chiron de Bretagne ou la spee molue 

Feit jonchier des Paiens icelle lande erbue. 
Ghieines e Gondelbuef, Gxdnimer eou cuens Hue 
Font mout bien da lor part; mes ne vaut une nue 
A notre giant lour forze; car tant Tont combatue 

1795 Paiens que grand partie en ont ja confondue. 2^ 
Or li secore Dieu e la verzne asolue. 

Merveilous est Tasaut que ceus Espanois fönt 
Sour ceus barons que avec Temperer remis sont ; 
Car grand part en ont jamaomis, com je yous cont 

1800 Ay! quant reclame Zarlle le frans cuens de Cliermont, 
Diant : 'Se vous fusies, bieas ni^s, ci ä eist pont, 
Pour mal fiisent Paiens devalies hui dou mont. 
Mes autre n^en puet etre: car Fortune m'a jont 
Par si feite mainere que se le Sir du mont 

1805 Ni en panse, je seray dou tot hui mis ao fönt/ 
Alourescrie: ^Mon9oier ond mout bien li respont 
Cescun des siens barons ; car nul mie ne se escont, 
Ains se defendent bien selong la forze ch^ont; 
Ond cescun da sa part maint Saracins confont. 

1810 Quand Mao^eris ce voit, tote sa giant semont 
De tuer as Franzois lour civaus ä eil pont; 
Ond Paiens par tiel guise sor nous Franzois s'en vont 
Que souz Zarlle oucient le detrer de Piemont. 
Quand eil est mis ä terre, ne i remant roi ne cont 

1815 Che ne soit abatu: ond roi Mao9eris pont 

Sour nos homes k force, si li tran9e e deront; 
Ond se tost n'ont secors, meis ne recobreront 
Le camin de Tapostre; car tost k fin seront. 

Onque meis ne fu Zarlle en lieu tant perilous 
1820 Pues qu'il fu roi de Franze (ce ne mescre^s vous). 
Com desouz Mont Gar9in il se vit k eil cous 
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Que dcsouz lu fii oucis le detrier ravinous; 
Car de toute sa giant ne i avoit blans ne roiis 
Che le peüst secourre ; car tretout le plus proiis 
182Ö Avoit ases che fer k de&ndre soi sous: 28' 

Ond il auroit perdu suen honor e sucn lous, 
Se secoru ne fust; ond mout fu angoisous. 
Mes Daimedeu de glorie, le piere glorious, 
Che secoru l'avoit en maint leus besognous, 

1830 Ne veust ancor soufrir qu^il fust mis ä desous; 
Car Mao9eris garda outre eil val erbous, 
E oit zausie Tensagne dou Lombard corajous; 
E ce fu Dexirier, le frans roi valorous, 
Che venoit ou sa giant ä loi d'ome a&rous 

lB3ö Pour secorre Zarllon Temperer poerous; 
Car Tasaut des Paiens e Tester tenebrous 
Li estoit ja conti^; ond mout fu astious 
De secorre suen sire ; e li fuans tretous 
Retomerent ou lu por vengier lor corous. 
^-4=0 Quand Mao9eris li vit, mout en fu desdegnous. 
Lor bondi un olifant e dist ä ante yous: 
'Retri^s vous tuit k moi, frans Paiens, amis dous ; 
Car cestor n'ont pooir de fuir en escous.' 
Lour se treirent Paiens ou lu mout penserous. 
"^S 'Seignor' dist Mao9eris Vees qu'il vint sor nous 
Une giant ourgoilouse, che je mout^bien conous: 
Car je li voi Tensagne de eil roi diablous 
Che me toli primier ma ville e mien repous: 
Mais je le ferai hui par eil feit coro90Uö. 
^O Nous avous desconfis e Franzois e Herupous 
E abatu Zarllon e siens meilour tretous ; 
Ond nous ferons mout tost ces autres vergoignous, 
E pues reaurons la proie qu*ont nous tolue ceslous/ 

. 'Ei!* dist Altumajor ^ne soies perre9ous : 29" 

^5 Mes alons contre lour con semblant vigoroua; 
Car nous ne somes mie par tiel giant dubitous/ 
'Voire* dist Burabel 'bien somes beneurous, 
Quand enbatu nous somes en ces Frans maleurous.' 
'Sire* distrent maint autres 'ne lour vaudra la crous 

4* 



^60 Che nous ue li faizons dolant e enoiouH; 

(>ar dou ferir nous somes tretuit volonterous.' 
De ces paroles fii Maozeris mout zoions. 

^oiant Ai Mao9eris, quand oit sa giant oie. 
Che de combatre estoit si fort resvigorie. 

1865 Lour laisa dis mil homes, plains de grand felonie, 
Pour fer as abatus asaut e envaie. 
A charante mil autres parmi la praerie 
Se dreza ver la giant dou frans roi de Pavie. 
Mes quand Dexirier oit la lour oevre zausie^ 

1870 Vint mil homes da pie e d'arbalistrerie 
Envoia par secore Zarlle e sa compegnie; 
E dis mille geldons, de mout grand vigorie, 
De ceus as lanzes lonzes, laisa por grand maistrie 
Sus la boze dou val, lez une roce antie, 

1875 Par ch'il ne s'en fuist d'iluec la giant [h]aie. 
Pues ou vint mil da pi^ de buene giant ardie 
Ou tout vint mil vasaus d'aute civalerie 
Se raist le petit pas ver ceus de Paienie. 
Lk poisies oür une tiel estremie 

1880 De sonier olifans e cors ä la bondie 
E tubes e tambors, e cris sens melodie 
Qu'il tentisoit la terre une lieue e dimie. 
Mes davant tous siens homes le roi de Lombardie f 
Derenga primemant ver celle giant falie, 

1885 E feri sour l'escu un jendre ä TAugalie, 
Ch'avoit nom Salemun e fu nez d'Aumerie. 
Onque ne i fist Tescu ne Taubers garentie 
Cheou euer ne li tren9ast la fort lan9e brunie; 
Mort Tabati ä terre, sens autre blanderie. 

1890 De eil cous Mao9eris fist mout eiere smarie ; 
Car il amoit de euer Salemun, sens bosdie. 
Lour s'apresta dou tot, sens fer complainterie, 
De ven9ier suen ami, e plus ne tarda mie. 

Dolant fii Mao9eris, quand il vit mort ce 
1895 Salemun qu'il amoit de buen euer, sens falir, 

18.<M il lamoit. 
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De lu venzier pensa, sens nul terme querir. 
D*iin espli cort e gros ala en Tescu ä terir 
Lambert le Astenois, par si tre grand a'ir 
Che Tescu ne Taubers ne le pot garentir 
1 B o O Che ä eil cous ne i fist Tanne daou cors partir ; 
Pues broQa Altumajor, sens autre mot gei'r; 
A Ri9ard de Maelant ala tiel cous ouirir 
D*un espli qu'il tenoit, quo tout li fist croisir 
Suen escu e suen a[ujber8, e tost li fist sentir 

1 9 O ß Ao euer suen roid espli, ond mort le fist geisir. 
E Burabel en fist un autre ä mort languir. 
Quand ce vit Dexirier, dou sen cuida isir; 
Pues escriaäsiens homes : 'Frans Lombars, plains d'ardir, 
Comant ve laisi^s vous k ces Paiens honir? 

^ ^ X O Car pour vetre proeye je vous vi fer fiiir 

Paiens de Pampelune, ond le Romein empir 30^ 

Vous mist tous en franchisse. Or donc dou bien fenir 
Ce che avons comencie, si ehe gabier ne rir 
Ne se puisent de nous celour qu^en ont dexir. 

^ ö l 5 Hui devons la fi'anchisse k Temperer merir/ 

*Sire' distrent Lombars 'ci n*a mestier plus dir; 
Car mieus amons tretuit ensanble ci morir 
Che nous ne fai9ons hui ces Paiens repentir.' 
Lour oispj^s lour ensagne nomier e resbaudir, 
^So E veisi^s en un tas tuit brocier e venir 

Sour la giant Saracine par le comand lour sir. 

Par le monesteniant dou frans roi Dexirier 
Bro9erent ceus Lonbars sour la giant Taversier, 
Tuit ensanble en un tas, cescun ardi e fer. 
^* ^5 La peüsies veoir tant esplis pe9oier, 

Tant lances, tant espees brixier e tronchonier, 
Tant escus, tant aubers deromj)re e desmaier, 
E fausier tant vers heomes e tant testes tron^ier 
E vuidier tant ar9on8 e tant homes versier, 
^ 30 E d'une part e d'autre tant ensagnes crier, 
Ch*ä poine le croiroit home nascu de mer^ 
Car le pui e le piain fesoient tintinier. 

^29 heomes. 
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Mes chi eüst veti Dexirier zaploier 
Sour la giant Saracine ou la spee d'acier 

1935 E cervelles espandre e homes trabucier 

Bien diroit qu'il devoit corone d'or portier; 

Car as cous qu^il donoit ne pooit nvl durier. 

Avec lu veisies duremant esprovier 

Bertram le Jenoois, Aimeri e B-ainier, 30** 

1940 Floran, Fouches, Guizard e Bueves e Gnamier, 
Gui, Aichard e Johans, Baud e Auberis le bier 
E tout le remanant par honour conquestier. 
Apres ce veisiös Paiens mout maomener 
A ceus Lombars da pi6, k trere e ä lancier; 

1945 Car maint de lor civaus fesoient devier; 
E com aucun Pain ceoit de suen detrier, 
Ceus da pi6 mantinant Taloient ä tuer. 
Che vous dop] je plus dir ne sermon prolonzierV 
Tant ferent li Lonbars que Paien ne Ascler 

1950 Ne porent plus ver eus en Testour contrestier, 
Ains lour lairent par forze la voie e le sentier : 
Ond Dexirier pasa ä grand esfors plenier, 
E vint iluec oü vit ä terre l'emperer 
Ou maint autres barons que mout Tavoient cier. 

1955 Mes mout lour avoient valu li arbalistier; 
Car iluec ne leirent Saracin aprocier, 
Che ne fust enavre ou mort sens recobrier. 
Quand Dexirier vit Zarlle, plus isnel che livrier 
Se gieta de rar9on, e par le frain d'or clier 

1960 Amena suen cival ä ^^i^Uoi^ s^^s tardier; 

Pues li dist doucemant: Ttfien seignor droiturier, 
Pour mien amour vous pri que vous doi^s montier 
Sour eist cival: car je ne croi en Tost suen per.' 
^Si ferai' dist (^arllon ^de gres e voluntier.* 

1965 Alour saili es arQons qu'il ne baili strivier. 

Quand ^^^Uemagne fii remonties h cival, 
Mout mercia Dexirier com frans home e loial. 
Sour un autre detrier, que li araena un vasal^ 
Monta roi Dexirier, sens prendrö plus estal. 31* 
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I970 Qiiand Zarlle fii monti^, par grand ire mortal 

Ala ä ferir un Turch de la giant desloial. 

Dao cief le pourfendi dejusque en le petral. 

Moi*t I'abati ä terre, e pour le frain k esmal 

A Isories mena le noir de Portegal, 
1^7ö Que tenoit ä dous meins Tensagne principal: 

Pour ce le ftst montier avant d'ome zamal. 

Quand fu dre^ee TenBagne dou frans roi general, 

Iluec se treist cescun Fran^ois e Proenzal, 

Che fdis estoient ao priniier batistal. 
B 8 O E ceus Lonbars da pic se astoient por engal 

De prendrc ceus civaus que fuoient par eil val, 

Par montier li barons qu'estoient ao teral, 

Tant ehe bien fii montee la compagne real. 

Quand Mao9eri8 ce vit, si rogi com coral; 
^ ^ ^ II sona un olifant, ond sa giant criminal 

Se raile[rejnt ou lu par desour un costal. 

Lour apella primier Burabel Farairal 

E pues Altumajor qu^estoit prous joven9Äl. 

'Seignor* dist Mao^eris ^cist yeu n'est comunal, 
^ a Car ti'ou giant avons contre par fer estour campal ; 

De quant que nous pensames geti^ avons en&l; 

Mes s'il eüst pleü ao Roi celestial, 

Bien seroit treit k fin la gueiTe en eist jomal; 

Mes Dieu ne Ta soufeii;, ond je en ai duel coral, 
'^^ ^^5 Car de notre bien fer nous tome sempre mal.' 

'Seignor' dist Maoceris 'ao mond n'est creature 
Che imaginier seilst de guerre la venture, »"^l'* 

Quand cellu ch'a venchu toume k desconfiture 
En un pont seul[e]mant par sa grand mesventure. 
OO Or avevomes ^arlle mis en si grand torture 
Ch'il voudroit etre est^ par suen gres e[n] Namure. 
En un suel pont nous somes sconfis a grand laidure, 
E ensi veit des 90U8es, pues che Dieu li met eure. 
Nous ne poons plus ^arlle combatre en la vahu'e; 
^05 Car plus a giant de nous e plus fort e plus dure 

^^:^^ iouencal. 11191 quaud. 2001 enamnre. 
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E d'autre part je ay ancour gregnor rancure, 
Car sHl venist Rolland, que tant est piain d'ardure, 
Jarnos de Sarag09e nen veirons la mure. 
Or en allons tantost par celle lande ouscure, 

2010 Pues poierons dou raont en la gregnor aouture, 
E quand nous serons tous lä sus ä la seüre, 
Nous en porons alier le pas e Fambleüre 
Dejusqu* ao roi Marsille a la noble stature.' 
Hoi' dist Altumajor ^parle aves par mesure; 

2015 Mes je m'en alerai par ceste autre planure 

Tout droit enver la Stoille, tant com la voie dure, 
Avant qu'il li soit ^^rlle ä la fiere figure; 
Car ja mie ne voudroie par aucune fature 
Etre enclus dehors, ce est veriti6 pure/ 

2020 'Ami' dist Mao9eris 'jentil eis par natnre, 

Ond loiaus tu dois etre e prous k desmesure : 
Or t'en va, car de c6 ais raixon e droiture.' 

Le consil MaoQcris ä sa giant mout pleisi; 

(.^ar dou partir estoit 9oiant le plus ardi. 
2025 Dement che ^'arllemagne e Dexirier ausi 32' 

' Aloient remontant cescun lour buen ami, 

Mao9eris ou sa jant d'iluec se departi ; 

Par une lande ouscure poia le pui anti. • 

Apres ce Altumajor ä huit mil Arabi 
2030 Tout droit enver la Stoille suen cemin acoili 

Pour entrier en la ville ; mes suen pensier fali, 

Che ao devalier qu'il fist dedens un val flori 

II encontra Rolland ä vint mil fervesti; 

Car l'asaut des Paiens li estoit tout gei, 
2035 Ond il avoit ra8i9e de la Stoille guerpi 

E retomoit ver Zarlle, selong que je vous di. 

Quand il vit li huit mille Paiens venir ensi, 

Bien li oit coneüs tantost com li zausi; 

Lour dist as compeignons : Tar Dieu que ne menti, 
2040 Paiens sont desconfis, car en voi venir ci 

Une partie fiiant, ond por amour vous pri 

Che vous ni ai^s de nul [ne] pietic ne mer9i, 
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S*il ne guerpist Macon; autremant soit honL* 
^Sire' dist Oliver 'bien vous avons oi.' 
204=^ ^oire' distrent li autres T^ien »eres obei.* 
Lour crie[re]nt: ^on9oie!' e leverent le cri 
Sour ceus holt mil Paiens, ond mout s'espoenti 
Altumajor, quand vit que ensi estoit asaili. 
Ancour se tint il plus malemant escreni, 
20^ O Quand il vit le quartier d'a9ur e d*or brusti, 
Car maintes fois li estoit conties e regei' 
Con feite ensagne avoit Rolland le segnori. 
Ond quand il Toit veüe, du tout plus s'esfrai. 32** 

DoUant Ai Altumajor, quand vit le confenon 
20B s Dou nies ao roi de FranQe e tiel giant environ. 
Lour dist as siens Paiens: ^S'il ne pause Macon^ 
Nous serons hui dou tot mis ä destrucion. 
Ve^s ci davant nous la giant ao iil Milien, 
De retoumier arier n'estuet fer mencion; 

20 60 Gar je sai qu'il nous suit Fempereor ^arllon 
Ou tout suen host ausi par prendre vengeson 
De ce che hui li feimes; ond se nous Tatendon, 
De nous ne scampera ne veilard ne gar9on; 
E par nulle autre voie trapasier ne poon 

2065 Fors que par ceste giant que davant nous veon. 
Adonc allons vers eus e plus ne sermonon.* 
^Sire' distrent Paien 'pues que ensi alier devon, 
Civau9e contre lour, car bien te seviron.' 
Dement que Altumajor fesoit ceste raixon, 
• ^ Hors de sa giant isci un convers k lairon 
E vint ä le nies ^arlle pongant k esperon; 
E quand Rolland le vit venu* de tiel randon, 
n li dist mantinant: ^Oü venes, jentis hon? 
De quiel part estes vous?' E eil dist k aut ton: 
• ^ De Pampelune sui e ceus de ma maison, 
E tuit bati9e soraes de buene entencion.' 
'Di moi' ce dist Rolland 'eis tu este k la ten9on, 
Oü 9arlle fu asailu dedens l'ouscur valon?' 

^^^ hoi. 2062 le feime«. 206H Or adonc. 
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^Oil* dist le convers 'e par celle ocheison 
2080 Vous 8ui venu ä dir celle destineson.' 

Lour li prist ä contier le feit ä pon ä pon 
Com ^arlle fd abatu e maint autres baron, 
E com roi Dexirier fist la rescusion, 
E com se departi Mao9eris le fellon, 
2085 E com Altmnajor ä huit mil Aragon 

Venoit enver la Stoille civau9ant ä bandon. 
Quand Rolland Fintendi, si dist: Tour saiut Simon, 
Pues que aou roi ni a mestier que secors lima[n]don, 
De ces huit mil Paiens auquant le yengieron.' 

2090 Tout fii li^s le fil Mille^ quand il oit entendu 

Che Femperer estoit aidös e secoru 
E que roi Mao9eriB estoit cac6 e vencu; 
Mes mieus auroit am6 qu^il fiist mort remanu. 
Lour dist as compeignons : Tour Fautisme Yesu, 

2095 Pues que aou roi ne besogne secors, com dit cestu, 
Plus ne alerons avant, si aurons conAmdu 
Ces huit mil Saracins, che Altmnajour a ou lu; 
Mes sempre nous sera ä desenour tenu, 
Se nous che somes bien vint mil a fer vestu 

2100 Asailons ceus che sont huit mil, non mie plu: 
Mes autrement ferai, chi ch'en soit irascu/ 
Alour oit eine mil homes de sa giant esleü 
Ou tous siens compeignons, e pues comand6 fu 
A tout le remanant che sens fer cris ne hu 

2105 Deüsent si gardier Falier dou val fondu, 

Qu^il n*en poüst pasier Pain grand ne menu, 

Che ne fust detrenci^, s'il ne fiist recreü 

De la loi Macomet e ä Yesu rendu. 

E ceus distrent che c6 seroit bien atendu. f^ 

2110 Lour devala Rolland dou petit poi erbu, 

Ou lu siens compeignons ou tout eine mil escus. 

Ou tous siens compeignons e ou eine mil vasaus 
Desist dou petit poi Rolland ao euer loiaus : 

2089 li ueiigierou. 
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Ver li huit mil Paiens se dre9a par un vaus. 
^115 Quand Altumajor vit ceus Frans venir^sour aus, 
Bien vit che sens meslee n*en iroit eil joiima[u]s. 
Lour jura Maomet e k tous siens diös ülub 
Che pues qu'il ne pooit sens eriiel batistaas 
Departir soi d'iluec, que maint Frans li6s e baus 
21 20 Feroit le jour pentir, s'il vivist sain e saus. 

Lour bro^a le detrier isnieus plus che arondiaus 
E enfeutra sa lan9e, oü fu un noir penonciaus 
A un cenglier d'or batu sens nul autre segnaus, 
Ver Rolland che venoit le 9emin droituraus. 

^ 1 S S Devant tretous siens homes sperona sens estaus, 
£ Rolland contre lu mist suen detrier isnaus. 
£ quand s'apro9erent andous en comunaus, 
Se ferirent par for9e sour li escus ä esmaus, 
Ond tous li estroerent; mes li aubers buens e biaus 

^ ^ 3c Li defendrent da mort, ond li glief pour engaus 
Se briserent par for9e ; mes le duc naturaus 
Ao trepasier urta le Saracin mortiaus 
Par si tre grand vigour, che joste im aobrosiaus 
II le fist trabu9ier ou tretout suen civaus; 
^ 1^ 3 5 Ond eil fu si estordi dou ceir aou teraus 

Ch'il remist come mort, ce ne tenes ä gaus, 
£ par pue ne li istrent ses ieus hors dou frontaus. 34* 
Rolland trepasa outre ch*il ni i fist autre maus, 
Pues osta hors dou fuer le rice brand reaus. 

214:0 Tantost com le ni^s Zarlle oit sa jotre fomie, 

Sperona Oliver suen buen detrier d^Ongrie, 
La lan9e paomoiant con une cere ardie, 
Se feri dens le tas de celle giant falle. 
Davant lu encontra un Pam d'Aumerie, 
"^^ Ne Fescu ne Taobers ne i ferent tant dVie 
Che le pis ni i tren9ast, ond la lan9e brunie 
Passa da Fautre part une paome e demie; 
Mort Fabati ä terre, pues treist la spee forbie. 
Apres lu sperona Sansonet de Persie 
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2150 Estous e dan Girard e la lour compegnie ; 

Cescun versa le suen en celle val antie. 

Aprös speronerent par mout grand vigorie 

Li eine mil Frans eslis de Tautre souderie. 

La po'is^s veoir une fere envaie 
2155 De lan9es e de brans da cescune partie; 

Car la giant le ni^s Zarlle avoient grand envie 

E ire e maotalant sor celle giant [hjaie, 

Che le jour avoient la giant Zarlle asailie ; 

E Paiens fesoient lour for9e e lour meistrie 
2160 Ver la giant le ni6s Zarlle par defandre lour vie: 

Ond d'une part e d'autre i oit mout grant giant perie. 

Mes Rolland e Oulivier, la loial druerie, 

Estous e Sansonet e Fautre baronie 

Fessoient tiel mervoiles sour la giant maleie 
2165 Che tantost fust dou camp la puite giant fuie, 3 

Se Altumajour fust demori^s gueres mie; 

Mes con tout qull eüst la teste si estourdie, 

Se redre9a il mout tost e ne fist pas folie 

E reprist suen cival e pour sa ligerie 
2170 II saili sus la seile, pues oit sa spee seisie 

A dous mains e dre9a suen detrier d^Ourchenie 

Ver notre giant, montrant sa for9e e sa bailie; 

Ond la giant Saracine fii mout resvigorie. 

Mout fu resvigorie celle giant desloial 
2175 Pour ce che Altumajour fu remonti6 ä cival; 
Car il tant se esprovoit sour notre giant real 
Ch'il ne feroit aucun veilard ne joven9al, 
Ch'il ne fust maomen6 ; ond il mist eil jomal 
Maint ardis civalers en duel e en grand traval. 
2180 II abati Yvon e Yvoire aou teral, 

Dous des fils ao duc Neimes le consilier loial. 
Qiiand s'en avit le fil dou Persant amiral, 
Mout en oit grand dolour; alour sens plus estal 
Contre lu sperona le brun oriental 
2185 E feri le Pain de sour l'eome ä esmal, 

Ond le cercle tren9a; mes ni i fist aotre mal. 
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Quaud Sansonet vit ee, si rogi com coral; 
Le brais li gieta aou col e eil ä lu autretal. 
Audous se meinerent tant ä eil batistal 

O Che par foree ceirent ä terre en comimal; 
Pues sailerent en pi^s ambesdous pour engal 
£ as brans fesoient entr^eus Festour eoral; « 

Car lour escus tren9oient eoin Aisent de cendal 3^* 
E des aubers feirent fer maintes mailes fal; 

S Mes grand daomaQe avint ao Pain criminal, 
Car Yvon e Yvoire che estoient mis ä val 
Vindrent sour le Pain pour grand iror mortal. 

Lk oü Altumajour combat ao Persian 
Vient Yvon e Yvoire, fils Naimes TAleman, 

C Som* le Pa'm che andous avoit versi^s ao plan. 
E qnand eil 8*en per5uit, bien conuit pour certan 
Che d^iluec ne se puet partir sens grief a&n ; 
Car suen cival estoit ja fui mout lontan, 
E d'autre part il voit che le ni6s ^^rlleman 

► ö Veit maomenant sa giant con tant cruel achan 
Che tuit s'en vont fiiiant e nul ne retient fran. 
Volmitier se rendroit, mes k nul cors human 
Ne se rendroit ä fors che ao senatour roman, 
Si che auchun neo repragne qu'il ait euer de vilan, 

E pour ce se defand com vailant cevetan. 
E celour Fasailent che ne Fament d*un pan ; 
Cescun le fiert dou brand pour ire e pour aan ; 
Mes nul ne set ferir sour lu con tant de san 
Che celu ne li rende le zanze man k man. 

5 Mout sovant il regrete suen buen detrier bauzan, 
Car bien se cuideroit aler par eil teran, 
Sil eüst suen cival desouz lu sauf e san : 
Mes bien voit ch*il sera honi ao cief derean, 
Car Rolland e li autres dou pa'is crestian 

O Avoient ja sconfite la masnee Trivigan, 

E de tous ceus Paiens n*en scampa home mondän, 35** 
Car chinze mil vasaus dou marchis Blavian 
Gardoient li pasazes dejusque aou mont aotan, 
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Pour ce che auchim Paien ne pasast outre en van ; 

2225 Ond ja ne 11 pasa joune ne ancian 
Saracin, che ne fust bien ataint de pro9an. 

Desconfis ftirent tous ceus Paiens mescreüs, 
Pnd Altumajour fu plus dolant e irascus ; 
Car celonr che avoient ceus Paiens confondus 

2230 Furent tout mantinant desour lu revenu, 

Jetant li dars e lan9es e maint esplis agus. 
Mes eil se defendoit^ che estoit bien pour9eüSy 
Che mestier li feisoit, quand se veoit enclus 
Das siens nemis mortieus, ond k suen brand molus 

2235 En fist maint k la terre geisir mors estendus; 
Mes ne i auroit yalu sa for9e dous festus 
Ch'il ne ^t maomen^^ car il ne pooit plus 
Suen cors vers ceus defandre, tant estoit combatus. 
Sovant se voloit randre, mes jounes ne 9anus 

2240 Ne voloient qu*il fiist sens mort k lour rendus^ 
Car tant il li avoit de lour homes tollus 
Che merci ne pieti6 n*en voloit oir nus; 
Ond mort seroit dou tout quand Rolland notre aus 
Sperona celle part suen buen detrier crenus 

2245 E dist: ^Tres vous arier\ E quand il fii entendus, 
Arier se retreirent tretuit grans e menus. 
Quand ceus Franzois fiirent de Tasaut remanus, 
Rolland dist ao Pam : Tar tous tiens di^s perdus, 
Di moi com tu ais nom e dont tu eis ixus/ 36 

2250 Quand eil oit remir6 la sourveste e Tescus, 
Oü estoit le quartier d'agur e d'or batus, 
E vit che par lu seul furent tous treit en sus, 
Si pensa mantinant com home proveüs 
Che eil estoit Rolland che Favoit requerus, 

2255 E ancor Tavoit il en Testour coneüs. 

Lour mercia siens di^s e pues ao canp erbus 
Jeta suen brand d'acier e se enjenoila jus 
Devant le nevu ^^J^le e dist oiant tretus: 
'A vous me rend, frans duc, piain de toutes vertust 

2226 procan. 
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22(iO 'A V0U8 me rend, frans diic' dist le Pain ardi 

'Si com eil che nul pleit ne vous quiert fors merei : 
Or vous dirai mien etre e le lieu d'ond je ixi. 
Altumajor ai & nora e si me enjenoi' 
Brunior le roi de Cordes, mes pues che je nasqui 
2265 n vesqui mien d'uit ans, e quand sa fin senti, 
H me recomanda k Jonas le flori, 
Che eil en lieu de moi fiist retour e baili 
De la terre de Cordes, tant che je bien gami 
Fuse de portier armes, e celui li plevi 

22 T o De fer tout suen comand, mes mout tost il raenti: 
Que quand mien pere fu de eist siegle parti, 
n s'en ala k Marsille e tant fist e basti 
Ch'il me zaza dou regne e ma terre seisi, 
E Marsille de Cordes l'onor li consenti, 

^ ^ '^ ö E si Tencorona, e je seul m'en fui 

Jusquement k la Steile e lour me recoili 

Roi Gk)ndoer ch'estoit de mien [per] grand ami, 3(V> 

Car il n'avoit nul hoir, e eil tant me nori 

Che je fii grand e gros e d'armes semoni. 

- ^ S Mes quand l'esforz Marsille trapasa par de ci 
Pour aler en secors dou fort roi Mao9eri, 
Gondeor vint ou lour e tant fort m'a chieri 
Ch'il me laisa en suen lieu en suen riame anti. 
E quand roi Balugant k Carlle combati, 

"^ ^ ^5 Gondoer li fii mort, e je pues remani 

Seignour de tout suen regne, ond je sui est6 servi 
Dapues par tous siens homes e mout bienobei; 
Ne pour quant m^apellent ancour li Arabi 
Altumajour de Cordes, eist nom ne m'a fali. 

" ^ ^0 Mes iersoir Mao9eris, quand jour fu enbru[n]i, 
A cinquante mil homes vint k moi en secri 
A la Stoille oü je estoie, e tant fist e gei 
Ch'il me meina avec lu k huit mil fervesti, 
Pour veoir s'il pooit fer pour aucun parti 
^95 A Carlle aucun daoma9e; car il avoit o\ 
Che Tost de Pampelune se partoit, e ensi 
Trovames hui Carllon, ond notre ost \y] asaili 
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Par si feite mainere che a pue ch'il ne fu [hjoni ; 
Mes bien fu secorus, ond en la fin vous di 

2300 Che nous fumes venchus; alour le camp guerpi 
Maoferis e sa giant, mes grand part en perdi. 
^ E je droit ver la Stoille mien cemin acoili 
Ou ma giant; ne cuidant da nul etre envai: 
Or m'av^B desconfit e je 8u[i] si aflebi 

2305 Che le defendre ai doii tout mis en obli; 
Ond je me rand k vous che ne soie peri, 
Car quant che me diries sera mis en otri 
Par moi k mien pooir/ Quand Rolland Fentendi, 
A Jesu rendi grace e k seint Jaque ausi. 

2310 A Yesu e seint Jaques rendi grace Rollant; 

Quand yit che Altumajour mout debuenairemant 
Se voloit rendre k lu; lour li dist doufemant: 
^asal, se tu vieus etre k Temperer comant 
E croir en Yesu Christ e guerpir Trivigant, 
2315 Ou Taie de Dieu e de ^arlle ensemant 

Te ferai roi de Cordes, se je vif lonfemant !* 
'Sire* dist le Pain 'je vous jur e creant 
Com loiaus civaler che je k tot mien vivant 
Ferai k mien pooir vetre comandemant, 

2320 Pur che vous me Ostias de ci k saovemant' 
E Rolland repondi: 'Vasal, je me fi tant 
En Tamour mien segnour che je doi metre avant 
Che je afier te pois; or ne alier dubitant, 
Che je te praing sour moi, veant toute ma giant/ 

2325 'Grand merci* dist celu 'autre ne vous demant' 
Alour le fist le duc redrecier en estant 
E remetre en le fiier le brand d^acier trengant, 
Pues k cival le fist montier con honour grant. 
Apr6s lu fist montier Sansonet le Persant 

2330 E Ivoire e Ivon e Tautre remanant, 

Che estoient mis k terre ver Paiens combatant; 
Mes avant che k cival fiisent comunelmant 
Rolland esgarda e vit venir lez un pendant 3' 

23()9 erendi. 
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L'orieflambe 9^^!^^^ ^ ^^ grand giant sivant, 
233^ E davant tous vit Q^rlle arm^s sour Tauferant, 
Che sa giant condusoit k loi de co[mjbatant. 
Lour bro9a celle part le duc isnelemant^ 
Altumajour on lu che ne fii mie lant 
Le duc vint k suen oncle tont primereinemant 

2340 E dist: ^Combien de vous?* E le roi en riant 
Dist: ^ien, la merci Dieu le piere onipotant 
E don roi Dexiri^s le proos e le vailant ; 
Car pour lui sui toiimi^s da mort & saovemant/ 
Lour li conta le feit tretout entierement ; 
2 3^^ Ond le dac dou daomaze fu duremant dolant 
E doa bien mercia Dexirier noblemant 
Paes conta k Temperer le suen retoumemant 
Comant as Saracins combat! fieremant; 
E com Ahumajour sens pont d'a&itemant 

^3öc) Voloit croir en Yesu de buen euer loiaumant^ 
E dou rendre de la li dist le convenant, 
E pues dou converti li iist iluec presant; 
Ond l'emperer en Ai k mervoille 9oiant. 

9oiant fu 9<^^Uemagne quand il vit che in tiel guise 
2355 Estoit Altumajour converti k sainte glise ; 
Car le Groing e la Stoille e autre gentUise 
Par eil seront souz lu e k sa comandise. 
Alour dist ao Pam : Tar Dieu che tot justise, 
Com nous aurons ta terre k la sainte loi mise^ 
2360 Toute la primer ville che par nous sera prise 

Sera Cordes pour metre tuen cors en ta franchise; 38* 
Ne ne m'en part[i]rai ne pour vent ne pour bise, 
Si sera la dtiä par notre giant conquise 
E complie ta venjan9e sour le vieus barbe-grise : 

^ö Ce est Jonas che doit etre k tuen servise; 
E il fa esili^ con fiEiuse ma'istrise.' 
Quand le convers Toi, dou detrier de Galise 
Se jeta sus la terre e baisa sens fantise 
La destre jambe k ^arlle ; pues dist sens gaberise : 

■ O 'Grand merci, mien seignour, de tant noble promise 
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Che m aves feite avaat che je Taie requise. 
Feites moi batifier; car huimes pour certise 
Veul je avoir de vous hoiues aiuour e druerise. * 
*Si ferai' dist ^^''U^^ß 'avant che je ea lit gise. 
2375 Or alons ver la Stoille, ch'en la salle trelise 
V^ous ferai batizier tot nus e sens cemise.' 
'Voluntier' dwt celu. Lour oit sa beste prise 
E monta sour la sele d*or e de colour bise; 
Pues s'en vint & Rolland^ si li oufri suen servise. 

2'58() Suen sei^is k Rolland oufri Altumajour 

£ Rolland li promist sa aie e suen amour. 
^Sire' dist le convers ^je croi ch'il soit meilour 
Che nous alons avant a dis mil de cestour 
Jusquement a la Stoille, avant che ambaseouc 

2385 Li aile de eist feit, si ch'il ne i soit erour: 
Ond che quand entrera dedens Tempereour, 
Chll ne i soit contredit ne tenzon ne reraour/ 
*Bien ais dit' dist Rolland 'tu ais sen e valour/ 
Alour s'acosta k ^arlle, si li dist eil labour, 

2390 E le roi le loa. Alour «ens nul deniour 

Ferent drecier Tensagne de sable aou cenglier d'our, 
Ch'estoit versee ao camp, e pues sens plus sejour 
Rolland e le convers a dis mille des lour 
Alerent ver la Stoille e tant firent le jour 

2395 (Jhe en la vilo entrerent sens coup grand ne menour, 
(Jar quand ceus de la ville veirent le lour seignour, 
La porte li ovrerent sens autre plegeour; 
Ond tuit entrerent dens sens noise e sens tambour. 
Quand fiirent en la ville, Altumajour alour 

2400 Fist remanir mil horaes de la geste Francour 
A gardier celle porte, si comanda k celour 
(Jhe isir ne leisesent dehors grand ne menour, 
A ce che la novele ne alast plus longour. 
Pues entre lu e Rolland a nuef mil pugneour 

2405 Se mistrent ver la pla9e sens cris e sens furour, 
E quand venus furent aou pales ancienour, 
La porte lour fu overte nens nul controditour. 

2:\Hii entrani. 
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Hensferir cou)) de brand ne de dard ne de lan^e 
Fu le pales rendu e la metre abitange 

2410 A nous Franzois; mes nul par nuLe convenan^e 
Ne se desarma mie ne ne iist desevranQe 
D'iluec, tant ch'il li fii venu le roi de Fran9e. 
Quand ^arlle de la vile oit prise la pnisange, 
Rolland e Altumajour sens nule demouran9e 

2415 A dis mil civalers de droite conoisan9e 

S'en istrent de la ville sens nule destourban9e 
E tant esploiterent ou la Jesu 8peran9e 39* 

Che aou Groing furent venus, mes parmoutgrand scian9e 
Se fist Altumajour venir en sa presan9e 

2420 Li gregnour de la terre, e pues sens arestan9e 
Entrerent nous Franzois dedens en comunan^e, 
Che ja ne i fu meslee ne nule destorban9e^ 
Pour ce che le castel estoit ä oubediance 
De Altumajour, ou tous avoient lour fian9e. 

2425 Quand Franzois furent dens, Rolland sens plus tardan9e 
Fist la ville garnir e la plus metre stan9e 
De sa giant, e pues fist en peis e en pacianqe 
Batizier ceus Paiens e prendre notre U8an9e; 
Car contredit ne i fu ne maovese senblan9e. 

2430 Quand ceus dou Gh'oing orent tretnit batisme pris, 

En Tonour ^^arllemagne e dou Rolland marchis 
Fu la ville garnie e tretout eil paYs 
Che ao castel partenoit, e pues eon grand delis 
Rolland e Altumajour feirent d'iluec devis, 

2435 E leirent eine cent homes armes e bien garnis 
A gardier cellc terre contre li lour nemis. 
De pein, de vin, de blee, de bues e de berbis 
Meinerent grand plantee sens contredit d'om vis, 
E tant esploiterent demeinant yeu e ris 

2440 Che a la Stoillc vindrent aou roi de seint Donis. 
Li feit li conterent com avoient conquis 
Le castel tout en peis e ceus d'ens convertis; 
Ond le roi ä mervoile en fu mout esjois. 
Lour fu Altmnajour sour le pales antis 

5* 
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2445 Batizi^» en Tonour dou verais Yesu Cris; 39'' 

Pues alerent ao temple de ceus di^s maleis. 
Che tost fii k loy Dien sacri^s e beneis. 
La feirent batizier tretous grans e petis 
De la giant de la ville e croire en Yesu Cris ; 

2450 Car ja ne i iu aucun que pont le desdeis, 

Ains distrent: ^ive, vive le buen roi de Paris! 
Mescreü soit Macon e Marsille maomis!' 
Lour fii sour Taute tour le confenon Dieu mis, 
E eil aou grand Cesar e Tautre k flor de lis 

2455 E eil aou duc Rolland fu joste ceus asis. 
La merei Damnideu, le roi de paradis, 
Sens brand ne lan9e iu la Stoille eou Qroing conquis. 

Quand 9*^^® oi* l* Stoille e le Groing gaagnies 
E celour dou pais batizi^s e lavi^s, 

2460 Jesu Crist e seint Jaques de zoie oit merci^s, 
Lour fist comandemant che tous eusent dreci^s 
Lour paveilons e tri6s dehors la ville as pr6s; 
Car la ville n'avoit tant de long ne de 16s 
Che si grand host poüst etre dens aoberz6s, 

2465 Che li borzois fortment ne fusent daomazi^s. 
Ce que comanda Zarlle fu mout bien otroi^s; 
Car dehors furent tuit atrevi^s e logi^s, 
Fors ceus che devoient gardier dens la citi^s. 
L'empereour mieme dehors se fii atendies, 

2470 A ce che siens barons fiisent mieus contenti^. 
Tretous fiirent mout bien servis e fajaisi^s 
Pour celour de la ville ; ond mout lour vint k gries, 
E Fran9ois lour feirent honour e pris asi6s. 

Quand Zarlle fii illuec quatre jors demor^s^ 

2475 n apela Rolland e Kaimes l'ensen^s 

E Dexirier e Queines, Salemon e Isori^s, 
Gondelbuef e Ugier e maint de[s] plus proisiös. 
Dedens suen trief li fist seoir: pues oit parlies: 
'Seignour' dist Temperer 'se croire me volies, 

2480 Plus ne sejournerons com avons sejorni^s; 

2458 eou Groing. 



69 



Ains aleronB k Cordes, se vous le consenties, 
Si merirons Jonas de Forible peci6s 
Ch'il fist d'Altumajoar, s'il n'est tant amendies 
Qu'il nous rende la tere e soie batizies.' 
2 4: So ^Sire' dist Ghiinelon ^ous somes apresties 
De fier vetre voloir; mes je sui porpensi^s 
Che troa li ostoierons^ ains qu'il soit conquisties 
Roi Jonas ne sa terre; car sovant m'est conties 
Che la terre est fortisme de murs e de fosi^s; 

' 4 9 c Si i a giant ne yitaille dedens ä grand planties ; 
Ond mout hostoierons avant che vous Taies. 
Se la Stoille e le Groing de legier pris av6s, 
Ce fa che Altumajour fa en droit lieu sen^s: 
Fors ne seroit Jonas en tiel guise trovi^s. 

-^^05 Pampelune a8i9ames eine ans, com vous sav^s, 
Avant que Mao9eris en fiist deseriti^s; 
Si ne vaut Pampelune de Cordes la moities: 
Ond se k cescune ville devons fer host, saci6s 
Che avant che notre afer soit dou tout acev6s, 

^öoo Le plus joune de nous iert de ceve[u]s mesli^. 

Mes s*k moi voudri6s croir, mesaze envoieri^s 40** 
A Marsille qu'il rende le treu trapasi^s, 
Ch'il nous doit rendre, e croie en sainte Treniti^s, 
E da Rolland conoise toutes ses heriti^s, 
2ö05 Che d'Espagne doit etre roi e sir coroni^s.' 

Quand Rolland Tentendi, si fa en estant levies. 

Rolland leva en estant quand entendi Gainelon 
E dist: *Seignour, cuens Qiieines n'a parle se bien non ; 
Che se k cescune ville hostoier nous devron 

*0 Tant com k Pampelune hostoie nous avon, 
Aou plus joune de nous florira le menton; 
. Mes se il pleist k eil Dieu, que nous a feit le don 
De la Stoille e dou Gfroing sens trou engombreson, 
Puet fer queou remanant dou tout aceveron 

^ ^ Con plus paine ou con mein, car sens paine en eist mon 
Ne se puet fer bonti^ che soit de grand renon; 

^^ tenes? cenes? 2503 croire. 2510 pempelune. 
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E com plus Tome porte par bien paine e fricon. 
De tant atend 11 plus merit e guierdon. 
Vous estes ci f)Our Dieu che Houfri pasion 

2520 Par nons, e nous par lu auquant penier devon, 
E pues pour Zarllemagne^ qu*il est droit eraxon: 
Ond je ne veul ja inie che en guerre ne en te[n]9on 
Vou8 soi^s ci par moi ne pour ma garison; 
Car je veul voluntier e peis e acordeiaon, 

2525 8'il est con Fonour ^WUe e de cescun baron 
Che honorier le voile & buene entencion. 
E pour ostier cescun de tiel suspicion, 
E pour contentier ceus de notre region, 
Che voudroient tomier arier en lour meison, 

2530 Je di cheou consii Gueines est droituriel e bon: 
Ond se mien sir ra'en croit, tantost envoieron 
Mesaziers pour savoir daou roi Marsilion 
Sil veut croire en Yesu e etre home Zarllon. 
E nous tout quitemant su^n pais li leiron; 

2535 Che je n'en veul avoir seul[ejmant un boten; 
Car tant sont des riames par le mond environ, 
Ond les giens adorent Trevigant e Macon, 
Che con Taie de Dieu e suen santisme non 
E de ^arlle e de vous, tant de ceus conquiron 

2540 Che encoronier pories moi e mes compeignon: 
Je n'en vous veul plus dir ; ci fenist mien sermon/ 
Tar foi' dist Toraperer ^e nous ensi feron : 
Mes pour ce ne oblions celle promesion 
Che par nous vous fii feit[e] ; ain9ois la dobleron.' 

2545 Quand ^a'^Uemagne vit che Rolland s'acorda* 

Aou consii Gainelon, mantinant apella 
Dous civalers de Langles, ond Tun d'eu[8] se noma 
Basin, Tautre Basel ; car fortment li prisa 
De sen e de proeze e en lour se fia. 

2550 'Seignour' dist l'emperer 'or & eist pont par[r]a 
Comant vous la feriös; car alier vous stovra 
Tout droit Ä Saragoce, lä oü se trovora 

2530 tHit 2547 Heinoim. 2548 e lautro. 
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L ourgoiloud roi Marsille, che retenu nouR ha 
Long tens notre treu; or sauri^s s'il voudm 

•5 Mantenir sa folie ou se il s'en recroira; 
Car & la fin par for^e ver nous ne se tindra. 
Mes s'il veut croire en Cil che sour la crois pena 4P 
E conotre sa terre da nous, il ne perdra 
De snen honour noiant, an9ois le doblera. 

Ce li diri^s k boce, si ori^s chHl dira; 
E je vons conous tieus, che cescun bien saura 
Dir ce ch'aura niestier, e ponr ce ne i sera 
Envoie[e] autre letre par moi, car niestier n'a/ 
E celour repondrent: 'Cescun de nous fera 

»5 Tout quant che sauri^s dir, se fer il se pora/ 
E 9^^H^ doucemant de ce li mercia; 
Pues lour dona congi^ e cescun s'en ala 
A suen trief e tantost cescun s'apareila 
A loi de mesazier; mes nul d'eus ne porta 

Arme, fors che la spee, quand da Tost desevra. 

Li mesaziers istrent de Tost Tempereour: 
Dous varles seul[e]mant meinerent apr^s lour. 
Vers Aragon pristrent le droit cemin meilour 
E tant esploiterent, parlant §oses pluxour, 

> Che i furent ariv6s sens nul contreditour 
Droit ä la tour dou pas ; e ce estoit une tour 
En une yeve fond6e par mout sotil labour. 
Iluec avoit un pont da dous ci^s leveour 
Par oi\ stovoit pasier cescun grand e menour 

ö Che alast k Saragoce e che en venist ancour. 
Li mesaziers distrent k la garde de sour 
Qu'il li laisast pasier, che' ao pam aomensour 
Aloient pour contier suen preu e suen honour, 
E celu li leisa pasier sens nul demour. 

ß Adonc li mesaziers ererent tant alour 42' 

Che trosque ä Sarag09e vindrent sens nul herour. 
En la ville entrerent pour la porte gregnour. 
Li bor9ois de la ville environ e en tour 

i quand. 2568 tant tost. 2579 Par ho. 
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Pour savoir des nov.eles li sivoient tutour, 
2590 E celour desendrent ao pal^s ancienour, 

E as varl^s leirent lour civaus ambleour; 

Pues apres poierent li degres sens sejour. 

La troverent Marsille, che avoit rnout graad irour 

A Carlle, e bien savoit la venue de cellour; 
2595 Ond asembl^ avoit siens conseilers le jour 

Pour oir des mesa^es le feit e le tenoor. 

Ao pal^B poierent li mesaziers andous 
E troverent Marsille iri^s e core^ous 
E maint [Paiens] ou lu^ chi noir, chi blans^ chi ro 

2600 Primer parla Baxin com home valorous : . 

'Cil Damnideu chi veust en crois morir par noua 
Sauf Temperer Zarllon e siens amis tretous/ 
Lour repondi Marsille e dist : 'Che voli6s vous ?* 
'Sire' ce dist Baxin *pour acroistre vous lous 

2605 Nous a envoi6 ci ^arlle l'emperer poerous; 

Car se vous voli^s croir k Cil che mori en crous 
E devenir suen home^ il est tant gracious 
Qu'il vous veut pardonier le treu grand e grous 
Che retenu li aviäs^ e ancour voiant tous 

2610 Vous rendra mantinant le pais delitous, 

Ch'il vous a tolu k droit; e pues apres lu sous 
Vous serös le greignour: or soiös 8a9e e prous, 
Che k lu ne porisös durier ao dereain cbus ; 
Car il a jur6 k Dieu le pere glorious 

2615 Che se vous ne li feites de eist feit buen respous 
Ch^il ne i va[ujdra priere de saze ne de fous, 
Che par for9e ne mete vetre orguel ao desous, 
E pues n'aura merci de vous plus com d'un lous.' 
Quand ce entendi Marsille, mout en fo desdegnous 

2620 E dist: T>e ce mentiös, faus glotons enoious, 
E vetre sire ausi qu'est or tant orgoilous; 
Car avant che ce aviegne, dond il est dexirous, 
De lu e de siens homes le ferai dolorous, 
E vous pour lu ferai dolans e angoisous.' 

25H9 E mainte» ou lu. 2612 »ace. 2614 a jura. 
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S25 Quand oirent ceus me8a9e8 la mena9e dou roi^ 

Le plus ardi de loor ot grand peor de soi; 
Lour distrent k Marsille: 'JentU sire, par coi 
Noos yeus tafer daoma9e, quand 9^U^ nous a ktoi 
Enyoite pour acord e nous k buene foi 

30 T'avons suen dit contiö? e se tu Tais k enoi^ 
Tu t'en dois prendre k hxy non k noos par desroL' 
'Je ne pois' dist Marsille 'car il puet plus de moi 
A eist pont de present; mes k oort tens, ce croi, 
Me vengierai de lu ou de ceus de sa loi, 

^5 Car k asailir me vint com felon en recoi 

Sens desfier moi pont; mes pour la foi che doi 
A Maomet mien sire, k cui ma arme otroi^ 
Mout cier acatiri^s le tort che pour orgoi 
M'a feit vetre seignour^ ou soit s^i ou foloL' 

^^0 Lour dist as siens Paiens: 'Ces mesa9es che voi 

Preni6s, si li pend6s de[hJors en mi Terboi.' 43' 

Lour li courerent sour plus de cent e vint troi 
Des Paiens e pristrent li dous k celle foi, 
£ pues li meinerent sens nul autre coroi 

45 De[h]ors, si li pendrent; mes je ne me mervoi 
Se lour varl^s fiirent en duel e en esfipoi, 
Quand voirent lour seignour pendus sens fer bufoi ; 
Ne poxur quant cescun d'eus tenoit suen palefroi. 

Ensi ftireint pendus sens nul delaiemant 
^O Li mesagiers ^^^Uon, ond furent en spoent 

Lour Tarifs che k gardier lour civaus remistrent; 

Car davant k Marsille tantost meni^s furent 

Andous plains de peor e fortment trembloient 

^all^s* ce dist Marsille 'sont cestour d'aute gient 
^^ Che je ai feit apendre Ik de[h]ors contre-ou vent?* 

^O'ß! distrent celour 'e de grand nasciment. 

L'un fii Basin de Langles, Tautre avoit nom Basent. 

Tar ma foi* dist Marsille 'je en sui donc plus content. 

Mes k vous ne veul j6 fer nul engonbrement; 
^O Ains vous veul je laisier alier k saovemant 

^ ataciries. 
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(Jon tretous vou« civaus e tous tous gamiment. 
]\Ies dites bien ä Qarlle don tout certeinement 
Qu'il ne m'envoiera aucun home vivent, 
Che da sa part me die aacan destorbement, 

2GG5 Che je neou fa9e apendre ou morir malement. 
Or ali^s en tantost sens plus aresteiuent.' 
E ceus tot mantinant dou paläs descendcnt 
E sens autre demour ä cival montefent; 
Li civaus des mesa9es en detre meinerent, 4 

20 70 Cescun dolant e trist, e tant esploiterent 

Clie le pont de la tour daou pas trapaserent, 
E pues de civaacier tant fort se penerent 
Che sens autre engombrier k Tost ariverent, 
Oü Temperer estoit e ceus che atendoient 

2(j75 La response Marsille; k tant devalerent 

Aou trief ^arfle celour que le feit savoient. 

Ao trief l'erapereour dolans e irascus 
Desendrent li val^s des mesaziers pendus 
E troverent ^arllon ou maint barons cremus. 

2G80 Alour le saluerent da part de Taut Yesu, 

Pues distrent: 'Ai frans sire! Marsille a confondus 
E pendas vous mesa^es, ond nul n'en veires plus.' 
Lour repondi Zarllon, quand les oit entendus: 
Tour quielraixon Fa ii feit?' Ceus distrent: *Home i 

2685 Ne nous dist ja pour coi i iusent deceüs, 

Ne nous ne en savons rien; car andous remanus 
Estoions pour tenir lour palefrois cremus 
Aval souz le pales, car ja ne fiimes sus. 
E quand pendus furent, ceus Paiens mescreiw 

2690 Nous meinrent ä Marsille; ond trou plus esper lus 
Fumes nous: mes quand il nous oit ensi veüs, 
II dist: ''Sont d'aute giant ceus mesa§iers isus?" 
'^OyI" diimes nous "e autemant nascus" 
E lour nom li contames, e il sens autre escus 

2G95 Dist: '*Je en sui plus contant, mes vous tous asolus 
Veul je laisier alier com vous estes venu», 
(Jon vous civaus c ernois"; pucs dist oiant tretus ^ 

2065 Che ie iie le fave. 2ü88 fumes nus. 2GJX) meiuereut» 
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Che nous vous deusson dir, e ce ne fiist teüs, 
Que V0U8 ne envoieries k lu' viel ne cenus, 
Che destorbier li die tant que mont dous festu^, 
"Che je neou fa9e pendre ou morir sens refus." 
Lour nous dona congie, e noos con tiel salus 
Somes astivemant jusque k yous revenus.' 
Lour oit de ce grand ire Carlles e tous siens drus. 

5 Grand ire oit Zarllemagne e siens barons ausi 

Pour Marsille ch'avoit li mesaziers honi; 
Lour parla Temperer que pour iror rogi 
£ dist: ^Mout m'a Marsille desprisi^ e laidi 
Quand il a mes mesaQes pendus e mors ensi: 

Mes par Cil che en la crois par nous paine souiri, 
Se je vif lon9emant, il en sera meri.* 
^Sire* dist Gainelon ^oi^s que vous en pri. 
Marsille a contre nous e contre lu fali ; 
Car aucun roi ne duc ne prince segnori 

5 Ne doit onir mesazc par chll li eust gei 
Nule 50use d'outra9e, mes com je ai o'i 
Dit li iu aucune 90use che mout li despleisi 
Par nous dous* mesaziers, selong ch'il descovri 
E dist as dous val^s, che sont retourni^s ci, 

Quand il dist che jam6s ne joune ne flori 
Ne envoieries k lu, che n*en soit repenti, 
Se destourbier li dit; ond fors li respondi 
Aucun d'eus tiel outraze che ccscun d'eus mori. 
Mes se vous li envoi^s, jentil roi poesti, 44^ 

5 Un mesa9ier che soit prous e saze e ardi, 
Che die notre raxon e ne soit esfrai' 
A defandre nous droit, se le roi nous nemi 
Le vousi[8]t metre en camp encontre un Arabi, 
Je croi cheou roi Marsille soit tant de sen gami 

O Che le meilour conseil parmetra en otri 
Ne ne fera folie, ains prendra tiel parti 
Che fors nous plaira mout; mes une rien vous di 
Che letre saielee de vous saiel anti 

mesazes. 
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Vous mandi^B k Marsille, che tout sera compli 
2735 Par nous le pleit che aura le mesa9e basti. 
Or li envoi^s tiel home che ne soit esba'i 
A fer ceste ambas^e, si che vous avili 
Ne soi^B pour meBa9e.' Quand 9&^^^^ Fentendi^ 
Sour eil consil pensa e grand piece teisL 

2740 Grand pie9e pensa ^arlle avant qu'il respondiBt 

Aou consil Gainelon, e pues apr^s li dist: 
T>am cuensy chi sera eil che pour nous fera eist 
Mesaze ao roi Marsille, pensant com il mesfiat 
As autre[sj, quand par nous & la mort li tramist ?* 

2745 *^Sire* dist Gueinelon %y che doi Yesu Crist, 
En Crestenti^ ne sai home chi mieus feisist 
Cist feit com fera eil che mes ne vous desdist: 
Ce est Gtiron le 8a9e, le prous, Tardi e le vist, 
Ch'il il ne vous fali onque, ne ne croi ch'il falist 

2750 A vetre honour xamplir, quand il k ce venist.* 
^Bien le croi* dist le roi 'mes s*il li mesvenist 
Par moi en cist voiaze, sempre en seroie trist' 
^e vous doti^s' dist Giieines 'car eil Dieu che le fist 
Tant sen e tant valour e tant bien li aprist 

2755 Che, hostant [hjors KoUand, en tout notre batist 
Ne sai meilour de lu pour fer un grand conquist.' 
'Or le ferai' dist Zarlle 'pues ch'il vous abelist' 
Lour envoia & Giiron, e eil terme ne quist ; 
Ains vint k suen seignour e devant lu se mist 

2760 A genoilon, e ^^rlle mantinant le requist 
De fer cell^ ambasee, e cellu li promist 
Che k suen pooir voudroit fer quant che li pleist. 
Pur che preu e honour k suen sir examplist 

Guron promist k Zarlle de fomir eil mesaze; 
2765 Ond mout le mercia le roi con clier visa^e: 
Mes mout en murmuroit environ le bema9ey 
Diant mout coiemant : 'Mout seroit grand daomaze 
Se k Guron mesvenist, che tant a vasalaze; 
Car tiel ami n'a Zarlle fors le fil suen soraze.l 
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Jouste Saiemon fii Rolland notre avoaze: 

'Salemon' dist Rolland ^pour Dieu e pour sa ymaze, 
Gueines ne ama Guron ne nul de suen lignaze; 
Car envoier le feit en plus cruel voiaze 
Che Jason ne fu quand ala en l'isle saovaze 

25 A tondre le mouton, nies Zarlle re[m]peraze 
Ne devroit 1& envoier home de tiel paraze.' 
'Sire' dist Saiemon 'Zarlles a segnoraze 
Sour nous ; ond il puet fer de nous quant ch'il ymaze 
E suen voloir feiro[n]s, ou soit sen ou folaze/ 

€ 'Gxffon' dist ^^^^emagne 'se vous feres com sa9e, 
Quart jour 8ejou[r]neri6s e prendri^s ei estaze, 45** 
Avant che vous ali^s k Marsille TAufaze; 
Car je me dout che ancour nesoit trou piain de raze 
E suspetouB por ceus ch'il pendi sour Terbaze; 

^ Mes jusque ä tant aura atempr^ suen coraze; 
Car ja mie ne voudroie par tout Tor de Cartaze 
Che pour moi voua fei'st desenour ne outraze/ 
^Sire' ce dist Guron 'je tieng mien heritaze 
Da vous e de mien cors je vous veul fer homaze; 

Ond au vetre consil ferai tout mien aaze; 

Car je pour vous voudroie fer trou gregnourpasaze.' 

A ce che [li] dit Zarlle Guron ao euer loial 
S'acorde mantinant, de prendre en Tost estal 
Quart jour avant ch'il aile ao pain amiral. 

)5 Lour fist partir Zarllon le consil general; 
Cescun ala couzier la soir k suen hostal, 
E quand furent couzi^s tretuit amont e aval, 
Gueinelon apella en suen trief de 9endal 
Suen metre zamberlain, ch'avoit nom Guirdonal. 

)0 A une part le treit, oü viel ne joven9al 
Ne le pooit entandre ne veoir aotretal* 
. *Amr dist Gueinelon Vous letes mien vasal; 
[L 'alier saves d'Espagne] pour plains e pour costal; 

haaze. 2792 A ce cha dit Z. 2796 Cesoun se ala. 

3 Despagne 
Vous Baues tout lalier pour plains e pour costal. 
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Se nie volc^s plevir com liome droitural 

2800 Che (Vun micn servis fer ne me vindries k fal, 
Tant fort je exaugerai vous e vetre casal 
(Jli'en vetre etre n'auric^s envie da ome ^amal.' 
E eil dist: 'Mien seignour, pour Dien le spirital * 
Vetre comand feray, ou seit bien ou soit mal.' 

2810 'Grand nierci' dist le cuens W monti^ ä cival 
K chanzi<^» vous de drai», che nul home mortal 
Ne V0U8 puise conotre eist pont par nul segnal, 
E pues iströs de Tost quand 9antera le gal. 
Dejusque a Saragoze la fort citie roial 

2815 Aliries a Marsille, ne douti^s le traval. 

Salues lu e dites che de ci k quart jornal 

Li envoiera un inesaze le roi emperial, 

Ch'est tant prous e vailant ch'en tot Tost pour engal 

N'cst meilour brand dou suen, fors seulinant Durinda 

2820 (luron a nom; ond s'il veut fer dolour coral ' 
A ^^arlle, si I'ocie; ond Frans e Proen9al 
Seront plus esbais pour lu sens jeu ne bal 
Che pour dis mil des autres de la giant comunal. 
A Maoyeris diries che eist fu-ou principal 

2825 Che sa ville li veust amblier com desloial: 
Or s'en pora venyier, s'il a sen natural. 
Ne feites long demor ou la giant creminal; 
Mes de ci ä tier(;e nuit soi6s ci en eist ten^al.' 
*Sire' dist eil 's'il pleit aou Roi celestial, 

2830 Jel feray; car vous etes mien sir e govemal.' 

Apres eist parlemant le üueines camberlan 
S'apresta pour alier aou roi Sarago(^»an. 
Par n'i etre coneu da nul home mondän, 
Sien» drais 9an5a e vesti rohe de suen vilan. 

283.5 E quand il fu monto sour un cival bau9an, 

Hors de Tost s'eii isci tant quoiemant e plan " 

Ch'il ne s'en pourcevi bor^ois ne ^astelan. 
Ver Saragoye prist le Qemin plus profan, 
E Gainclon remist plein d'iror e d'ahan, 

2840 (Jörn eil che de ven^icr avoit lo euer tot y)lan 
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Anse'is sour Guron le noble cevetan. 
Mes sour eist trairaant ne penaoit Qarlleman; 
Ains sejoumoit tutour dedens suen trief aotan, 
Sbanoiant ou ses horaes la soir e Fenderaan. 

^5 Quand vint la tier^e nuit, Gainelon rAlemaii 
Tretoute nuit veila com honie plain de engan 
Ne 11 e »e desjioila la nuit pour nul afan. 
Dedens suen trief ch'e^stoit de cier paile aoufrichan 
Atendoit suen mesaze, pour oir por certan 

S Com esploitie l'avoit con Taniirant tiraii. 

Quand vint aou pont ehe Taube motre le jor seran, 
Aou trief Gueines eh'estoit sour un puy ancian 
Deseiidi le mesaye dou cival surian. 
Quand Gueines Toit sentu, ver lu vint primeran. 

r>5 Quand Gueinelon scnti suen ^amberlan desendre'/ 

Primeran li vint contre e sens aucun contendre 
A une part le treist dehors en Terbe tendre, 
Oü oir neou pooit aucun, ne grand ne raendre; 
Pues dist: 'Com avea feit? ferons nous merit rendre 

^0 A Guron de Bertagnede mieii nies ch'il fist pendre?' 
'OiT ce dist celu 'ne s'en pora defendro, 
Che s'il voit k Marsille, ja ne i vaiidni complendre 
Ch'il ne le fiiice tout e desmembrier e fendre. 
Ancor fis je par pont a Mao9eri8 entendre 47* 

^*«'> Che eist est eil che vieust ä engin sa ville prendre; 
Ond or s'en poroit bien venzier e k lu offendre, 
E il dist che eil feit li cuide bien cier vendre 
Avant qull s'en retorn[ej ; lour le vi d'ire esprendre 
E maintes fois suen vis palo'ir plus che cendre ; 

* O Ond Guron stuet inorir, se il le puet sourpendre/ 

'Bien aves feit' dist Gueines 'or vous donray da spondre 
Selong che aves meri.' Alour l'ala ao col prendre, 
E d'im cotieus tren^ant sens autre 90U8e atendre 
Le feri si en le pis che niort le fist destendre ; 

^ ^> E ensi le fist Gueines deou suen mestier aprendre, 
Pour ce che [dej eil feit ne i peust eil mesprendre. 
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Enßi tua cuens Gueines suon loiaus me8a9ier, 
Pour ce ch'il ne peüst eil feit k nul contier: 
Pues s'en touma en son trief e prist k apelier 
2880 Des siens vasaus pluxoar, chi sargiant chi escuer^ 
E dist: ^Ali^s tantost en eil val enterier 
Cil maov^B sedutour eh'est mort lez eil ro9ier; 
U est bien ter^e noit eh'il n'a eessä d'alier 
Parmi Tost adob^ a loy d'un paoutronier, 

2885 Seulmant par notre giant e notre etre spier; 
Mes je Tay bien, oe eroi, meri de suen erier. 
Portes le ailors.' Tantost ceus distrent : ^Volontier.' 
Alour le porterent aou val sens eontrestier; 
Huee Fenfoierent par dejoste un vergier. 

2890 Qnand le soleil leva, Guron le frans gaerier 
Se fist de buenes armes vestir e adober. 
E qnand il fii adob^, k lu alerent primer 47** 

Taindres e Andriais ehe mout Tavoient cier, 
E distrent k Gnron: ^ous te volons prier 

2895 Che notre eompegnie ne doies metre arier; 
Gar aneonr nnl de nous ne te veust oblier 
En stör ne en bataile ne en auoun tuen afer. 
E se nous jusque ei favons volu amer, 
Aneour te volons nous plus servir e honorier; 

2900 Ond eh'il ne te doit mie de noiant enoier 

Se k eistpont nous volons tuen eors aeompagnier; 
Gar nous bien te puisons par dous seuers scusier.' 
Ttfal ait* ee dist Guron *ehi vous veut refusier: 
Cur feites vous adone de vous armes armer.* 

2905 ^Voluntier' distrent 6eus. Alour sens demorier 
Se feirent de lour armes vestir e eoroer; 
Pues alerent la messe oir e eseoutier, 
Ghe ^A'^llon se fesoit dedens suen trief zantier. 
Quand la messe fu dite, Gnron k engenoilier 

2910 Se ala davant ^^^Uon e prist k demandier 
Le eongi^ noblemant, e ^^Ue l'emperer 
Une letre tantost fist fer e sagelier 
A Trepin che mout bien savoit scrir e ditier 

2886 horior. 
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En romein e en latin, quand il feBoit mestier. 

5 Pues le baili le roi, voiant tout suen bemier, 
A Qiiron; si li dist: 'A Marsille T Asciier 
Porteri^s ceste letre, che mout dev^ prisier; 
Car ci dedens scrit est che je vieul otrier 
Toutes les convenances che voadri^s afermier 

Entre vous e Marsille de gaerre ou d'acordier; 48* 
Mes mien honour devds esauzier e gardier/ 
*Si ferai' dist Qxiron 'quoy che en doie encontrier.' 
TBien le croi' dist Zarllon 'par Yesu notre pier.* 
Lour U dona congi6, si le prist ä segnier 

5 E Gxiron Tenclina; pues monta en suen destrier 
E siens dous compeignons monterent sens tardier ; 
Pues istrent hors de Tost sens terme perlo[n]gier 
Arm^s de toutes armes, fers lan9e e esou borclier. 

Li trois istrent de Post arm^s mout ri9emant, 

O Fors de lance e d'escu, e esploiterent avant 
Tant che k la tour dao pas vindrent, e distrent tant 
A la garde de sour, che sens engombremant 
Li leisa pasier outre ; car il avoit comant 
De leisier trapasier ensenble jusque k tant 

ö Civaliers cretiens, e non mie plus noiant 
Tant civauQC Gnron ou li dous ensemant 
Che droit k Sarag09e vindrent aou vespremant 
E entrerent en la ville sens nul contredimant; 
Mes avant chl fiisent aou paläs ayenant, 

Avoit seü Marsille le lour avenimänt; 
Ond avec lui avoit li meilour de sa giant 
Ascembli^s, pour o'ir le Carlle mandemant. 
A tant furent desis li trois comunelmant 
Aou pal^s sour la pla9e e leirent k im serjant 

5 Lour civaus k gardier; car Guron le vailant 
Li fist pour eil servis donier d'or un besant. 
Pues monterent tous trois aou pal6s vistemant 
E Paiens li leirent alier k loür talant. 48^ 

Mes Ghiron davant tous ala primeremant 

O Cele part oü il vit che seoit Tamirant; 

6 
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Car bien Toit coneü k la sieze plus grant 
E ä la corone ausi qu'estoit d'or fin luisant, 
E pues vit che cescun em pi6s li estoit servant ; 
Lour dist: 'Cil Danideu che en crois soufri tormant 

2955 Pour aider e saover cescun en lu creant 
Sauf Temperer Carllon e suen nevu BoUant 
E tretous siens amis, e don engombremant 
A cescun suen nemi e joune e ferant. 
Or pren6s ceste letre e soi^s proveant 

2960 A fer ce ch'ele dit pour vetre saovemant.' 
Lour li baili la carte e le roi mantinant 
La ovri e regarda dedens; pues suspirant 
A Justin la baili, un roi prous e sagant, 
E dist qu'il la deüst esponir aotemant. 

2965 Cil regarda dedens tot Ic continemant ; 

Pues la prist k esponir autemant en oiant, 

E cescun pour entandre estoit quoy e taisant ; 

E ce disoit la letre e le comencemant : 

^ous ^Ai^Uemagne ao Dieu honour 
2970 De Rome droit empereour 

E roi de Fran9e, e encour seignour 
De Crestenti6 sens nul irour, 

E de Baudard e de Nubie 
E de Persse e de Surie 
2975 Jusque oü fii mort le fil Marie 49 

S'est la giant k nous convertie; 

E con Faie aou Roi de sus 
Cuidons mout tost abatre jus 
L'ourguel des Paiens mescretis 
2980 Che n'ont creance en Taut Yesus. 

Pour ce k vous, roi Marsilions, 
Notre mesaze e brief mandons, 
Sens nul salu; car nous i avons 
Reißon e droit; sil vous dirons. 

2902 e pues. 29ü5 E cil. 2966 enoiant. 
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5 Vous sav^s bien che retenu 

Aves longtems notre treu: 
Ond se sour vous avons com, 
Droit ocheison e reison fu. 

E vous nous av^s ä grand tort 
O Dous mesagiers conduit ä mort; 
Ond se vous n'estes bien a9ort, 
Le meilour fruit perdries de i'ort 

Gar ja avons Nazare e Noble 
E Pampelune, terre noble, 
5 E souz notre puisance imoble 
Avons la Stoille eou Groing en coble. 

Le remanant verlas tost prendre; 
Gar vous n'avi^s gient da defendre : 
Mes ancour nous volons entendre 
>0 Se plus voli^s ver nous contendre, 

O se voli^s ancour venir 
A nous merci e perdon querir: 49'* 

Gar autremant nous savons dir 
)5 Ghe non pori^s la mort fiiir. 

E se vous dir ja volisiös 
Ghe ä tort vous fusies daomazids, 
Nous somes dou tot apresti^s, 
A provier le, com dir sauri^s, 

A giant k giant, a cors ä cors ; 
10 E eil chi perdra eist esfors, 
Tantost isce d'Espagne hors 
E mantinant s'en aile ailors. 

Or respondies ä eist mesaze 
Ge che vous aves en coraze : 

G* 
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3015 Oar quant ch'il fera en eist voiaze, 
Mantindroiis tot sens pont d'outraze. 

Mes se vous volles or endreit 
L'acord de nous sens plus mesfeit, 
Tiel convenant vous sera or feit 
3020 Che n*en seroit k un autre pleit. 

Pensi^s com riva ä buen destin 
Mitridates le roi Ermin 
Che se cuidoit defendre enfin 
Contre Ponpieu le palatin. 

3025 Cil home est saze e prous sens fal 

Che se gastie con Tautru mal : 
Or respondiös, sire amiral, 
A notre letre e ä nous saial. 

Quand Marsile entendi la letre aou roi ^ai'Hon, l 

3030 De maotalant ch'il oit rogi plus che stigon 

E dist: 'Bien me tient ^arlle ä fol e ä. brichon, 
Quand il me croit conquir pour vers ne pour sermon ; 
Autre i aura mestier avant la fenison^ 
Ancour n'a il d'Espagne feit sa desevreson; 

3035 Car avant ch*il s^en parte, foi che je doi Macon, 
Des Frangois me croi fer gregnour destrucion 
Che ja autre foi ne fist le prous Chamilion. 
Chi estes vous' dit il 'e de chiel nasion?' 
E Chiron repondi: ^Guron m'apelle Ton, 

3040 Fil Teoderis e ni6s aou fort roi Salemon: 

L'un de cestour est fil Rizard, l'autre de Hugon.» 
Lour Maozeris ch'estoit joste Marsilion 
Dist aou roi en Toreile: 'Celu fu eil gloton 
Chi me veust Pampelune amblier en traixon.' 

3045 Tar ma foy' dist Marsille 'nous bien le meriron/ 
Lour escria k siens homes ch'il avoit environ: 
Treni^s ces sedutors^ che aient malecion; 
Si li feites apendre lä hors en eil valon.' 

3017 uolisies. 
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Lomr li cour[er]ent sour Sara<;in8 k bandon. 
t> Mes Chiron trei[8jt tantost suen buen brand dagalon ; 
Ensi fiBt Andriais e Tautre compagnon. 
Qxiron feri primier un Paln esclavon; 
Ond tot le pourfendi daou cief jusqu'aou poumon, 
Car le cous ne trova arme ne gamison. 

> Andriais en feri un aotre ä tiel randon 
Che le brais le trenza ou tretout le breon. 
Taindres en fendi un autre dejusqu'en le me[n]ton. 50^ 
Avant ch'eusent Paiens pris armes d*un boten, 

En furent mort chator9e sens nule garison. 

> Tot droit contre Marsille se mist Fardi Berten, 
Che bien cuidoit sour lu venzier sa mesprison. 
Mes un PaYn se mist davant aou zampion; 
Ond le prous li dona iluec suen guierdon, 
Che mort le jeta ä terre sens nule defension. 

5 Quand Marsille ce vit, tot droit ver le dojon 
S^en fiii mantinant, eseriant ä aut ton: 
'As armes, civalers, sens pont d'aresteson.' 
Alour coruit as armes cescun, vieus e gar9on. 

As arme corerent Paiens ä grand fcour, 

O E Marsille en sa 9ambre se fist sens nul demour 
Armer lu e Maozeris et des autres pluxour; 
Pues vindrent en la sale, oü li trois pugneour 
Defendoient lour cors k forge e k vigour: 
Mes mout pue eüsent mantenu eil estour, 

"5 Car la giant Saraeine da toute part d'entour 
Li donoient Tasaut arm^s de lour atour; 
Mes Balugant sourvint che oy le remour. 
Quand vit ensi enva'ir li frans ambaseour 
As Paiens escria: 'Tres vous arier, seignour, 

^0 Ce est grand vilenie, par Dieu le roi de sour/ 
A eist mot se treirent arier tretous colour; 
Car mout le prisoient li grand e li menour. 
Lour s'en vint k Marsille Balugant plein d'irour 
E dist: Toy che doi Dieu, ci a cetis labour, 

85 Quand pris e honour aves tom6 k desenour; c>V 

»4 sens defeuison. 3084 dou. 
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Car Ten soloit ja dir che plus noble aomensour 
N'estoit dou roi Marsille, or seront mentiour 
Ceus che plus le diront; car perdu av^s Ponour, 
Quand ä mesagiers feites onte par nul herour; 

3090 Que preu ne honour poes avoir d'ocir cestour? 
Car pour ce ne feroit ^^rlle en France retour, 
Se vous li eus6s bien mort dis mil des siens meilour.' 
^'av6s oy' dist Marsille Torguel eou grand furour 
Che m'a mand6 k dir Qarlle Tempereour, 

3095 Quand dit che con reixon me feit duel e langour? 
Ce n'est reixon ne droit ; mes pour ch'il puet desour 
Trou plus che je ne puis, cum outrecuideour 
II se done reixon; mes le feus sedutour 
Ne dit comant il vint ä loy de traitour 

3100 A envai'r raa terre, montrant je ä luy amour.* 
Quand Guron Tentendi, sens aucune peour 
Dist ver le roi Marsille: 'Dam roi, je vous di ancour 
Che Zarllc ne fu onques felon ne liceour 
Ne k tort ne vous feit daomaze d'im tambour, 

3105 E ce veul je provier sens prendre aotre sejour 
Contre dous de vous homes de procQC gregnour.' 
Quand Marsille Toy, si mua la colour, 
Voiant che eil n'avoit doutan9e ne peour. 

Seen vis 9an9a Marsille, quand il vit che celu 
3110 Pour doutanze daucun n'estoit pont esperdu. 
Lour li dist fieremant: 'Civaler, che dis tu? 
Che gaagneroie j6, se tu fuses vencu 
Par dous des miens barons ? non che vaile un festu: 
Mes mout me peseroit se je euse perdu 
3115 Dous barons en tiel guise com tu m'ais menteü. 
Mes pour morir k honour ais tu eist pleit moü; 
Ond je ne veul par toy etre ensi deceü, 
Car profit n'en auroie/ E Guron repondu 
Oit ä Marsille e dist: 'Vous av6s bien veü 
3120 Le mandemant ^arllon e si av6s entendu 

Qu'il dist che chant che j6 ferai ci oü je su 
Sera pour lu otroi6 e dou tot mantenu; 
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Ond je di che se j^ sui [ci] en 9amp veneu 
Par dous de vous barons, che je sens tardier plu 

25 Fend toumier ^arllon en la terre ond il fu, 
Ne ne demandera k vous fieu ne treu 
A tot jour de sa vie : e se le aou desu 
Pu« vtnir de vous homes, je veul Bens nul refix 
Portier vetre corone k Zarllon le membru, 

30 Pour motrier che j'aurai exauci^ e creti 
Suen honour a reixon e en Qamp combatu. 
£ se je fase mort das dous aou 9amp erbu^ 
Ces dous frans civalers, ond cescun est mien dru, 
Tesraogneront k Zarlle eist feit qu'il soit creiL* 

S5 Da Dieu' ce dist Marsille ^soie mort e abatu, 
Se eist feit ne vous est par moy bien atendu!' 
Lour dist a[s] Saracins che avoient fer vestu: 
'Trefs] vous arier tretuit, che se joune ou zanu 
Offend plus k ces ti^ois^ tantost sera apendu/ 

- 40 Lour se retreist arier cescun grand e menu. 

Arier se retreirent Paiens en comunan^e, 
Pues que de lour seignour oirent la comandange ; 
E Marsille ch'avoit voluntie e desirauQe 
De delivrier sa terre des mains ao roi de Fran§e 

145 Apela ceus ou il avoit plus conoisan9e 52' 

Edist : 'Seignor, chi[e]ldous motreront lourpuisange 
Contre eist civaler par notre delivran9e?' 
Lour se mist tout avant con mout grand arogauQe 
Ayquin de Portegal, un roi de renomange, 

150 E dist: 'Je sui celu che or en ta presan^e 

Se vieut par toy conibatre k brand d'acier e k lan9e 
Pour delivrier ta terre ch est en fiere balan9e/ 
*Gh:und merci' dist Marsille 'e de tiel provean9e 
Vous croy je bien merir avant la desevran9e.' 

J155 Apres se iist avant sens autre demoran9e 

Un roy de Barberie cun un aspre scemblan9e. 
-Timides fu norae e avoit C0 8tuman9e 
De trier plus droit sajete hors d un arc pour certanze 
Che arbalistier quarel; tant Favoit pour usanze. 

J138 se lüeiil no zami. 
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3160 Cil dist aou roy Marsille : ^Dam roi, n'aves doutanze, 
Che je ne te faudray pour aucune pesa]i9e; 
Ains combatrai par toy, ou soit 8en ou enfiEmze; 
Se je de sa folie ne U don penetanze, 
James ' n^avoir en moy foy ne buene speranze.' 

3165 Tar ma foy' dist Marsille 'il est bien ma creaoiQe 
Che vous e Ayquin feri^s de lu cruel vengianze ; 
Tant est [en] vous proeze^ ardimant e sianze: 
Ond meilour zanpion ne quier en tiel sentanze. 
Demain ser^s ä c6, or aves proveanze 

3170 A fer che je ne soie. honi par neglianze/ 

'Sire* distrent ceus dous 'aies en nous fian^e^ 
Car bien vous hosterons de ceste destorbanze.' 
'Bien le croy' dist Marsille ^e ce n*ay dubitanze. 
Alles vous repousier huim6s en patian9e 

3175 Jusque demain matin quand vindra Taube blan9e.' 
E celour repondrent: 'A vetre comandanQO.' 
Alour devalerent dou pal^s sens tardange; 
E le roi Balugant con mout grand reveranze 
Meina li trois mesazes & sa metre abitanze. 

31 8Q A Tostel Balugant en la metre citiS 

Furent li trois mesazes meini^s e houstale. 
E Marsille ne fu de l'afer oblie; 
Apres hors de la vile un arpant mesuri^ 
Eist fer une fort sbare lez le 9emin ferie. 

3185 La nuit sejoumerent; e quand jour fii esclarie, 
Marsille ou siens meilors isei dehors aou pre, 
A Gnron envoia pour trier k fin eil pl6. 
E celu vint k lu, quand il li fu envoie, 
Ou siens dous compeignons, cescun mout bien arme 

3190 De clavein e d'aubers, de brand, d'eome yem^ ; 
Mes nul de lour avoit lanze n'escu borcle. 
Quand Marsille li vit, k soy oit apel6 
Guron e si li dist: ^Je vuel che vous contie 
Devant cestour le pleit che m'aves demandie.* 

8195 ^Voluntier' dist Guron 'or adonc escoutie, 

3162 combaterai. 
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Je di che se je suy arm^s e bien montie. 
Che je me veul combatre en la sbare ser^, 
A dous des vous meilors e li plus esprov^; 
Par si feit convenant che se je suy tuä 

Par vous dous zampions ne veincu ne smatiS, 
Che ces dous che je ay enxamble ou moy men6 
Retomeront ä Zarlle, se seray devie, 
Si le feiront en Franze toumier e suen beme. 
E se je vif vencus, ausi le ferai je 53' 

5 Toumier; car il m'a bien promis e fianci^ 
Che ce che je feray sera pour lu outroi^, 
£ il ne m^em fsiudroit ; tant a en lui loiautie : 
Car par toute la terre qp!il a en Crostenti^ 
II ne voudroit ja etre par mentior prov6. 

Mes se vous dous Paiens seront par moy outraje 
E vencus en bataille^ je veul che me leis^ 
Pourtier vetre corone ä Zarllon Talousie, 
E si veul ch'ele soit mise de. vetre gre 
Sus l'entree de la sbare, che quand sera fine 

5 L'estour e che je l'aie k honour acev^, 
Che je pourtier la puise ou moy k sauveti^.' 
'Je Totroi* dist Marsille ^cr adonc me jur6 
Le convenant tenir che m'avös divisie, 
E je autretiel feray k vous pour veriti^, 

'0 Voiant tot eist bemaze, qu'est ci entour asenblÄ.' 

Dam roi' ce dist Guron 'pues che jurer le doi, 
Tendi6s ver moi la mein/ E eil dist : Me Foutroi.' 
Lour tendi contre lu sa mein k celle foi, 
E Gxiron sa mein mist sens peor ne esfroi 

5 Sour la Marsille e dist: 'Je vous jur pour ma foy 
E sour Famour che port k mien seignour le roy 
E k Rolland e as autres, che je plus am e croi, 
Che quant che je ai dit mantindrai sens bufoi/ 
Apr^ ce dist Marsille : ^E je jur sur ma loi 

ö Che je dou convenant ne faudrai enver toi.* 
Lour fist tantost portier sa corone ad orfroi 
Sour Fentree de la sbare sus un paile arabloi. 
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'Amirant' dist Guron 41 feit mestier k moi 

Escu e lanQe ausi ä fer si feit tomoi.' 5 

3235 'Bien Tauries' dist Marsille 'ou soit sen ou foloi.' 
Lour apela Aiquin e Timid^s o soi 
E dist: 'Ali^s k prendre vous armes e conroi; 
Car la bataille stuet etre entre vous troi, 
Da vous dous ä eil suel dou riaome franzoi : 

3240 Mes bien me dit le euer ä Fetre che vous voi 
Che vous fra[n]chir6s hui le riaome espanoi; 
Ond Zarlle en perdra la zoie e le sbanoi.' 
'Sire' dist Timid^s 'se je ne faiz hui quoi 
L'ourguel de eist Frangois ch'est tant plein de desroi, 

3245 James ne quier tenir de ma terre piain doi.' 

Tour ma foi' dist Marsille 'de ce rien ne mescroi/ 
Alour fist aportier pour fornir eil caploi 
Les armes des dous rois iluec en mi Terboi. 

Iluec en mi le 9amp porterent sens termin 

3250 Les armes des dous rois TimidÄs e Aiquin: 
Maozeris e Qrandoine mistrent sen e engin 
Aou roi de Portegal armer par buen convin. 
Sour les gauces vermoiles de paile outremarin 
Li ^aucerent primier li esperons d'or fin, 

3255 E desour dous jambieres d*un euer de Serpentin. 
Sour le jambaus che fii de velu alexandrin 
Li vestirent Taubers eou clevein acerin; 
Une sourveste oü fii Macon e Apolin 
Vestirent sour les armes aou zampion pain; 

3260 Pues li gaindrent le brand, e Teome saracin 
Li lacerent apr^s, e pues sour eil cemin 
Li fu nien6s davant un buen amoravin 
Covert mout ricemant d'im cier paile sanguin^ 
De frain, d'estrief, de seile n'estoit mie topin^ { 

3265 Tot ce fti brusti ad or e Targon ivorin: 

Aiquin saili en la seile, quand il li fu voisin. 
Maogeris li dona un escu buvalin; 
E eil le mist ao col, pues prist l'espli frasnin, 
Che li dona Grandoine che mout estoit d'aut lin, 
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£ cellu le seisi e pues piain de venin 
Broga le buen detrier ä travers an zardin: 
Pues retorna sa reine e dist en suen latin: 
TEui compera Guron ma ire e mien [h]ain.* 
D'autre part Fausiron e l'amirant Justin 

5 Se penoient d'armer Pamirant barbarin. 

Fausiron e Justin k armier TimidSs 
Se penoient fortment^ e quand li orent 9auci^s 
Esperons e jambieres e Taubers endosi^s^ 
E le clavein ausi ch'estoit fort e ser^s, 

üne riee sourveste dW eier paille rosiös 
Li mistrent sour les armes^ e pues le brand letriSs 
Li gaindrent mantinant ao senetre costi6s. 
Apr^s li laeerent un eome ad or cerel^s^ 
A suen senetre flans li f u un arc ataei^s 

>5 E de sajetes piain un careois d'autre l^s; 
Car de jetier d'un arc n'estoit suen per trovös. 
Un buen detrier corant li fu davant men^s, 
D*un drais vermoil covert k bandes d'or frix^s; 
La seile fu d'ivoire e li estrivers dor^s, 

10 Le frain e le loerain de fin or esmeri^s. 
Timid^s saili sus, quand il fii apresti^s. 
Fausiron li baili un fort escu borcli^s 
E Justin un espli trengant e aoeri^s, 
E Timidis le prist e pues oit speron^s 54** 

)6 Le buen detrier corant k travers pour ceus pr^s. 
Quand oit feit un eslas il fti arier retoumi^s, 
E dist aou roi Marsille: 'Sire^ ne vous douti^s ; 
Car dous tiel zampions sont pour toi adob^s 
Che se contre nous fust Rolland en ^amp entri^s, 

)0 Jarnos ne toumeroit ao roi de Crestenti^s.* 
'Ami' ce dist Marsille 'vous me fenös as6s, 
Se vous dous en eist jour da Guron defendri6s 
Mien honour e ma gloire, com vous estes vantiös/ 
Alour li oit andous convoiös e gui6s 

)5 Trosque dedens la sbare e de bien fer pri^s; 
Pues vint iluec oü fu Andriais e Taindr^s, 
Che servoient Guron de buen euer, ce 8a968. 
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Droit as trois Crestiens vint Marsille pongant; 
Pues apella Guron, si li dist autemant: 

3310 ^asal, che vous besogne ä eist tomoiemant?' 
Cil dist: ^Escu e laiiQe, autre ne vous demant.' 
'Vous en auris as^s^ repondi Tamirant. 
Alour fist aportier iluec tot mantinant 
Bien plus de dis escus e lances enscemant; 

3315 E pues dist k Gxiron ch'estoit iluec presant: 
Trends escu e lance ä tout yetre talant' 
'Grand merci' dist Gtiron. Alour se fist avant 
E esli un escu fort e dur e pesant; 
Alour dist ä Aiidriais: 'Cist est escu avenant; 

3320 Balles le moi, quand j6 serai sus Tauferant* 
E pues esli un espli ch'estoit fer e trenzant; 
A Taindres le baili, pues li dist belemant: 
'Quand je sui ä cival sens pont d'esmaiemant 
Don^s moi eist espli e si vous pri e comant 

3325 Che vous escu e lan9e preni^s isnelemant, 
Quand je serai entr6 en la sbare tenant, 
E monti^s ä cival sens pont d'arestemant ; 
A Fentree de la sbare garderSs vistemant^ 
Si che dedens ne puisse entrier home vivant, 

3330 Che me vousist fer tort plus com est convenant' 
'Voluntier' distrent ceus 'ne doutier mie noiant; 
Car [nous] ne te faudrons par mort ne par tormant/ 
'Bien le croi* dist Gxiron. Alour acortemant 
Se jeta sus la seile dou buen detrier corant. 

3335 Quand Gxiron fii ä cival, sour Festrier safiza, 

E pues des esperons le detrier sperona, 
E ä le eslais ch'il fist le buen detrier sauta 
Trente dous pi6s e plus, com Fen pues mesura. 
Quand Marsille ce vit, tot la color mua; 

3340 Dolans estoit dou pleit ch'il davant conferma. 
Desour le roi Grandoine tot pensis s'apoia 
E dist: 'Vous che des autres arm^s veistes ja, 
Che vous scemble de eist?' E eil dist: 'Oi^s 9a; 
Dapues che je nasqui mien cors ne afigura 



93 • 



5 Nul plus bieos civau9ant, ne sai che en vindra.' 
Quand Ouron suen eslais oit feit, ei retouma 
Ab siens dous compeignons e Fescu demanda; 
E Andriais tantost aou col le li gieta, 
E Taindres mantinant Tespli li presenta, 

E Ghiron le seisi e pues le paomoia 
Par si tregrand ai'r ch'k pue ne le» brixa; 
E pues siens compeignons mantinant apela 
E dist: 'Apresti[^]s vous', e cescmi s'apresta 
De fort escu e de lange e k cival monta. 55^ 

>5 Or Ai cescun arm^ de qnant li besogna. 
Alour convoierent Goron tant ch'il entra 
Dedens la forte sbare e cescun le seigna 
Da part de celu Dieu che sour la crois pena. 
Pues fii 8ere[e] la sbare, mes d'iluec ne se hosta 

Nul des dous compeignons, mes cescun d*eus garda 
Ch'il ne li entrast aucun, com Ghiron comanda. 
E la giant Saracine par dehors s'asenbla 
Pour veoir la bataille, mes la giant dovina 
Che le feit aleroit ensi com il ala. 

> Pour davant Saragoge, dehors as pres herbus 

Estoit la giant Paine asenblee sus e jus 
Pour veoir la bataille daou Frans as mescreüs. 
Marsille comanda k un hyraut barbus 
Ch'il feist aquoier li grans e U menus : 

^ E eil fist 8ue[n] comand; lour ne i fii cris ne hus; 
E quand Guron se veit en la sbare enclus 
n enfeutra Pespli e mist davant Tesous. 
Quand li dous Saracins se furent pourceüs, 
Contre lu toumerent lour buens detriers crenus. 

^ Timidös* dist Ayquin 'or somes nous venus 
A Testour ver Guron, che ne semble esperdus: 
Ond se meis fii en vous siange ne vertus 
A eist pont le m'otri^s com home proveüs; 
Car je dou primier cous li veul donier salus.' 

^ 'Ayquin' dist Timidös 'de ce ne parli^s plus: 

- aie. 3363 la grand donina. 3370 ne i fa ne cris. 
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Car je ay ja des autres pluxors en 9an8 venchus.' 

Alour enfeutra Ayquin suen roid espli agus, 

Droit ver Guron se mist k loy d'ome irascus; 

E Guron che de lu ne doutoit dous festus 56* 

3385 Se mist ver lu brogant le detries esleüs. 

Quand vint k Taprocier ne solais ne desdus 
Ne i fu fors che ferir des esplis amolus. 
Le roi de Portegal, ch'estoit fort e cremus, 
Feri primeremant sour Guron le membrus; 

3390 Ond lescu li trenQa, mes Tespli fu rompus 

Desour Taubers ch^avoit le prous Guron vestus; 
Ond aoutre mal ne i fist, mes bien li fu rendus 
Le Qanze mantinant^ avant qu'il fiist moüs; 
Car Guron che ja avoit maint des autre[s] ferus 

3395 Li parti tout Tescu, si li fist im pertus 

£ns Taubers da senestre, mes ne li fist mal nus 
Ens TarQon, car dao flans costoia fer e fus. 
Le coup fu tant puisant che eil oit receüs 
Ch'il vuida li ar9ons e fu k terre estendus 

3400 E Guron passe outre, ond jounes e 9anus 
De la giant Saracine fuirent taisans e mus. 

Gxiron trapasse outre, quand a suen poindre feit. 
Apres ce avant ch'il ait le brand hors dou fiier treit, 
Le fiert roi Timides desour l'escu tout dreit ; 

3405 Ond che tout le pertuse, mes de rien ne mesfeit 
A Taubers a9erin, an9ois Tespli se freit 
En plus de trois troncons, mes pour ce mie ne ceit 
Gnron de suen cival, ains treit le brand e veit 
Encontre Timides, e eil ver lu k espleit: 

3410 L'un de lour fiert sour Taotre aou miel ch'il onque seit 
Dement che celour dous mantinoient eil pleit 
Ayquin se redre9a, che n'estoit mie trou leit, 
E seisi suen cival e pues sens plus respleit 
Se jeta sus la seile sens fer ne cris ne breit 56^ 

3415 E treist le brand dou fuer com hom d'aut lieu estreit. 
La oü Guron tenoit Timides cort e streit 
Dre9a le buen detrier, sour le quiel il seeit; 
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Car bien cuidoit avoir Qxiron iluec destreit: 
Mes autremant ala aou partir dou forfeit. 

tO La ou Gtiron tenoit Timides com conquis 

Dre9a le roi Aiquin suen detrier arabis. 
Quand Guron Toit veii, ja mie ne fii esbais; 
An9oi8 se remembra dou lignage jentis, 
Dond il estoit estreit, e dou roi de Paris, 

25 Par cui honour avoit eil fort estour enpris. 
Lour vint sour Timides ch'estoit mout afeblis, 
Le brais li jeta aou col, e tant fu poestis 
Ch'il le leva par for9e, hors des ar9ons brustis. 
Bien plus loing d*une lan9e, veant jounes e gris> 

30 Le porte le vasal de grand valour espris*, 
Pues le leisa eei'r en mi le camp floris. 
De ce furent Paiens enbroncies e pensis 
E disoient entr'eus coiemant en secris: 
^Se Dieu ne nous secort, sour nous vindra le pis. 

35 Ay ! com fiirent joians li compeignons ardis 
De Qxiron le vailant, che estoient remis 
A Tentree de la sbare^ che nul ne sourvenis. 
Mes Ayquin de mervoile en fu tot entrepris, 
Dolant fii ch'il avoit premier Testour requis; 

LO Mes dapues ch'il s'estoit en si feit afer mis, 
Desdir ne le pooit qu'il ne fiist trou honis. 
Par ce vint ver Chiron fe» e maotalentis, 
E Guron contre lu tantost dre9a suen vis. 
Alour comencerent entr'eus un 9apleis 57'* 

[5 Fier e fort e orible, tiel che nul home vis 
Gregnour ne Tavoit onque veü en eil pais. 
Lour escus tren9erent e lour eomes brunis 
£ en maintes pars ausi lour blans aubers trelis; 
Ond da maintes parties lour fu le sang desis. 

>0 Ja fust le roy Ayquin dou tout mort e aquis, 
Se Timides ne fust, le felon Dieu nemis. 
Celu leva en estant e oit suen arc seisis: 
Damnideu le maodie, le roi de paradis! 
Car il fißt ä Guron grand enui e despris. 

3 liguace. 
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3455 En estant se leva roi TimtdeB qu'estoit 

Portio hors des ar9onB e Farc en mein pris oit, 
E encocha une sajete, e pues s'en vint tout droit 
A pi6 1& oü Guron roi Ayquin maoumenoit, 
E quand il li aproce, il feri sens resploit 

3460 En le pis le deiner, sus chiel Guron seoit. 
Quand le detrier senti com eil fem Tavoit, 
En autre partguenci plus tost che arc ne descloit; 
Ond Ayquin reprist laine, car mestier li fesoit 
E Gxu'on suen detrier retoumier ne pooit; 

3465 Car Timid^s tutoür contre lu sajetott : 

Ond che le buen cival retoumier ne voloit, 
Mes costoiant la sbare suen seignour straportoit. 
Quand Ayquin oit pris laine e vit comant aloit 
Le detrier straportant Guron par tiel destroit, 

3470 H bro9a celle part, car trou bien se cuidoit 

Vaincre Gxiron eil pont por ce c[h]'il li senbloit 
Che le cival Teüst feit las; mes il faloit: 
Car trou gregnour afan Guron sofert auroit. t 

E bien le demotra, quand vit che Ayquin venoit 

3475 Ou le brand contre lu, com oir^s orendroit; 
Car il brandi sa spee ch'il en sa mein tenoit; 
E quand il vit che Ayquin davant lu se fessoit, 
Tiel li dona sour l'eome dou brand che fla[m]booit 
Che tout Teomne tren5a aou Pai'n maleoit, 

3480 Ne cufie ne ventaile rfe li vaust rien che seit. 
Che jusqu'as dens desus ne li entrast Pacier froit. 
Mort Tabati k terre, ond mout s'espoentoit 
Timid^s, quand ce vit; car trou bien conoisoit 
Ch'en la fin ver Guron tenir ne se poroit. 

3485 Fortment s'espoenta Timid^s sens mentir, 

Quand vit le roy Ayquin mort k terre cei'r; 
Bien pensa che en la fin ne se poroit tenir 
A la for9e Guron, quand vit Ayquin oucir; 
E Paiens entre lour comen9erent k dir: 

3490 'Guron est trou preudome, vailant e piain d'ardir; 
Bien puet seüremant Zarlle le mond conquir, 
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Quand tiel zampions maine ou soy par lu servir. 
Aou mond n'i a Saracin che k eist poüst soufrir, 
Ancour n'est il des buens ch'a Zarlle en suen empir. 

> Pensons donc che feront quand tust aou convenir 
Rolland e Oliver pour [guerre] soustenir/ 

De eil feit Ai Marsille mome e piain de suspir^ 
Pensant che sa corone perdroit ao departir. 
Dou pleit ch'il avoit feit se prist k repentir: 

> Voluntier auroit feit eil estour remanir 

E feit tomier k Zarlle Gxiron sens despleisir; 
Mes ce qu41 avoit feit ne pooit contredir, 
S'il ne voloit sa foy e suen honour honir. 58' 

Quand le roi Mao9eris vit roi Ayquin morir, 
5 Bien pensa che Pestour ne poroit mantenir 
Timidis ver Guron; alour sens retenir 
Se [dejparti d'iluec tot quoy sens mot gei'r. 
Ou ducent civalers qu'il avoit feit eslir 
S'embosca sus la voie, par ond devoit venir 

> Guron e li dous autres pour fer lour vie fenir; 
Mes ä ce ne pensoit GKiron, mes k fomir 

Cte qu'il avoit enpris par suen honour xamplir. 

Quand il vit roi Ayquin mort k terre geisir, 

"Ver Timidis touma suen detrier pour air; 

^es eil fist de suen arc une sajote iscir. 
Che le detrier Guron ala en le col ferir: 
Ond che le buen cival tantost prist ä fuir 
Davant celu da Farc e en autre part guencir. 
Quand Guron vit eil feit, tantost prist k sailir 
Dou cival sus la terre pour sa oevre complir; 
Pues vint ver Timid6s e par suen cors covrir 
Se mist davant Fescu, pues comen9a k brandir 
Le brand, ond che par pue ne le fesoit croisir. 
Or pori6s vous dou tout la fin dou feit oir. 

' Quand Guron fu desis de suen detrier tiois, 

Ver Timides se mist ou le brand vienois. 
Quand le Pa'in ce vit, mout fu en grand esfrois, 

pour fas soufltenir. 

7 
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Pensant bien che »our lu retoumeroit le poi». 
Lour prist k sajetier ver Giiron mout espois 

3530 Ses sajetes agües guenciscant toute fois, 
E Ghiron se covroit de Tescu aragonois 
Cha9ant lu pour le 9amp com cien le lous aou boiB. 
En tiel guise dura grand pie9e eil tomoiB; 
Mes Gnron qu'estoit fort e legier, ce 8a9ois, 

3535 Quand il vit che cellu li fesoit tant sordois, 
Duremant li pesa; alour sens plus repois 
Davant aou Saracin se jeta demanois 
E dist: ^Or estes mort, culvert de pute lois/ 
Quand Timid^s vit ce, il jeta Tarc turquois 

3540 A terre e mist la mein aou brand saracinois; 
Mes Giiron ne veust mie donier li tant repois 
Qu'il peüst trier le brand, mes si le feri anfois 
D'entre Feome e Tescu, ond ne li vaust hemois 
Che le cief e le brais, selong che je conois, 

3545 Ne li tren§a8t daou bust, voiant noires e blois. 
Mort l'abati tot quoy e le baron cortois 
Escria autemant : TVIon9oie ! aou roi Fran9oi8 !' 
Ond Taindres e Andriais armes de lour corois 
Li ovrirent la sbare. Alour Gnron tot drois 

3550 Ala e prist en ses meins la corone ad orfrois 

E pues dist k Marsille : 'Dam roi, vous bien veols 
Che je ay la corone gaagnee en eist zaplois. 
Or la enporterai je, ne vous en coit)9ois; 
Car je m'en veul alier e vous ci remandrois.' 

3555 Alour monta k cival sens fer plus cris ne nois 
E seisi une lan9e k un fer sarag09ois; 
Pues se dre9a ver Tost dou roi des Bomanois 
Ou siens dous compeignons, che Türe ne Arablois 
Ne lour fist contredit ; ains remistrent tous quois 

3560 E leiserent alier li compeignons tous trois. 

Pues che le prous Gnron sa bataille oit ve[n]cue, 
Entre lu e Andriais e Taindres le fil Hue 
Feirent daou roi Marsille mantinant depaii;ue ^ 
Ou la corone ad or, de pieres revestue. 
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3566 Ver Tost Tempereor ä la barbe canue 

S'adrezerent tous trois par la plus droite nie; 
Mes ne pensoient mie k la grand mesceiie, 
Che k lour sourvint le jour par la giant mescreüe, 
Che avant che la tour dou pas eusent veüe, 

3570 Aou trapasier d'un val, en une lande erbue, 
S*en iai Mao9eris d'une selve foilue 
A ducßnt civalers, cescun brogne vestue ; 
E ss^ilerent tantost sour la voie batue. 
Maou9eriß Ai davant^ e con vois irascue 

3575 Escria ver GKiron, diant: 'Or est venue 
Vetre fin, dam gloton, e vetre vie perdue. 
Cieremant vous sera la felonie vendue 
Che vous ver moi pensastes, quand ma citie cremue 
Me vouaistes amblier: Maomet vous destrue!' 

3580 Quand Guron oit la vois Mao9eri8 entendue, 
Sa persone oit tantost e sa gient coneüe, 
Ver siens compagnons dist, sens fer cere esperdue: 
Trans barons^ ceste giant^ che nous est sorcorue, 
Ne m'ament pour certein vailant une latue; 

3585 Car eist est Maogeris, e pour sa proveüe 

A cestour ci ameni^s; mes s'il bien ne s'argüe 
De defandre suen cors e bien ne s'esvertue, 
Je croi qu'il ne voudroit avoir feit tiel moüe. 
Se nous puisons brisier ceste giant mal nascue, 

S590 La renomee de nous sera sour tous crcüe, 
E se, nous morons ci, ampucs sera seüe 
La proege de nous e bien rementeüe, 
E nous armes seront en la gloire asolue. 59'* 

Ci n*a mestier che soit plus parole te[n]ue; 

3595 Mes bro9ons contre lour; che Yesu nous condue! 
E je serai primier; car je n'ai ja ferne 
Che m'ait for9e ne laine ne puisan9e tolue.' 
E celour repondrent: 'Mal ait chi ce refue/ 

Apres eist parlemant Guron sens demoree 
5600 Se fist fermer sus l'eome la corone yemee, 
Pour ch'elle ne i poüst ceir en la meslee. 

7* 
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Bien la pooit portier, qu^il la avoit gaagnee, 
E fil de roi estoit, e de roial lignee. 
Lour sperona Guron ver la giant desfaee^ 

3605 Covert souz suen escu, e sa lange enfieatree. 
E Maogeris ver lu se mist de randonee 
La lance paomoiant^ e la targe enbragee. 
E quand s'aprogerent, andous par grand airee 
Se ferirent ensanble, voiant Tautre masnee. 

3610 Les targes brixerent, che ja ne orent duree; 
Mes des aubers ne fu nule maile fausee. 
La lange Maogeris fii eil pont pegoiee 
E Celle aou prous Qnron ne fu de rien ploiee; 
Ains enpeinst le PaYn par tiel desmesuree 

3615 Ch'il vuida li argons de la seile doree, 

E Guron pase outre, quand oit feit sa brogee; 
Pues escria: Tüonzoie!' e oit treite la spee. 
E Andriais e Taindres & la prime encontree 
Abatrent dous Paiens tous mors en mi la pree; 

3620 Pues treirent les espees com giant bien aprestee 
E se mistrent dedens la pute giant malnee, 
Trenzant k maint Paiens cief e pis e coree; 
Mes la giant Saracine se iu toute ascemblee ( 

Environ as trois Frans de la terre honouree. 

3625 Chi de brand, chi de lange li donoit grand cole© 
Par cief, par brais, par pis, pour tiele destinee 
Che cescun des trois oit la gam forment navree. 
Arapues eiisent ces ti'ois cele giant trapasee, 
Se Maogeris n'etist plus forge recoubree; 

a680 Mes il leva en estant con la cere troblee, 
E le detrier, dond il la seile avoit vuidee, 
Li fu meniös ; e eil, com persone merabree, 
Saili sus, e dou fuer oit sa spee sacee; 
Pues broga ver Testour ou la teste embrongee: 

3635 Ond sa venue fii cieremant acatee 

Das trois Frans civalers avant la desevree. 

3619 Abatirent. 
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Bien eusent trapasi^s li trois Frans naturaus 
Ceus dncent Suracins (ce ne tenös k gaus), 
Se Mao9eri8 ne fast remonti^B k civaus. 
Mes pues qu'il remonta, il vint^ tout d'ire caua, 
Ver li trois civalers, e se feri entr'aus 
Ou le brand che jk avoit partus maint fer asaus, 
JB feri pour darier Taindres le buen vasaus 
Par si tregrand vertu che le fei desloiaus 
Xii detrenza la teste ou tout Teome k esmaus: 
Ond che mort Tabati dou detrier bnen e biaus; 
Pues escria as Paiens : Tren9iÖ8 ces glotons £äu8, 
Che ont hui avil^ Marsille Famiraus.' 
Alour ferirent tous ceus Saracins cruaus 
Sour li dous civalers dou regne emperiaus. 
A Ian9e8 e k brans e as esplis pugnaus 
Li brixerent li escus e li aubers autretiaus; 
Ond da maintes parties aloit lour sang k väus. 60^ 
E lour civaus ausi andous en comunaus 
Estoient mout navri^s pour flans e pour costaus; 
Mes chi eüst veü Chiron aou euer loiaus 
Ferir sour ceus Paiens entre lu e Andriaus 
Bien diroit che cescun devoit tenir regnaus; 
Gar bien sexante e plus de ceus faus criminaus 

^ Mistrent par vive force k le derein joumaus. 
Quand Maoferis oit bien veü le valour d'aus, 
Sour Andriais bro9a, sens prandre plus estaus. 
Desour la droite spale il li dona un cous tiaus 
Che gamimant ne i vaust plus com un vil cendaus, 

^ Chj3 le brais ne i partist daou bust e daou petraus ; 
Ond Andriais d'angoisse cei mort ao teraus. 
Quand Guron s'en avit, dolour en oit coraus; 
Ver Mao9eris guenci com suen nemi mortiaus. 

Pour venzier la mort Taindres e dou prous Andriais; 
^ Guenci ver Mao9eris Guron suen detrier grais 

E dist: 'Or estes mort, maoves felon Judais; 

Car Yesu e Maomet en un jour renoiais. 
^ früher aasaiM, das u int aber j^trichen. 3660 aou dorein. 
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La grand desloiauti^ che [verj moi porpensais^ 
E la mort de mes dous compaignons que mors ais 

3675 Acaterais cierment, faus culvers Satanais.' 

Lour le'feri dou brand si sour Teome k compais 
Che un quartier lez Toreille li en trenza sens nul gais. 
Sus la senestre spalle desist le brand en bais; - 
Ond fortment le enavra d'entre le eief eou brais 

3680 Tant fu puisant le coup dou civaler verais 
Che Mao9eris versa dou detrier de Daomais. 
Lour sailerent h, terre de ceus Paiens grand fitis 
Pour Mao9eris aider. Lour Qxiron k eslais 61* -- 

Trepasa celle giant; mes mout navr6 e mout lids 

3685 Estoit lu e le detrier; ond mie fi'avoit solais. 
Tant ala le baron, qu'il Ai ä la tour daou pais, 
E vit le pont lev6. Lour ne s'aresta pais, 
Ains se fi^a dens Tieve e fist outre trapais, 
Par tiel leu oü nul home n'avoit pas^ jamais. 

3690 Lour dist eil da la tour: ^Civaler, che ferais? 
Tuen valour ay veti, e comant tu escampa[is] 
Da ceus che contre toy ovrerent com maovais. 
Francemant ais montr^ ce que pois e che sais. 
Mes tant sembles navr6 che gueres ne vivrais. 

3695 Tiens compeignonssont mors: mes se turne croirais, 
Avec lour mantinant a morir toumerais, 
E je te abasaray le pont, ond bien porais 
Retournier droit aou 9amp e k tuen pooir vendrais 
La mort tie[n]s compeignons : e se tu iluec morrais, 

3700 Sempre sera parle de ce que feit aurais.' 

*Voire' ce dist Gnron *par le cors seint Tomais. 
Or devale le pont: car toumier me voirais.' 

Quand la garde entendi ce che Gruron requist, 
Le pont li davala, e pues apr^s li dist : 
3705 'Toumier poes aou zamp, s'il vous pleit e abelist* 
'Voluntier* dist öuron. Alour tantost se mist 
Sus le pont pour tournier, brogant com home vist 
Mes com* plus sperona, le detrier plus se fist 
Arier, e en autre part guenci com s'il fuist. 
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O *0r voy je' di«t Cluron *qu*il pleit k Yesu Crist 
Che [je] tom k mien sire.' Alour tantost pourprist 
Le cemin ver Vost Zarlle^ costoiant un rubist 
E trapasa un tertre, pues [enj un val desist. 61»» 

Lour monta Maoferis^ ch'k pi6 trou ne remist; 

£ Pues s'en vint mantinant ou la giant rAntecrist 
Droit ik la tour dou pais, diant: ^Oü ala eist 
Che da nous s'est ambl^ e niaint des nous oucist?' 
'Seignour* ce dist la garde *chi le voir dir deist, 
n ne pasa dau pont, mes suen cemin il prist 

Parmi Tieve fondue; ne garda che avenist. 
Quand il fii outre pase^ dou partir se reprist 
E voloit retournier ver vous aou fer batist^ 
Bro9ant suen buen detrier ; mes pour rien qu'il feist, 
Ne puet fer choou cival ver vous tournier vousist 

•5 Lour dre^ suen cemin plus tost che s'il isist 
Hors d'un arc, non montrant che nul mal se sentist. 
*Ami' dist MaoQoris ^crois tu qu'il se poist 
Ataindre eil voisin, chi auquant le sivist?' 
'Nanir ce dist la garde ^ch'k peine che arc tre'ist 

50 Si tost com il s'en veit; e s'il ce ma[n]tenisty 
A Tost Zarlle seroit avant qu'il se enbrunist.' 
Quand Mao9eris Toy, de maotalant sorist; 
Pues s*en retouma arier mome, dolant e trist. 
E Gtux)n s^en ala, che nul plus ne i mesfist 

J5 Seignour, en tiel mainere Öuron se departi 

Che nul home vivant puls ne li oufendi; 
Mes fortmant il estoit navri^s e mal baili. 
Tiel vint plaies avoit che un autre bien ardi 
Seroit mort seul de l'une, ou fortment spoenti. 

tO Le sang che de In isoit duremant Tafebli. 

Grand piege seroit mort, pour voir je le vous di ; 
Mes le suen aut cora9e le maotenoit ensi. 
E suen detrier estoit duremant aleni, 62* 

Car da plus de dis pars estoit pasi^s parmi. 

t5 Trencie avoit sos entrailes, e grand part en isci 
» Dehors; ond le cemin de suen sang mout rogi. 
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Tout jour e toute nuit, se Tautour ne menti, 
CivauQa le baron che repois ne queri, 
Pensant che seou cival souz lu fiist refroidi, 

3750 Jarnos & Tost Zarllon ne seroit reverti. 
Tant ala le baron e tant fort s'en aasti 
Che Fautre jour tout droit k eure de midi 
n ariya en Tost Zarlle, com k Yesu pleisi; 
Mes ä Tentrier dedens suen buen detrier ovri 

3755 Les cuisces mantinant^ e souz lu mort ce'i^ 
E Guron d*autre part versa en le pr6 flori 
Si las che la luisouf des siens yeus oscuri. 
Alour grand part des Frans en celle part guenci^ 
Diant : 'Chi puet eist etre? Chi Ta ensi laidi? 

3760 Mal Tamoient celour che ensi Font envai. 

Roy scemble: car corone a sus Teome bruni.' 
Lour distrent li pluxour: 'Chi etes vous, ami?' 
'Chiron suy de Bretagne' le vasal respondi. 
'Desfubl^s moi eist heome, e pour amour vous pri 

3765 Che vous di6s k Zarlle qu'il doie venir ci 
E Rolland ensemant, e Salemon ausi^ 
E tous mes compeignons, as quieus ay ja servi; 
Car je suy de la mort entrepris e seisL' 
Quand celour Pentendrent, cescun avant sailij 

3770 E tantost li osterent Teome e Fescu brusti. 

Quand ceus le conuirent^ cescun k mout aut cri 
Se prist k dementier, ond tout Tost se estoumL 
Le roi saili k cival, quand cele couse o'i, 
Rolland e Salemon, Rizard, Hugon e Gui, 

3775 Ugier e le duc Naimes e le cuens de Ponti, 
Desirier, Gondelbuef ; apres celour segui 
Cescim autre baron, che nul plus ne atendi: 
Ancour la giant menue celle part se estendi. 

Lk oü Gnron estoit en tiel aflicion 
3780 Desist Terapereour e sa giant environ. 

^arlle tout primerein prist en siens brais Gxuron 
Larmoiant de siens yeus, diant: Trans zampion, 

3749 cheou ciual ne lu fast 3772 Le prist. 3776 icelour. 3781 to« 
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Chi V0U8 a ensi navriÄ ? E chi en tu Focheison ? 
Par mien despit vous est feit ceste engonbreson. 

3785 Maovesemant vous ay rendu le giderdon 
De la bonti^ che vous me feistes eil pon, 
Quand je recobray France che le maov^s gloton 
üiTavoit par felonie amblee en traixon: 
Vous Aistes [ma] vitoire e enfin ma vengiexon. 

3790 Cuid6s vous de eist mal venir ä garison?' 
TSTanil* dist le vasal 'plus n*en i est reangon; 
Car trou je ay perdu dou sang k grand foison. 
Mes je vous sai bien dir, frans emperer Zarllon, 
Che vetre honour je ay defendu par raixon,' 

3795 Lour li conta coment le roy Marsillion 
L'eüst feit detrencier en sa roial inaixon, 
E com pour Balugant fu leisee la ten9on; 
E com as dous Paiepis il fist la capleixon 
E conquist la corone e fist desevreison, 

3800 E coment Vasaili Mao9eris le felon 
A ducent civalers de la gieste Macon, 
E com il fu navr6 e mors siens compeignon, 
E comant il revint ver Tost plus che ao troton. 63' 
Pues dist: 'Avant che j6 faice ma fenison, 

3805 Mout voluntier voudroie parlier ao fil Milon; 
Car je ne dexiroie autre rien k eist mon 
Fors che etre en sa compagne e souz suen confenon.' 
Lour Fembra^a Rolland, plurant des yeus dou fron, 
E dist: Trans civaler de jentil nasion, 

3810 Je ne demanderoie aou mon nul gregnour don 
Com avoir 1^ compagne de vous ou d'un tiel hon; 
Ond je pri Damnideu pour sa redencion 
Che de tous vous peci^s vous fai9e huy pardon.' 
Chi donc eüst veü le franc roy Salemon 

3815 Beisier e regretier suen nies de euer parfon, 
Bien diroit qu'il Famoit sens pont d'afaitexon. 
Lour Guron mantinant, sens plus demoreixon, 
Fist demandier un abes e prist confesion. 
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Ghiron se confesa e prist le core Yesu; 

3820 Pues prist congi^ da tou[8], e 8e[n]8 demorier plu 
Dist: ^A Diea vous comand; car je eist mond refiu' 
Alour bati sa coupe, e sens autre salu 
En brais k Temperer cey mort estendu: 
Lour leva par tont l'ost le dolour e le hu: 

3825 Pour amour de Gnron cescun, joune e zanu, 
Aloit batant ses paumes, clamant soy malestru. 
Ri9ard de Normendie e Hugon le membru 
Fesoient si grand duel qu41 ne seroit creti, 
Pour ce che cescun d'eus avoit suen fil perdu 

3830 La oü Guron das ducent Paiens asaili fu. 
Qarlle dedens siens brais, dolant e irascu, 
Tenoit le cors Ghiron; e quand il Toit tenu 
Une grand pieQe, il dist: ^Gran duel nous est creü, 
Quand un tiel civaler nous est ensi tolu. 

3835 Ancour se je poray, sera il mout cier vendu.' 
Pues dist ä Salemon qu'il vit de joste lu: 
'Ay! Salemon, frans roy, com je fuy deceü, 
Quand je onque envoiay k Marsille cestu; 
Gar d'un trou buen vasal a feit mien hostel nu: 

3840 Ne k vous est remis nul hoir gi'and ne me[nuj, 
Ond merveilous daoma9e av^s huy receü.' 
^Voire' dist Salemon 'mes de luy est avenu 
A vous gregnour daoma9e che je n'en ai eü: 
Gar dapues che Guron fu hors d'enfance iscu, 

3845 II se parti da moy e guerpi suen treu 

E vint en vetre cort, e meis ne fu pentu 
De vetre honour xamplir; ond il fu mal voilu 
Da tiel che par venture li en a merit rendu; 
Ond le daoma9e est vetre plus che d'ome nascu.' 

3850 'Voire' dist Temperer *bien en sui pourceü/ 

Mout fu dolant Zarllon, quant il oit escouti^ 
Ce ch'avoit Salemon dou prous Guron contie ; 
Car il n'avoit di rien che ne fust veritie: 
Ond Zarlle dist che ancour il seroit bien vengie, 
3855 S'il vesquist lonzemant. Alour fu despoilo 
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Le cors e fu boili e cait, e desevrä 
ließ OBses da la car[n]y com Zarlle oit comandie. 
Ij& zam fu enteree au grand temple sacr^, 
£ les osses fhrent par moat gran dignitiä 

^ Xiav^s e enbaom^Sy e en un paile ros^ 
Porent envolupiÄB; e sens fer autre pl6 
A toat mil civalers gamis e adob^ 64* 

Fu acompagni^ le cors de Qxtron le alous6 
En Bertagne, e lä fu jouste suen per conzi^, 
E Temperer par In remist pensis e ire. 
Mes il fu en eil jour un pue reconfortie; 
Car ceuB dao bors d'Espagno seul de lour volunti6 
Rendrent ao roi Zarllon la ville e la poeste; 
E quand tretous furent lavic^s e batiz^^ 

^ Le roi gami les terres selong che li fu k gre; 
Pues dist k Altuinajour: ^Ami, or nous guie 
Ver la terre de Cordes, che le viel renoii 
Voos tient contre raison pour sa desloiauti^.' 
^Sire' dist le convers *ä vetre voluntie.' 

^ Lour fu tantost arm^s e k ciyal monti« 
A huit mil convertis qu'cstoient batiz^; 
Sour le cemin ver Cordes se fu tantost drecii. 
E Zarlle k tout suen ost tu pres lu segondä 
Belemant sens desroi^ che ja ne Ai eslonj6 

^ L'un da Tautre un arpant, fors k cui fii ordenö 
De corre le pais; ceus ne fiirent tard^, 
Ains correrent avant bruslant da cescim U 
Li castieus e le[s] viles, che trou grand fermitiS 
N*avoient par defändre; ancor furent tu6 

^ Maint felons Saracins che furent encontrö; 
Mes li paisans furent sour tretous maome[ne]. 

Ensi furent destruit par Tost Fempereour 
Plusour 9astieus e viles e maint pais ancour, 
E taut esploiterent avant de jour en jour 
O Che de Cordes veirent le pales e la tour. 

Lour Temperer de Rome apella Altumajour 64*» 
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E dist: 'Or speroniös k nom le Criatour 
A huit mil oonvertis, ond etes coridutour, 
Jasquement h, la ville^ che le faus liceour 

3895 Vous tient contre reixon, mefs] ja meixon ne bour 
Ne brusli^s ; car s'il pleist aou magne Hoi de sotir, 
Je vous feray mout tost de la terre sei^our.' 
'Grand merci* dist cellu. Alour sens nul demour 
A huit mil civalera arm^s de lour atour 

3900 Ver Cordes civauza pour le cemin meilour. 
Tant esploita qu^il vint ä la porte gregnour ; 
Mes seree la trova e le pont leveour 
Estoit lev^s amont; mes il ne trova alour* 
Creature dehors daou mur ancienour ; 

3905 Car Jonas ja savoit le feit e le labour^ 

Com Temperer venoit sour lui k grand vigour, 
E com promis avoit Cordes e tout Fonour 
A Altumajour, o[n]d il en fu en grand freour. 
Pour ce avoit treit dens li grans e li menour 

3910 E la vitaille ausi, e pues pour la peour 

Avoit gamis li murs de sa giant paienöur. 
Com cellu che atendoit d'avoir bataille e stour. 

Pour ce cheou roy Jonas la venue savoit 
De Temperer de Rome, e comant il avoit 

3915 Promis ä Altumajour tout Tonour qu*il tenoit, 
Avoit il ens la ville reduit ce qu'il tenoit, 
E siens murs bien gamis de la giant qu'il avoit 
Quand Altumajour vint ä la porte ä esploit 
E qu'il la vit seree e nul dehors ne isoit, 

3920 Le confenon Cesar che ä fin or fiamboioit 

Davant le cief dou pont fist fermier amont droit 
E le qua[r]tier Rolland avec eil sens resploit, 
E avec ceus ferma le cenglier qu'il portoit. 
Gh'ailes, tubes e nacres tutour tentir fesoit; 

3925 Mes grand part de la giant che sour le mur estoit, 
Quand veoient le cenglier che cescun coneoit, 
Mal voluntie[r] cescun contre lu trer voloit, 
Pensant che de raixon Altumajour devoit 
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^Itre roy de la ville, ond cescun se gardoit 
Dß trier encontre lu; car cescun bien pensoit 
Che s'il venquist la ville, de lour vengi6 seroit: 
Ond h, paine che aucan dard ne lan^e lan9oit, 
S'il ne fu de celour che ä Jonas partenoit 
Dement che Altumajour lä dehors atendoit, 
Ariva Temperer che tout Tost condusoit 
'Dehors la rice porte tant cum un arc treiroit 
Tist suen grand trief drecier e la giant qu'il jujoit 
Se loza enyiron lu, pourprendant eil destroit 

• 

Es pres lontein da Cordes le treit d'un arc turquois 
Se loza le grand ost dou roj des Romanois. 
Avant che aucun se oustast de suen dos siens hemois^ 
Environ Tost fist fer lices e maint belfrois; 
Pues envoia dis mille des siens meilour Franzois 
As portes de la ville bro9ant tous d'un galois^ 

^ Cinc mil arciers Flamens avec lour toute fois: 
Davant tretous estoit Isori^s le cortois^ 
Avec lu Altumajour pour calo[n]gier siens drois. 
A la porte donrent grand asaut, ce sa9oi8, 
De lances; de sajetes, e de dars espanois, 

* Ond le mur guerpirent grand part de ceus bor9oi8. 
Jonas oj la noisse; alour tout demanois ' 65*' 

Fist drecier sour la tour un confenon d'orfrois^ 
OÜL fu un louB tretout noir plus ch'agrimant ne pois. 
Pues fist sonier un graile; alour ii celle fois 

^ S'armerent pour la ville noirs [e] blans, gris e blois 
Pour la terre defendre das mains Q^rlle le rois. 
A dis mil civalers de la paSne lois 
Saili le viel Jonas ä cival lour endrois; 
Li bor9ois de la ville arm^s de lour corois 

^ Envoia por de£EUidre la porte eou pont turquois; 
Pues as siens civalers il dist: 'Vous atendrois 
Ici desour la place sens fer ne cris ne nois, 
Tant che je revindrai k vous sens long repois; 
Car je veul esmer ceus che nous fönt ci sourdois.* 

^5 Lour desist dou cival e monta en grand esplois 
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Sour la tour e esgarda sens gieu e sens gabois 
Oü fa le grand asaut; mes mout Ai en esfrois^ 
Qtiand vit le cenglier d'or qu^il n'amoit dW toumois. 

Mout se esmaia Jonas^ quand il vit le cenglier, 

3970 Che Altumajour portoit qu'il n'amoit d'un diner, 
E ben savoit cheou pople avoit celu mout cier 
Pour ce qu'il devoit etre lour seignoiir droiturier; 
E pour ce che en le pople il ne se ousoit fier, 
Ne veust [il] de la ville iacir pour toumoier. 

3975 Lotti» desist de la tour e monta en suen detrier, 
E as siens civalers il comen9a ä parlier 
E diflt: ^Seignors barons, ja ne tous stuet douider; 
Car la ville est fortisme de quant 11 a mestier: 
Ond je ne veul ja mie hors iscir ne alier 

3980 Ne fer ma giant as Frans oucir ne desmembrier; 
Mes la moitie de nous veul je bien envoier & 

As murs e ä la porte par notre giant aider, 
Che se combat as Frans par le lieu defensier.' 
Lour esU eine mil homes par la place gardier; 

3985 Fues en fist eine mil autres ma[n]tinant civaucier 
Ver la porte asail[i]e e iluec desmontier. 
Sus la tour de la porte e as mur[s] sens tardier 
Li fist le viel Jonas tout mantinant poier; 
Lk pooit Ten veoir lances e esplis lancier 

3990 E dars e grand perons e sajetes jetier 

E maint esplis croisir e maint eomes d'acier, 
E d*une part e d^autre mäint homes trabu9ier; 
Mes ja ne i pooient n[o]us Frans rien avancier; 
Car le mur ne doutoit home nascu de mer 

3995 E le fos6 estoit ample e d'ieve mout plenier. 
La nouvelle en ala ä Zarllon Temperer; 
Ond il fist eil asaut remainir e laisier, 
Car perdre li pooit e non pas gaagnier. 
E li asailans ver Tost retoumerent arier; 

4000 Mes ferus estoient de lour plus d'un miler. 
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Pour le comand Zarllon noas asailan» leirent 
L'estour e droit k Tost alour repairerent; 
Maint estoient de lour chi enavr^, chi sanglent. 
E Paiens de la tour e dou mur desendrent 
5 Mout lais, mout daomazi^Sy car bien plus de eine eent 
De lour furent navriös; adonc B*en alerent 
Tout droit as lour ostieus e se desarmerent; 
Mes la plus part de lour voluutier auroient 
Voilu che Altumajour fiist entri6 ou sa gient 

> En la ville, pour ce che fortment Tamoient 

Le viel Jonas desist dou detrier d^Orient; ^0'» 

Pues poia le degr6 dou metre paviment; 
Les portes de la ville e li mur enseroent 
Garni de ceus, k quieus il donoit suen argent 

> liOur monta sour la tour dou metre teniment 
E vint a une fenestre; lour vit entierement 

Le grand ost Femperer, ond fortment fu dolent. 
Löur apella un suen dru qu'estoit nom^ Carpent^ 
Che prous e saQO estoit e piain d'entendiment: 

D 'Bieus aini* dist Jonas Vous m'avis dit sovent 
Che plus ames mien cors che nul home vivent: 
Or k eist pont parra se vous m'amäs noiant 
Ve^s Tost Zarllemagne e suen esforcement, 
Che tout le mont eo piain envii'on nous pourp^ent. 

5 Se nous n'avons secors, vencus serons brieänent; 
Che la giant de la ville ne m'ame fermement, 
Car d' Altumajour sont amis veraieraent: 
Ond je vous pri che anuit sens nul demorement 
Vous monti^s k cival, avec vous un sargient; 

\0 Tout droit ver Samgofe al^s astivement 
E dites k Marsille che se proceinement 
Ne me done secors, mort suy certeinement; 
Car je ne me poroie defandre lonQcraent 
Ver Tost Tempereour, car il est trou puisent; 

(5 E se gueres nous feit asaut ne envaiement, 
Le pople de la ville se fera recreent. 
Se je onque li fis servis, or le ramont/ 
*Sire' ce dist cellu 'jam^s ne seray lent 

k3 E inaint. 
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A fer vetre pleisir e vetre exaucement. 
4040 Anuit esploiterai sens pont d'arestement' 

'Sire* ce dist Carpent 'ensi com je vous di 67* 
Anuit esploiterai/ E eil dist: 'Grand merci.' 
Lour fist Jonas escrir un brief com U pleisi, 
E quand nuit fu venue, k Carpent le baili, 

4045 E eil monta ä cival e de la ville isci, 

Avec In un sargiant qu'estoit nomä Coursi, 
E costoierent Tost che nul ne lour nuisi, 
E tant esploiterent ch'aou vespre uu mercredi 
Vindrent ä Sarago9e sour le pal^s antL 

4050 La troverent Marsille e le roy MaoQcri, 
L^Augalie e Balugant^ Fausiron e Tourqui 
E maint autres grand princes^ che je ne vous nom ci. 
Carpent ala ä Marsille e suen cief descouvri 
E dist: 'Cil Maomet qu^est seignour e baili 

4055 De tous nous saut Marsille e cescun suen ami, 
E confonde 9^^Uo^ ^ siens amis ausi, 
Che sont venus ä Cordes e ont ja asaili 
Jonas trousqu'k la porte, e bien par pue fali 
Qu'il ne fust de la rille malemant escreni; 

4060 Car ä paine cheou pople dou tout ne s'enfui; 
E se gueres li vient doni^s Tasaut ensi 
II sera de la ville orfenin e mendi, • 

Car le pople voudroit che Jonas fust honi, 
Four che Altumajour fiist de la ville seisi. 

4065 Jonas vous prie che 8*il onque meis vous servi, 
Che de lu vous souvegne e de lu ai6s merci: 
Or pren6s ceste letre, jentü roi segnori, 
Car par moy vous envoie Jonas le roi flöri/ 
Lour li baili le brief e celu le ouvri, 

4070 Pues esgarda dedens e mout bien entendi 

La besogne; alour h Carpent respondi: C^7'' 

'Avant che vous k Cordes toumiÄs, je vous afi 
Che cinquante mil homes, cescun montiä e gami, 
Condur^s ä Jonas che mels ne se penti 

4075 De mien honour xamplir, ond je mie ne Pobli/ 
'Grand mercf dist celu 'mout av^s bien geY.' 



_ 11» _ 

Carpent fu uioitt zuiaiit, quiind eil li oit proiiiis 
De donier ä Jods» aocora vera sieiia iiemU. 
Loiu' eiivoia Mumülc par tretout uuen pa'is; 
D Ond avant che fiiseiit seul ehinze joor conptis, 
CinquaDte mil Pateim ä cival bien garuis 
Par deBOuz Saragoze aeemblii as prea floria. 
De celour 6&t Maraille uief le rot Maozeris 
Par Becourre Jonas ver le roi do Paria; 

> E qnand de l'eaplüiter oreut le consü pria, 
Par le conaeil Maraille e de sieua bucna amis 
Toiis ceuB cinquante mille ou lour rivaua de prift 
Ferent entrier cii luer uiie iiuit cu seeris 

En nea e eD galics e en drumons fournia, 

> A CO che Celle alle[e] par.joune ne par gria 
Ne fuat QanciejeJ k Zarlle alour par nul devis. 
Mca avant che celour fiiaeeut ttüt en mer luia, 
Carpent, qu'eatoit mout aaze, tiat par terre Coiimis 
Esploitier droit ver Cordes, par qu'il coufort tVis 

» A Jonas dou secors, aena portier brief ne eacria, 
A ce que ae il fiiat pria par nnl home vis 
Che eil feit ä Zarllon nc fust par bri^ goia. 
Quand eil tu departu, Carpent con mout lies via 
Ou le aecors entra en nief; lour l'oit aeia[ia] 

Mao9eria pour la mein, apr^a ce l'oit asia 
Avec lu mantinant sour un rice tapia; 
Puca drecerent le[8] voilee e ftirent dcpartia 
Unc aoire daou port sena for noise ae cris. 
E Courais oit par lere auen cemin acueilia, 

5 E tant il eaploita, com liome bien apris, 

Oh'il trapaaa l'ost Zarlle sens mal e sena dcsj>ria 
Une nuit ä lairon, e pues sena plua respia 
A La porte de Coi'dea s'en vint, e lour recjuis 
Le portier, e cellu quand entendi sicns di». 

Le recoili en la ville par un pertus pctia. 
Quand eil ae vit dodena, fortment en fu esjoia. 

> jouuo Iionie. :1I0J uuu. 41 10 recouli. 
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Coursis fii mout zoiant, quand fii en la ville entri^s ; 
Ou le pourtier remist taut que jour fii esclari^s, 
Contant lu tiele 90U8e que mout li vint k gri^s; 
4115 Pues ao palös s'en vint e iluec oit trov^s 
Le veilard roi Jonas esbaüs e enbrofnj^i^s 
Pour Tost aou roi de Franze, che mout Favoit greves. 
Quand Courais Toit veü, devant lu fii ali^s 
E dist: 'Cil Maomet qu'est par nous aor^s 
4120 Vous saut e doint vitoire ensi com vous vol6s.* 
E Jonas des nouveles tantost l'oit demandi^s, 
'Sire' dist le sargiant ^ne vous desconfi)rti6s 
Ch'il vous ame Marsille plus que vous ne cuid^s ; 
Car secors vous envoie grand e desmesuris 
4125 De cinquante mil homes ä civaus bien arm^s. 
Maoceris en est cief^ le prous e Tensen^s, 
E Carpent li conduit^ vetre drus e priv^s. 
Par mer vienent tretous en dromons e en nes, 
A ce qu*i ne soient pour Zarllon espi^s; 
4130 Ond pensi^s vous comant dedens li recevr6s; 

Car je croy que demain ä nuit vous li voiris/ 68** 
^Ami' ce dist Jonas 'de ce ne vous doties; 
Car de ^a, oh n'est ancour Tost fermemant lo9i4s 
Li recevray ^a dens, mes de ce ne parli^s 
4135 A nul home dou mond par qu'il ne fiist nunci6s 
A Altumajour; qu'est 9a dedens mout am^s/ 
^oluntier' dist cellu 'ja plus mot n'en oir6s.' 
De ce ne savoit rien Temperer coronies; 
Ains estoit en sa tende, mes un pue coroci6s, 
4140 Psur qu'il n'avoit vitaille parmi suen ost asies, 
E le pais estoit gasti^s e esilies, 
Oü vitaille n'estoit ft)rs que as grans fermites. 
Rolland treit ä une part le vailant Isories 
E dist: 'Vous que les terres d'Espagne conoisies 
4145 Savis oü [ci] soit terre ne castieus ne cites. 
Oh se poüst vitaille prendre tant que aisi^s 
En fiist Tost quati'e jors, tant que fiisent rives 
Celour que de nous terres en mainent äplanties?' 
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Qnand Isori^s Toy, im pue se fii pensi^s; 
O Pues repondi k Rolland e dist: ^Or escouti^B; 
Car je ay bien pensii oü vous en troveri^s.* 

'Sire' dist Isori^s *je me suy remembrant 
Ch'ä troi liues de ci est an zastel mout grant^ 
Che ne redoute asaut de nul home vivant, 

5 E est jouste la mer desour un puy pendant^ 
Toletele Tapelle cescun joune e ferant; 
Car la giant de Tolete exilee malemant 
Fermerent eil zastel, selong que je entant : 
Ond Toletele vient apelee ponr la giant 

O De Tolete, que iluec le fist par lour garant 

Quand en eist paYs est ne guerre ne spoant, 69^ 

Toute la bestiaille dou pais mantinant 
A Toletelle vient menee pour saovemant; 
Car iluec sont [li] bois e li pres verdoiant 

5 E les fonteines cleres, le vin e le formant: 
La est tante vitaille, selong mien esiant, 
Che foumiroit tout Tost dous mois e plus avant? 
Mes mout grand giant demore en eist abitemant; 
Car bien mil civalers, com est conti^ sovant, 

E eine mille geldons li sont veraiemant. 
Burabel roy d'Agabie le tient k suen comant 
E plus che en autre lieu li feit demoremant, 
Pour ce que le zastieus est fortisme e plaisant; 
Mes con dis mil vasaus croiroie fermemant 

f5 Avoir la bestiaille avant dous jors pasant/ 
Tour ce ne remandra' ce repondi RoUant; 
'Car & dis mil vassaus k nee gamimant 
E ou miens compeignons, oü fier me pois tant, 
Sui prest de vous sivir, quand vous vient k talant. ' 

iO Aou consil Isori^s se tint Rolland le dus; 

Pues s'en vint k ^a,r)lon, qu'estoit pensis e mus, 
E dist: 'Ne soi6s, sire, de noiant irascus; 
Car Isori^s m'a dit che con Taie Yessus 

) ropondi. 4172 le feit. 
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H moi metra en tiel lieu ou dis mil fervestus, • 

4185 Oü nous prendrons vitaille bien par dous mois e plus, 
E ni i a que troy lieues ; ond quand sera escondus 
Le jour, e je alour entre moy e mes drus 
Ou dis mil civalers des autres esleüs 
Me partiray de Tost; mes ne dites k nus 

4190 De eist alier, se nous ne somes departus.' 

^e vous doti^s* dist Zarlle 'car ja grand ne menus 69'' 
Ne le sauront par moy, si ser^s revenus. 
Alies, qu'il vos condue Tautisme Roy de sus! 
Se de ma giant volles ne joune ne 9enus 

4195 Preni6s en quant vos pleit, que en vos estma salus/ 
^Grand merci' dist Rolland 'e Dieu par ses vertus 
Vous doint 9oie e pleisir sor tous homes nascus.' 
Lour enclina le roy e fu dou trief isus 
E s'en ala ä sa tende, e iluec vindrent tretus 

4200 Siens loiaus compeignons qu'estoient tant cremus. 
^Seignour* ce dist Rolland 'com devale Titus, 
Soiös de vous hernois adobes e vestus; 
Gar pues que le soleil sera devale jus, 
De civaucier entand ou tot dis mil escus 

4205 En part oü nous ferons dolans li mescreüs/ 
'S'il vous pleif dist Hestous 'feites nos aveüs 
Dou lieu oü nous devons trovier li malestrus; 
Gar pues serons nous mieus aou besoing proveüs 

Dist Hestous: 'Jentil duc, nous somes tous ävous 
4210 S'il vous pleit, car nous dites o vos condur^s nofuls* 
Gar pues saurons mieus c^ que nous est besognofuls.' 
hestous' ce dit Rolland 'nous alerons tretous 
La oü Dieu nos condura e Isori^s le prous/ 
'Garde com tu te fies en lu' ce dist Hestous* 
4215 'Gar tu sais bien queou pere le culvert enoious 
Ne nous ame noiant; eis tu tant sinple e dous 
Ghe tu ne crois queou fil am le pere sor tous? 
Vous saves bien com est Maogeris engignous 
E culvert e felon; bien seroit plus que fous 

4195 qaud. 4204 mill. 
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i220 Chi cuidast que un angnel peilst nestre d'un lous 

eist nous poroit condur en tiel part, prince dous, 70* 
Ch'il n'en repaireroit jam6s ari^s un sous.* 
Tar ina foy' dist Rolland 'je n'en suy dubitous ; 
Car Isori^s est tant loiaus e valourous 

^225 Qu'il ne poroit meis etre de mal fer convoitous ; 
Ond je le siviray pour la veraie crous 
En eil lieu qu'il voudra, qui ch'en soit suspetous. 
Se Maoceris est fans, culvert e malourous, 
Isori^s croy ch'en soit dolant e vergoignous; 

^O Ond il ne doit portier par suen pere faus lous. 
Je Tay tant esprov6, par Dieu le glorious, 
Che je ne poroie etre de nul mal pensirous. 
Chi veut venir viegne; chi non, si se repous; 
Che je pur li aleray, com soleil est escous.* 

^ö Quand Hestous entendi le dit dou fil Milon 

II dist: ^Rolland; bien ay entendu tuen sermon 
Plus ne teou desdiray par le cors seint Simon; 
AüQois te siviray k buene entencion 
Par tout oü tu voudrais sens fer autre ten9on/ 

^O 'Grand merci' dist Rolland 'or parl6s com preudon/ 
Quand li autres orent entendu le baron, 
Tretuit Totroierent sens motrier plus raixon; 
As lour tri^s alerent e cescun pont ä pon 
S'apareila en la soir de tous ses gamison. 

^Ö A dis mil civalers que esli le ni6s Zarllon 
Se partirent de Tost li do9es compeignon; 
Sens sonier cors ne grailles ne aucun autreons. 
Isori^s li conduit devant aou premier fron; 
Costoiant un regord de lez un puy reon, 

^0 Se troverent ensenble dedens un grand valon. 

As dou^es piers de France sens nul[e] afaitexon 70*> 
Paria alour Isories, que n*estoit mie bricon: 
'Seignour' dist le convers 'sens nulle suspicion 
Venes tretous ou moy e ne av^s doteixon, 

=^55 Che ou Taie de Cil que soufri passion 

1220 Che cuidast. 4222 repiroit. 423b II dist a K. 
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Sour le laing de la crois par iiouö redencion 
En tiel Heu je vous croy condur ä saoveson, 
Che sens trou grand bataille taute vitaille auron 
Que Tost pliiB de dous mois en aura ä grand foison, 
42«0 E n'est plus de dous lieues de ci oü nos alon; 
Ond se me voudri6s croir nos ferons un tiel den 
A ^S'rlle qu*il ne Toit gregnour ja ä. grand saisson/ 
Quand li barons Foirent, fortment lor fu de bon; 
Lour ne i fu de Talier nulle contredisson, 

4265 Quand li barons orent Isori^s entendu, 

Dou civaucier avant nul contredit ne i fu; 
Ains distrent k Isori^s : 'Civauce avant, eier dru; 
Car bien te sevirons quiel part que aleras tu/ 
Alour se mist avant Isories le membru; 

4270 E tant esploiterent ou Taie Yesu 

Que Isori^s li conduist dedens un bois foilu, 
Voisin de Toletele aou trier d'un arc tendu. 
'Seignour' dist Isories ^ceseun seit quoy e mu 
Trousque demain ä Taube, quand jor sera aparu ; 

4275 Car nous somes voisins aou trier d'un arc, non plus, 
Aou lieu que je vous ay conti6 e menteü; 
Mes nul ne soit de ci desevri6s ne moü 
Sens mien congi6, car tost seroit le jeu perdu 
Par nous, se nul Pain s'en fust apor9eü/ 

4280 Ceus distrent que tout ce seroit bien mantenu. 
Lour tient cescun la rene de suen detrier crenu, 
Pour qu'il ne feist noisse ne qu'il ne fust sentu. 
Ensi demorerent tant queou jour fu venu. 
L'endemain, quand soleil fu esclari e veü, 

4285 Rolland esgarda avant de soz un poy agu 
E zausi le zastel qu'estoit ferm6 desu; 
Coiemant apella siens compaignons k lu, 
Le castel lour moutra sour le granl puy erbu. 
'Seignour' ce dist le duc 'mout fu bien aveü 

4290 Cil qui fist eil castel e mout bien proveü; 
Car de tout eist pais est eil seul le salu, 

4285 ezgarda. 4290 fist le cil. 
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Ne ja ne poroit etre par forze onque vencu; 
Che je ne voy ond il pnisse jetre conbatu.* 
'Voire' distrent li autres ^por rautisme Vertu.' 
5 Dement qu'il parloient, dou fort castel cremu 
Fu la grand porte overte e le pont abatiu 

Dement que nous Fran9ois parloient entre lour, 
Dou castel i voirent ia porte overte alour 
E le pont abatU; e puis voirent tutour 

> Iscir plus de eine mille geldons sens nul sejour. 
Chi dard, qui lan9e avoit, qui buen brand trenceour 
E escus k lour guise pour mantenir estour; 

E quand cellour furent jus aou piain en rerbour, 
Voirent la bestiaille iscir sens nul demour, 

> Tiele que jam^s home n'en vit une gregnour 
Tant com de bues e vaces e de berbis ancour. 
Le lour mugir estoit si grand e le criour 
Qu'il tentissoit la terre de mie lieue longour, 
Rolland siens compeignons apella pour amour 

> E dist : Trans civalers, se Di6s nous dont honour 
Veistes vous jam^ tiel bestiaille en un jour? 71*» 
*Nenil' distrent tretous 'par Dieu le criatour.' 

*0r Talomes k prendre* dist Rolland le contour; 
*Car se nous l'amenons aou magno empereour 

> L'ost en aura trois mois e plus joie e baudour.' 
'Ne vous aestes ensi' dist Isories 'seignour, 
Che ancour n'en est isue la moiti6 au verdour; 
Mes quand il sei^a tens de envair cellour, 

Je le vous diray bien, ne en soiös en erour/ 
'Ami' ce dist Rolland 'par Dieu le roy de sour 
Tout tuen comand ferai, qui veut en ait dolour; 
Ond de eist feit serais e cief e condutour.' 
Dist Hestous : 'A Dieu pleisse qu'il seit par le meilour 
E que k cuilir la proie ne seit contreditour ; 
5 Mes le euer me endevine que bataille e remour 
Aurons huy d'autre part, qui qu'en ait le pejour/ 
'Hestous' ce dist Rolland 'se vous av6s peour 
De giant que vous sourveigne, feites k Tost retour, 

J voierent. 4307 mugiiir. 4315 coie. 
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Avant qiie vous aies (laouiiiaze no freour.' 
4330 Quancl Hestous l'entendi, mout en oit grand irour. 

De ce que dist Rolland Hestous mout sVira; 
Mes nul scemblant n^en fist ne nenne en demotra; 
Ains dist: *Sire Rolland, Hestous plus ne dira 
Qousse que vous enuit, se il le conoistra, 

4335 Ne de tant com il vive james ne vous faudra 
A tretuit suen pooir, e vigne que pora/ 
*Mal aif ce dist Rolland ^qui s'en dubitera/ 
Alour tout en riant brais aou col li geta 
E dist: 'Sire cuisin, se Rolland meis aura 

4340 Honour en cestu mond, Hestous s'en pourcevra 

Par si feite mainere que mout s'en loera.' 72' 

'Bien le croi' dist Hestous ^cist dit mestier ne i a/ 
Apr^s ceste paroule Isori^s esgarda 
Tout droit ver le castel e bien vit e esma 

4345 Iscir mil civalers; lour Rolland apella 
E dist: ^Sire, ve6s li civalers de lä 
Que sont deliors iscus: or saci^s qu'il ne istra 
Dehors plus bestiaille; or k eist pont parra 
Comant nous la prendrons.' Alour Rolland parla 

4350 E dist: ^ous farons c6 que nous comandera 
Isori^s le vailant, que ci conduit nous ha.* 
De eist dit Isori^s de buen euer Penclina 
E pues d'[une] autre part esgarda e remira. 
Quand la civalerie dou castel devala 

4355 Jus aou piain, Ysori^s le feit bien devisa; 
Car Zirard e Trepin mantinant envoia 
A dous mil civalers, que des autres sevra, 
Tout droit enver la porte e si lour comanda 
Che le pas gardassent ; pues dist : *Entendi6s 9a ; 

4360 Gardi^s que rien ne entrast dedens, quar tost sera 
La proie recoill[i]e que nous confortera.' 
E cescun de cellour suen comand otroia. 

^irard e Tarcivesche ä dous mil soudoiers 
Bro§erent ver la porte da travers li sontiers; 
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>5 Ja ne s'eii pou[rJ(;eiirent li paiens civalers, 

Si fiirent trousqu'aou pont venu nos frans guerior»*. 
Quand ceus de Toletelle voire[nt] li escu borclicrtt 
Des Frans e les enseignes e lour vers eomes cliers, 
Le pont ferent levier pluxour de ceus bour^iers 

E la portc seror ä dous nietres pourtiers; 

Pues monterent tantost as crineus batailiers 72'' 

A lances e h dars o k esplis mout iiers. 
Quand Burabel oy la noisse e li tenciers, 
Dolant fu de la proie qu estoit [h]ors as graviors, 

S Des öiens civalers plus e des siens geldoniere. 
Lour fist armer dedcns serjans e escuers 
Par defandre la tere contre siens aversiers, 
La cloche list sonier e maint cors estra[n]9ier8. 
Quand la noisse oirent ceus Saracins asciiers, 

ö Che estoient dou zastel isus [h]ors as verziers, 
Tantost regarderent d'arier eus as costiers. 
Quand s*apou[rJceüront ceus culvers losengiers 
Che nous [Frans] n^estoient pas plus de dous inilers, 
Vers eus retoumerent isneus plus que livrers; 

5 Car ne li prissoient valisant dous diners: 
Mes avant Touscurour li acatirent mout ciers. 

Ensi com je vous di, ceus Paiens espanois 
Retoumerent tantost vers li dous mil Fran^»ois. 
Mil civaler fiirent e eine mille bouryois; 

Mes mal esploiterent, com vous oir porois; 
Car Kolland k huit mille soudoiers romanois 
Isi tout mantinant de l'agait [h]ors dou bois. 
Aou dous des Saracins vindrent tous d'un galois 
Criant: 'Tous etes mors, por la veraie crois/ 

5 Quand Paiens li voirent, mout fiirent en esfi'ois; 
Car enclus se veoient e sourpris e destrois 
E ne pooient aller sens stör e grand 9aplois. 
Pour ce s^en ponserent de combatre an^ois 
Que morir en fiiiant. Alour k une vois 

'0 Ver la giant le nies Zarlle cornerent sens resplois. 

7 se» stör a egr.id. 
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Lour sperona Rolland suen buen detrier morois 1 
Ens li mil civalers da la paine lois. 
Le premier qu*il feri, onque ne i vaust hemois 
Che mort ne Fabatist dou detrier orchenois; 

4405 Pues retreist hors dou mort suen espli vienois. 
Avant qu'il se brisast, en oucist plus de trois; 
Pues mist la main aou brand sens prendre autre rep 
Apr^s bro9a Olivier, Sanson e Hestous TEnglois 
E tous li autres pieres e le Pampelunois, 

4410 Che li avoit Ikconduit, com vous oy avois. 

Ceus mistrent maint Paiens ä la mort, ce sa9ois. 
Li huit mil civalers brocerent demanois 
Avec eus, ond asös en mistrent sour Terbois; 
Mes li geldons da pi^ feroient toute fois 

4415 Sour Frans de dars, de langes e des esplis turquois ; 
Ond enuy e daomage le firent sens gabois: 
Mes lour ferir ne vaust en la fin un tornois; 
Car tous furent vencus ceus Paiens maleois. 

Ensi com je vous di, fu oucisse e vencue 

4420 La giant qu^estoit dehors da Toletelle iscue; 
E dedens n'en tourna creature nascue, 
Car ^irard e Trepin e lour giant proveüe 
Lour avoient l'entree de la pourte tenuo. 
Quand Rolland vit la giant dou zastel confondue, 

4425 Sa giant fist trer ensanble e pues pour l'erbe drue 
Eist la grand bestiaille coillir e la menue; 
Pues la mistrent vers Tost pour la plus droite rue : 
Mes fortune e mesceance lour fu tost sourcorue; 
Car avant que d'iluec fust nostre giant moüe, 

4430 Rolland esgarde k destre parmi ime val fondue 

E oit la grand ensagne de Maoceris veüe 7 

Venir de ver la mer pour la ganpagne erbue 
A cinquante mil homes de la giant mescreüe, 
Pour secoure Jonas ou la barbe ganue: 

4435 Mes pour ce ne fist mie le duc eiere esperdue; 
Ains dist enver siens homes : ^Frange giant asolue, 
Vees qu'il nous sourvient la fausc giant perdue; 
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Car je ay bien Teimagne Mau^üris concuie. 
äens bataille ne puet etre la departue, 

tO Se nous ne volons perdre la proie que tolue 
Nous avons huy par for^e k la giant de9eüe; 
Mes par celle ^am sainte que par nous fii pendue, 
Avant sera ma 9arn en trente pars ferne 
Che je porde la proie que nous avons eüe.* 

5 Lour quand Isor^s oit celle giant pour^eüe, 
De dolour qu'il en oit fist eiere irascue; 
Pues enclina le cief e tint sa bo9e mue. 
Holland' ce dist Hestous la 90U8e est avenuc 
Que je vous ay huy taut noncee e menteüe. 

O La paroule de Hestous ne veut etre creüe; 
Mes ce me reconforte e de parlier m'argüe, 
Che la force aou lion est as las enbatue 
E la pie est aou broy atainte e retenue.* 
^stous* ce dist Rolland ^ancour n'est mie rendue 

S La proie as Saracins, ains sera cier vendue 
Avant que nous crions l'ensagne recreüe.* 
^Voire' dist[rent] li autres 'e Damnidieu destrue 
Cellu que pour peour se metra huy en fue 
Jusque tant qu'il pora tenir sa spee nue.' 

O 'Grand merci' dist Rolland 'or ay bien entendue 
ParoUe de proe9e qu'est par vous mantenue: 74* 

Or sera bien la proie vers Paiens defendue.' 

Quand oit ce dit Rolland, Olivier dist: 'Biau sir, 
Pues que vous ne volles la proie relinquir, 

55 Envoies k Qarllon que sens terme querir 

H vous viegne secorre ou part de suen enpir; 
Car mestier nous aura avant le departir.* 
^olentier' dist Rolland 'quand vous est k plaisir, 
Donc le veul envoier home par non mentir, 

70 Che soit creü da Zarlle/ E pues coman9e k dir: 
*Le quiel de vous voudra eist mesaze fornir?' 
Mal ait eil que ä eil pont se vousist proforir 
De fomir eil mesa9e, ains pristrent k teixir. 
Quand Rolland s'en per9uit, n*en oit nul depleixii*, 
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4475 Pensant que cescun d'eus voloit avant morir 
Avee lu que alier pour me8a9e e garir. 
'Sire' dist Ysori^s 'mout devös cier tenir 
Ceus barons, quand nul d'eus ne vous veut pont guerp 
Pour doutance de mort ne pour soy garentir; 

4480 An9ois vous veut cescun aou brand d'acier servir. 
Mes je qui ne suy mie de ceus de tant ardir 
Vous feray eist me8a9e de buen euer sens mentir.' 
T^e vous' ce dist Rolland 'ne feites k laidir 
E de ce qu'av6s dit vous doy buen gre sentir. 

4485 Or feites le mesaze ä nom dou saint Espir; 

Car ancour vous en croy mout ricemant raerir.' 
Lour sperona Ysori6s le buen detrier de Tir 
Ver Tost aou roy de Fran§e pour sa oevre complir. 
Holland' ce dist Hestous 'je vous say bien gicir 

4490 Che Ysori6s ne voir6s ä vous plus revertir, 

S'il ne venist ver nous ou suen pere ä ferir; 7 

Bien nous a mis en lieu da mort ou da fuir/ 
'Ce ne croy' dist Rolland 'que peüst devenir; 
Car il redoute honte; mieus se leiroit oucir 

4495 Ch'il vousist fellonie en suen cors consentir: 

Mes vous de maodir onque ne vous poustes soufri^« 
Quand Hestons l'entendi, de honte prist k rougir. 

Des parouUes Rolland Hestous se vergoigna ; 

Mes ne repondi rien, car mout le redouta. 
4500 E Rolland mantinant un fort espli enpoigna, 

C'un Frangois li baili que aou camp le trova; 

Alour cescun des autres espli ou glief enpoigna. 

Quand le roi Burabel l'ensaigne ravisa 

Dou fort roi Maogeris, mantinant asenbla 
4505 Tretous ceus dou castel, que mout pue li en leisa; 

Ancour la giant venchue avec luy retourna. 

Quand le roy Mao9eri8 k nous Frans s'apro9a, 

Mout orgoilousemant lour dit e escria: 

Tar foi tous estes [morts], ja nul n'en estordra; 
4510 Or est ataint le lous que tard s'en alera.' 

Quand Rolland rente[n]di, coUe part s'adro9a; 
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Aoii besöier de Teöpli Burabel encontra, 
L'escu li trenc^e tont e Taubers li fausa, 
Le euer e le pomnon li parti e detrenv'a, 

> Mort labati a terre que eil mot ne sona. 
Pues esoria: 'Slon^'oie T e Durindard osta 
Hors düu fiier, e en la presse des Paiens se ii^a. 
Quand Maocoris co vit, diiremant li pesa, 
De Burabel venzier mantinant s'apresta, 

> Suen espli paomoiant ver Fran9ois sperona; 
E Sanson le Persant contre lu randona '<•> 
Sour un detrier d'Espagne, que Isories envoia 
A Rolland, nies le duc k Sanson le dona 
Quand il d*outre la uier a Zarlle repeira. 

5 jMaoyeris sour Sanson mout grand coup emploia, 
E Sansonet sour lu que mie ne le espergna. 
Li escus trapasserent que nul pont ne dura, 
]Mes sour Taubers cescun suen espli pozoia; 
Aou trapasier Tun Tautre si durement se [lijurta 

Che par puo ceschun d'eus dou cival ne vola. 
D'autre part Olivier suen buen detrier giua 
Ver la giant Saracine e ens la presse entra. 

Dedens la gregnor presse de celle giant Paiaine 

Se fi9a maintenant Olivier de Viaine, 
;5 E feri un Saracin con tant irouse vaine 

Que Tescu ne Taubers ne i vaust un poil de laine ; 

Ond que mort Tabati versi^s enmi la plaine; 

Sa lance en saya [lijors qu'estoit entiere e saine ; 

Pues esoria : *Monzoie ! Aou buen roi Zarllemaino !' 
tO E treist le brand dou fuer, ond en duel e en paine 

Mist le jor grand partie de ceie giant estraine. 

Tretous i[i] autres peres ou la giant Crestiaine 

Brocerent en la presse de celle giant vilaine, 

Che Jesu n'amoient ne sa vertu sovraine. 
45 La oisies crier: ^Mon^oie!' k vois aotaine 

E d'autre j)art Paiens: *Marsille e Morligaine!' 

L'une pari coutre Tautre fu liernient d'ire plaine : 
(8 rav^i. 
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Ond bien le motrerent, ce fu 90use certaine: 
Car tous i metoient force, valor e laine 
4550 Par metre lor nemis en maovese semaine; 

Ond maint en remistrent le jor desour I'araine. 75^ 

Mout fii grand Tenvaie soz Toletele as pres, 
Quant H .x. mil Fran9ois se fiirent encontrie.s 
As Paiens, qu'estoient .1. mil armes 

4555 D'aobers, d'eseus e d'eomes e ricemant monti6s, 
Sens celor dou castel da cival e da pi^s. 
La oit tant roides lances e tant esplis [br]isi6s, 
E tant eomes maomis e tant escus borcH^s, 
E tant aobers rompus e tant homes versies 

4560 Qu'il ne poroit ja etre creü par home niös. 

Ciers se vendrent Frangois h lour brans aceres, 
Car maint Paiens fiirent par lour le jour tues; 
Mes sour tous fii Rolland das Saracins douti^s, 
Car il ne feroit home aou brand d'acier letries 

4565 Che ne fiist mantinant oucis e devi^s: 
Ond lu e le cival fiirent tous sanglenties 
Des homes qu'il avoit ferus e detrencies. 
E Ouliver ausi li oit mout maomeni^s; 
Car as siens cous n^estoit aobers, tant soit ser^s, 

4570 Qu'il ne fiist h, suen brand overt e desmaili^s. 
Sanson e Tarcivesque, ^irard e Estous suen nies 
E tous li autres peres se fiirent si esprov[i]^s 
Que jam6s ne fiirent un seul pie reüsi^s. 
Quand Mao9eris ce vit, tout fii d*ire embrasi^s ; 

4575 II escria k siens homes e dist: 'Mout suy airi^s, 

Quand ceus Fran9ois nos sont tant long en camp duri^s ; 
Car par un d'eus nous somes bien sis, ce ay je esm^s: 
E ce est par ceus do9es que vous devant ve^s; 
Car celour sont la flor de toute Crestenties. 

4580 Se ceus do9es peusent etre descivaucies, 

Tost seroient li autres vencus e maumenies, 76* 

Ne Tost 9^rllon n^auroit vers nous plus poesties. 
Bien nous [a] Maomet ä eist pont visiti^s, 
Quand il a entre nous cestor ensi envoies, 
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4585 Car sour lor seront bien tous nos amis ven9i6s. 
Or leisi^s tous li autres e sour eus speroni^s.' 
'Sire' distrent Paiens ^maintinant li veiriös 
Tretous mis k la terre, pues que vous le voili^s.' 
A eist mot fu 'Marsille!' autemant escri^s; 

4590 Pues ver li .xij. pieres furent tous adreci^s, 
Com ceus que d'eus ocir estoient enflami^-s. 

Por le dit Maogeris ceus Paiens espanois 
Leiserent tous li autres e vindrent demanois 
Droit ver li .xij. pieres, ferant lor tote fois 

4595 De lances e de dars, d'esplis e d'ars turquois. 
Quand li .xij. barons se veirent ensi enclois, 
Ensemble se treirent e series d'un galois 
Entrerent en la presse des Paiens maleois, 
Ferant e deeoupant li glos de pute iois; 

4600 Sovant escrierent l'ensagne aou roi FranQois. 
Qui done eüst veü le ni^s ^arllon le rois 
Trencier aubers e eomes e eseus saracinois 
E couper ci^s, espales e brais e mains e dois 
Bien diroit que un tiel home ne vesti mes corois 

4606 Pour ferir en bataille, en stör ne en 9aplois. 
Oliver de Viaine le preus e le cortois 
Fesoit si grant mervoilles aou buen brand vienois 
Que k lu ne duroit heome, aubers ne autre emois ; 
As Paiens detren§oit e ners e cars e ois. 

4610 Ne nul des autres pieres ne sembloit mie bor9oi8 

A trencier et tuer ceus nemis sainte crois; 76** 

Ond tout le plus ardi des Paiens fu en esfrois. 
Quand Mao9eri8 ^ausi la force e la desfois 
Des .xij. pieres de France, il dist k ante vois : 

4615 Tffey! vailans civalers Saracin, que ferois? 

Se cestor nos escampent, jam^s honor ne aurois! 
Tu6s lor li civaus, pues li veires tous quois.' 
Quand Paiens Tentendrent, tretous sens nul repois 
A lances e k splis e k dars arablois 
4620 As do9es tuerent li ditri^s, ce 8a9ois; 

Ond k tere furent nous barons, chi qu'en pois. 

4596 onclois. 4610 ne s?blät mie. 40*1!» As lances. 



Ensi com je vcuis di, furent a tere miß 
Tretouö li docje» pieres pour le dit Mao9eri8; 
Mos tantost furent tous aus en estant sailis. 

4G25 Ou tout le buen brand nu 80ur suen detrier oucis 
Joint a dous pies saili Kolland notre marchis; 
Pues escria: ^Ion9oie! ao roi de Saint Donis!' 
Avec lu se treirent siens compeignons gientis 
Ou lour escus davant e en puing lor brand forbis. 

4030 Paiens li lan9oient de loing lances e esplis; 

Mes tant com furent Ions lor brand d*acier pontis 
Ne lor apro9oient Paiens ne Arabis; 
Car nul ne li apro9oit qua arier retome vis. 
Quand Mao9eris, qu'estoit sour suen detrier asis, 

4G35 Oit 9au8i le valor des barons segnoris, 

H escria as Paiens: ^Or ä lor, sens respis: 
Car mantinant seront cestour ou mors ou pris; 
Pues ne redot ^arlon ne tretet siens amis.' 
Lor se ferent avant ceus Paiens maleis 

4040 Ferant d^esp^es, de lances, d'a9es par tiel devis 
Que ä nous barons furent tous lour escus maomis 
E plusour en furent navres sens gab ne ris. 
Mes por ce ne furent nous barons alentis; 
Ains fesoient as brans un tiel marteleis 

4045 Che lour cous seroient plus d'une lieue oYs. 

Ver lour ne duroit eome ne escus ne aobers trelis ; 
Tant ocistrent le jor de ceus culvers cetis 
Che sbares se ferent, tant n'avoient aquis; 
Ne por quant mout fiirent de gran travail sorpris. 

4050 'Rolland' ce dist Hestous 'se Dieu de paradis 
Ne nous secort tantost, tretous serons honis; 
('ar je voy que nous homes sont tretous desconfis 
Ne ne somes que do9e8 ci ensamble remis, 
üi par un de nous sont Paiens .v. mil, m'est vis, 

4055 Mes se vous huy eussiös volu croire ä mes dis, 
Isories en eist jor ne nous auroit trais/ 
'Ancor ne croi je mie' dist Rolland ao fier vis 
'Che Isori^s de nous fe'ist ce que tu dis.' 

4t)2(j marchoifi. 4()47 des ceuH. 4<)55 8P8 uour huy iionsistes uohi. 
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Lour regarda Rolland e voit par uii laris 
>0 Venir l'ensaigne Carle ovroe k flor de lis 

Ou plus de huitante raile civalers tous eslis : 

Davant tretous li autres parmi ceus pres floris 

Vit venir Isori^s de ferir talentis. 

Lor dit encontre Estous: 'Se je bien me revis, 
5 Isori^s ne nou8 ha par felonie mespris; 

Conotre le poes ao sbaros baxelis; 

Ve^s s'il no8 amaine le biien roy de Paris. 

H ni afert k prodomo, foy que doy Yesii Cris, 

Achaxonier autru, s'il n'en est cert e fis.' 
3 Quand Estous Tentendi, mout fii mom[e] e pensis ; 

Pues dist: ^Sire cuisin, mout m'av^s bien apris; 77** 

Plus ne vous desdirai, par le cors saint Moris; 

Car je sui par complir vous buen e vous delis.* 

Con tout que parlasent entr'eus Rolland e Estous, 

> Ne furent d'eus defandre ceitis ne peroQous; 
Car mout li asailoient ceus Paiens orgoilous, 
A tant devale ^arlle anmi ceus pres e bous. 
A huitante mil homos ardis e corajous, 

Che de Paiens ataindre estoient covoitous. 

> Remis estoit k Cordes le Lombard valorous 
Ou tout le remanant de Tost, ce saces vous. 
Avec le roi de France retornerent tretous 
Ceus primiers soudoiers, que par force des cous 
Guerpi avoient Rolland en lieu tant perilous. 

3 Quand Mao9eris li vit, mout en fu penserous; 
H apela Carpent qu*estoit sage e engeignous 
E dist: 'So il ne en pause Macon le vertuous, 
Nous n'en partirons huy, si perdrons maint des nous. 
Ve6s le roy de France, que k grand ost merveilous 

Nous sorvient orendroit par fer nos angoisous. 
Or preni^s mil Paiens des plus civalerous 
E ten6s tant k bay ceus .xij. vasaus prous 
Che i ne peusent montier en cival noir ne rous; 
E je ou tous li autres sens prandre aucun repous 

i les poes. 4677 anul? anal? 46S5 la ait. 4688 perdront. 
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4695 Alerai ver Carlon que tant semble afarous; 

Mes gardi^s que ceus .xij. ne montent ämon dous; 
Car se monti^s ne sont, pont ne suis spatirous 
Por la giant ^arllemagne, car je bien le conous.* 
^Volentier' dist Carpent 'n*en soi^s suspetous/ 

4700 Lour Maoceris qu'estoit [iri6s] e core90us 

Bondi tantost suen graile, pues dist ä ante vous : "i 
'Frans civalers paiens, ven6s avec moy tous, 
Ne pour la giant de France ne soi^s dubitous; 
Car toute avons la flour abatue entre nous: 

4705 Des autres ferons pis que de berbis le lous.* 
Lour se treirent ä lu ceus culvers enoious, 
E Carpent ou tout mil Saracins diabolous 
Ala enva'ir li doges dou regne glorious. 

Carpent ou mil vasaus de celle giant [hjai'e 

4710 Ala ä envair la ^ouce- compeignie, 

E le roy Maogeris tretous li autres guie 
Contre la giant de France e pont ne tarde mie. 
Davant [trejtous li autres parmi la praerie 
Dou baxalis sbares a Tensaigne gausie, 

4715 Che le prous Ysori6s avoit davant portie; 

Bien voit cte est suen fil che ver lu contrelie. 
Alour tout mantinant a une lance seisie 
E treit Fescu davant, e pues par grand aitie 
Tout droit vers Ysori^s a sa voie acoilie, 

4720 E Ysori^s ver lu con üne eiere ardie. 

E quant s'etitrepro9ent, sens point de blanderie 
Se entrepiecent li escus par mout grant vigorie; 
Mes des aobers n'ont maile desmailie ne croisie. 
Les lances pcQoient, che nul ne ceit ne plie; 

4725 Ao trepäsier cescun a treit la spee forbie. 
Isori6s crie: ^ongoie!' autemant en o?e, 
E Maogeris Tensagne dou roy Marsille escrie. 
Tantost com ceus dous önt la lour jotre fomie, 
Broce le roy de France suen buen detrier d'Ongrie, 

4730 Com eil que ne veut etre retreit de coardie. 

4696 amidons. 4697 ne fti spanrous. 4721 sofitrepro^eHt, aus ein 
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Pres la jotro Ysori^s broce le roy de Franke, 78*' 
Covert lu e le deiner d'un pailo de Coatange 
Ovr6 k flor de iis d*or en Celeste abitange; 
En 8uen escu un dragou de mout fiere sembiange ; 

5 Sus Teome Corona porte par conoisan9e 
Un[e] agie coronee propie par demotran9e 
C[h]'il est empereor de Rome par certan^e. 
La lance paomoiant, davant sa giant s'avan9e; 
Un prince de Sibile fiert par si grant piiisan9e 

Che Tescu ne Taubers ne li feit defendan9e 
Che Panne ne li face fer dau cors de8evran9e; 
Tout estendu Fabat aval, sovine pan9e, 
E pues toute sanglente retreit k soi sa lan9e, 
E en fiert si un autre que tout le euer li tran9e; 

5 Apr^s escrie: ^Ion9oie!' e sens pont de restan9e 
A treit dou fuer ^oiouse qu'il conquist en jovan9e. 

L'enpereor escrie : TM[on9oie !' e tint Zoioufle ; 

Sour Saracins sperone con une viste airouse, 

Ou le brand jete mort Butor de Tortolouse, 
Pues si fiert en la prese par force merveilouse, 

Tuant e decoupant celle giant maleurouse; 

Cui il consuit jameis n'aura 90use 9oiouse. 

Salamon e Duo Naimes e Gautier de Tolouse, 

Ugier e Altumajor k la eiere afarouse, 
5 Gaines e Gondelbuef e la giant valerouse 

Brocent apr^s Carlen sour le gieste onteouse^ 

Tren9ant e departant celle giant enoiouse; 

Ond grant part en versent sus la campagne herbouse. 

La spee aou buen Danois n'est mie le jour escouse ; 
Ains la feit as Paiens sentir tant dolorouse 

C[h]'il ne fiert aucun home che meis gise avec spouse. 

Sovant escrie: 'Mon9oie!' ävois fiere e argoilouse; 79» 

Ond la giant Saracine en est tant spaürouse 

Che ja seroit fiiie dou camp toute angoisouse, 
S Quand Maoceris escrie en langue aragonouse: 

recreit. 
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'France giant Sara9ine, ne soies dubitouse. 
Feres ardiemant e soi^s vigorouse 
Sor ceste giant de France, che tant est outracouse 
Che ä tort nos vont gastant la terre delitouse; 
4770 Ond k droit devons fer as brans aou tort respouae.* 

Fuis fuisent Paiens dou camp por la peor 
Des Frangois, se ne fust Maoceris raomensour, 
Che mout li confortoit con sen e con vigour; 
Car mout prodome estoit e de mout grand valour, 

4775 E suen brand n'estoit mie des autres le pejour; 
Car maint de nous Fran9oi8 fist devier le jour. 
Carpent ou tout mil [homes] de la giant Paienour 
Donoit Tasaut as .xij. de la terre Francour, 
Gietant lour dars e lances [e] esplis frasenour 

4780 E 8aj[e]tes agües fh]ors de ceus dars d'aubour; 
Ond maint en estoient en duel et en langour. 
Lors saili sus [Rolland], com home piain d'irour, 
E feri un Saracin sus Feomo brusti ad our; 
Ond tout le porfendi trousque li enteriour. 

4785 Mort Tabati k terre e plus isnel que estour 
Saili des US la seile dou detrier misoudour, 
E pues feri si un autre dou buen brand trenceour 
Que mort Tabati [k terre]» e sens autre sejour 
A Olivier baili le cival coreour. 

4790 E Olivier monta, pues dist con grand dou90ur: 
'Cent mil mercis en aies, Rolland mien cier seignour. 
E Rolland Fenclina; pues fist tant le contour 7 
Che k cival mist Estous e Sanson sens demour. 
Che vous dop] je plus dir? Le gentil senatour 

4795 Mist k cival tretuit li on9es pugneour, 

Maogr6 des Saracins e de lour condutour. 

Quand fiirent reraontiös li do9es k cival, 
'De France' escrierent 'Mon9oie le roial!* 
En ceus mil civalers de la giant criminal 

4768 autra^use. 4772 se ne ne fiist. 4777 Carpent au tout mil. 
!782 saili sus li mors. 4791 Cont mil. 47i)4 Che nous. 
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Ferirent tuit k Force par grand ire mortal, 
Tren^ant e decoupant e versant contreval 
Celle giant Saracine pour ven9ier lour dou mal, 
Che feit lour avoient ceus Paiens le Journal. 
Chi donc eü«t veü Rolland ou Durindal 

* Trencier aobern [ej eomes [i^] escus autretal, 
E homes e civaus trabucier aou teral 
Bien diroit que jameis ne fu un tiel vasal. 
En mein de mi arpant le baron natural 
Aversa plus de trente de la giant desloial; 

> Ond meis nul ne revint arier k suen ostal. 
Quand Carpent oit sa giant veüe k tiel traval, 
Demor6 ne i seroit plus par tout Portegal; 
Ains guerpi eil owtour e sons plus prendre estal 
Ver la giant Maoeeris se mist con duel mortal, 

► E sa giant avoc lu sens charole ne bal. 
E Rolland e Olivier e Estous le loial 
E Trepin e le lil dou Persanc amiral 

E tous li autres [piers] dou regne emperial 
Li aloient coupant com maislier Tanimal, 
^ Tant que k l'estour furent dou frans roy general. 

Tant ^a^.erent li doges celle gieste Macon 80' 
Che k Festour riverent, ou l'emperer ^arllon 
Conbatoit ver la giant dou roy Marsillion. 
Dedens la presse oü fu Mao9eris le fellon 

5 Se ficerent par for9e li do9es conpeignon, 
Metant ceus Saracins k grand destrucion. 
Tant allerent avant ou le brand da gallon 
Che k l'emperer vindrent oü fu gregnor ten9on. 
Quand l'emperer li vit, fortment li en fu de bon ; 

U apella Rolland qu'estoit aou primer fron 
E dist: ^Bienvegnant, nies, par le cors sfiint Simon.' 
^E vous ausi, bieus sire' ce dist le fil Milon. 
'Leisons eist k contier, si prenons vengieson 
Dou doma9e que nous huy receüs avon.' 

5 Lour ferirent ensamble en la presse» ä banden 
Par si tres vive for9e que le treit d'un bou9on 
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Se reuserent Paiens, ou vousissent ou non. 
Hestous feri Chasel desour Teome reon, 
Che dou roy Burabel portoit le confenon; 

4840 Dejusqu'en la cervelle le fendi le baron, 

Par desour Burabel le mist mort aou sablon. 
Oi^s che fist alour Hestous le fil Odon: 
L'ensagne Burabel fist drecier contreinon, 
E ä suen col fist metre suen fort escu reon, 

4845 E k eine 9ant ciValers Englois de sa maison 
Se mist ver le castieus bro^ant ä esperon. 
E quand ceus qu'estoient as murs e aou dojon 
Voirent de Burabel Fensagne e le penon, 
Bien cuiderent qu'il fust, sens nulle s»„spicion, 

4850 Burabel lour seignour, que pour sa garison 

Retornast aou 9astel bro9ant ä tiel randon. 80** 

Lour ovrirent la porte e baserent le pon, 

E Hestous dens entra sens fer ne cris ne ton 

Ou tous siens compeignons, ch*il ne i fii aotre sermon. 

4855 Quand Hestous e siens homes furent en le zastel, 

Le pont firent levier e serier le portel; 
Apr6s pristrent les gardes, adonc sens nul revel 
Fist Hestous bien garnir le mur e le torel 
De cent buens civalers, cescun prous e isnel. 

4860 Pues comanda ä cescun, s'il amoit pont sa pel, 
Ch'il ne receüst dens veilard ne jovencel. 
Pues broza duc Hestous, sens fer plus long apel, 
A quatre cent vasaus seriös en un tropel 
Tout droit enver la place jusqu' aou plus metre hostel, 

4865 Che ja ne lour fii treit de dard ne de quarel; 
Car lä dedens n'estoit remis joune ne viel 
Che poüst portier armes, che le roi Burabel 
[Nj'eüst meni6 ou lu aou perilous zambel, 
Fors ceus che gardoient la porte e le pustel. 

4870 A cent des siens Anglois Hestous baud e novel 
Monta sour le pal6s che k mervoile fii bei. 
Desour la nfetre tour sus le plus aut crinel 
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A Fenaagne d'Estous mistrent un penon^el; 
Le confenon Maraille aou dori6 dragoncel 
5 Verserent aou despit Macon e Lucibel. 
De ce ne savoit Zarlle ne Maozeris le fei; 
Anzois combatoient feisant de giant maseL 

Ensi com dit vous ay, Hestous aou cors vailant 
De Toletele prist le meti-e firmemant, 

3 Che ja ne li fu coup de lanze ne de brant. 

De ce ne savoit ^^^^e ne Maozeris noiant, 81' 

Ains se combatoient feisant masel de giant; 
Mes de Festour aloit as Paiens malemant; 
Car ja estoit dou 9amp giti^s plus d'un arpant, 

5 Che Rolland e Olivier e Sanson le Persant 
E la leur compegnie li aloient frapant 
Pour vengier le daouma9e che feit lour fu davant. 
Quand Maozeris zausi la co[m]pagne RoUant 
Ferir sour Saracins tant vigorousemant, 

'0 Bien vit che de Festour il remandroit perdant 
Lour isci de la prexe, pues se treist coiemant 
Desour une oostiere e bondi ua olifant; 
Lour se treistrent ä lu Paiens comunemant. 
E Maozeris alour motra e fist scemblant 

5 De venir k Festour; mes il fist aoutremant, 
Car par une aoutre voie il fist toqit mantinant 
Dreciei: ver Toletele suen confenon plus grant, 
E Fran2K>is aloient tutour aou dos 9azan.t. 
Davant la metre porte dou castel avenant 

S'aresta Maouzeris e pues dist en oiant: 
'Seignors, ovri^ la porte sens nul arestemant 
E rezoivi^s ]k dens Maozeris Famirant, 
Se Yous am6s Marsile ne nul suen bien voilant; 
CarFemperer de Rome nous vient trou maomenant.' 

5 Lour distrent ceus de dens : 'Faus culvert seduant^ 
Vous av6s bien fali, car ik notre vivant 
n ni entrera za dens nul Paj(n mescreant; 
Car za dens ont Fran9ois pris lour aouherzenjiaoit.' 
De tiel novele fu Maozeris mout dolsMdt. 

\ l?la§pie. 
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4910 Dolant fu ilaozem; quand il oit entendu 

Che Franzois avoient le fort zastel eti, J 

Car il avoit pensie che 8*il fiist avenu 
Che Franzois Teüsent desconiit ne vencu, 
Che en le zastel seroit retreit par suen salu: 

4915 Pour ce avoit il grandpieze restourplus mantenu 
Ch'il n'auroit, s'il eüst eil feit devant seiL 
Mes pues che le zastel estoit ensint perdu, 
II vit bien ch'il estoit honi e deceü, 
Che de ceus ch'il avoit le jour menies ou lu 

4920 N*en ramenroit arier aoucun grand ne menu; 
Car le navire estoit daou port tout departu: 
Mes il jura Macon, Trevigant e Chaü 
Ch'avant ch'il fust das Frans oucis ne retenu, 
Se seroit sour Franzois mout ciereniant vendu. 

4925 Lour guenci sour Franzois ä loi dOme irascu 
E feri Gaidinel che [de] Bourgogne fu; 
Le cief li desevra daou bust aou brand molu. 
Carpent en gieta un autre mort ä terre estendu. 
A tant ec-vous iluec rivier Rolland le du, 

4930 Departant la grand prexe dou pople mescreü. 
Chi l'atendoit un coup n'en demandoit ja plu; 
Car mantinant estoit oucis e confondu. 
Le duc entre li autres oit Carpent pour9eü, 
Che tant l'avoit le jour travaile e asailu, 

4935 Quand il estoit ä pie; lour fu sour lu com: 
Bien li cuida le cief avoir aou brand fendu; 
Mes eil guenci arier, quand oit le coup veü, 
Ond sour Fargon davant fu le brand desendu 
Par si tregrand fiiroui', che le col lez le bu 

4940 Detrenza mantinant aou buen detrier crenu; 

Ond eil cei* ä terre dolant e esperdu. i 

Quand le roi ]tfao9eris oit eil coup coneü, 
Pour tout Favoir dou mond n'auroit plus atendu ; 
Ains isci de Festour tout quoi, taisant e mu, 

4945 Ver le bois se dreza delez un pui agu, 

Seiet sens compeignon; mes bien s'en fu veü 

4914 seroie. .4931 lantendoit. 
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Sanson, che ne I'amoit valisant un festu. 
Lour isci de restour sens aoutre home nascu; 
Apr^s roi Maozeris che tant estoit cremu 
Broza pour esprovier sa forze e sa vertu. 

Quand Sanson oit veü Mao9eri8 departir 
De Testour tout solet par suen cors garentir, 
Apr^s lui esperona tout suel sens mot gei'r. 
L'amirant s'en aJoit dolant piain de suspir, 

5 Le brand sanglant en poing che maint en fist languir, 
L'escu tout decoup^, ne l'aobers fu entir; 

Car de suen cors pooit le sang veoir iscir: 
Suen heome fu embare des grans cous sostenir, 
Bien sembloit civaler che fast est6 aou ferir. 
O Tout droit ver le boscaze prist sa voie acoilir, 
Quand Sanson li escrie, si li comanQO k dir: 
*Dan roi, ne vous vaudra eist pont vetre fair 
Che en faant moriri^s, se ne vol6s guen9ir 
Le cival contre moi ; car ci vous stuet morirJ 

6 Lour se regarda arier Famirant par 9ausir 
Celu che ren5auzoit pour sa vie tolir. 
Quand il vit le quartier d'azur e d'or luisir, 

Si dist: 'Chi puet eist etre? car bien voi se[n]s falir 
Che eist n'est mie Rolland, le ni^s aou Frans empir; 

Mes pues che je ne voi aucun pres lu sivir 
Ver lu retournerai par mien duel reselarir.* 82*" 

Pues dist k Sansonet qu'il vit pres lu venir: 
'Vasal, di moi chi eis che me cuides oucir?' 
*Sanson sui' dist Sanson 'je n*ai soing de mentir.» 

'5 Fil sui aou roi de Perse, cui Dieu puise xamplir ! 
Quand Maozeris l'oi, tretout prist k rogir; 
Car fieremant le [hjaoit par le suen convertir. 
Lour dist si aut que Sanses le pooit bien oir: 
'Sanson, ceste bataille ne vueil mie desdir; 

10 Car sempre te devroit cescun frans home [hjair, 
Quand ais guerpie ta loi sens forze de martir/ 
Lour dreza contre lu suen buen detrier de Tir, 
E Sanson ensemant ver lu par grand air 
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As lour branB azerins s'en vont entresailir 
4985 Par confondre Tun Faotre, e ce estoit lour dexir. 

Ou les espees tren9an8 Sanson e Mao9eri8 
S'entrecor[e]rent aus de grand irour espris; 
Bien fesoient semblant de mortieus enemiß, 
Detrenzant lour escus e lour aobers trelis. 

4990 Tar foi' dißt Famirant ^ui serais repentis 

De ce que guerpi als Macon pour Jesu Cris. 
Or pleist ä Macon che seul e com tu is 
Fust ci souz suen escu Rolland vetre marchis; 
Car bien croiroie hui complir tous mes delis/ 

4995 'Amirand' dist Sanson 'tu dois fer ce che di» 
E leisier les menages^ se tu vieus d*onour pris. 
Avant che tu te partes da moi, bien soies fis 
Che d'atendre aucun autre serais maltalentis.' 
Lour s'entreferoient andous par tiel avis 

5000 Che le sang de lour cors coloit ao pr6 floris. 

Ja bien eüst eü un d'eu« dou tout le pis, 83' 

Quand Rolland lä ariva ch'avoit tous descontis 
Ceus Paiens maleurous e mors e mal bailis; 
Mes Maozeris le roi ne Foit pas mescoisi; 

5005 A Sanson dist: 'Ci vient un de tiens buensamis; 
Mes se eist ne venist, je vous jur e plevis 
Che le Soudein de vous seroit sens fil remis/ 
De ce respond Sanson: 'Ne soies esba'is; 
Car je le alerai ' Adonc sens plus devis 

5010 S'en veit droit ver Rolland. Lour le roi Arabis 
Ver le bois sperona. Quand Rolland ao fier vis 
Le veit ensi alier^ si li dist k aut cris: 
'Atend moi un petit, faus culvert Antecris/ 
Lour repondi le roi: 'Se je sui long tens vis, 

5015 En tiel lieu t'atendrai oii tu serais mort mis; 
Ancour te cro[i] je vendre ciereraant eist paus.' 
Lour se fija ens le bois che plus terme ne quis, 
E Rolland broza apr^s e Sanson le Persis; 
Mes ce ne valut riens, car jounes ne floris 

4995 ce che tu dia. 
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020 Ne sevent ensi alier iluec oii sont uoris 

Com eil savoit d'Espagne mons e bois e laris. 
Quand Rolland vit qu'il fu da lu si esvanois, 
Arier s'en retouma, da Dieu l'oit maleis; 
Pues fiirent lu e Sanson ver lour giant revertis; 

'25 L& furent ceus Paiens tretous ou mors ou pris. 

Pues che Maozeris fu entre li aubres foilus, 
Rolland e Sansonet che Tavoient perdus 
Ver lour giant tournerent, oü fiirent confondus 
Ceus Paiens qu'estoient as Pranzois sourvenus. 

^O Le jour fiirent par forze tretous mors e vencus 

E plus de zant ausi e pris e retenus, 83^ 

Che estoient jentis homes e d'aut lignaze iscus; 
Mes nul seroit est^ ä merci re^eüs^ 
Se non che tous distrent de croir en Taut Jesus. 

^ 5 Rolland li fist ä Zarlle menier sens tardier plus, 
E dist: ^Sire emperer, Paiens sont abatus 
E detrenzi^s e mors, mes cestour sont rendus 
A vous e & vetre grace, e ont promis tretus 
De Jesu croire e fer de Maomet refiis. 
Che volles vous ch'en soit? soi^ en proveüs.' 
'Bieus ni^s* dist Temperier ^des grans e des menus 
Feites vetre voloir, car viel sui e 9enus, 
E en vous est ma zoie, mien confort, mien salus.' 
^Qrand merci* dist le duc. Alour desendi jus 
5 Dou cival mantinant e se fii estendus 
Davant lu k genoilon; mes le roi pourgeüs 
Le fist montier tantost sour suen cival crenus. 
Iluec fii Altumajour le prous e le cremus, 
Che entre ceus prisons oit Carpent reconeüs; 

^^0 Alour dist k Rolland: ^Entendi^s, sire dus, 

Che dou roi Jonas est ci un suen priv6 drus, 
Che Carpent est nom^ ; mes je n*en voi plus nus 
Che de Cordes soit n6s; com est il ci embatus?' 
'Ami' ce dist Rolland 'avant le jour scondus 

'^55 Saurons, s'il pleit ä Dieu, com il est ci venus.' 
Lour mist en buene garde ceus prisons recreüs. 
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E ^arlle fist sonier maint grailes d'or batus 
Pour rascemblier siens homes ch'estoient espandus. 
^arlle esgarda e oit le confenon veüs 

5060 De Estous che sour la tour estoit amont tendus; 

Lour dist aou duc Rolland: 'Celle ensagne lä aus 84 
N'est ele aou duc Hestous? Comant est devenus 
Che lä BUS est dre9ee ?' Dist Rolland le membrus : 
*Je mie nel sai pensier, par la sainte Vertus, 

5065 Car ci ne voi je schiele par entrier ne pertus/ 

Mout se mervoila Zarlle, ausi le fil Milon, 
Quand pour9eurent Tensagne d'Estous e le penon, 
Ch'estoit de sour la tour estendue contremon. 
Lour s'en veit ä la porte Tempereour Zarllon, 

5070 Che bien estoit seree e sus leve le pon. 

Lour dist k ceus dedens: 'Cist 9astel che veon 
Par cui se tient il or?' Lour respondi ä aut ton 
Hestous, ch'estoit monti^ sour la porte aou dojon, 
E dist: ^Cist zastieus tient Hestous le fil Hodon, 

5075 Che Ta tolu ä la giant dou roi Marsilion; 

Ond sejoumier li vieut, non pas hors aou sablon.' 
Lour oit bien coneü le roy le jentis hon 
E dist : ^Bieus sire Hestous, pour amour vous prion 
Che vous nous hostali^s dedens vetre maison.' 

5080 'Ne ferai' dist le duc ^arle av6s en perdon. 
Al^s vous aoberzier par delez eil boison, 
Car ci dens ne entreries, bien le vous afion/ 
Duec estoit Rolland che rioit ä fuson 
Des paroles Hestous; alour sens mot felon 

5085 Dist ä Hestous: 'Je te pri, cuisin e compeignon, 
Che pour Tamour che portes ä moi, che or ä eist pon 
Rezoives l'emperer, e s'il te scemble bon, 
Nous aoutres remaindrons, mes lu servir devon.' 
Dist Hestous: Tar la foi che doi seint Lazeron, 

5090 Je ne vi onque meis preste ne cleregon 

Che mieus seüst de vous dir k point suen sermon ; 84 
Or vous ferai ovrir sens plus demoreison/ 

5082 ci dedens. 
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Lour fist la porte eo pont ovrir sens plus tenzon. 
Primier li entra le roi e Rolland e Naimon 
5095 E pues tous li barons dou roial confenon. 

Quand Zarlle fu entr6 dens, Hestous mist a raison 
E dist: *Za dens sui j6, ou vous voli6s ou non.* 
Lour respondi Hestous, che fronci le grignon: 
^Ifen sazi^s gr6s ä fors che ä Rolland le baron, 
5lOO E se vous eüsies dehors dit tiel raison, 

Vous ne i serisi^s hui entr^, par seint Simon!' 
De ce rist mout le roi e tous ceus d'environ. 

Des paroles Hestous rioit Zarlle e celour 
Che avec lui estoient, e pues k grand baudour 
*^0^ Meinerent l'emperer trosqu'aou pales greignour, 
J5 Tautre giant remist dehors k la verdour. 
Mes ja estoit dou souleus escondue la luisour; 
Par ce fu consili^. Zarlle Tempereour 
De sejournier iluec la nuit pour le meilour; 
^ ■*- O Car bien i avoit vitaile par plus giant che la lour. 
Ne remist en la ville houie, enfant ne uxour 
Che ne criast k Zarlle: 'Merci, sire seignour: 
Car tous volons batisme, li grand e li menour.' 
Mout en fu li^s le roi, mes pues sens nul demour 
-*- ^ La porte de la ville e le mur e la tour 

Fist bien garder, par c6 ch'il n'en poüst alour 
Iscir nul Saracin dehors par nul labour. 
Quand furent desarmi^s dedens ceus de valour, 
Aou roi s'en alerent aou pal6s ancienour, 
^O Buec superent tous aou non le Criatour; 

Mes de ce fist mout bien le vailant senatour "^o 

Ch*il fist tous li prisons servir ä grand honour. 
Quand le super fu feit, Rolland le pugneour 
Se fist mener Carpent che fu pris k Testour; 
^ö Pues apella Zarllon, Naimes e Altimiajour 
Salemon e Ugier e Olivier ancour; 
A une part li treist e pues sens nul sejour 
Mist k reison Carpent sens cris e sens remour. 
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^Carpent' ce dist Rolland ^tu eis nous prisonier ; 

5130 Si vois bien che da nous tu ne pues escampier, 
Se la bonti6 Zarllon ne te vieut pardonier, 
Che pardone k cescun che k lu se vieut toumier : 
Ond se tu vieus Yesu e sa mere adorier 
E Tonour Zarllemagne mantenir e gardier, 

5135 Tu pois garir tuen cors e ta arme saovier; 
Si te ferons en pris e en honour montier, 
E autremant tu pois ta mort tost pourcacier; 
Car Macon ne Marsille ne te poroit aidier: 
Ond pause bien comant tu ais en euer de fer, 

5140 E si nous di tantost comant tu vieus ovrier/ 
^Sire* dist le Pain 'avant vieid je leisier 
Roy Jonas e Marsille e Macon renoier 
Che je voile morir, anzois vieul je otroier 
Tretout vetre voloir de buen euer volontier.* 

5145 ^ien nous pleit' dist Rolland 'or te volons prior 
Che tu nous dies comant roy Maou9eris le fier 
Nous vint hui en eist jour ou tiel gtant encontrier, 
E comant il savoit ch'il me deüst trovier 
A si petite giant.' Lour respondi TAsclier 

5150 E dist: ^Je vous dirai tretout le feit entier. 

Je fui dou roy Jonas cier drus e consilier. 8 

Quand vous primier venistes k Cordes asi9ier, 
Le roy Jonas en fu en duel e en pensier, 
Pensant ch'il n'avroit giant pour la vetre meslier; 

5155 E d'autre part il fu en gregnour destourbier 

Pour AltumajouT; ehrest ou vous en eist mestier; 
Car mout est en la ville am6s e tenu cier 
Pour amour ch'il devroit etre sir droiturer 
De tretout eil pai's ensi com fa suen per, 

5160 E pour ceste ocheison Jonas me fist alier 
A parlier k Marsille e secors demandier. 
Quand Marsille entendi la besogne noncier, 
Cinquante mil Paiens il fist apareilier 
D'armes e de civaus, si li baili ä guier 

5165 A Mao9eri8, e pues li fist e[nj nef entrier, 
A ce che vous de riens ne poüsi^s espier 
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Le lour co[njtinement ne lour giant daomazier, 
E je avoie envoi6 davant un espionier 
A Jonas ch'il deüst iceste nuit veilier 

O Pour re9oivre nous dens coiemant sens noisier, 
£ quand nous hui rivames ao pont sour le gravier, 
Nous mie rien ne saviomes noiant de vetre erer; 
Mes quand cescun de nous fu monti^s k detrier 
Si oimes de vous la noise e le ten9ier, 

Si E quand nous bien veimes vous giant aou comenzier, 
Non plus che dis mil homes la pooit Ten esmer; 
Pour ce vous asailimes sens pont de delaier: 
Or vous ai conti e dit tout le voir sens boiser.* 
Quand RoUand l'entendi, si prist le roy gardier 

C E dist: ^Com vol6s vous de eist feit esploitier?' 

^en seignour Zarlle' dist Rolland le palatin 8H' 
'Com volis esploitier dou dit dou Saracin? 
Car je croi che 8*il pleit aoU sovrein Roi divin, 
Che hui de notre guerre treirons grand piurt ä fin.' 

5 TBien le croi* dist Zarllon *mes ci vieut sen e en^in; 
Chi meilour consil seit le nous doint ^ plus fin/ 
'Sire' dist Salemon ^entendiis mien latin. 
A ce che entendu ai, Carpent, ch'est ci voisin, 
De la citii de Cordes nous puet metre en seisin ; 

^0 Car il nous puet condur ceste nuit d'un train 
A Cordes tous enscemble, e sens cris ne hustin 
n puet fer che Tentree aurons k nous demin, 
Chomant il devoit fer ä la gieste Cham 
Che cuidoit mener dens Maouzeris le Pain, 

)5 n nous poroit condur dedens ains le matin. 
Ancour ferons drecier le confenon pourprin 
Che de Maouzeris fu, che taut nous porte [hjain ; 
Car un des miens sergians le trova lez un spin. 
Se Danmidieu vousist che par [un] tiel destin 

30 Poüsions entrier dens, Jonas le fer mastin 
Acateroit mout cier ou celour de suen lin 
Le duel d'Altumajour, ch'il exila mesclin. 
Or pensiis, s'il vous pleit ovriw par eist convin 
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C)u par autre mainere, car ci ne vieut termin/ 
5205 *Bien dites' respondi le ni^s aou fil Pepin 

'Mes je ne lou che Zarlle se mete en eist cemin/ 

^Salemon' dist Rolland ^buen est che nous feizoi 
Ensi com av^s dit; mes Temperer Zarllons 
Ne lou che de nuit viegne par ces stranzes vallons ; 

5210 Ains remaindra ci avec siens homes noirs e blons 
Jusquement aou matin, e nous civau9erons 
Entre moi e Olivier e tous miens compeignons 
A vint mil civalers che pour la glise avons. 
Altumajour vindra ou nous, ch'il i a reisons; 

5215 Carpent nous condura sens cris e sens tenzons 
Trosquement k la ville, e ä ceus des dojons 
Nous fera ovrir la porte, diant che nous serons 
Le secors roi Marsille, e ensi dens entrerons; 
Voir che je envoierai avant che nous movons 

5220 A Dexirier mesa9e, en cui tant bien savons, 

Ch'il faice ä ceus de Tost prendre lour gamisons 
Sens fer noise ne cri, e s'il oist dous sons 
De mien plifant viegne brozant des esperons, 
Se besogne nous fust; mes mestier n'en aurons. 

5225 Se Damnidieu ce done che nous dedens entrons, 
Jesu Crist nous confonde se nous en retoumons, 
S'il n'est prise la ville e maomis ceus glotons, 
Che desprisent eil Dieu che nous tous adorons. 
E Pendemain k Taoube Zarlle e tous siens barons 

5230 E la menue giant, li vieus e li garzons, 

S'en vindront droit k Cordes e feront li prisons 
Amenier avec eus, e nous li rezoivrons 
En la ville k grand zoie, selong che nous cuidons ; 
Voir che mil civalers Franzois ou Bourgoignons 

5235 Leira ci dens le roy pour gardier ces meisons, 
Tant che tout ces borzois auront batizesons.' 
'Emperier' dist Naimon 'par Dieu e par siens nons 
Aucun meilour consil de eist ne troverons.' 
'Voire' dist Temperier 'e ensi esploiterons/ 

5240 Lour feni eil consil sens fer autre sermons. 
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Quand le conseil feni, Rolland apela ä soi 87" 
Un damisel de Blavic che fti nomes Jofroi 
E dist: ^Aini, montiös sour le cival d'Anzoi, 
Che Tautre jour me fu tramis e sens resploi 

5 Civaucies droit ä Tost ä Dexirier le roi. 
Si li dites da part de Zarllon e de moi 
Chll face armier tout Tost plainemant en requoi; 
Car k vint inil vasaus ami^s ä biien coroi 
Ceste nuit entrerai en Cordes, com je croi; 

> E se mien olifant oi^t segonde foi, 

Pres moi viegne brozant com hom de franze loi; 
Mes bien faice gardier le cemin e Terboi 
Ch*en la ville ni entrast Pain, Türe ni Arabloi.' 
TVIien seignour' dist celu Vetre voloir otroi.' 

5 Lour monta ä un cival corant, non palefroi, 
E isci dou zastel, e pues seulet e qiioi 
Se mist ä suen cemin, che nul ne i fist enoi. 
E quand eil fii partu, com je en cronice voi, 
Rolland en une zanbre ch'estoit painte ad orfroi 

O Amena Altimiajour e Carpent TEspanoi 

E tous siens compeignons, car mout lour portoit foi ; 
Pues comenza k parlier belemant sens desroi. 

'Seignour^ ce dist Rolland 'frans civalers vailans, 
Che ales abatant l'ourguel e le bubans, 

5 La vetre renomee feit etre redoutans 
De ci jusque outremer tretous vous malvoilans; 
Mes ancour tant ne fustes prisi^s ä vetre tana 
Com vous seres anuit, de ce soies certans, 
Car en tel Heu vous croi monier, par seint Johans, 

Che tretous nous nemis sempre en seront dolans.' 
Loiu* respondi Hestous e dist: *Sire Rollans, 87^ 

Nous te voulons prior par Dieu e par siens saus 
Che tu nous dies chiel part nous serons civauc^aus.' 
'Cuisin' ce dist Rolland 'se je fuse creans 

5 Che vous tous de eist feit fusies quois e taisans, 
Je uel vous coleroie par un miii de besans.' 
Dist Hestous: Tar la foi che je doi Zarlleumns 

10 
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E ä V0U8 cli'estos niien sire e cuisin germans, 
Par moi nel sauroiit onque ne jounes ne ferans, 

5280 Tant che tretous seront dou feit apour9evans.' 
Ensi distrent li autres; lour sens plus seiremans 
Dist Rolland : ^ Je vous vieul descovrir mos talans : 
En Cordes entrerons en despit rainirans. 
Ve^s ici Carpent che nous metra dedans 

5285 Ensi com il devoit metre li mescreans.' 

^Sire' ce dist Carpent ^je n'en ferai noians, 
Se batizie ne sui ä la guise des Frans.' 
'V^oluntier' dist Rolland. Lour fist ä dous paisans 
Un tinel d'ieve emplir, e enmi ceus combatana 

5 290 Batiza le Pain Tarcivesque da Rans. 

Quand eil fu batizie, il dist tout en oians : 
^Seignour, ales k prendre armes e garnimans; 
Car anuit vous ferai tous rices e mainans.' 
^Ne vous' ce dist Rolland ^ne series repentans.* 

5295 Quand li barons l'oirent, mout en fui'ent 9oians. 
Hors de la 9ambre istrent e firent lour serjans 
Aprestier lour hemois e lour civaus corans. 

Li barons se feirent sens fer noise ne cri 
Aprestier lour hernois e lour civaus ausi. 

5300 Quand Rolland fii adobie, il apiela Tieri 

E dist: ^Fa armies montier, ami, che je t'en pri, 88' 
Tretous nous soudoiers, mes ja ne i soit bondi 
Tube ne olifant ne estrumant oi: 
Car je vieul civaucier mantinant en secri 

5305 En lieu che abaisera cescun notre enemi.' 
^Voluntier' dist Teris. Alour se departi 
Daou duc e le comand de suen seignour forni. 
Quand Rolland fu monti^, hors dou zastel isci 
Ou toussiens compeignons, ch'iln'amoit pont k envi; 

5310 Pues ascembla siens homes tretous en un lari. 
Alour seisi Carpent l'ensagne Maou9eri, 
Ch'estoit aou camp trovee delez un spin flori. 
A vint mil civalers Rolland aou cors ardi 
Se parti da suen oncle la nuit, com je vous di, 
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15 E Carpent li conduist monti^s e l>ion gami 
Ver la ville de Cordes, e tant ala ensi 
Che par davant la porte che Brunor establi 
Li conduist par tiel giiise che ja ne li senti 
La garde de la ville ne mie ne li ^ausi: 

O Car la niiit fii oscure, com [a] Yesii pleisi. 
Carpent vint a la porte che ja plus n'atendi 
Enscemble Altumajour, e Tentrce requeri. 
La garde de la tour mantinant Tentendi 
E dist: 'Chi estos von»?' e Carpent respondi: 

^ *Je sui Carpent che maine la giant Marsillo ci/ 
Quand Fentendi cclu, fortment en fu esjoi. 
E dist: 'Bien soies vous, jentil sir, reverti/ 

La garde de la tour fti fortment esjoYe 
Quand de Carpent oit bicn la parole oie; 

^^^ Lour dist : ^ien venies vous, sir de grand jentilie, 

Donc est ci le secors dou roi che Spagne guie?' 8)^'' 
'Oll' ce dist Carj)ent 'nel mescre^s vos mie. 
Ve^s ci Mao9eris ch'a cestour en bailie; 
Feites ovrir la porte ch'il ne nous croisist brie/ 

^ 'Atendi^s' dist celui 'jusque tant che je die 
Cist feit aou roi Jonas ä la barbe florie/ 
'Aste toi' dist Carpent 'se Dieu te beneie: 
Car s'il nous sentist Zarlle ne le roi de Pavie, 
Sour nous toumeroit tost la paine e la folie.' 

= ^ 'Volontier' dist celu. Lour de la tour antie 
Desist, e pues tantost oit sa voie acoilie 
Ver le pal^s Jonas, non de sa ancesorie. 
Pues entra en le pal^s pour la porte voutie, 
Droit h l'uis de la yambre ch'estoit d'or fin brustie 

Wo S'en ala e demanda le roi con eiere lie, 
E dist ch'il li voloit parlier sens gaberie. 
E l'amirant le fist en sa Qambre polie 
Entrier tout mantinant sens autre compegiiie; 
Pues li dist: 'Ais tu anuit nule couse sentie?' 

^0 'OiT ce dist eelu 'car secors e aie 

^9 retourneroit. 



14H 



Vous envoie Marsillc che taut a segnorie. 
Mao9eri8 est dehors ch'a la conestablie 
De toute cele giant e Carpent si vous prie 
die vous li re9evi('^s tost dens par courtoisie ; 
5355 Car doutan^e ont ehe Zarlle e sa grand baronie 
Ne se faicent davant, car pues seroit fenie 
Da notre part la guerre e notre loi honie/ 
^Ami' ce dist Jonas *se Macon ne m'oblie, 
Bien li re9evrai dens, niaogre le fil Marie.' 

5360 Quand Jonas entendi ch'il estoit revenu 

(Jarpent, che Mao9eris avoit meniös ou lu 89' 

i)u la giant roi Marsille, fortinent zoiant en fu. 
Lour se fii de ses amies adobies e vestu; 
Pues nionta mantinant sour un dotrier crenu 

5305 A l)ien mil civalers, oü il se fioit plu; 

Mes ja ne i fu apris tourtis grand ne menu 
Ne dobliers ne lumicre, ains fu le feu scondu, 
Pour ce che remperier ne s'en fiist pour9eu. 
Jonas vint ä la porte oü il fii atendu 

5370 E desist dou cival, si l'oit ä un gars rendu. 

Sus la tour de la porte monta sens cris ne [h]u; 
Pues dist ä baise vois: 'Oü est Carpent mien dru?' 
Quand Carpent Fentendi, com home proveü, 
L'ensagne Mao9eris ao vent redre9a su; 

5375 Pues dist: 'Je sui ci, sire, pour la vetre salu; 
Maoceris vous atend enmi eil pres erbu. 
Feites nous tost ovrir, car se la giant Yesu 
Nous sentist, tost seroit le notre yeu perdu/ 
'Voluntier' dist Jonas *ne douti^s d'un festii/ 

5380 Lour desist de la tour, ch6 plus n'oit respondu, 
E saili mantinant en rar9on d'or batu; 
Pues comanda ä siens homes che sens autre refii 
La porte fiist overte e le pont abatu; 
Mes cescun en fii pues dolant e repentu. 
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•^385 Overte fti la porte e le pont abeisie 

Pour le comand Jorwis, che en fu pues vergognie ; 
Quand Rolland s'en avit, Carpent oit apelie 
E dist: ^AtendiÄs ei, tant che sui dens entriß, 
Vous e Altumajour; car plevi e juri6 
*^300 Li ai je de donier sa priraiere heritie. 

Je ne vieul che k eist pont seit suen brand sanglentie 89** 
Pour la ville conquir; car pues ßeroit contie 
Clie je mie ne Tauroie en sa terre tourni6; 
Mes il [F] auroit conquisc par sa grand poesti^ : 
^^9S Ond il ne m'en devroit savoir gairos buen gr6, 
E pour ce, se k Dieu pleit e ä sa Magiesti6, 
Sens ferir de suen brand li donrons la citie.* 
E celour repondront: *A vetre volontie.' 
A eist mot oit Rolland avec lu asceinbli6 
Tretous siens compeignons, che tant furent noniiö, 
E dist: ^Ou moi veni^s, barons pleins de bontie, 
Che en maint estranzes lieus m'aves ja aconipeignin.' 
E cescun repondi: Trans civaler proisi^, 
Civau9e, che da toi ne serons ja cslongie/ 
Alour Jona[s] ch'cstoit lez la porte arestid 
Dist: Tntri^s dens, seignour, avant ch'il l'ait spie 
L*empereour de Rome ne le franzois berne.' 
A eist mot le ni^s Zarlle oit le pont trapasie 
Ou tous siens compeignons, che nul n'oit mot sonie. 
Quand Rolland fii en la porte, k vois oit escriö: 
'Vive l'empereour!* e cescun suen privi6 
Lour abasa sa lancb e sour l'escu bom'clie 
Feri le roi Jonas, par si tres grand fiertie, 
Che Tescu ne Taubers ne Toit ja defensie 
"^ ^ 5 Che le euer ne li fust trencies e pertusie; 

Mort Tabati k tere, pues treit le brand letri6, 
E dist: Trans Crestiens, enti'ies dens k scurtie; 
Car la ville est conquise e Tamirant tue.' 

Quand Crestiens oirent le iil Mile d' Anglaut, 
^^20 Pour la porte entrerent a milier e a ^-ant; 

^385 Ovcrtu. 5406 dedens. 5420 cant 
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Mes bien mil civalers de la Paiue giant DO** 

Par contredir l'ontree öe mistrent aou devant 
E tant se esproverent, se le livre ne mant, 
As lances, as esplis, as brans d'acier tren9an8 

5425 Che Franzois seroient reüsies malemant, 

Se ne fust le nies Zarlle che li aloit confortant 
A suen brand Durindard e Paiens destriiant. 
Olivier de Viaine fesoit mervoile grant; 
Car il ne ataignoit home che estordist meis vivant, 

5430 Hestous e l'arcivesque e Sanson le Persant, 
Qirard e Beren9ier e Oton le vailant, 
AnseYs e Yvon e Yvoire enseraant 
E Engelier le prous, che james ne fix lant, 
Aloient par tiel guise la prese departant 

5435 Che Paiens s'en fuirent outre lour mautalant, 
E Franzois entrerent dedens a sauvemant. 
Quand tous furent dedens, Carpent, com je entant, 
Jeta aval l'eusagne Mao9eriö l'amirant; 
E quand il oit ce feit, il entra mantinant 

5440 Lu e Altumajour en hi citi^ avenant. 

Löur fist gamir la porte le gentil duc Rollant 
De mil buens civalers, pues fist drecier ao vant 
L'ensagne ä Temperier, autemant escriant: 
'Mon9oie, civalers, feres seüremant/ 

5445 Lour se mist ver la pla9e ou sa giant gualopaut ; 
La ville fu estourmie, ond la giant Trivigant 
S'arma pour la citi6 defandre da tourmant; 

Mes en la fin remist cescun d'eus rccreant, 

La ville fu estourmie e eutendus li cris, 
5450 Quand Paiens ce entendrent ch'estoient endormis^ 

As armes corerent li grans e li petis 90*' 

E corerent k place k quatre, k eine, k sis 
Par defandre la terre ver la giant Yesu Cris; 
Mes tost se trovercnt de eil feit escrenis; 
5455 Car Franzois orent ja tretout li entrier seisis; 
Ond che com venoient avant li Dieu nemis, 

5446 estournie. 5452 corerient. 
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Franzoiö lour trenzoient testea e brals e pift. 
E d'autre part fiirent Saracins plus maoiuis; 
Car pluxour portoient dobliers de feu espris 

O-4Ü0 E lumeres ardans e cirgles e tourtis; 

Oiid das Franzois estoieiit da toiites pars yausis^ 
E Paiens ne pooient ^ausir joiine ue gris 
Des Frans par rosciirour; ond tous tiirent honis 
Oeus Paiens de la villc e malemcMit bailis. 

541)0 Mos desour le paleis Jonas le viel floris 

Mouterent plus de mil Saracins de grand pris 
E fermerent la porte tan tost e le piistis; 
Pues monterent aou niur e as erineus antis 
E gietoient aval paus e perons inasis 

r>47() E lances acerees e dars e niaint esplis; 

Und ja ne pooient inie Franzois par nul devis 
Aprozier aou pales trosque aou jour esclaris. 
E quand aparuit raub(i, Rolland, notn» niarcliis, 
Se drezä ver la porte dou pairs segiioris. 

5475 Quand Taube fu aj)arue, Rolland plus ne tiirda; 

Mes tout droit ver la porte dou pales se drei^a, 
L'escu avant suen vis, suen braud en poing porta, 
Siens compeignons ou lu, ja nul ne Toublia. 
La noble souderie pres le duc segonda; 

5480 Car ceseun plu'fe lamoit che eil che Tengendra. *n 
Trosque aou metre pales nul d'eus ne s'aresta; 
De picons, de coignees une partie dona 
CIrand cous dedcns la porte, che nulne li engombra; 
Car ceus Paiens dcdens avoient giet^ ja 

5485 Lour lances e lour peres; ond ceseun se esmaia. 
Lour parlerent entr^eus e ceseun s'aferiua 
De rendre le pales e batisme prendra; 
Car mout orible 90use la mort h>ur re^cembla. 
Lour ovrirent la porte e Rolland dens entra. 

5490 Alour ceseun de ceus Paiens s'engenoila 
Davant le nievu Zarlle e merei li cria, 
E de buen euer ceseun inerci li demanda. 

5471 ne poroieut. 5482 inia. 
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Adonc le nievu Zarlle ä tretous pardona: 
Mes bien li fist ganlier ne nul mie n'en Icißa, 

5495 Tant ch'en seint fönt cescun de lour se batiza. 
Sour le metre pales le duc Rolland monta 
E sa compagne ausi, ou il mout se fia. 
Apr6s ce le ni6s ^arllc mantinant comanda 
Che Toisieus Teniperier ehe en camp d'or flamboia 

5500 Fuöt port6 8U8 la tour e sa giant l'otroia, 
E Tensagae Jonas en contreval rua. 
Quand vencuo fu la ville, le duc Rolland sona 
Dous fois suen olifant, ond Dexirier broza 
Ver la citie ä la porte e sa giant dens guia. 

5505 Trosqueraent ä la place Dexirier ne tarda; 
La dcsist dou cival e le palcs poia. 
Quand Rolland l'oit veü, mantinant Tacola, 
E Dexirier ausi le frans duc embra9a 
E de ceste vitoire Damnidieu mercia. 

5510 Apres eist feit Aicard ma[n]tinant envoiä 
A Vemperier mesaze, che Toevre li conta. 

Quand Rolland oit la ville conquise e le palies 
E la giant aquoiee e li cris abasi^s, 
II envoia un mesaze aou roi de Cre8te[n]ties, 

5515 Che Toevre li conta; ond le roi fu mout lies. 
Lour leisa en Toletele mil civalers armi6s 
Pour fer che ceus dedens fusent tous batizi^s, 
Voir che tous li prisons ch'estoient gaagnies 
L'autre jour en Feste ur furent ou lu ameni^s. 

5520 Tant civauza le roi e siens rices berni^s 

Ch'il fu venus k Cordes e en la porte entri^s; 
Mes plus de mil caretes vieul je che vous sacies 
Ch'il amena ou lu e somiers en9ar9i6s 
De pein, de vin, de blee e de bacons salies^ 

5525 E dis mil bues e vaces e de berbis ases. 
E com le roi entra en la rice citi^s, 
Homes, enfans e fames furent engenoili^s 
Davant le rice roi, diant: 'Roi coronies, 
Merci e pardon querons e batisme sa(;ries.' 

5518 Voir che a tous. 
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►53 O ^Voluntier' dist le roi *quand vous le demandicö.' 
fluec estoit Rolland enver suen onclo alies, 
En main un batoncieus, e dist: '8ire, tenies 
L'onour de la citie e vous' buen en ovries.' 
*Par ma foi' dist le roi 'ains vous le retindries : 

3S Car d'Espagne vous ay tretout Tonour donies 
E par vous coronier de eist regne, bious nies, 
E par le seint apostre franchir com vous saves, 
Ai je ma giant en Spagne e mes homes guies/ 
Lour desist le frane due e se fu enclinies 

^O Davant lui c dist: 'Sire, mile merei e gres 

De Tonour che tous tens k moi fet vous avc^s.' 02** 
Lour le dreza le roi e dist: 'Bieus nies, monties 
E menes moi oü nous devons etre ostalies.' 
Lour monta le nies Zarlle e dist: ^Sire, venic'^s 

*^"S Ou moi, car je sui bien de Tostel pourpensies/ 
*0r avant' dist le roy. Lour furent adro^'ios 
Yers le palcs gregnour clie fu as Paiens maovos. 

I 

Quand le roi fu venus aou pales ancian, 
H desist mantinant du suen detrier bau^an. 

^ Pour le metre degrö che fu d'un noire eban 
Le condust sus la sale le senetour Roman; 
Ne remist en la ville aut hon ne zastelan 
Che ne se proferist aou buen roi Zarlleman; 
Mes Carpent davant Zarlle fist portier primeran 

"^ Le grand avoir che fu de Jonas le tiran 
E tous li quatre di6s d'or fin arabian, 
Che fu Apolin, Jovis, Macon e Trivigan. 
E quand Zarlle ce vit, suen ni6s prist pour la man 
E li dist: Mentil ni6s, par le cors seint Abran, 

^^ De eist avoir n'en vieul che vaile un blavian; 
Mes tont vetre voloir en fer^s pour certan.' 
'Grand nierei^ dist le duc. Alour tout man k man 
Le departi k sa giant com vailant cevetan. 
Che ja par soi n^en tint tant che vausist un pan ; 

^^5 Ond tretous disoient che bien seroit vilan 

^^*7 e Jovis. 
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Cil che ä Kolland falist pour due[lj ne pour afan ; 
Ancour diHoient bien che en eist siegle teran 
II de bonties estoit sour tous le soveran, 

Mout amoient tretous Rolland lo noble dus, 

5') 70 Ohe plus le tenoient piain de totes vertus 

Che tous ceus che furent onque en cistinondnascus. 92^ 
A tant fist comandier rempereour cremus 
Che suen ost s'aoberzast dehors as pres erbus 
As tri^s, as paveilons che Ik estoient tendus; 

.OoTö Car la moiti6 de lour, ce sacies vous tretus, 
Ne poroient ja etre en la ville tenus. 
Trotout ce outroient li grans e li menus; 
Mos bien furent tretuit honori^s e servus. 
E rempcrier de Rounie con zoie e con salus 

5580 8'aoberza en la citi^ ou siens plus privies drus 
Trosquement l'endemain ch'il fu lieve Febus. 
E quand reinperier vit la clartie de Titus, 
Vestir se fist e pues, com seignour pour^eüs, 
Sc fist menier aou toiuple des faus dies niescreüs, 

5585 Si le fist ä Trepin sacrier da part Yesus; 

Pues canta l'ai'civesque la mese aou Roi de sus. 
Quand la mese fu dite, Trepin sens tardior plus 
Entre lu e maint clerges de drais sacries vestus 
Pristrent ä batizier Paiens e sus e jus; 

5590 Car un tout seul ne fist dou batisme refus, 
Ceus che a Toletele furent pris e vencus 
Pristrent iluec batisme ; car rien n'en desdist nus : 
Pues firent ceus bor9ois grand zoie e grand desdus, . 
Quand dou batisme seint furent tous revestus. 

5595 Quand ceus Paiens de Cordes tous batizies fu 

E ceus ch^estoient pris aou fer tornoiement, 
E ceus de Toletele ausi comunielment, 
Rolland vint ä suen oncle, si li dist belement: 
'Sire, eil sir che vieut examplir automent 

5G0() Doit prometre e donier ä cescun lar^ement 

55Ü8 K de boniies. 558H E pueH. 
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fielong le etre de lu e de eil che atent ^>3* 

Le don e motricr li buen vis e buen talent. 
Bien saves che Alixandre sounnunta tote gieiit 
Trou plus par bien proinetre e donier noblement 

5605 Che par nule autre 90use, com vous oi^s öovent. 
E eil che as^s promet e de donier est lent 
Dexire de seignour venir pis che sargient; 
Mes Dieu vous a bien feit tant saze e conoiscent 
Che onque retreit ne fustes de eist entecement 

5610 Ne ne seriös ancour selong mien escient; 

Car meis ne prometistes nul don ä ome vivent 
Che aou pont promis ne fiist donies entierement. 
E pour Altumajour vous fais eist parlement 
Che nous dona la Stoille, le Groing e quant li apent; 

5615 Car vous li promeistes, ce sav6s voirement, 

De retomier lui Cordes e fer suen vengement; 
E je promis li avoie tout primerainement 
Che se Dieu me donast k vivre louQcment 
Che con l'aie de Dieu e de vous ensement 

5620 Che je roy le feroie de tout le teniment, 
Dond Jonas le exila par suen afaitement. 
Or est la ville prise, merci l'Omnipotent, 
E pour ce je vous pri, bieus sire, doucement 
Che ensi com vous n'aves mentu ancour de noient, 

5625 Che ä vetre honour gardies dejusque aou feniment' 
^Si ferai' dist le roi ^se Dieu le moi consent/ 
Lour fist Altumajour venir k lu en present. 
'Ami' dist Temperier sens nul delaiement 
'Je me vieul aquitier, voiant tous, loiaument 

5630 De quant promis vous ai; or tenies quitement 

La grand tere de Cordes e prenies francement 93** 
Ceste ver9ele d'or, car je dou tout vous rent 
L'onour de la contree, par un tiel convenent 
Che da Rolland tindries tout vetre Qasement. 

5635 Se Damnidieu ce done che Espagne compliement 
Soit conquisc par nous, le mien voloir entent 
De encoronier Rolland le fil Mile d^Anglent, 

3632 uercele. 
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E il coronera pues vous seürement/ 

Alour Altumajour con buen entindiment 
5()40 A genoilons seisi la ver9ele liement 

E dist: ^Sire, je sui de eist feit mout content/ 

Lour le dreza le roi amont astivement, 

E fist de Toletele sire e metre Carpent; 

Pues fist fer pour la ville Zarlle comman dement 
5645 Che tous ceus dou paYs huimes antendisent 

Aou prous Altumajour e tous li obeisent. 

Alour tous li borzois Damnidieu loerent 

Seul pour Altumajour; car tous mout Tamoient; 

Mes pues la mort Zarllon ases vilainement 
5650 Giierpi il Yesu Crist e ovra malement 

Ver la giant Crestiaine, se Trepin ne nous ment. 

Quand Zarllon oit de Cordes feit sire Altumajour 
E feit de Toletele Carpent metre e seignour, 
Dis jors demora iluec le magno empereour; 

5655 Pues dist ch'il ne prendroit plus terme ne sejour 
A conquir le cemin dou seint prediceour: 
Ce est le baron seint Jaques de Yesu serviour. 
Lour fist cairs e Qaretes e li somers ancour 
9ar9ier tous de vitaille: e de riQes atour 

5660 E de ce che fesoit mestier k eil labour. 

Altumajour pria doucement pour amour 94* 

Ch'il fiist loiaus e droit e frans defendeour 
De Yesu, che l'avoit tourni6s en suen honour; 
Car ancour le feroit montier e trou gregnour. 

5665 E celu respondi che meis pour nul herour 
Ne faudroit ver Yesu, mes il fii mentiour 
D'apri6s la mort Zarllon, selong che dit l'autour. 
Or vous lairai de lu e si ferai retour 
A Temperier Zarllon e as siens seguiour. 

5670 Quand Zarllon oit suen er[r]e aprestie sens demour, 
II dist ä Isori^s: 'Dreci^s ma orieflour 
Ver le cemin seint Jaques ä non le Criatour.' 
*Voluntier' dist celu. Adonc sens plus sejour 
Se departi da Cordes notre emperier alour 
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«><»75 E sa giant avec lu sens noise e sens remour. 
Ver le cemin Tapostre, com vous ai dit desour, 
Se drecerent tretuit k zoie e k baudour. 

Quand Zarlies e sa giant e sa grand gicntilise 
Furent partus da Cordes tretous sens coardise, 
Se drezerent ensce[m]ble sens fer autre devise 
Tout droit ver le cemin dou buen seint de Galise, 
ü tant esploiterent pour sen e pour maistrise 
CJhe k la voie vindrent che avoient tant requise 
JE veirent Carion e la tour noire e bise. 
• ^ Isories dist ä Zarlle : Tar Dieu che tout justise, 
Sus le cemin seint Jaques somes sens gaberise. 
"N^oes lä Charion, od est ja mout oucise 
IDe la giant Crestiaine pour alier en servise 
IDe Dieu e de l'apostre; or ne i soit trieve misc 
^^ Che tost veincro[n]s la ville, s'il i est chi la asailise ; 
Car dedens n'est pas giant, ce sazi^s pour cortise, 04^* 
Che la poüst ver nous defandre en nule guise. 
Le mur est bas, ond gueires ne nous puet fer mestrise 
Ne ja ne li est fosie che mont une cerise.' 
^ Dist Zarlle : 'Foi che doi aou baron seint Donise, 
Je ne m'en partirai, s'il n'est la ville prise/ 
Lour s'apoia le roy sour Gondelbuef de Frise; 
Pues apela Rolland oü tant avoit franchise 
E dist: 'Ou cele giant chaves par seinte glise 
^^ Ali6s ver ceste ville che notre loi desprisc, 
E esmi^s se par forze poroit estre conquise.' 
'Sire' ce dist Rolland ^k vetre comandise 
Ferai, se je visquise trosque aou jour dou juise.' 

A [hjuit mil civalers armies k lour mainere 
^ Civau9a avant Rolland par le dit lemperierc 
Tout droit ver Charion delez une rociere, 
E esgarda la ville o davant e dariere; 
Bien vit e bien esma che cle n'estoit si fiere 
Che ele ne se poüst par bataille desfiere. 

^^^ che la asailise. 5693 Le mar. 5695 dou. 5702 Öira. 
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5710 Lour s'en vint ä la porte pour la droite cariere; 
Mos de 80ur da Tentree sus la tour batailere 
Estoit mout grand partie de la giant aversiere: 
Chi tenoit brand, chi lanze, chi dard, chi paus, ehi piert 
Quand Rolland s'en avit, il fist sa giant retriere 

5715 A une part; pues dist a cele giant Ascliere: 

Tar cele foi che doi seint Jaques e »eint Piere, 
S'il i a aucnn de vour che entre mes homes fiere, 
Tous V0U8 ferai mo[r]ir, ja ne i vaudra priere. 
E se vous voudrios croir en Yesu e en sa mere, 

5720 Des cors e de Tavoir vous fais seürs primiere, 

Ou autremant vous estes tous mors e mis en biere,' 95* 
Quand celour Tentendrent, cescun fist leide eiere; 
Car mout bien conoistrent le duc e sa baniere, 
Che davant tous li autres estoit k la fipontiere; 

5725 Pensant bien che la ville n'estoit de giant pleniere 
Ne ne i avoit fosi^ ne nuir de tiel afere 
Che Taidast ver la giant de Franke e de Baiviere ; 
Ond cescun s^aferma che da mort estrangiero 
Voloit guencir suen cors e suen fil e suen frere. 

5730 Lour distrent h Kolland tretuit k vois autiere: 
^Sire, ä vous nous rendons si com ä notre pere 
E ne i a nul de nous che autre pleit vous quiere 
Fors ch'etre batizie dedens seinte yeve cliere/ 
'Seignour* ce dist Rolland 'je ferai voluntiere 

5735 Toutquant che vous pleira, con buene foi e entiere.' 

Quand ceus Paiens oirent le dit dou fil Milon, 
Ovrir feirent la porte e baserent le pon; 
Li meilors de la ville istrent sens cris ne ton 
Dehors aou nevu Zarlle, e davant le baron 

5740 S*en9enoilerent tous, querant merei e perdon; 
Pues le meinerent dens jusqu'aou metre dojon, 
Siens homes avec lu sens nul scemblant folon. 
Avant che fust desis le Romein zampion, 
Sus la tor fist drecier le roiaus confonon, 

5745 E garni bien la plaze, e pues tout lo troton 
Rotourna ver la porte, en sa man un baston. 

>716 che don. 5740 tretous. 
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A dis mil civalers s'en vint aou roy Zarllon 

E de cele citie li fist iluec [le] don. 

Se remporior en fu zoiant n'en demandon; 
^O II en mercia Dieu e suen santisiue non, 

E pues dist ä suen ni^s: *La ville vous rendon; Oo' 

Car je p^en vieul par moi de eist regne un bouton, 
Fors seul[e]niant Tonour, ensi com est reisen/ 

*Bieu8 sire/ dist le duc ^tant comjevive aou nion, 
> A^etre honoiir acroistrai e tretout vetre bon.' 
Xiour meina Temperier sens fer autre sermon 
I*ar dedens la citie ä la metre maison ; 
Huec tretout le pople se mist en 9enoilon 
Davant Tempereour querant batizeson, 

^ Zarlle Totroia de buene entencion, 
<^he lautre jour ä Ifeube scns plus d'aresteson 
Ü fist tous batizier k Dieu ben[e]cion; 
TNe ja de lour avoir ne orent destourbeson, 
jVins lour dona le roi dou suen k grand fuison. 
ILa novele en ala par le regne environ 
IDe ce ch'avoit feit Zarlle ä ceus de Charion, 
^he rendus s'estoient k lu sens fer tenzon. 
^donc par ceste 90U8e se rendi Seint Fagon 
^ Temperier de Rome e Masele e Lion, 

E Temperier li mist en la subjection 
IDe Rolland e as convers rendi buen guierdon; 

Car batizier li fist, pues seins denioreison 

II contenta cescun e veilard e gar9on. 

Ensi com vous oies, Tempereour puisant 
Conquist ces quatre teres sens ferir coup de brant; 
E quand tous ceus Paiens orent batizemant, 
De trier ä fin sa emprise fu le roy pourpensant; 
Alour Rolland suen ni^s se fist venir davant 
E dist: *Ni6s, la merci dou Pere omnipotant, 
De eist pais avons conquis partie grant; 
Mes de acevier ma emprise sui fortment dexirant 9ß' 
Entendus ay che k Storges n'i est roy Estourgant ; 
Car il m'a or contie un spion druieraant, 

*^ 8ues nies. 
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Ch'est revenu da Storges eist jour novelemant, 
Che quand le roy Marsille oit seil fermemant 

5785 Coraant fii desconfit Maozeris ramirant 
Par desout Toletele, il tramist mantinant 
Par Estourgant che a lu alast aüstivemant, 
E celui y ala sens fer delagiement 
E avec [luj meina la plus part de sa giant; 

5790 Ond avant ch'il retoum[e] je ai entendimant 
De fer lu de sa terre corou90us e dolant; 
E pour ce feites fer par Tost comandemant 
Che Fendemain ä Taube endroit solel levant 
Cescun soit aprestie de tout suen garnimant: 

5795 Pues alerons ä Storges e se ele ne se rant 

Bien la prendrons par forge ; car, selong che je entant, 
Ele n'est mie si forte ne ne i a homes tant 
Che la pousent defandre contre nous lonzemant/ 
'Voire' ce dist le duc ^e je de buen talant 

5800 Sui prest de fomir se[m]pre tretout vetre comant/ 
Lour se parti daou roy e sens atandemant 
Le comand suen seignour fist crier autemant. 

Rolland pour le comand dou grand roy des Franzois 
Fist comandier par l'ost che tretous cele fois 

5805 Fusent apareiles a l'aube sens repois; 

Car le roy voudra alier avant par ces destrois. 
E ceus l'otroierent; car tretous demanois 
Firent cairs e 9aretes e maint muls arablois 
Tous 9a[rj9ier de vitaille e des autres hernois. 

5810 L'endemain droit k l'aube garnis de lour corois 90'* 
' S'apresenterent tous aou roy des Romanois. 
La veisies vous tant detrie[r]s de maintes lois, 
Tant escus, tant aubers, tant eomes sens gabois, 
Tant lances, tant ensagnes, tant co[n]feno[n]s d'orfrois 

5815 Che sout le ciel n'estoit prince ne duc ne rois, 
Che de lour remirier fust saolies un mois. 
Le roy baili sa ensagne aou buen Pampelunois, 
Pues monta sonr un blond e amblant palefrois 
E dist aou duc Rolland: *0r avant, duc cortois, 



161 



d32C Car bien avons des guies plus de seaante troiA, 
Che bien nous guieront par eist regne espanois; 
Tout droit enoontre Storges dreci^s toos orendrois.' 
Volontier' dist le duc 'maogres k oui ch'en poi&' 
Alour se mist avant sour un detrier tiois. 

^ 8 ^ £ Tout droit encontre Storges Temperier Zarllemagne 

Se dre^a ou sa giant de Franze e d'Alemagne^ 
£ Ysori^s davant porta Torie ensagne: 
L'avant garde conduit Rolland e sa compagne 
A vint mil civalers de sainte ygUse magno. 

^ ^ ^ Asi^ bruslerent terres pour piain e pour montagne 
Che Yesu n'amoient e tiel fu lour ovragne, 
Tant alerent avant par pui e par zampagne 
Che a Storges riverent sour cele giant grifagne. 
Le bors fu tout brusli^ e cele giant d'Espagne 
^ ^ 5 Che fu iluec trovee fu mise a mort estragne. 

Ver la porte che veit ver Frange e ver Bertagne 
Sperona primemant Rolland le cevetagne, 
£ vit la porte eou pont seriäs par tiel ovragne 
Che nule giant par forQO ne li auroit feit gaagne. 
^ ^ ^^0 Sus la tour de la ville fu la Marsille ensagne • 97f 
£ U murs bien garnis, cbi che s'en ire ou plague; 
Ond pas ne dotoient nous Frans une Qastagne, 

Quand Rolland vit de Storges la porte ensi «eree^ 
£ le pont BUS lev^ e la giant aprestee 
^ ^ -45 Par defimdre le mur e la tour e l'entree 

De sour Tour de la fose sour sa lange aceree 
S'apoia e dist en aut ver la gieni des&iee: 
^Voliös randre la vile sens prendre autre meslee 
A Pemperier, ver cui ni a nule rien duree, 
^50 £ ne perdri^s dou vetre vailant une defnjree; 
Ains vous sera dou notre dom6s k grand plantee, 
Ou autrement av^s vetre mort pourchacee.' 
£ celour repondrent: ^olie aves pensee 
Quand cuidi^s che la ville vous soit si tost donee 

«31 low bragne. 5838 eon port. 
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5865 Pour paroles contier; mes cierement acatee 

L'aurÄs avant che vous Taies dou tout gaagnee; 
Car bien la defendrons ver la gient batizee, 
Jusque tant que Estorgant fera k nous retoomee, 
Car mout tost li sera la novele noncee, 

6860 Ond il revindra ä nous sens nule demoree 
A tiel giant che fera la vetre coroucee.' 
Qoand Rolland li entendi, si dist con eiere iree: 
Toy che je doi Yesu e la Verzne loee 
Nons vous esproverons avant tierce journee.' 

5865 Lour retouma k sa giant, ch'estoit toute ascemblee 
Iluec voisin de lu; pues dist ä sa masnee 
Che suen paveilon fust e sa ensagne drecee 
Davant la metre porte voisin ä une arcee. 
Adonc fu sa paroule mantinant otroiee; 

5870 Car iluec fti suen trief e sa ensagne fermee, 
Iluec tant atendi la persone honoree 
Che Zarlle magno fii e sa giant arivee. 

Tant atendi Rolland che Carlion aou fier vis 
Fu arivl^s iluec ou la giant Yesu Cris. 

5875 Quand le roi vit Rolland, si li dist: 'Bieus amis, 
Av6s vous demandies ces paiens Arabis 
Se ä nous se vuelent rendre sens autre capleYs?' 
'Sire' ce dist le duc 'je li en ai bien requis, 
Mes rien ne vuelent fer: ains sont si asotis 

5880 Ch*il se cuident defandre ver nous, ce lour est vis; 
Mais je li ay bien dit che i seront asailis, 
Avant che soit tiers jors/ Dist le roi da Paris: 
*Bien li sera atendu ce che li aves promis.' 
Lour comanda k drecier suen trief as pres floris 

5885 E li autres apr^s pour plains e pour laris; 
E ceus Fotroierent ch'estoient de ce apris. 
La soir apr6s super le roi da seint Denis 
Envoia mantinant par Rolland le marchis 
E par tous siens barons de plus savoir gamis; 

5890 A un consil li treist de joste un plesei's. 

SSeignour' ce dist le roy 'par Dieu de paradis, 
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Cestour de ceste ville sont mout fous e ardis, 
Quand se cuident ver nous defandre en eist pais, 
Volant che nous avons trou gregnour pas conquis; 
^5 Ond je pri che entre vous soit tiel consil eslis 
Che avant troi jors soient ces Paiens mors e aquis/ 

Quand sa parole oit ^arlle e sa raison fenie^ 
Tout primeran parla Ri9ard de Normendie 
E dist: 'Droit emperier, se Dieu me beneie, 

»0 Je feroie as Paiens conotre lour folie, 

Quand tant orgoilous sont e plains de sourcuidie 
Che contre nous cuident tenir la ville antie, 
Volant che vencu avons des meilors grand partie ; 
Mais se seray creü, demain avant complie 

)ö Nous lldonrons Tasaut, chi ch'en plour ou chl en rie, 
E mout tost la vencrons, com le euer le m*afie; 
Car la ville n'est pas de buene giant gamie 
Pour ce ehe Estorgant meina en sa compeignie 
La flour de sa gient, quand fist de ci departie, 

LO E la fose est petite, ne nl a d'ieve mie; 

Ne i a fors che le mur che auquant nous contralie. 
Mes pues qu'il n'est la ville de buene giant reamplic; 
Petit vaudront lour murs, se ele vient asailie 
Par^notre buene giant^ ehrest en guerre norie. 

L5 Je ai hui civauciä parmi Ferbe florie 
Tout environ la ville, e veü pour maistrie 
Ch*ele puet etre k forze prise e pour vigorie.* 
Tar foy dist Gainelon 'mout tost l'av^s seisie.* 

Apr6s le duc Ricard parle dan Ganelon 
20 E dist: Droit emperier, se Yesu bien me don, 
Se demain au matin combatre nous devon 
La eiti6, je vous di che de nous gens perdron 
As^s plus che dedens n'est de la giant Macon; 
Car bien ehe le fosie ni ait dleve grand foison, 
}5 Le murs est fors e ample, e mout aut le dojon; 
E se plus giant ne fiist dedens ceste maison 

Ir deiiÄt auilt 
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Fora ceus che nous eist jour as mun veüs avon, 
S[i]l i a giant pour defendre se nous U anaüon, 
Se nous [n'] avons engin^ periere ne monton 
iO Par combatre la vile, selong che nous aayon. 98** 
Mefi se YOU8 me creiri^^ par le coro seint Simon, 
Notre giant lo9eron8 par la vile environ 
Dejusque & quinge jors^ tant che bien nous auron 
CastieuB e grand belfrois redrecies contremon. , 

5935 Quand nous serons tant aut com ceus che dedens son, 
Pues lour porons donier estour e capleson. 
E poroit avenir; se neos tant atendon, 
Che celour de la viile, che aient malecion, 
Quand veiront li defis che nous redreceron, 

5940 8e rendroient ä nous sens comencier tenfon. 
Se autremant feisons, tost nous repentiron; 
Car tiel hom i poroit morir, se combaton 
Demain, che vaudroit plus che une region; 
£ pour ce vous pri, sire, che par tiele ocheison 

5945 Ne meti^s en peril aucun vetre baron, 

Ne vetre giant ausi. Ci fenist mien sermon/ 
Apr6s ceste parole parla le fil MUon; 
Ond bien fu escotie suen dit e sa reisen. 



Quand Gueines oit suen dit e suen sermon.fin^ 
5950 Rolland prist k parlier; ond bien fii escouti& 
^Droit emperier' dist il 'par Dieu de maistiö, 
Gainelon vous a ci mout buen consil doniö, 
Se ensi adevenist com il a devisi^; 
Car il dit che combatre ceste metre citiÄ 
5955 Demain seroit folie, com il a demotri6; 

Car nous n'avons ancour belfroi ne engin drezi 
Par combatre la ville, e ce est veritie; 
Ond vous porisi^s perdre des mieus de vous bemö; 
Mais il ne vous a mie de Estorgant remembrä 
5960 Ch'est ali^s ä Marsille, si com nous est contiö. 
Ne cuidons nous che tost li seit eist feit nond^ 
E che le roy Marsille, che pour lu a envoiÄ 

5y;ii) ueirent. 
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Ne li don de sa giant k cival ei pi6 

Par secorre sa terre? Mes je sui pourpensiä 

5 De combatre la vile avant qu*il seit toumiä; 
Car avant doze jors, selong che ai esmie, 
n poroit amenier de giant si grand plenti^ 
Che quand deusons combatre le mur e le fosi^, 
n nous stovroit leisier Fasaut ou tout nous grä; 

O Ond je ne vieid atendre, tant qu'il seit arivii, 
A fer ce che je doy; mes demain ä non Di4 
Combatray je la ville. E bien vieul que saciö 
Che vous ne li perdri^s ne prince ne amiri^; 
Car je ne vieul des vous home de mere ne 

5 Fors chatre mil arciers des Flamens Ysorii. 
Moi e miens compeignons, que ne m'ont obli^, 
Ou vint mil soudoiers que sont souz ma poesti6, 
Vieid esprovier la ville en Fonour Danmidiä, 
E ma promisse atendre ao pople des£a,^, 

O Che je dis d'esprovier avant tiers jors pasö: 
Ond je vous pri, bieus sire, pour sainte caritiä 
Che eist feit ne me soit desdit ne deve^/ 
Tar ma foy' dist Zarllon 'de ce ne vous doti^; 
Pues que voy qu*il vous pleit, tout vous est otroie/ 

5 'Grand merci' dist le duc; alour l'oit enclin^. 
A tant fii le consil partis e desevrä. 

Le consil partirent selong che je vous di: 
Tout ce que vieust Rolland mist le roy en otri, 
E Rolland ne mist mie suen afer en obli; 

•0 Car k siens compeignons tout le feit descovri; 99* 
Ond k mervoile en fii cescun d'eus esjoü 
Pues envoia le duc suen escuer Teri 
A toiis siens conestables, que lour dist e gei 
Che com le duc aura suen olifant bondi 

5 Che cescun viegne k lu monties e bien gami. 
Pues envoia le duc, che gueires ne dormi, 
Bien quatre mil serjans, ond cescun fu seisi 
De cogniees trengant e de couti^s forbi, 

[ Pue» que i6 uoy< 
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Ao bois qu'estoit Ik pres de joste un pui anti. 

6000 Ceus trenzerent ceus aubres, frasnes, cesnes ausi 
E porterent k Tost, que nul ne lour nuisi. 
Bien dous mile serjans, selong che ai oi', 
Se carzerent de buces, sens autre aubre flori, 
Toute nuit fist fer schieles Rolland au cors ardi 

6005 Pour apoier au mur; e quand jour esclari 
L'olifant mist k boce, e tant fort le tenti 
Che vint mil civalers voluntier, non k enui, 
Sailerent k cival, e eeseun d'eus se oufri 
Aou gentil duc ßolland, che bien li recoili; 

6010 Pues fist manzier e boir[e] cescun com li pleisi. 

Quand oit jnanzie e beu la gia^t aou senetour, 
A ciyal monterent li grand e li menour. 
Qu^tid Rolland fii monti^ ao detrier miseour, 
II bondi Tölifant; ond vint mil pugneour 

6015 Se treirent avec lu, armi^s de lour atour. 

Hors de Tost ver la ville, aou treit d'un arceouT; 
Ascembla tous siens homes le ni^s Tempereour; 
E quatre mil Flamens, cescun ou arc d'aubour^ 
Li envoia Ysori^s par le dit suen seignour. 

6020 Le duc prist en sa mein un baten frasenour; 100* 
Pues apela Olivier qu'il tenoit aou meilour: 
^De eine mil civalers vous seriös condutour 
E de mil buens Plamens, arciers de grand vigour ; 
O vous vi[n]dra Trepin e Zirard le contour. 

6025 A la porte che veit ver seint Jaques tutour 
Aleriös k esprovier ceste giant Paienour; 
Ases auräs de scieles e de buces ancour 
Par emplir le fosi6, quand vous seres k lour. 
Mes ja mie ne lour feites ne asaut ne remour 

6030 Se de mien olifant ne oiries le clamour; 

Car de quatre parties, chi ch'en cant o chi en plour, 
Vieul je asailir la ville k non le Criatour.' 
*Sire' dist Olivier 'tant com je aui*ai valour 
Vetre comant feA-i; chi veut en ait irour.* 

6035 Lour se treist k une part ou eine mil pugneour. 

6029 mie no lour. 
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Olivier de Viaine e Zirard e Tröpin 
A eine mil civalers^ ond nai n'estoit frain, 
Se treistrent k une part par dejoste un jardin^v 
E mil Flamens oa lour, cescun arc buen e fin.? 
rO Lour apela Rolland troi civalers d!aut lin, 
Oton e Berengier e le pros Enkelin. 
Kenias avant, seignour' ce dist le palatin. 
'De eine mil eivalers seriös eiäs eist matin, 
E de mil buens arciera^ ond nul ne ame Pam; 

> Da eeste part ver detre ehe garde k mont Arpin 
Asaliries la vile e la giant Apolin, 

Quand vous oiri^s sonier Folifiuit yvorin. 

Mos ne lour doni^s mie Fasaut par nul ebnvin, 

Se de mien olifant vous ne oisi^s Tustin; 

> Car de quatre parties, aou non le Roi divin, 100** 
Vieul asailir la vile k un pont, k uü termili. 

As^B vous donrai sehieles, si eh'aou mur gigantin 
Vous pori^s bien poier par for9e e.par engin.' 
'Sire' distrent celour 'i toi somes aclin; 
^ Ond par toi volons tous morir e prendre tin 
Avant que tu ne aies Espagne en tuen demin.' 
H^rand mercl- dist Rolland 'e eom firer e ouisin 
La partirai ou vous, se je par nul destin 
La pois hoster des mains dou ligna9e Cain.' 

> Lour ceus Tenelinerent, e puis dejoste un spin 
Se treirent ou eine mile soudoi^ de grand brin 
E ou mil buens areiers, ond nul n'estoit topin. 

Oton e Berenzier e En9elier sens r^art 
Ou eine mil eivalers se treirent & une part, 

5 E ou mil buens arciers, ond mout resembloit tart 
A eeseun de tuer Paiens ou Aeopart 
Lour apela Rolland Anse'is le Pieart, 
E dist: ^eni6s avant: ehe Dieuvous saut egart. 
Ou vous vindra Yvoire e Yvon le'gailart, 

E de eine mil des autres seriös cief e estendart 
Ou tout mil buens arciers, che bien sevent lour art 
Quand oiries l'olifant che fu de .Helmont Taufart 
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Aou mur dever senestre, oii nl a bois ne desart, 
Asailiriös la vUle; si vous donrai grand pari 

6075 Des buces poor emplir le fosiä, e le qaart 

Je vous donrai des schiele» que ai ci ä depart 
Feites que aucun de vous ne soit tenus musarü 
Plus com vous avis feit jusque au tens qüe depart* 
'Sire' distrent celour ^our le cors seint Bemaii;, 

6080 Mieus nous lairons tuer que joune ne veilart 10! 

Nous voie reüsier daou mur le treit d'un dart 
Ne que de nous se gab[ej ne Fran9ois ne Lombart' 
^ien le croi* dist le duc Adonc sens plus esgaii: 
A eine mil civ&lers das autres li depart, 

6085 E k mil buens arciers, jurant tuit seint Leonart 
De trencier as Paiens la cam e Tos eou lart 

. <Quand Rolland a sa giant devis^ par tiel guise 
II lom* dit che cescune des pars bien se fomise 
De buces e de schieles, pues ailent sens &ntise 

6090 A la part que li est par combatre promise: 
Quand oiront Tolifant, cescun d'eus asalise 
Le mur da la sue[n] part, ond la ville soit prise, 
Che da quatre pars soit k tin [seul] pont soarprise^ 
E le nom de lour soit seint Jaques de Galise. 

6095 E celour Totroient; car cescun mout s'atise 

De fer che la citiö soit k Rolland souzmise; . 
Car plus Tamoit cescun pour sa noble franchise 
E pour sa grand Iar9e9e e pour sa gentUise 
Che bazalier sa amie, ce n'est pas gaberise. 

6100 Davant la rice porte que primier fii requise 
Par Rolland as Paiens, com Tistoire divise, 
A eine mil sodoiers de ceus de seinte glise 
E k mil buens arciers Flamens, plains de maistrise, 
Remist le duc Rolland, c'onque n'ama avarise^ 

6105 E Sansonet e Estous, oü n'oit point de coardise. 
La giant de la citiä que Damnideu desprise 
Fu monti^ sour li murs pour la lour garentise, 
Chi tenoitbrand, chi lan9e, qui paus, qui piere bise, 

6080 Mi^s se lairons. 6098 pars la soit 6098 pour la ^and. 
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Chi arCy qui arbalistre e chi lumiere esprise 
6110 De feu pour fer as nous plus daomaze e mesprise; 101^ 
Mes avant roscurour fiirent k tiel juise 
Che Celle giant Paine fti tren§ee e oucise 
E la ville robee e destruite e maomise. 

Deo gratias Amen. 



Anmerkungen. 



73 Ve^ gilt hier für eine Sylbe, was bei dem grossen Spielräume, 
welchen nnser Text der Elision gewährt, nicht befremden kann. Sonst 
wäre es gerathener vous zu streichen. 

144 Das Oonditionale Hesse sich rechtfertigen ; poroient gibt aber, da 
— ent mitzählt, um eine Sylbe zu viel, während pooient in vorliegendem Texte 
als zweisylbig gelten darf. Vgl. 4397 e ne pooient alier und 1981 qtie 
fuoient par eil val, 

219 ff. Verstehe ich diese Verse recht, so sagt Desirier: *Es über- 
fielen mich die Deutschen ; Gebirgsleute, die sonst um ihr Leben zu fristen 
in meinen Diensten die niedrigsten Arbeiten, als Holz spalten und tragen, 
verrichteten.' Um so tiefer musste ihn daher die ihm zugefügte Beleidigung* 
verletzen. Wahrscheinlich war in dem vorangehenden fehlenden Theile des 
Gedichtes erzählt worden , dass die Deutschen das Material zu jenen Ma- 
schinen herbeischafften, durch welche es nach der Spagna Desirier gelungen 
war, Pamplona einzunehmen. 

233 und 234 sind in der Hs. verstellt, aber durch Zeichen am Rand 
in Ordnung gebracht. 

400 Da asids wol als dreisylbig nicht gelten kann, so war der Zu- 
satz von a nothwendig. 

405 gacLgnds ist hier zweisylbig, während es an anderen Stellen 
(z. B. 2458) für drei Sylben zählt. 

491 *8elb8t wenn es mir schwer fallen sollte.' Vgl. 

Volez'le-vou8 moi fere avoir 
8or mon poiaf 

Lai de Vombre ed. Juhindl. 

549 Das letzte Wort des Verses verstehe ich nicht. Sollte darin ein 
Eigenname liegen? 

573 Die bekannte Formel foi que doi findet sich V. 882, 2745, 3035 
u. s. w. Da aber an mehren anderen Stellen (649, 717, 3084, 5695, 5716) 
foi que dort vorkommt, so hätte vielleicht die Emendation unterbleiben 
können. Liest man doi, so lässt sich allerdings doi ä durch eine jener 
starken Elisionen, die unserem Texte so geläufig sind, in eine Sylbe zusam- 
menfassen; weit einfacher ist es jedoch die Praeposition A, welche in fast 
allen analogen Stellen fehlt, zu streichen. 

624 Die Ergänzung entnahm ich V. 1277. 
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681 Den offenbar verderbten Vers suchte ich so g^t es ^ng Ter- 
ndlich sa machen. 

736 Die Hs. hat «e. Ich habe das n-Zeichen übersehen. Man lese 
mach «'en. 

824 moul hien le aaluerent bildet keine Ausnahme zur Beg^l der 
tonen Anssprache der 3. Pluralis; riehnehr fliessen die swei an einan- 
stoeaenden Yocale u-h zusammen, so dass 9aluere/U auch innerhalb des 
tiistiches dreisylbig wttre. Vgl. 845 n muerent la coUmr^ wo die Gepflo- 
MÜ unseres Textes ohne weiteres gestattet, nmerent als sweisylbig auf- 
asan und jede Emendation unnöthig macht ; sonst würde man den leicht 
r^nnissenden Artikel streichen. 

872 Der vierte Bitter ist Ogier, der Sohn Oeoffirofs ; TgL 807. 

900 loh entnahm die Ergänzung V. 1128. 

d72 *Wenn Roland hier wfire und ihr wftret euer zehn.* 

1011 Obwol die Form amorantt eben so berechtigt war, glaubte ich 
Beimgebranche dieser Hs. folgen su müssen und setzte nach V 3261 



1065 «^—«s tu, 

1076 Syntaotisch richtiger wäre ta demande n*aw)ü eoiu eomplxr\ 
li Attraction congruiert indessen schon das Participium des Modalselt- 
«8 mit dem vom Infinitive abhängigen Objecto. 

1083 Die vorgebrachte CSoi^ectur ist keineswegs befriedigend, und 
r schon desshalb, weil bei aller Freiheit in Bezug auf Elision es ziemlich 
Küklich scheint, ahoU als einsylbig aufzufassen. 

1100 Allerdings kommt in vorliegendem Texte blos trier und rebrier 
indessen glaubte ich die fehlende Sylbe am einfachsten durch Zusatz 
ts e am Ende ergänzen zu müssen. 

1112 Dieser Vers findet sich in der Hs* am unteren Rande der Seite 
^getragen ; ein Anfuhrungszeichen weist ihm jedoch seine Stelle an. 

1294 &gänzt nach 597. 

1300 Der erste Halbvers hat um eine Sylbe zu vieL Es wird wol 
^ple oder le UmpV auszusprechen sein. 

1502-1523 Alle diese Verse, die auf fol. 23* stehen gehen auf -ovy 
UMshfolgenden (1524—1552), fbl. 23^, dagegen auf -ouraus; ich glich 
indon ich überall »^r setzte. 

1549 Riefatiger als da Gabie scheint mir d!Agahie (^von .Algarve*), 
^h aa einer andoren Stelle, V. 4171, abgetheilt habe. 

1790 Ich behielt die Form Chiron^ obwol la Spagna Qi<me bietet, 
«cuf €Mmy Qui hindeutet. Vgl. in den ReaU di Franoia (5,9) : 'dal 
^i^smome nacque Lione^ ü quäle per Vuao delVarco fu ehiamato ChironeJ 
^ch ist hier Guron blos der Neffe Salomon^s. 

1984 ^wnrde roth wie Korall.' 

2207-8 h nul cora human Ne ae rendroit ä for* che ao aenaUmr 
^ Eben so 5099 n'en aazi^a grea ä fora che ä Rolland» Man könnte 
^ wie ital. dt/itort, val. ofare als zusammengesetzte Frfeposition auf- 
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fassen, wo es dann in einem Worte zu. schreiben wäre. Idi ziehe vor, 
darin eine unbewusste Wiederholung des von rendre und aavoir gr4 re- 
gierten PrsBposition h zu erblicken; h forsch autre. 

2356 Le Groing^^-Lograno. Vgl. Gui de Bourgogne 70. 

2471 Sieh Anm. zu 400. 

2563 ne i sera envoii muire letre 'kein Brief/ Vgl Diez 3S , 81. 
So besonders im Ital. non volle aUra bara Pd. *er wollte keine Bahre', und 
noch heutzutage non credo altrimenti 'ich glaube nicht.* 

2690 Nach dem Vorbilde von donrent statt domihr^ni hielt ich mich 
berechtigt, meinerent^ das um eine Sylbe zu viel gibt, in meinr&nt zu ver- 
ändern. VgL die Einleitung. 

. 2803 Die Lücke nach d*Esp€tgne auszufallen wollte mir nicht ge- 
lingen; ich schaltete dieses Versfragment in die folgende Zeile ein. 

2933-35 'Denn er hatte die Weisung, nur so viele (drei) christliche 
Ritt» auf einmal, nie aber eine grössere Anzahl, durchpassieren zu! lassen.* 

2962 und 2965 Statt e zu streichen könnte man in beiden Versen 
auch deTia lesen. 

3049 Die Form courerent ist V. 3069 entnommen. 

3060 Berton statt Breton durch eine nicht unübliche Metathese des 
r. Eben so 3864 Bertagne. 

3157 Timid^ als Oxytonon, da es sehr oft am £nde des Hemistichs 
für drei Sylben zählt, z. B. 8243, 3380, 3404 u. s. w. Bei Taindrea kakm man 
in Zweifel sein; V. 3306 reimt es mit vanüü; V« 3669 dagegen zählt es 
in der Csesur nur für eine Sylbe. Letztere Umstand schien mir der maas«- 
gebende. 

S412 trou leU ist schwerlich richtig: trou ist trop; was bedeutet 
aber leit? 

3749 Die vorgeschlagene Emendation schien mir sowol der Syntax 
als' dem Sinne am besten zu entsprechen. Eefroidir fasse ich in der Be* 
deutung 'ermatten', vielleicht auch ^verenden' auf; vgL ii, freddare 'tödten.' 
Würde ihn das Pferd nicht mehr zu tragen vermögen, so könnte' er das 
Lager KarPs nicht erreichen. 

S8ß8 poeatä ist hier zweisilbig. 

4236 Nähme man bei ay entendu Elision an, so Hesse skia die 
Lesart der Hs. Ü diät ä Rolland beibehalten. Wenn ich trotzdem veriiik- 
derte, so geschah es, weU die Hs., welche ohne Ausnahme und mit der 
grössten Crenauigkeit die zwei Hemistiche jedes Verses durch einen Punkt 
trennt, hier den Punkt nach ay setzt 

4696 ä man (vielleicht auch noa) doua 'hinter meinem (unserem) 
Rücken' ist eine Conjectiur, die mich selbst wenig befriedigt. Ich dachte 
an miaodoury das aber in den Vers nicht recht passen will. 

4782 Vor diesem Verse ist vielleicht etwas ausgefallen, wo von 
Roland die Rede war. 

5009 So die Hs. Car je le alerai kann allerdings als vc^lständiger 
Halbvers gelten; indessen scheint der Sinn noch ein Wort (etwa ein Ver^ 
bum im Infinitive) zu fordern, das ich nicht zu ergänzen weiss. 
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5471 Sieh Anm. zu 144. 

6080 rums se lairons erinnert an italienische Volksmundarten, welche 
für alle Personen des Reflexivnms das Pronomen se anwenden. Vgl. Ma- 
caire 195. Diese vereinzelte Stelle glaubte ich emendieren zu dürfen. 

6093 Obwol die Csesur in unserem Texte die SatzverhSltnisse nicht 
berücksichtigt, so nahm ich doch Anstand, das pronominale Subject von 
seinem Verbum zu trennen; auch findet sich sonst nirgends la als Nomi- 
nativ für die. Darum erlaubte ich mir die kleine Aenderung. 

6094 Dieser Vers findet sich in der Hs. (und in Bekker*s Abdrucke) 
erst nach 6098. Dass er dorthin nicht gehört ist augenscheinlich. Ich 
wies ihm jene Stelle an, die ich für die passendste hielt. 

6105 coarcUse zählt hier nur für zwei Sylben. Man könnte auch 
de streichen. 



Glossar. 



'erkennen* bien afi- 
uen fil 1049. Auch 
arblicken^ mien cors ne 

uul plus bieus civau- 
344; it. afißgarare, raf- 

k 

i "= atremant , arremant 
noir plus ch'ag. ne 

)53. 

ssen' je trou plus l'ah^ 

roi Marsilion 48. 

1, amoravit ^eine Art 

' 1011. Vgl Rayn, 

iom. 4, 261'. 

pour....que ^weiV; p. a. 

3voit etre sir droiturer 
Vgl. per amore che 

«truccio ei fu a scou- 
G. VilL 

'nachher^ lOOl, 1119. 

Dipuis Parise la duch. 

iessard 754. In geeig- 

Stellung nimmt auch 

ieutung ^dennoch, dem- 

htefan; so 1459, 3628. 

ital. Mundarten ampoi, 

6ge ^Belagerung' 2035. 

^halten' bien li sera 
ce che li avds promis 
vieul... ma promisse att. 
Vgl. prov. que ara 
inda so que nos a pro- 
liU. de Tud., it. lunga 
aa con lattimder corto 
7,110. 



avoire, s*en 'komm^ nur im 
Ff ct. vor: s'en avit *er be- 
merkte es' 5387 ; it. awedersi. 

bajy tenir k ^aufhalten*; ten^s 
tant k bay ceus .xij. yasaus 
prous che i ne peusent montier 
en cival 4692. Vgl. comincia- 
ronvi Tassalto per teuere i 
nemici a bada M. ViU. 

brusti : quartier d'a^ur e d'or !;>. 
183; (frain, estrief^ $elle) br. 
ad or; ar^ons b. 3428 ; escu b. 
3770; 9ambre. . . d*or fin brustie 
6344. Scheint mir ^gestickt, 
gezierf zu bedeuten. Vgl. Du- 
eange 8, v. brusdus brustus, 
Diez, Et. Wb. 1, 75, endlich 
fra Jacom. aus, Verona ed. 
Ozanam. d'orok embrostae le 
8oe vestimente 298. 

borcli^s Ady. zu escus bouclier 
1139, 3292 us.w. Vgl it. 
Inrochiere und borchia 'scu- 
detto colmo di metallo.* 

brie=brigue 5332. 

buvalin Adj. zu escu 3267 
^mit einer Ochsenhaut über- 
zogen.'' 

9ausir 'erftft'c/cen' = choisir 153. 
W^gen des au vgl. pr. causir 
altit. ciausire. 

caramau ^ein Musikinstrument: 
Rohrpfeife ^ Schalmei' 1358 
= chalumeau, chalemel; hier 
mit r wie im prov. sp. cara- 
mela, it. ciaramella. 
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eiere ^Wachs' 615. 

coble, en ''zusammen' von zwei 
Gegenständen avons la Stoille 
eou Groing en coble 2996; 
gleichsam, in copula. 

cort, tenir ^bedrängen, in die 
Klemme treiben' Guron tenoit 
Timid^s cort e streit 3416. 
Vgl. per tenergli corti e stretti 
M. Vill. 

cufie 'Havbe" 998. 

demin ^Herrsckaft^ Eigenthvm* 
= domaine demaine : le roi De- 
xirier ou ceus de snen demin 
1454 mit dem etymologischen 
i in der betonten Sylbe wie 
im itah diminio. 

desart ^OemetzeP des civans 
des Tiois fcmt merveilous d. 
17; dann k desart 19. üebli- 
eher ist essart. Hohen beide 
Wörter gleichen Ursprung (aus 
exHsaritum) , wie denn neben 
essarter auch dessarter bestandf 
Oder hängt desart mit deBBXür 
^zerbrechen, zerreissen' 2. B. 
et le banbert derout e desarti 
Gar, le Loh,, aus de-sarcio? 

dobliers ^Fackeif 5867, it, dop- 
piere. Vgl, auxh bei Roque- 
fort dobÜse *e8p6ce de chan- 
deUe.' 

embronc als Ädjectiv, con une 
embron^e eiere 570. Vielleicht 
ist aber embron9^e, das in 
diesem Texte bloss dreisylbig 
wäre, zu lesen. 

enfortir ^befestigen' 216. 

enrabi ^rasend! 157. 

escondu 'verborgen, untergegan- 
gen' s'il ne fast escondu dou 
Solei la lumere 590, dfann scon- 
du in der Bedeutung ^begraben^ 



1& fu il scondu souz terre 
k graud honour 1259-60; 
schwach flecUert, gewöhnlich 
escons oder escous: com so- 
leil est escous 4234. 

examplir: pur che preu e bo- 
uour k suen sir examplist 2763, 
eil sir che vieut examplir au- 
temant 5599; auch in der 
Form zamplir: peusoit . . . It 
fomir ce qu*il avoit enpris par 
suen honour xamplir S512, 
meis ne fu pentu de vetre 
honour xamplir 3847 ; beinahe 
gleichlautend 4075. Also fa^t 
immer in Verbindung mit ho- 
nour : ^vollfuUen, vollenden, zur 
Vollendung bringen.'' Gleich- 
sam ex-implere. 

esponur ^vortragen' 2964. 

e8tour=ostor, autour ^Habicht,' 
plus isnel que estour 4785. 

faire y se ^treten* quand ü vit 
che Ayquin davant In se fes- 
selt 3477, le detrier se fist 
arier 3708, se ferent avant 
ceus Paiens 4639; it. farsi 
innanzi, iudietro. 

fra'in ^elend, feig u, s. to.' 468, 
1460; gewohnlich frarin frai- 
rin. 

font, mettre ao ^zu Oritnde 
richten* 1805. Auch im It, 
mettere in fondo. 

fors 'vielleicht' 2494, 2722, 
2732; it. forse. 

Jenoois 'aris Genua.' Bertram 
le Jen. 10. Janu-ensis, G^o- 
y-ese. 

joindre ^ereilen, treffen* fortone 
m'a jont par si feite inainere 



177 



1803. Vgl. it, giungere in 
Reicher Bedeutung. 

jotre joÄte 2140 mit ■ einge- 
Mcihoöenem p vne im it, giostra. 

lame=lialeine 'Aihem^ Kraf^ 
Ajqnin reprist 1. 3463, tous i 
metoient force, valor e 1. 4548. 
In Form u. Bedeutung stimmt 
damit zusammen it, lena. 

miel, mieas in der Bedeutung 
^lieber, eher\ nicht bloss mit 
Youloir : miel yolomes morir 
che lemperer se vant 92, 
sondern auch mit anderen 
Verben: mieus se leiroit ou- 
cir ch'il Yousist felonie en suen 
cors consentir 4494-95; mieus 
[nous] lairons tuer que joune 
ne veilart nous voie reüsier 
6080-81 ; par nulle manantie 
ne revindroie k Zarlle; miel 
perdroie la vie 1087. 

öliseour = misodour, missoudor, 
müsoudor u. «. ti7. 853, 6012. 

mitreit 'halber Wurf le m. d'un 
bouQon 27. 

Daontenier 'Gebirgseinwohner' 
220, prov. montanier, it. mon- 
tanaro. 

palo'ir 'erblassen^ suen vis pa- 
loi 154. 

pSL&et DiminutivvonTpsLB 'Schritt' 
le paset menu 1254. 

pezable 'Sünder' 724. 

remir 'Antlitz^ Anblick, Miene' 
sens nul felon remir 187. 

i^escusion ^ rescosse 2083. 

l^etour=^recteur 'Gebieter einer 

Stadf, it. rettore. 
riame 'Reich' 582. 

rubist 3712 scheint mit des- 
rube, desrubant 'steiler Ab- 



hang^ Abgrund* zusammen- 
zuhängen. 
sbare 'Stange, SperrbaUcen' 
= barre, it sbarra. Daratis 
sbarier 216. 
scondu sieh escondu. 
screnir 'spotten' ^s-gbcbttiit mit 

verstelltem r. 
scusier; car nous bien te pui- 
sons par dous scners scusier 
2902 scheint zu bedeuten 'wir 
können dir zwei Knappen 
ersetzen, dir Knappen- Dien- 
ste leisten.' Im Ital. wird scu- 
sare (mit dem Accusative) in 
gleicher Bedeutung gebraucht. 

segonder mit pres 'folgen' Zarlle 
k tont suen ost fu pres lu 
segond^ 3878, la noble sou- 
derie pres leducsegonda5479. 
Mit k 'befolgen' ni i a nul 
que ao voloir de Temperer 
segont 551. Vgl. maraviglia 
udirai se mi secondi Pg. 16, 
33 ; come discente che a dot- 
tor seconda Pd. 25, 64. 

segiiionr 'Gefolge' Temperier 
Zarllon e. ..siens s. 5669. Vgl. 
auch das ungewöhnliche Per- 
fect segui 152. 

sogne soin ; il n'avoit mie sogne 
de rir ne de gabier 1366. 

solet ''allein' 736. Diminutiv 
von solus, it. soletto. 

sornoilier 'schnarchen' 678. 

soutens=8oudain 1574, subita- 
neus. 

spendre 'ausgeben' or vous don- 
ray da sp. 2871; it. spendere. 

stiQon tison ^Feuerbrand^ 55, 
3030, it. stizzo. 

8tour=e8tor 135. 

tenir Irans, "verwehren'-^ lour 
avüient l'entree de la pourte 
tenue 4423. Vgl. quäle uscio 
ti fu mai tenuto? Bocc. — 
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intrans. 'enthalten sein, Platz 
hohen ^ dens ue porent tuit 
tenir. — reflex. se tenir par 
(=pour) qc. ^sich zu einem 
halten* eist ^astol par cui se 
tient il? 5072; vgl la cittk 
di Chermona che si teueva per 
la chiesa. 
trelise Adj. zu salle 2375. 

tutor, tutour Hmmer\ 428. 

venir "werden': plus vint rous 
que coral 746 ^ wurde röther 
als Corall\ de venir Crestien 
977, eil che as^s promet et 
de donier est lent dexire de 
seignour venir pis che sargient 
5606-7. 

viste faire, ^Miene machen'. Lom- 
bars ne firent ne v ne sem- 
blant che de lour dotousent 
100; rf. far vista. 

voire (Hs. voiremant), ou ^odef-^ 
it. owero, oweramente. 



voir che *aö zwar, wenn ani/ch' : 
si fis as Paiens ceste place 
garpir , voir che maint de mes 
homes vi versier e mourir 214- 
15. — ^und zwarsOy dass. ..' 
nne zambre que dous grand lit 
tenoit, voir que entre Fun e 
Tautre si bien ser^s estoit che 
qui fiist en Tun lit u. 8. w, 
609. Fa^t in gleicher Bedeu- 
tung 5234,jrö518. 

voloir in der 3, Pers. Sing, 
mit der Bedeutung ^nothig 
sein' ; ci vieut sen 5185, ci 
ne vieut termin 5204; vgl, it. 
ci vuole. — mal voloir pas- 
siv construiert il fa mal voili 
da tiel che... 3847. Auch ii 
Ital, fu malvoluto *er wun 
gehasst,' 

xamplir sieh examplir. 
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EffliEITUNa 



Die französische Handschrift Nr. Xm. der Marcusbibliothek 
medig (Pergament) 14. Jahrhundert, 99 zweispaltige Blätter 
dI.) enthält ein cyclisches Gedicht aus dem Kärlingischen 
nkreise. Lacroix ^) beschrieb sie und druckte daraus einige 
3 vom Anfange und Ende ab, Keller *) theilte ungefähr 200 
3 und alle Kubriken mit, Guessard ') lieferte eine äusserst 
ältige Analyse des ganzen G^ichtes. Da der Anfang fehlt, 
sst sich nicht bestimmen, von welchem Theile der Sage die 
hlung ausgegangen sei; auf dem ersten Blatte der Handschrift 
er Koman von Beuve d^Hantonne schon weit vorgeschritten; 
nrohnen den Kämpfen bei, welche der junge Held gegen 
>n Stiefvater Doon de Maience zu bestehen hat Doon fleht 
Bilfe Pepin's an und nun wird die Geschichte Bertha's mit 
grossen Fusse eingeschaltet, um dann jene von Beuve wieder 
mehmen und zu Ende zu föhren. Von nun an ist die Hede 
ECarl, dessen Schicksale von seiner Kindheit an erzählt werden, 
cuan kann bei Guessard die zahlreichen Begebenheiten nach* 
L, welche theils mit den anderweitigen Berichten überein- 
lend, theils von denselben abweichend an einander gereiht 
311. Die letzte Episode, die ich hier herausgebe, ist die 
>8santestc. Macaire wirbt um die Liebe Blanchefleur's, der 
ilin KarFs ; von ihr abgewiesen, sinnt er auf Eache. Er heisst 



Bsertations sur quelques points curieux de Thistoire de France et de 
Istoire Utt^aire 7, 163-165. 

mvart, 8. 42-77. 

blioth^ue de T^le des chartes IV, 3, 393 414. 
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oinen Zwerg, sich zu ihr in's Bett legen. So trifft sie Karl, glaubt 
sich von seiner Frau hintergangen und verurtheilt diese zum 
Feuertode. Den Bemühungen ihres Beichtvaters und des Herzogs 
Naime gelingt es, Karl milder zu stimmen. Blanchefleur soll auf 
immer das Reich verlassen, und Aubry de Montdidier sie bis zur 
Gränze fuhren. Macaire setzt den beiden nach und tödtet den 
wehrlosen Aubry. Der Hund des letzteren bringt jedoch den 
Mord an's -Licht und in einem Zweikampfe, welcher darauf statt- 
findet, unterliegt der Verräther dem Thiere. Die Königin irrt 
indessen im Walde herum ; dort trifft sie einen Holzhauer, Namens 
Varocher, der ihr seinen Schutz anbietet. Sie machen sich auf 
den Weg nach Constantinopel zu ihrem Vater ; schon in Ungarn 
genest die Königin eines Knaben. Varocher und der Wirtb tragen 
eben den Neugebomen ^ur Taufe, als ihnen Ludwig, der König 
von Ungarn, begegnet, welcher an dem weissen Kreuze auf der 
rechten Schalter die hohe Abkunfb des Täuflings erkennt. Er 
erbietet sich zum Pathen und gibt dem Kinde seinen eigenen 
Namen. Darauf erzählt ihm Blanchefleur ihre Schicksale; er 
berichtet davon an den Kaiser von Constantinopel, der seine 
Tochter abholen lässt. 

Indessen hatten verschiedene Botensendungen zwischen Paris 
und Constantinopel stattgefunden. Gleich an dem Tage, da Karl 
den Zwerg bei Blanchefleur fand, hatte er Berard de Montdidier 
zum Kaiser geschickt, um ihn von dem Fehltritte seiner Tochter 
in Kenntniss zu setzen. Der Kaiser forderte aber die Eücksendmig 
derselben, denn er wollte ihre Schuld selbst untersuchen und, 
falls er die Anklage begründet fände, sie bestrafen. Li der 
Zwischenzeit war Macaire's Verrath endeckt worden und nun 
schickt Karl noch einmal Berard zum Kaiser, um ihm den Vorftdl 
zn berichten und Geldersatz für den Verlust seiner Tochter 
anzubieten. Der Kaiser will aber die seinem Hause angethan 
Schmach nur durch Blut sühnen und erklärt Karl den Krieg 
Auf Anrathen seiner Mannen besinnt er sich jedoch eines Bes 
sereu, und schickt nun selbst Boten an K,arl um den Ersatz 
fordern. Jetzt aber schlägt Karl diese Bedingung ab : der 
soll mit den Waffen in der Hand entschieden werden. 
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Der Kaiser versammelt ein grosses Heer, welchem sich die 

xnittlerweile heimgekehrte Blanchefleur sammt ihrem Begleiter 

"Varocher beigesellt, und sie ziehen alle gegen Paris. Der Kampf 

Ist lang und blutig; Varocher wirkt Wunder der Tapferkeit, er 

^ird sum Ritter geschlagen, kämpft mit Ogier und löst endlich 

Knoten dadurch, dass er Ogier die bisher geheim gehal> 

"ti^ne Kettung Blanchefleur^s entdeckt. Darauf wird der Friede 

sofort wiederhergestellt. 

Es ist, wie man sieht, die Geschichte der Königin Sibille, 
"wie sie im spanischen und holländischen Volksbuche vorliegt. Die 
XJutersuchungen Ferdinand Wolfs über den Gegenstand (Lei- 
stungen S. 124 ff., holl. Volksb. S. 3 ff.) sind so erschöpfend, 
dass ich mich wol jeder weiteren Ausflihrung enthalten und auf 
diese verdienstvollen Arbeiten einfach verweisen kann. Dass das 
spanische Volksbuch aus einer französischen metrischen Darstel- 
lung — einer Chanson de geste — geflossen ist, hatte Wolf schon 
in den 'Leistungen^ (S. 168) richtig bemerkt; seine Vermuthung 
wurde bestätigt durch die Veröffentlichung eines Fragmentes, 
ivelches sich auf dem Buchdeckel «iner Handschrift in Belgien 
^efonden hat (abgedruckt bei Eeiffenberg, Phil. Mouskes 1, 
611 ff. und Wolf, holl. Volksb. S. 8—12). Dieses Fragment 
lässt eine ausgezeichnete Redaction erkennen, so dass man den 
Verlust des ganzen Gedichtes lebhaft zu bedauern hat. 

Einen, wenn auch leider sehr schwachen, Ersatz bietet uns 
Xian die venezianische Handschrift. Allerdings tritt uns in derselben 
xiur die Arbeit eines späten und durchaus ungeschickten Com- 
pilators entgegen; indess wir müssen es als einen glücklichen 
Zufall betrachten, dass uns doch wenigstens eine französische 
metrische Darstellung dieser sowol durch ihren Inhalt als durch 
ihre zahlreichen Verzweigungen so anziehenden Sage erhalten ist. 

Vergleicht man obige Inhaltsangabe mit jener der Volks- 
bücher, so bemerkt man, dass bis zur Geburt des Knaben beide 
Bedactionen so ziemlich übereinstimmen; von da an gehen sie 
aber stark aus einander. Das Volksbuch lässt vor Allem die 
Königin in Ungarn zwölf volle Jahre verweilen, so dass Ludwig 
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zum Jünglinge heranreift und sich später an dem Zuge betheiligen 
und die seiner Mutter zugefugte Unbilde rächen kann. Unser 
Text dagegen lässt die Königin schon wenige Wochen nach ihrer 
Niederkunft zu ihrem Vater zurückkehren. Eben so schnell und 
einfach wickeln sich die folgenden Ereignisse ab, während das 
Volksbuch die Handlung durch immer neue Begebenheiten (man 
könnte sie zum Theile auch Abenteuer nennen) bis in's Ermü- 
dende fortspinnt. Dass Manches im Volksbuche erst später hin- 
zugedichtet sein mag, lässt sich leicht denken ; die Heldenthaten 
des jungen Ludwig, die Episoden des Diebes Guiomar und des 
Einsiedlers sind indessen, wie das gerettete Fragment zeigt, nicht 
hieher zu rechnen. Auch in dem ersten übereinstimmenden Theile 
findet sich eine wichtige Abweichung, und zwar, wie mir scheint, 
zum Vortheile unseres Textes. Im Volksbuche (schwerlich auch in 
der älteren französischen Bedaction) legt sich nämlich der Zwerg 
aus eigenem Antriebe zur Königin, wodurch das ganze Auftreten 
Macaire^s nicht stark genug motiviert erscheint. Der venezianische 
Text stellt dagegen Macaire selbst als denjenigen dar, welcher 
für die Königin in unlauterer Liebe brennt ( ^), der Zwerg ist bloss 
ein blindes Werkzeug in seinen Händen, wodurch das Ganze an 
Glaubwürdigkeit und Lebendigkeit nicht wenig gewinnt (*). Sieht 
man aber von diesem Vorzuge ab, welcher ohne Zweifel nur der 
benutzten Vorlage zu verdanken ist, so muss man zugeben, dass 
dem Compilator der venezianischen Handschrift alle Kunst zu 
erzählen gänzlich abgeht. Trotz seinem Streben nach Kürze, 
welches ihn dazu verleitet, die Handlung aller ausschmückenden 
Episoden zu entkleiden, macht er sich zahlreicher Wiederholungen 
schuldig. Und zwar sind es nicht die so natürlichen und so 
wirksamen Wiederholungen der älteren Epik, vielmehr das Bingen 
eines armseligen Erzählers mit seinem Stoffe, dessen Fäden ihm 



(<} Nicht anders in der ^Königin von Frankreich* (Gesammtabeutener, 1, 
169 ff.). Auch in Sir Tryamour (EUis, metric. rom. 3, 182 ff.) strebt der 
Stewart nach dem Besitze der Königin. Hier fehlt aber der aacb ans 
anderen Erzählungen bekannte Zug mit dem Zwerge. 

O Desshalb glaubte ich auch diese Episode am besten durch den ihr schon 
von Guessard beigelegten Titel ^Macaire* bezeichnen zu können. 



jeden Augenblick aus der Hand entschlüpfen. Der Compilator 
mag aller Wahrscheinlichkeit nach (und die Sprache, wie wir 
ißeich sehen werden, bestätigt es) einer jener vielen Bänkelsänger 
:ewesen sein, die im 13. Jahrhunderte norditalienische Städte 
archzogen und sich manchmal so vermehrten , dass sie durch 
igene Erlässe fortgeschafft werden mussten. Ihre Aufzeich- 
angen sind jedoch desshalb nicht ohne Belang, weil sie das Ver- 
littlungsglied bilden zwischen den guten alten Epopöen und den 
leist cjdischen italienischen Volksbüchern, wovon eine beträcht- 
che Anzahl noch ungedruckt liegt So hat gerade die hier in 
.ede stehende Handschrift grosse Aehnlichkeit mit den Reali di 
Vancia sowol im Allgemeinen in Bezug auf den Gang der 
«rzählong und auf die Weise, die einzelnen Episoden an einander 
a reihen, als auch speciell in einzelnen Partien. 

Zum literarhistorischen Momente, welches es rathsam machte, 
ine Probe dieser spätesten Ableger der alten Heldendichtung — 
ind zwar gerade eine solche, wo reinere Quellen versiegen — 
(dtzutheilen, kam das sprachliche hinzu. Allerdings tritt uns auch 
ier nur Verderbniss entgegen; pathologische Grebilde sind in- 
iessen oft eben so interessant als gesunde Organismen. Es ist eine 
Oschsprache , deren Grundlage das Französische ausmacht, wo 
ich aber überall Formen und Wörter vordrängen, die der vene- 
ianischen Mundart oder vielmehr jener Art Schriftsprache ent^ 
ommen sind, welche sich in Norditalien im 13. und 14. Jahr- 
Lunderte mit äusserst geringem Erfolge festzustellen suchte (i). 

Das Metrum ist gänzlich verwahrlost: wol scheint dem 
Compilator der zehnsylbige Vers vorzuschweben ; richtig zu messen 
elingt ihm aber nur in den seltensten Fällen. Auf Eeinheit der 
leime ist er aber mit aller Sorgfalt bedacht, wenn er sie auch 
lor dadurch erreicht, dass er die Reimwörter in Formen einzwängt, 
reiche selbst ftir seine Mundart unmöglich sind. So z. B. ä Ier 
26-=^ ä le *ihr', e8U=2%0 im Infinitiv, vergognie irie 90-91 als 



*) Zur Vergleichung bieten sich ausser den anderen altfranzösischen Texten 
in italienischen Bibliotheken: Bonvesin ed. Bekker, Bescap^ ed. Bion- 
delli, fra Jacomino (13. Jahrh. ?) ed. Ozanam (in Docum.p. s. äThist. litt, de 
ritalieS. 291-312), fra Paolino *de recto regimine' (1313-1315) ed. Foucard. 
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Masculina und unzählige andere ( ^). Dass -ent in der 3. Plar. 
mit andern Wörtern auf -ent reimt (z. B. content, desfient 2130- 
31 : talent, torment) ist schon in der Einleitung zur Prise d& 
Pampelnne erwähnt worden. 

lieber die Behandlung eines so beschaffenen Textes, welcher 
keine blosse Üeb er arbeitung aus einer Mundart in die andere, 
sondern eine selbständige U m arbeitung der verschiedensten Vor- 
lagen enthält, kann man nicht im Zweifel sein. Wer reine Sprache 
und richtig gemessene Verse herzustellen suchte, würde dadurch 
zwar Zeugniss seiner Geschicklichkeit ablegen, nicht aber dem 
Zwecke der Kritik entsprechen, welcher nur darin bestehen kann, 
ein Werk so nahe als möglich der Gestalt zu bringen, die es 
von den Händen seines Urhebers erhielt. Es blieb also nur ein 
diplomatischer Abdruck Übrig, welcher die Absonderlichkeiten 
dieser Mischsprache in ihrem ganzen Umfange erkennen lässt 
Nur offenbare Schreibfehler durften gebessert und an unverständ- 
lichen Stellen Conjecturen vorgebracht werden. Eben so wenig- 
liessen Laute und Formen, die da bunt unter einander laufen^ 
ein festes Gesetz erkennen; daher begnüge ich mich im Folgende 
mit Aufzählung von Einzelheiten und zwar zunächst in der Ab — 
sieht, die Leetüre des Textes zu erleichtem. 

Hybride Wörter, bei welchen einige Laute nach französi — 
sehen, andere nach italienischen Gesetzen behandelt sind, bilden 
die Regel*, besonders im Ausgange macht sich das italienische 
Element geltend. Zahlreich sind die Fälle, wo noch das ganse 
Wort französich, die Endung aber italienisch ist: sota (soit), 
soloia (soloie, solebam), estoia, droito, stroita-ment , preo (pr^, 
pratum), retomeo, pensea, irea-ment, culverti, alb (alla), aleri 
(aller). Seltener geht ein Stamm mit italienischer Form in fran- 
zösische Endung aus: temoit^ taseroit, oldent, laudeni, aapeter» 
Auch im Inneren des Wortes weicht fast überall das französische 
Vocalisationssystem dem lateinisch-italienischen ; Diphthonge wie 
ai, oij ou, eu sind verhältnissmässig nur selten. An Einzelnheiten 



(') Nor in einer einzigen Tirade, v. 2355-80, wird von dem Grandttiu 
abgewichen, alleVersausgänge dem Auge vollkonmien gleich darzosteUen 
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wären ssu bemerken: o statt ai bei vor neben voir, nose riosa 
(noise), froser (froisser), cortos (courtois), tros (trois). Lateinischem 
au entspricht ol in oldir (audire), olser (aus-are), polser repolser 
(paus-are), colse {caiLsa), golta (gauta=gavita). Vgl. olsar Bv., 
oldire Jac, goltada Paol., repolsa Paol. und in neueren Mund- 
arten mail. volzä aus-are), moden. golta (gavita)^ friaul. gioldi 
(gaudere). Auch für jene bei Bon vesin beobachtete Lauterscheinung, 
dass ein betonter Vocal zu i wird, wenn die folgende Sylbe i 
enthält, bietet unser Text einige Belege: neben Sing, quelo Flur. 
qui (quilli), quisti 2628 = it. questi ( '), moliti 2527 = it. muletti 
*Maulthiere', di* (debes), wie bei Bonvesin statt dihi dibli, pisi = 
it. pesif 3. Sing, des Prses. Conj. von pesare, av\ = avi[ti\ avi[d{\ 
(habetis) und folglich auch in der 2. Flur, des Futurums S€r\ 
asolveri u. s. w. Vgl. noch in heutigen Mundarten av\ portar\ 
dann donari Romv. 13. 10, seguiri 16. 13, 17. Ueberdiess nimmt 
man eine entschiedene Neigung wahr, in unbetonter Sylbe e durch 
t zu ersetzen: Hvrer 675, diner 60, givaler 16, Ztfr^ 2785, liqer 
(lecherre) 134, Blangiflor, 

Auch die Consonanten zeigen denselben Einfluss des ita- 
lienischen Lautsystems. Q (fast nie z) erscheint in derselben 
Geltung wie in der Frise de Fampelune: für sibilierendes c, ch 
und g (j); dann vertritt es hier auch lat. d, z. B. in vegu = it. 
veduto. Vgl. prov. vezer^ cazer, dann vezude , caze Faol. , olzudo 
(auditus) Jac, perzvdo (perduto) in einem handschriftlichen Marga- 
retenleben. Statt franz. ch erscheint, besonders im Anlaute, neben 
5 auch gutturales c: cangon neben qanter. Auf q folgt selten das 
w, und zwar bemerkt man, dass franz. qu (k) bloss 5, während ital. 
qu (ku) qu geschrieben wird. Also qui *jene' oder *hier', qi *welche'. 
Ich behielt überall die Schreibung der Handschrift bei, weil dadurch 
an mancher Stelle das Verständniss erleichtert wird. Statt des 
mouillirten l steht beinahe immer blosses l: apariler^ 7nemler. 
Einschiebung eines n findet statt bei insir ensue (exire); vgl. 
ensida Faol., enxudha Bv., enxo Jac. Für engal ingal (aequalis) 

{}) Dieses Lautgesetz mag auch den Wechsel zwischen e und { in den 
provenzalischen Formen eat ist, ctqueat aquiat, cel dl, ctqtiel aquil be- 
dingt haben; vgl. Diez 2\ 94. 
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lassen sich Belege aus anderen französischen Denkmälern bei- 
bringen. 

An eine declinationsregel ist nicht zu denken; bei Eigen- 
namen, wo die Handschrift nur die Anfangsbuchstaben bietet, 
glaubte ich der Regel folgen zu dürfen. Die Artikel werden ganz 
willkürlich gebraucht. Zu erwähnen ist die in altvenezianischen 
Denkmälern beständige Form di (von Manchen d^i geschrieben) 
ftir des Masc. und i7 = afr. e?, it. nel: so z. B. il mon 371, ü 
monater 1406, vgl. il mondo, il fogo Bv. 

In Bezug auf pronomina ist zu bemerken: eo e' (ego), ne 
für nohis wie im Italienischen, ve für vohis wie im Venezianischen 
und das ebenfalls noch in ital. Mundarten lebende ge (sprich 
ghe) 'ihm, ihnen', bei Bv. auch ie. Elo el ist Nomin. Masc. ; ela 
la Nomin. Fem. Im Plur. Masc. kommt neben ili Slb weit häu- 
figer das noch im Venezianischen lebende i\ gewöhnlich als 
Nominativ , hie und da auch als Accusativ. lA le werden un- 
terschiedlos für Dativ und Accusativ beider Zahlen und Geschlech- 
ter gebraucht. Mit Praepositionen ist lu (lui) für das Masc, le 
(auch lei 186) für das Fem. sehr häufig (*); im Plur. findet sich 
manchmal lor loro. Die Possessiva haben mannigfache Formen: 
me (meus), to, so; mia moia, toia, soa; dann vos ves und ses 
im Singular. Unter den Demonstrativis wären zu verzeichnen: 
cel tele quel quello Masc. Sing, cela quela Femin. Sing.; quest^ 
sie == it. questo, sta = it. questa^ mundartlich sta; dann colu und 
gelor. Man bemerke endlich die Pronominalpartikeln ne (*) neben 
en für h*anz. en, le li (hie und da auch das eben erwähnte ge 
g') für firanz. y. 

Am buntesten sind die Formen bei der verbalflexion ; 
das französische und das italienische Element kreuzen sich da 



( ^) Es wäre demnach der Sprache dieser Handschrift ganz angemessen ge- 
wesen, den Nexus dele in de le zu trennen ; trotzdem wollte ich, so lange 
es ging, den gut französischen Gebrauch nicht verlassen und drackte 
d'ele ab. 

(') Die Nexus men, ten, sen hätten demnach auf italienische Weise unaof- 
gelöst bleiben können ; aus dem in der vorangehenden Anmerkung an- 
gegebenen Grunde zog ich es dennoch vor m^en, fen^ s'en zu drucken. 
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die ¥nmderlich8te Weise. Ich versuche in Folgendem eine 
immenstellung jener Formen, welche von den acht franzö- 
len mehr oder weniger abweichen. 

PRAESENS. 
Indicativ. 
lg. l.doto (dubito) 199, cuito (cogito) 1107, prego (precor) 
1511, do 1404, sto 1672 ; conosco 1741, digo (dico) 3325, 
qtiero (quaero) 578, vivo 3333, cre' (credo) 135, voio 
741 (volo) 3419 vo* 3419, poso (possum) 108, vego 
(video, veggio) 915, do (debeo) 1404, so (sapio) 530, 
fago (facio) 1412, vo (vado) 2951, oldo (audio) 29. 

2. penst 738, gugi (judicas) 451, sai 38, p6* 726 und 
pois 1888 (potes), vo' (vis) 206, dV (debes) 226. 

3. cesa 94, cuüa (cogitat) 783, fala (fallit) 462, lasa 256, 
leva 203, toma 204, ploia (plicat) 3025, apresia (= 
it apprezza) 3059, presia 3062, da 1859 dait 1857 
(dat); conose 1738, 2>on9e 743 pwnje 2953 (pungit), 
plange (=it. piange) 517, cae2e (cadit) 3049, toZe (toUit) 
1071, 8ol (solet) 446, vol 394 voZ^ 1385 t^oZe 153, dis 
36 dwe 582, plas (placet) 73, ;>o 339 poit 399, /a 
133, sa 384, tra (trahit) 745, voi« 1037 vaü 410 
(vadit) ; parte 86, dorme 258, oWe (audit) 26, e«e (exit) 
693, ven (venit) 67, brandise 3010. 

ir. 1. demo (debcmus) 1022, «aven (sapimus) 1870, meten 
3466 ; venemo 2305. 

2, parlä 1257, senWai 1242; reirä 931. 

3. serron^ 1333, dann im Keime contradiön (contra-dicunt) 
380, veön (vident) 879. 

Conjunctiv. 
g. 1. voia (velim) 3131, fage (faciam) 3327. 

2. digi (debeas) = it. deggia 212; vegni (venias) 135. 

3. ami 402, conirarii 434, qanti 531, lasi 633, monti 418, 
mostri 496, pisi (it. jjm) 1002, stia 435; confonda 
378, ^cnda 418, vacia 1187, de^a 95 diga 1833 ciJom 
677 (debea^, saga (sapiat) 497, veza (videat) 209, 
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faqa 345 faist 50 (faciat), pla^a 3130, roia (velit) 417, 
posa (possit) 213, condue 786, destrue 687; mora 
(moriatur) 340, vegna 488 vegne 3436 (veniat) , tegna 
(teneat) 2877, onischa 155. 
Plur. 1, poson 2250; ensemo (exeamus) 2252. 

2. mandh 405 ; degh 51 d^pä 1418 (debeatis, deggiate), 
/a^^ 74 faisis 1812 (faciatis). 

3. <oa (tollant) 478. 

Imperativ, 
Sing. 2. ^oma 737, sta 1271 ; atendi 238, fem (tace) 122, rewde 

3054, fa 206, («i' 503. 
Plur. 2. Za«£fc 124, flri^ardä 612. 

BfPERFECT. 
Indicativ, 
Sing. 1. estoia (stabam) 550, dormia 570. 

Z. donava 330, cZava 332, pregava 333, senbloie 1539; 
woZoia(volebat)3281, devoie (debebat) 1497, disea 1202. 

Conjunctiv, 
Sing. 1. atrovase 3174, olsase (aus-avissem) 3265, 2>cnÄe5e42; 
poesse (potuissem) 34, /ese (fecissem) = it. fessi 35, 
veese 231 i7em 186 (vidissem). 

2. voZm (voluisses) 182, 

3. guardase 334, trovase 1223, fren^ase 2944, pasese 
992; wefe«e 2993, /e^e (fecisset) 2112, t7oZe«e 388 voZi*^ 
869, deise (dixisset) 512. 

Plur. 2. poisi (potuissetis) 117, deisi (dixissetis) 198. 

PERFECT. 
Schwach. 
Sing. 2. invoiesi (= it. inviasti, frz. envoias) 1823 ; vctsi (vi- 
disti) 1076, prendisi 3462, owcem 1077 oceisfo* 2218 
(occidisti), ^M (fecisti) 1132 ('); venis 303. 
3. entrb 15, comengb 17, §iYö (= it. ^'f^ö, frz. ^*eto) 188, 
invoib (=frz. envoya) 1545, calongb 1817, aZö 1898, 
merveli (im Reime) 270; rewd^ 3106. 



(^\) 8t <= 8 (fts) wie 9<Mr«i Jiavissi Bv., cctstigasi confortaasi Jac. 
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lur. 2. desi (dedistifl) 1846. 

3. alirent (= frz. al^rent) 874, farent 2205, dann im 
Reime demoron 874, aprosmon 876. 

Stark, 
mg. l.di (dedi) 917; /e 1165 ^ 455 (feci), disi (dixi) 2317, 
resposi 556, pöti{^) (potui) 1163, desis (descendi) 3108. 
3. stete 140, dh (dedit) 2964; dise (dixit) 127, rise 160, 
sparse 326, ginse (cinxit) 673, ^i^n^e (^=it. giunse 'er 
kam an^) 700, />a'r«c(= it. parse) 1040, respose 1144, 
defese 1159, <2mjr (descendit) 708, iwrwe (impegit) 
3019, retrase 3545, votee 427 vose 8 (voluit) = it. 
volse und vo««e bei Bv., prise 1156, dann mw 566, 
remis 246, jwi« 408, vi 269, lauter gut französische 
Formen, aber ohne t (== it mwe, rimase, prese), vide 
271, conove 3113, na^we 3316, fe 138 j? 511, vene 
1357, convene 1224, fenc 2978. 

FUTURUM, 
bg. 1. ciJonaro 69, mangarb 1171, /arö 1782, satrrö oder sawrö 
1771, iirb (^ it. ^errd, frz. tiendrai) 3132, firö (= 
it. girb^ vgl. Romv. 8, 8 'ich werde gehen') 3144, dirh 
45 u. 8. w. 

2. alira' (^) (= frz. «ras) 208; fara' 71, ;>ora' 239, gira' 
509 u, s. w. 

3. reparirh (= afr. repairerd) 220 , plaserh 1347, t?arä 
(=frz. vavdra) 1105, vorä (= it.t?orrä, frz. vovdra) 243, 
t?irä 225 (vgl. Romv. 4, 5) und verh 2499 ( — it. verrh^ 
frz. viendra^y tirh (= it. ferrä, frz. Uendra, vgl. Rv. 
16, 2) 348. 

lur. 1. vengaren (= it. vengiaremo, frz, vengercms) 195, aZiren 
1262; faren 1610 /arcrwo 2963, poren 1896. 
2. ai^olverl 1103, /ar^ 463, «er^ 3234 u. s. w. ; t;ewer^s3531. 



Ob pote — w. 130, 140, 798, 2695 u a. — Praesens oder Perfect ist, 
kann zweifelhaft sein: ist es Perfect, so kann es entweder als schwach 
— poth — oder als stark — pote — angesehen werden. Ich druckte 
daher pote ohne Accent. 
Vgl. Einleitung zur Prise de Pampelune S. XIII und Romv. 18, 33. 



XII 

CONDITIONALIS. 
Sing. 1. diroe (= afr. diroie) 3266, poria 1930. 

2, porisi (= it. potresti^ 8'=88) 123. 

3. trovaria 2905, daria 2197, veroit (= it. verrebbe, frz. 
viendraii), 

Plur. 1. prenderesemo (= it.prencZeremTwo, frz. prendrions) 1 83 ' ). 
2, porisi (= it. potreste', st-ss) 118, porisis 2322 (vgl. 
Prise de Pampel. 2613), ve?-^«^« 2365. 

INFINITIV. 
Uvar 3564, Zcwar 1084, pasar 1036, «far 124 5<are 1457, dair 
1^1, tengere 3470; far 308 /are 2963, cZiVe 3095, condur 1574, 
na«er 786, reprender 407, arder 510, vinger 2992, genfer (cin- 
gere) 2452, «frenjer (stringere) 25, mover (movere) 1095. 

PARTICIP. 
Schwach. 
I. retomeo 90, jpewseo 194, ameo (amatus) 3230, lavä 
713, «crä 990, sta 506 5^^ 3417 (status), emenä 
3413; portea 485, bindea 479, calongea 620, cajea 
= frz. chassie) 721, ^rt^^ea (= frz. brüUe) 1155, do- 
nea 732. 

II. III. vcfM (= it. veduto) 318, prendu 1025, Tweiw 1027, 
nasw 3345, conplu (= it. compiuto) 1269, oWw (au- 
ditus) 2906, en^w (exitus) 277, «aZw 1023; ve^t^e 3396, 
ve^^tMZ 441, venua 447. 

Ä^arÄ:. 
II. III. fato 1, mwto 970, dito blb^ morto 941, 2?2w^o 2985, 
preso 3157, arso 513; fata 3154, asolta 586, defesa 
74:7, •presa 323, arsa 184, wies« 176. 

GERUNDIUM. 
tnewawcZo 785, gerchando 3292 ; riando 27, ve^arwio (videndo) 
443; gasando (= frz. gisant) 780, oldando (audiendo). (*^ 



(*) Eben so noch heutzutage mail. portareaem, parm. portarhem u. s. w. 

(') Vgl. corrcmdoj veqando Bv. ; fasando, hatando, atagando Jac. ; aiando, 
digcmdo PaoL 



XIII 

Die Auxiliaria mögen hier eine abgesonderte Stelle finden. 

Eser 302. 
Ind. Prajs. son 180 sonto 573 '), e' 219, h est; sen 1021, si 

(Rv. 19, 20) 28, sonto 1290. 

Impf. S. 3. era 336 (neben estoia). 

Pei-f. fui 555 fu' 572 fo 570, fusi 68 /m« 504 /o« (mit 

enclitischem tu\ fostu) 302, fo 59; Plur. 3 /an 979 

forent 2207. 

Fut. «erö 80,sem' 1256, serh 83; sercmo 2167 seren 855 

«er\ 297 neben seris 296. 

Oond. S. 3. seria 3126 «eroie 184; Plur. 2. serm. 

Qj. Pr.S. 1. sia 1512 «ic 1170 «oia 3002, 3. sie 943 «oia 479, 

PL 2. siis 147. 

^inpf. S. 1. fose 307, 3. fose 1338; PL 2. /oäi 3233, 3. fose 

1663. 

Die Conjugatio periphrastica findet durch esse selbst statt: 

«<>^ sta 506, vos fustes esti 2433. 

ilvoir. 

' I^^. Pres, a^ (= it aggio) 190 o 1258 oe 3148, a\ 1168, 

a 258 ait 927 ^f« (= venez. ga) 227 ; avemo 2585, 

at?\ 642, avon< 2583 aient 865. 

liaipf. g. 1, avea, 3. avoie 1499 avoio 1501. 

^t. averb 1710, avera' PL 1. averon 1686, avör\ 1903. 

^^rf. Sg. 1. avi 456, 3. ave 3003 aui 3283. 

^J-Pr. S. 1. age 1624, 3. abia 1422 a^e 2118; PL 2. aiVs 651. 

^dt. PL 1. averesemo 3092, averisi 126. 

Zu aroiV gehört noch oit^ eine Form, welche auch in an- 

^^ren italienischen Texten (z. B. Rv. 8, 10) ziemlich häufig 

^^i*kommt. Lautlich stimmt sie am besten zu Äa[6]m^, auch ist 

*^ einigen Stellen, z. B. V. 563 die Perfectbedeutung nicht zu 

^^'kennen. An anderen Orten kann man im Zweifel sein, ob 

^ Perfect oder ein Praesens vorliegt; in den meisten Fällen 

J^Qoch kann diese Form nur als Praesens gefasst werden. So 

• ß. quant un tel kovio v'oit ä governer 22; s^el no la oit ä 

(^\^^ 

^ ^ Xjiese absonderliche Form, welche lebhaft an wal. sunt erinnert, kommt 

bekanntlich auch bei Bonvesin sehr häufig vor. 
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soa volonti de soa vita non cura un pelo peli 61, la raine 
c' oit le mso tanto der 395. Als Analogon zu diesem oi7, welchem 
das schon eben erwähnte ait zur Seite steht, lassen sich ein 
Paar andere Formen aus dieser Handschrift anftihren, wo oi einem 
jfrz. at, it. a entspricht: soit (sapit) 48, foit (facit) 139, dann auch 
stoit = it. sta 62 und 169. Ist nun oit=rhabet, so wird es auch 
im Futurum berechtigt sein: averoit 214, seroit 1269, paroit 223 
sind demnach als Futura anzusehen = aura^ sera, afr. parva. 

Das Futurum wird oft durch das Futurum von habere und 
den Infinitiv des betreffenden Verbums umschrieben : e' vos 
Vaverb gurer = je jurerai 3096 , favera' despoiler = te di- 
pouilleras 216, favera' colger = te couckeras 218, tosto averä 
lever = (se) levera 145. Nicht anders der Conditionalis : m'ave- 
roit amer e tenir qer = aimerait et tiendrait 3086, s'averesemo 
acorder = accorderions 3092, por nul homo non Vaverisi Cancer 
= changeriez. Vgl. bei Bescapfe ed. Biondelli S. 148 partir i 
avrh = it. partirh^ Jacom. S. 302 n^avr\ trovar = troverete, 
dann Ev. 4, 23, meine Handschr. Studien 2, 13 und 33, endlich 
Pass. Chr. ed. Diez 91, 3 emblar Vauran lifol fidel = embleront. 
Das Auxiliare fi (fieri), welches in älteren norditalienischen 
Mundarten zur Bildung des Passivs diente, erscheint in folgender 
Stelle : Questo fi fato h onta Vinperer *wird gethan' '24t24t, Auch 
als selbständiges Verbum im Participe mit der Bedeutung *werden' : 
Qe Machario l fi laso e stan 1067. 

Die 1. Plur. des Reflexivums wird hie und da auch mit 
se (eigentlich die mundartliche Aussprache des ital. ci) construiert: 
se vengaren 195, s'averesemo acorder 3092, nu si f= se) defen- 
deron 1994. Eben so 2250. Imperativ und Conjunctiv werden 
nicht selten mittels debere umschrieben: vos degh desevrer 51, 
le degä mener 666, le prego q'el me diga perdoner 1907; vgl. 
Diez 3^ 217. 

Was endlich bei der Verbalflexion besonders auffallend 
erscheint und der Deutlichkeit nicht geringen Eintrag thut, ist die 
beständige Verwechslung zwischen Singular und Plural der 3. 
Person. Im Venezianischen, wie überhaupt in allen norditalie- 
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Dischen Mundarten, fallen nämlich die betreffenden Formen zn- 
lammen ama ^ ama[<] und ama[n^]y amava = a7naha\t, nf], 
xl crede und i crede u. s. w. : daher die Ungeschicklichkeit 
»ei dem Gebrauche eines anderen Idioms , welches für jeden 
Numerus eine verschiedene Form hat ('). Beispiele wären: (Ma' 
luino) in la cort son amh e tenu ger e con li rots voni ä 
*otr e ä manger 3-^y ai poveri givaler qi non acoii teniment 331, 
^ior qe oit mal entencion 381, s'en vuit anbes 1264, gascun 
fe nvoient veü 1285. 

LNDECUNABiLiA. Unter den Praepositiunen sind besonders zu 
»rwähnen con cun fiir avec , dann da in allen italienischen Be- 
ieutungen: da nvl sia hla^md 961, jent da li baston ^mit den 
Stöcken' 845, non ^ da dein ander 1424, davanti da 165, en- 
zonti^e da 1074, de lä da 32. Damit gebildet ist die Conjunction 
%a qe 636 mit der Bedeutung des frz. puisqne. Anche mit dem 
Conjunctiv hat concessive Bedeutung : ank^ elfustpetit 272, anche 
ne sia dolent 2133(*). Ein seltsamer Ausdruck fllr 'sonst* ist coZ^a 
como no 390. ünde 243, 612 u. s. w. ^wesshalb, daher* dient 
wie ital. onde zur Anknüpfung von Sätzen. Ca 1325 fär quam 
in Comparativsätzen ist aus altitalienischen Denkmälern bekannt; 
v-gl . auch Rv. 20, 23. Pur = it pure kommt nicht selten vor : 
se me veese pur venger 231 *wenn ich mich nur gerächt sähe^ 
l'actbsa pur de hruser 322, dann 838, 1325 u. s w. ; auch ?ie pwr 
= it. neppure 'nicht einmaV 539. Wenn zwei Adverbia auf 
'fnente auf einander folgen, wird das Suffix nur bei dem letzten 
ausgedrückt: dura (statt dura) et asprament 321, seci^eta e bei- 
lament 2532, gativa e poverament 2766 ; vgl. Diez 2*, 433, 
Die Negationspartikel erscheint in den Formen no non ne nen. 

Beim Gebrauche der Accento wollte ich nur fiir das practi- 
8 che Bedürfhiss sorgen ; daher führte ich neben der französischen 
Bezeichnung (von betontem / ^s im Auslaute und h Prsep., lä 
Adv.) auch die italienische ein. Bei Oxytonis versah ich daher 



(*) Wer hätte z. B. von venezianischen Ciceroni nicht zu hören bekommen: 

'Questo quadro gono di Tiziano?' 
(') So bei Bonvesin : anc habia mcUezaOj anc sia el desperao. Vgl. aach bei 

Dante: ancor sie lordo htUo. 
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das mit dem Gravis (alb invoih\ das a und i gewöhnlich nur 
bei Wörtern, die nicht zugleich französisch sind. Kleine Incon- 
sequenzen bei letzteren wird man nicht rügen, da es mir, wie 
gesagt, nicht auf Feststellung irgend eines Grundsatzes, sondern 
nur auf möglichste Erleichterung einer nicht gerade sehr erquick- 
lichen Leetüre ankam. Aus demselben Grunde erlaubte ich mir, 
mehre Wörter mit Apostroph zu versehen: e' (eo), ma' = it. 
mai aber ma ^= it. ma, eben so gama\ asa* (assai), o' = it. ove, frz. 
oti, me' = it. mezzo me\ mo (modo) aber mo (modus), /w, (ftu)» 
dann di* (debesj, e' (es), a' (habes) und folglich die 2 Sing, des 
Futurums. 

Bei dem geringen Umfange des Textes hielt ich es för 
nützlich, alle darin vorkommenden nicht französischen Wortformen 
im Glossare zu verzeichnen. Ausgeschlossen blieben nur die oben 
angeführten Verbalformen, dann jene wunderlichen Verdrehungen, 
die nur dem Reime ihr Dasein verdanken. Auch sind die we- 
nigen Reimwörter, welche Aufnahme fanden, durch ein Sternchen 
kennbar gemacht worden. Zur Erklärung genügte es in den 
meisten Fällen die neufranzösischen Worte daneben zu stellen ; die 
übrigen Wörter suchte ich so kurz als möglich zu deuten. Bei 
einigen gelang diess nur durch Herbeiziehung der venezianischen 
Mundart, vgl. acovoter, despaser, palenter ; andere — docler, fla- 
miron — blieben mir unverständlich. 

Und so möge nun auch dieses kleine, durch seine Abnormität 
interessante Denkmal freundlicher Aufnahme empfohlen sein. 



[Ol*] conteron (Vxnie niervile gran, T<>' 

Qe vene in Franqn dapois por longo tan, 

Pois qe fo niorf Oliver e Rolan, 

Li quäl ß faire un de qni de Magan, 

Dont manii givaler m&rl di Crisfian, 

E por Machario fo tuto qttelo engan. 



i ant avoit fato li traitor losen ^»er 7<V 

Con 8on avoir e beaant e diner 

Qe in la cort son amk e tenu 9er 

E con li rois vont k boir e k man<;er 
6 E un li est de lor plu an9oner: 

Machario de Losane se fait apeler. 

Or entendes del traitof lo8en9er, 

Como vose li rois onir e vergogner 

E por forge avoir sa muler: 
Qe una festa del baron san RiQcr 

La ^entil dame estoit en son verqer, 

Cun ni.ante dame s'estoit k doporter, 

Si se fasoit davanti soi violer 

E una cangon e dir e ^anter, 
:5 E Macliario entro en le ver^er, 

Avec lui avoi[t] manti ^iucaler, 

E comen^ö la dama k donoier. 

T>ama^ fait iV ben vos poes vanter; 

8or tot dames qe se poüst trover 
fO Plus bela dama hon non poust re^ater, 

E ben estoit un gran pc5e morter 

Quant un tel home v'oit a governor. 

Se moi e vos foümes acompagner, 

Plus bcla compague non se poüst trover 
laumes. 
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25 Por gran amor e strenQer e baser.' 

La dama l'olde, si le prist ä guarder, 7( 

E en riando si le prist h parier: 

'Ai sire Machario, vu si e pro e ber; 

Queste parole qe vos oldo conter 
30 E* so ben qe le dites por inon cors asa9er.' 

Dist Machario: ^El vos fala li penser; 

El no 6, dama, de 9a ni de lä da mer 

Qe sovra nos fe digni de vos amer, 

E no ^ pena qe poese endurer 
35 Qe eo non fese por vos cors deleter.* 

La dama l'olde q'el non dis por gaber, 

^a oldir6s como li responde arer: 

TVIachario' dist ela 'tu non sai mon penser, 

Avanti me lairoie tot le menbre couper 
40 E en un fois e arder e bruser 

E in apreso la polvere aventer 

Qe mais pensese mal de l'inperer, 

E se mais ver moi e' v'oldo si parier 

E dever moi tel rason conter, 
45 A mon sire le dirö senga entarder. 

Malvasio hom, com l'olsas-tu penser 

De ton segnor tel parole parier? 

S'elo-1 soit, no t'en poroit guarenter 

Toto Tavoir qe se poüst trover 
50 Q'elo no te faist h dos fors apiccr. 

Tosto da moi vos de^k desevrer 

E ben vos guardes de uncha mais parier. 

De ces paroles ä moi derasner.' 

Machario l'olde, s'en pris k vergogner; 
55 Da le se parte cun toto mal penser. 

Blan^iflor la raine fu arere tome, 
Sor son pal^s s'en fo repariö, 
De dol e d'ire oit son cor abusra6, 
E Machario se ne fo travale. 
60 S'el no la oit h soa volunt^, 

52 nucha. 
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De soa vita non cura un pelo pelo, 

E die e noit par le stoit en pense, 

Si se porpense por soa malvasite 

Coinent la poroit avoir enQegn^. 
6 U[n] nano estoit en la cort Tinper^, 

Dal rois e da la raina estoit molto amö; 

Machario ven ä lui, si Toit aderasno: 

^an* fait il 'en bon ora fusi ne, 

Tanti te donarö de diner moen^ 
Qe richi farä tuto ton parente, 

Se tu fara' la moia volunt^.* 

E eil le dist: 'Ora si comandö 

Qo qe vos plas; e' son aparil6.* 7<*>'' 

Dist Machario: 'Ces voio que vu faQe. 
5 Quando k la raina vu ser6s acoste, 

Vu le dir^s de raoia belte 

E s'ela faist la moia volunt6, 

Plu bela eompagnia non seroit trove.' 

Dist li nan: 'Ora plu non parl6; 
iO Quando eun le eo serö aeost^, 

Meio le dir^ qe no m'aves conte.* 

Dist Machario: 'In bona ora fus n6, 

Tant avoir el te serä done 

Richo farä tuto to parent^/ 
15 Dist li nan: 'De nian vos dote/ 

Da lu 80 parte tuto Qoiant e 16, 

E Machario fo ä sa ma<;on tom6, 

Qoiant fo e baldo et ale; 

Et ä la cort fo li nan ale. 

)0 Or fii li nan retomeo arer, 

Tuto quel yomo non line de penser 

Coment doit k la raina parier, 

E Machario quando li j)o trover 

El non cesa de lui adest(rjer 
)5 Coment de^a quel pla liner. 

E[nJ una festa del baron san Riyer 
fast n6. 
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La raina estoit de sor iin so soler 

Con altre dame por son cor deporter; 

Si se fasoit davant soi violer 
100 E mant se fasoit baier e caro[l]er. 

Le malvas nan si le vait aprosmer, 

Apreso la raine si se vait acoster 

E in apreso soto so mantel col^er, 

Corao estoit uso Ta pris k donoier. 
105 E la raine qi non oit mal penser 

Si le prist belemant care9er, 

Et elo la prist malament parier: 

'Dama' fait il 'molto me poso merveler 

Como vos po^s K[arle]maino amer, 
110 Por dame donoier el non val un diner, 

E vos estes tanto bele e si av6s le vis cler 

De vostra belt6 no se poroit esmer. 

Se vu volcs ä mon conseil ovrer 

E' vos farö k tel homo acoster, 
115 Plus bei Qivaler no se poroit trover: 

E questo si e Macario li ardi e li fer. 

Se vu e lu ve poisi aconter, 

Uncha de lui no ve porisi saoler; 

E ben vos porisi entro vos vanter 
120 Del plu bei dru qe se poüst trover/ 

La dama l'olde, sil prist ä guarder. 71 

'Tasi, mato' fait ela 'no me usar ste parier, 

Qe tosto le porisi cerament conprer.' 

'Dama' fait il 'lasä star quel penser; 
125 Se so[l] un baso Machario v'avese doner, 

Por nul homo no l'averisi can9er.' 

Tanto le dise li nan e davan e darer 

Qe ä la dama le prist si noier 

Q'ela pois le prist contra le son voler, 
130 Q'elo no se pote da le defenser; 

^oso de quel soler ela le fa verser; 

Si le fa malament trabuQcr 

Qe la testa li fa in plusor lois froser. 

*Va-ne* dist la raina 'malvasio li9er; 

102 le uait. 



35 E* no cre' qe un altra fois me vegni quest non<^^or.' 

Quant le nau (o trabuc^ 908O de li soler, 

Machario fo de sota q'era de mal penser. 

Le nan el prist, si se nel fe porter, 

Por mires mandö, si le foit liger; 
rO Plus de octo jorni stete ne se pote lever, 

Donde la cort s'avoit k merveler: 

Meesmo li rois li fasoit demander, 

E tuta ora Machario li avoit scuser, 

Qe caü ert k coste d'un piler; 
5 Le 5evo oit fros6, ma tosto averä lever 

Qe k la cort porä reparier. 

Segnur, or entend6s e si6s certan 

Qe la cha de Magan9e e darer e davan 

Ma* non cesö de tar risa e buban; 
O Senpre avoit guere cun Rainaldo da Mo[n]tealban, 

E si trai Oliver e Rolan 

E li do5e pere e ses compagna gran: 

Or de la raine vole far tra'iman, 

Par son voloir elo non reman 
5 Q'elo non onischa l'inperer Karleman. 

Oto jorni stete k lever cele nan, 

E quando < fo lev6 si se fe en avan ; 

La testa oit enbindea stroitament d'un pan, 

Dont ne parlent le petit e li gran: 
O Meesmo li rois s'en rise planeman. 

E quello nan non fo mie enfant, 

A nula persona qe estoit vivan 

De la raine el non dise nian. 

Cun le Qivaler stete da qcI jor en avan; 
> Plus da la raina el ndn vait davan, 

Por q'el conose sa ira e mal talau, 

Nen fo pais olso da le 9ire davan; 

E la raine le quer e sil deman, 

E li nan fu sajes, si stoit pur da luntan; 77^ 

Qi le donast tot Tavoir d'Orfan, 

No li aliroit da cele jor en avant 
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Plus k parier nc alcr en sc« dihii. 
E li malvas home qi sta senpre en torman 
Senpre se porpense k far traiman; 
175 Deo le confonde, le pere roiman!' 

Por lui fo la raine moso in gran torman, 
Cun vos oldir^s, se »eres atendan. 

Li mal Macario, li fei e'l seduant 
Ven ä li nan, si le dist en oiant: 

180 ^an' fait il *de tois e' son dolant, 
Se tu ai eu onta ni engo[mjbraraant; 
Ma se volisi ovrer k mon talant, 
De la raine prendereserao venQainant; 
Arsa seroie h, li fois ardant.' 

185 Dist li nan: 'Et altro non demant; 
Se eo de lei me veisi vengamant, 
Si 9oiant non fii' uncha ä mon vivant. 
Quant me remerabre cum me §itö avant 
^080 de li soler oltra me maltalant, 

11)0 De moi veuger a§o molt gran talant. 
Dist Machario: 'Vu si pro e valant, 
Et eo vos donarö tant oro et arQant 
Richi en serä tot li ves parant. 
Penseo m'ai tuto li traimant, 

195 Como d'ele se ven9aren al presant' 
Dist li nan: 'Dites le moi davant, 
Et eo li farö tuto li vestre comant: 
Mais de le parier no me deisi niant, 
Qe plus la doto non faroie un serpant.' 

200 Dist Machario: ^u faron sagemant. 
U8an9a est de Tinperer di Frant 
(^^ascuna noit avanti Taube aparisant 
A le matin el se leva por tanp: 
Quant cl estoit 9ant6, si se toma eramant 

205 Entro son Icito en la ganbra col9ant. 
So tu vo' far vendete, fala ensemant, 
Si sa^ement que nesun no te sant. 

l>iH me nei8t. 2i)li ol se el se. 



Derer da liiso t'alira' acovotant 
Q'el no te veza nesun hom vivant/ 

*Nan' dist Machario ^se tu vo' ben ovrcr, 

De una cosa eo te voio conseler, 

Qe apreso la 9anbre te di^i aeovoter, 

Qe nul homo te posa veoir ni esguarder. 

Quando le rois si s'averoit lever 
> Por aler al maitin k sa ora 9anter, 

De mantenant tu t'avera' lover, 77 

Davanti son leit tu t'avera' despoiler, 

Apreso la raina tu t'avera' col^er; 

Tu e* petit, si t'avera' covoter. 
Quando li rois reparirk darer, 

Entro lo leto el t averä trover, 

Senpre de toi el averä mal spor, 

De toi ofendre li paroit vituper. 

El ne fark querir e demander, 
ö E quando li rois te virä k demander, 

Tu dirä senpre, no te di'car doter, 

Qe la raina te ga fato k 1er 

Sovente fois et aler e tomer/ 

Dist le nan: 'Lask k moi quel penser, 
Meio le farö nel saver6s deviser. 

Se me veese d'ele pur venQer, 

^a maior don non voio ni non requer. 

Dist Macario: ^o t'estove doter, 

Apreso serö por ton cor defenser/ 
\5 Dist li nan: ^Vu far6s como ber; 

Or vos tasös e las^s moi ovrer, 

Qe je so ben 90 qe li ait mester.' 

Dist Machario: ^Txx n^atendi bon loer, 

9a de 9es ovra no t'en pora' blasmer. 
Quando li rois f en avera demander, 

Senpre dira', e no t'avera' doter, 

Qe sovente fois ela te ga fato aler; 

Unde li rois, s'el no se vorä vergogner. 

Ad albespine elo la farä bruxcr.' 
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245 Dist le nan: ^Et altro non requer/ 
Li nan remis al pales droiturer, 
E Macario s'en vait cun li altri givaler 
Entro sa ^anbra ä dormir et ä polser; 
E li mal nan s'en vait acovoter 

250 Derer da l'uso de la Qanbra pringer, 
E al maitin quando li rois se vait lever, 
Si como el prist Fuso ä trapaser, 
E eil nan no se fe mie lanier : 
Davanti le leite se vait aseter, 

255 El se despoile, si se pris k deschal^er, 
De sor la banca lasa so drape ester, 
Entro lo leto se vait k colQer: 
E la raina se dorme, qe non a mal penser, 
Nen cuitoit mie 90 qe le poust encontrer; 

260 Da traitor nul homo se poit guarder. 

Li rois se leve, quant le maitin fo sone; 

A sa 9apela elo s'en fo al6, 

De nula ren non oit mal pens^; 

E li mal nan fo en son leto col^e. 
2G5 E quant matin en fo dito e 9ante, 

Arer s'en torne como estoit us6; 

E quant el fo en sa 9anbra entr6, 

Davant son leto el oit reguard^, 

Vi sor la banche qui pani soso este. 
270 Quando le vi, molto se ne mervel6 

E pois en le leto vide del nan le 96 ; 

Anq'el fust petit, groso l'oit e quare. 

Quando le vi, tuto fo trapense, 

Ne le dise ren, tuto fo trapense. 
275 Grant oit li dol, par poi non fo raQc; 

For de la 9anbre sen9a nul demore 

Ö'en fo ensu sor la sala pave. 

Machario li trove, qe 9a estoit lev6, 

Qe de quel ovra estoit ben dote; 
280 Di altri 9ivaler li furent plus de 86. 

251 quando quando. 



Li rois li apello, si le oit demand6: 

'Segnur' fait il 'avec moi vene; 

Se le ver^s mon dol e ma ferte, 

Qe me fa Blan9iflor, qe tant avoie am6, 
ö Qe por un nan ela m'a vergognö: 

Se non crees, ven^s, si la vere/ 

Toti li ont en sa 9anbra mene; 

Le nan el g'oit tot priraeran mostre. 

Quant eil le veent molto se ne mervele, 
Z> E la raine si se fo resveil6. 

Quando vi qui baron tota fo spavente, 

De soi defendre nient en fust parle. 

'Segnur' dist li rois *qe conseil me done?* 

Le primeran Machario oit parl6: 
S Don rois' fait il 'nen vos sera ^eld. 

Se vu no la bruses, vu seF68 desore 

E nu con vos; vu seri vitoper6 

Da tot li niondo e davant e dar^.' 

Vole? o'ir del traitor renoiö? 
3 Le nan el oit queri e demand6: 

^Nan' fait il ^di' mo por ton verie; 

Con fos-tu olso eser 9a entro entr6, 

Con le venis-tu e por quäl voluntö?' 

^Mon segnor' dist le nan ^e' voio qe vu sa96, 
^ Nen seroie mie in sta canbra entr6, 

Ne in ste leto non seroie C0I96 

Se no le fose clame et apel6 

Da la raine por far sa volunt6, 

E una fois e ben quaranta s6.' 
^ Cosi dist li nan con li fo erdenk 

Da Machario li falso renoie: 

Quel le destrue c'a li mondo en poeste! 

E Imperer oit plevi e 9ur6 78* 

Qe la raina serä arsa e bruse. 
^ De escuser soi la raina non fo moto parle, 
Tal vergogna oit, non oit le 9evo .leve, 

Ela se clania dolenta, mal agure. 
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Quant la raine oit ve9u quele jent 
E vi li rois de tanto mal talent, 

320 Machario vi apreso lui ensement 
Qe l'acusa duro et asprainent 
Pur de bruser e no d'altro torment: 
Donde fo presa da celle male jent, 
En une part l'amene secretament, 

325 Li nan da une altre part da un pendent. 
Quela novele se sparse por la jent, 
Por me' Paris e darer e davent; 
^ascun la plure, d'ele fiirent dolent, 
Por qe tanto estoit savia et avinent, 

830 Del so donava ä la povera 9ent, 

A li poveri 9ivaler qi non avoit teniment, 
A ses muler dava le vestiment. 
Qascun pregava Deo dolgement 
Qe la guardase da cosi fer torment 

335 Como estoit de le fogo ardent. 
Meesmo l'inperer d'ele era dolent 
Q'elo l'amava de fe e dolgement; 
Mais tanto temoit li blasmo de la jent 
Qe d'ele scanper el non po far nient, 

340 Q'ela non mora h dol e ä torment. 
E eil Macario cun tuti ses parent 
Encontra le senpre stava in atent. 
De condurle ä le fogo ardent; 
Conseil dona k li rois spese fois e sovent 

345 Qe d'ele fa9a tosto le 9U9ement: 
TE se nol faites, sac6 ad esient 
Qe blasm6 en seres entres tota la jent, 
Petit e grandi vos tirä por nient.' 

Quando li rois intende li baron, 
350 De sovra tot li parent Gainelon, 
Qe contra la raine furent si cnpron 
D'ele oneir sen9a reen9on, 
Le rois la plure et le duc Nairaon. 
Li enp[er]ere quando vidc la tcn9on 
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55 Qe altri plas et altri non sa bon 

De 9U9er la raine fasoit mencion, 

Li rois si fe ä seno de sages hon. 

Li rois n'apela et U9er e Naimon. 

E des autres qe ftiren[t] de gran renon; 
3 Si le fo Machario, qe le cor Deo mal don! ^8 

Cil le destrue qe sofri pasion! 

Qe lui e qui [qi] de Magan9e son 

Senpre in le mondo i fe risa e ten9on. 

Or fu asenble ä far questa 9U9eson, 
S Li mal Macario n*en dist si mal non 

Contra la raine c'oit clera fa9on. 

El dist al rois: 'Entend6s raoi, K[arlonJ, 

Qui qi vos ame si vos tent un bricon, 

Quant la justisie vos en men6s si Ion; 
D E se creeres al duc Naimon, 

Vu seres desore e vituper^ il mon: 

Quesf fe tal colse qe le petit gar9on 

Si ne 9anta de vu mala can9on.' 

N[aimes] l'intent, si ten le 9evo enbron, 
S Tel dol en oit por poi d'ire non fon, 

^a parlerä, oldando li rois K[arlon]: 

'^entil rois sire, intendes ma rason: 

Deo me confonda, qe sofri pasion, 

S'eo dirö altro qe voir non. 
^0 Vu demandös conseil e ces le contradion, 

Si cum 9elor qe oit mal entencion 

De la raina que Blan9iflor oit non. 

D*ele i foit gran de la 9U9eson, 

M'i no sa mie de qi fila ela son. 
^5 S'i saust ben qe avenir poron, 

I taseroit ni no la 9U9eron 

Trosqua i saveroit d'ele la 9U9eson, 

Se son per le volese o non. 

S'el'a pe9e, ensi cun nu trovon, 
>0 Digna fe de mort, se proer le poron: 

Colsa como no, nu la resplotcron.' 

8e poron. 3Jn resplotenroii. 
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TEmperer sire' dist N[aimesJ de Baiver, 

Non cre[e]s pais conseio de li§er; 

Grande est l'ovra, qi la vol deviser. 
395 Blangiflor la raine c'oit le viso tant der 

De Costantinopoli ensi se fa clamer, 

Soa fila estoit qi e grant emperer, 

Molto oit tere ä tenir e guarder, 

Si poit de jent far asa* miler. 
400 Quando oldirä le novele conter 

De soa file si vilment 9u§er, 

E' non cre' qe vos ami la monta d'un diner; 

Asa' vos po far guere, onta et engombrer. 

E' vos dono conseilo qe la deQä conserver 
405 Tant qe ä son per vu mandä mesaQer 

Tot l'afaire e dire e rasner, 

E po no v'en porä reprender ni blasmer/ 

Li rois l'intent, molto le pris k graer; 78* 

Otriö l'aüst, quant Machario le le5er 
410 Se le vait tot k contrarier, 

E si le dist: ^^entil emperer, 

Con poes vos ces conseil ascolter, 

Qe ces vos done qe no vos ama un diner? 

Quant vol qe metes en resplaiter 
415 Questa justisie q'fe de tan vituper 

Qe no se poit par nesun hom 9eler. 

E s'el est nul qe la voia contraster, 

Prenda ses arme e monti en destrer.' 

Quant eil l'entendent qe devoient conseler, 
420 Quando oldent Macario si altament parier, 

Mal aQa quel qe voia sego ten9er: 

Ne le fo nul qe le responda arer. 

Dont vi li rois n'en poit por altro aler 

Qe la justisie no se fa9a sens tarder. 
425 Quando vi Nfaimesj li rois h 90 ploier, 

De ilec se parte et las6 li parier; 

De le pal6s quando se volse devaler, 

Quant l'inperer no li consent aler. 

425 a so ploier. 
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Quando N[aimesJ oit la parola oie, 
De 9U9er la raine li paroit gran stoltie, 
De contrarier Macario li paroit gran folie: 
Voluntera s'en alast, quant li rois li contralie, 
E li rois dol^ement le preie 
Qo cun Macario non contrarij ne mie; 

► Stia k veoir cum Tovra sera finie. 
E quel Macario oit li cor enbrasie 
Contre la raina qe pege non oit mie, 
Por 90 qe far non volse la soa comandie. 
Quant li rois l'intent, sa parola oit agraie, 

> De 9ucor la raina [en] son cor el se plie, 
Davant se la fa mener, vestua de samie; 
Le rois la guarda, le cor sego omilie, 

Öi la plurö, ve^ando la baronie. 

Davanti li rois fo la raina men6 

E fo vestua d^une porpora ro6; 

Sa faQa qe sol eser bei e color6 

Or est venua palida e descolor6. 

Li rois la guarda, por poi n'oit plurö, 

E quela li guarde, si le oit dito e parle: 

^O Qentil rois, mal conseil a piö 

Quan tu rae ^UQi ä torto et k pe^ö. 

Colu qe k toi a le conseil don6 

No t'ama ren d'un diner moenö. 

Deo sa li voir, la voira Maestö, 
' Se contra to honor eo fi uncha pege 78^ 

Ne se mal avi en cor ni en pensö/ 

Dist li rois: 'De nient parlö, 

Atrov6 estes in le mortel pege, 

Si qe escuser de 90 ne vos po6: 
^ De vestra arma or vos porpens6, 

Vestra justisia est 9a ordenö. 

Qi fala son segnor doit eser brusö.' 

Dist la dama: 'Vu fari gran pe9e.' 

Dist Machario: 'El vos torna a vilte, 

c^it li cor. 448 por le noit plure. 
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4<>5 Quando cum le taiito derasne.' 

N[aimes] Foldi, si n'oit le Qevo corl^. 
Et in fi'a soi planeto consele: 
*Questa justisia 9er serä compre; 
Mal verä K[arles] de Gaino li parent^ 

470 Qe senpre l'oit trai et engan^.' 

Li enperer ä cui Fran^a apant 

De BlauQiflor el fo gramo e dolant, 

Plus l'amoit de ren qe fust vivant; 

Mais por la justisie non poit aler avant, 
475 Qe d'ele non faQa 9U9emant, 

Tuto-1 malgre qi s'en rie ni Qant. 

Li rois comande ä li ses camerlant 

Qe cela dame i toa davant, 

De noir soia vestue e bindea ensemant, 
480 Si como ferne qi vait k tormant. 

De sor la plage da li pales davant 

Fo aporte legne e spine q'6 pongant; 

Enluminer li fait un gran fogo ardant. 

Por me' Paris e darer e davant 
485 Fu la novela portea por la gant; 

Ne remis dona qe fust de valimant 

Ne givaler, peon ni mergaant 

Qe non vegna ä la plaga veoir le gugemant; 

^ascun la plure de cor e de talant. 
490 E Blangiflor si fo mene davant 

Suso la plage davant li fois ardant. 

Quando la vi le fois, en genolon se rant 

E dolgement prega Deo onipotant 

Qe de quela justisie li soia remembrant, 
495 Si como mor senga nul falimant: 

Ne mostri Deo vendeta in breve tanp, 

Si qe le saga le petit e li grant. 

Or entendes, segnur e bona gant, 

^o qe fe Machario le seduant. 
500 El fo venu da li fois davant, 

Li nan el porte en brage soleniant, 
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E po apro8 a doniander li prant. 

^an, nan' fait il 'di' mo seguremant, 7^* 

Fu8-tu cun la dame iincha k ton vivant?' 

)ö ^Oil voir, sire, una fois e sesant 
Son sta cun le in leto et altreinant.' 
Quando Macliario Tolde, ve^ando tote jant, 
En le fois le rue, si dis: ^Va, seduant, 
Honi a' tu li rois, ne t'en 9ira' vantant* 

<D Et ensi le fait arder in fois ardant 

Por 90 le fi Machario, qe mais en son vivant 
De quella colse raa* non deise niant. 
Or fo li nan arso, qe fe li tradimant; 
Qaseun qe le voit e petiti e grant 
^ En laudent Deo e la Majeste sant. 
E la raine fo ilec davant 
E plura e plan9e e ses man destant 
E prega Deo e la Majeste sant, 
Mer96 a9a de sa arme k li son comant 

- O La raina fo davanti l'inperaor 

Et ilec stoit k dol et k plor 

E prega Deo, li maine Redentor, 

Qe de soa arma faja li meior, 

Qe aler posa k la gloria major. 
^5 Li rois apele, si le dis por amor: 

'^entil rois sire, por Deo le criator 

Faites k moi venir un sa9es confesor, 

Qe moi fa9a conseler de me pec^ major.' 

Dist li rois: 'Volimter sens demor, 
SO L'abes de san Denis, e'non so nid milor.' 

Tosto le fe venir, qi ne 9anti ni plor. 

A gran mervele fii sa9es Tinperer, 
L'ab6s de san Denis elo fa demander, 
Davanti la raine e[l] lo fait apresenter. 
^35 *Dama' dist Tabes Volez vos confeser?' 

Dist la raina: ^E' vos e[n] demando e quer/ 
Davanti Tabes se vait en(;eHoler, 
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Tuti li so pege li oit dito e cont6, 

Ne pur un solo ela no li oit las 6, 
540 Quanti s'en oit ä son tempo remembr^, 

Et in apreso li oit aderasn^ 

Como estoit enginte d'un arite, 

Le quäl estoit del rois de Crestente. 

E Tabes fo sago e dotrin6, 
545 Por rason la oit ademande 

De cella eolsa, dont estoit calonge. 

Dist la raina: T>irö vos verit^, 

Deo me confonde, se dirö falsit^; 

^entil abes, e' voio qe vu sag^, 
550 Qe una fois qe eo estoia deporte 79 

En un gardin, ges me fo encontre. 

Li mal Macario si me fo aco8t6, 

De drueria m'avoit apelle, 

Si como falso malvasio renoie; 
555 Et eo da lui ben me fui defense 

E malament eo li resposi ar^, 

E se mais miaust ces rason cont6, 

A mon segnor li averoie derasne. 

Or sav6s vos qe me fe eil malf6? 
560 A moi avoit li nano envoi6 

Con ste parole q'il m'avoit conte, 

Et eo quel nan avi ben pag6, 

Donde le cevo el n^oit ensanglent^. 

Et in apreso quel traito renoi^ 
565 Con quel nan el se fo consel^, 

Entro ma ganbre lo mis ä la gel6, 

Quando li rois fo al matin al^, 

Et in mon leto fo cel nan colg6, 

Si qe li rois li trovö quant fii reparie, 
570 Et eo me dormia. Tuta fo spavente, 

Quant vi li rois e li altri gival6; 

Adoncha fu' e presa e lig6 

E ä li 'fois eo sonto mo gug6 

A gran torto et ä mortel peg6. 
575 E'vos o dito tuta la verite 
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Unde e' vos fpri], nobel ine ab^, 
Qe tuti li altri pe96 vu ine perdone; 
Ma de questo perdon no vos quero e\' 
L'abes l'intent, ferament Toit guardS 
Et olde la dama 90 q'el oit parl6 
A la justisie quant estoit 9U96 : 
Or voit il ben q'ela dise verite. 
L'abes fii sa9e8 e ben dote 
E dolgemant la oit reco[n]fort6 
E si la oit benei e sagr^; 
Si Toit asolta de tute li so pe96. 
Quant a 90 fato, si s*en retorna are; 
O' vi li rois, cela part est ale; 
^a li serä mante rason conte. 

L'abes fii sajes e ben dotrines 
E quela dame oit ben aderasnes, 
Nesun pe<^^ oit en le trov^s, 
Dont posa eser de nient gravis. 
O' vi li rois, cela part est al6s 
E pois apela di baron plu privc^s, 
N[amon] li dux, li sa90 e li dotes, 
E li Danois qe tant est prises. 

A un conseil n'oit manti men^s 71)'' 

De le milor e de meio enparent^s, 
Mais de qui de Magan9e no le fo un clanies. 
^Segnur' dist Tabes V voio qe vu sa9^s: 
Quant k la niort l'omo fe aprosm^s, 
Di so pe96s nesun oit 9el^s 
Qe non die tot la verites. 
La raina est avec moi confes6s, 
Toti li so pe9^ m'a dito e palentes, 
Si so trois ben 90 q'ela oit ovr6s. 
Ela poit ester de tel colsa calony^s 
Qe jamais por le non fo dito ni penses, 
E de un'altra ren m^oit apalentes, 
Qe in9inta estoit de filz e d'erit^s: 
colta. 593 gueraues. 

b 
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Uiide, 9entil rois, guardk que vu t'a9es; 

D'ele oncir seroit maior pe^es 

Qe non oit eil qe Deo oit acus^s, 
615 Donde elo fo sor la cros enclo^s/ 

N[aime8] Toldi, si Tentendi ases; 

A le parole qe Tabes oit contes 

El conoit tota la verit6s 

E de cella colsa qe la dama fe calon9^B 
620 E calon9ea ä torto et k pe96s. 

*Emperer sire' dist Nfaimes] de Baiver 

'Se vos vol^s k inon conseil ovrer, 

Un tel conseil vos averö doner 

Qe da la jent vu nWeri bon loer, 
625 Ne nul serä qe vos posa blasmer. 

Se la dama est in9inta, grant seroit li danger 

D'ele malement 9U9er. 

Ma s'el vos plas e volez otrier, 

Vu la far^s ad un di ves bailer, 
630 Qe ve la de9a e condur e mener 

Fora de tot li vestre regner, 

Et a le averi dir e comander 

Q'ela no se lasi ni veoir ni guarder.' 

Dist li rois: 'Quest e ben d'agraer; 
635 Meltre conseil ne me pores doner: 

Da q*el vos plas, et eo li voio otrier.' 

Adoncha fait la dama arer tomer 

E da li fois Ta fait desevrer; 

Tota la jent en pris Deo adorer. 
640 Li rois vi la raine, si le prist aconter: 

^^entil raine, molto v'avea 9er; 

Colsa avi fato, donda ne vos poso amer. 

E* vos voio la vita perdoner; 

Mais el vos convent in tal part aler 
645 Qe mais no ve posa veoir ni esguarder. 

E' vos farö tros ben aconpagner, 

Tant qe ser^s fora de mon terer/ 

La dama Tolde, si comeuya a plurcr. 

Ü40 lii la raine. 
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Dist li rois: 'Alez vos coroer 

En vestra 9anbre e vestir e cal^er, 

E prend^s de l'avoir qe ai^s por spenser/ 

Dist la raina: 'Et eo li voio otrier, 

Vestre voloir non voio stratorner.* 

Entro sa ^anbre se vait ad atomer, 

E Tinperer non volse l'ovra oblier: 

Un son don^el elo fe apeler, 

Li quäl estoit parent de Morant de River. 

En tota la cort no se poroit trover 

Nul daniisel plu cortois e ber, 

Ne qe plus amase l'onor de Tinperer: 

Albaris oit non, ensi se fait clamer. 

Plus est loial de nul altro (;ivaler. 

Le rois le vi, si le prist apeler: 

'Albaris sire, alez vos pariler, 

Cun la raine el vos convent aler, 

Et in tal lois vu la de9ä mener, 

Tant q'ela soia fora de mon terer: 

E quant averi 90 fato, si v'en tomez arer.' 

Dist -Albaris: 'Ne le poso contraster, 

Vestre voloir eo farö volunter.' 

Adoncha Albaris no s'en volse entarder, 

Son palafroi el se fe enseler 

E ginse li brando, non oit altro corer; 

Et in man el porte un sparaver, 

Tutor li vait darer un so livrer. 

La dama fait mw un palafroi monter; 

Via la mene, qi ne doia noier. 

Por le 9amin se mist ad erer, 

Gran dol ne moine peon e 9ivaler, 

Meesmo li rois cum N[amou] de Baiver. 

Quant Albaris s'en vait desevrant, 
Gran dol ne mene le petit e li grant; 
Meesmo li rois la plure tendreraant: 
E eil s'en vait por le 9amin erant. 
Quant Machario veoit qe estoit entant. 

b* 
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A son oster el s'eii vene coraiit 

(Cil le destrue qe formo Moisant! 

Par lui fo la raine mesa in gran tormant) ; 

Elo s'annö d'arme e de guarnimant 
690 E si montö sor un auferant, 

Frist una tar^e, k li col se l'apant, 

Et in sa man una lan9a trenQant. 

De Paris ese soeve e belemant, 

Rer Albaris el vait 9ival9ant. 80' 

695 Et Albaris s'en vait eun la dama ensemant, 

Ne se dotava de persona vivant. 

Las! qe li rois no sa del trai'mant 

Qe li oit fato Maehario le seduant. 

Tant s'est Albaris ales avant 
700 Q'el 9unse ad une Fontane k coste d'un pendant 

De una selve mervilosa e grant. 

La raina la vi, k covoter la prant, 

Ela dist ad Albaris enn oiant: 

'Albaris sire, e' vos pri e demant, 
705 Qe k la fontane me metes davant; 

Si son lasee, de boir n'o talant/ 

Dist Albaris: 'Vu parle sa9emant/ 

Elo desis del palafroi anblant, 

Ven ä la dame, en ses bra9e la prant, 
710 Del palafroi la desis mantenant, 

Sor la fontane la mis en seant 

E la dama ne boit, qi n'oit gran talant, 

Si s'a lavä le man e le vis ensemant, 

Pols si a leve le 9evo, si s'a guard6 davant, 
715 E vide Maehario venir esperonant, 

E si estoit arme d'arme e de guarnimant. 

Quando le vi, nen fo mais si dolant, 

Molto durament ä lamenter se prant. 

'Albaris' fait ela 'el nos va malemant, 
720 Qe de 9a ven li malvas seduant, 

Par cui e' son ca9ea del reame de Frant.' 

Dist Albaris: 'No vos dote niant, 

Ben vos averö defendre k tuto me poant.' 

704 e U08 pre. 
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Atant ecoto vos li traitor seduant. 

Ad Albaris elo dist enn oiant : 

'Tu no la po* mener par nula ren vivant, 

D'ele farö tot li mon talant' 

'Nen fari' dist Albaris 'por lo men esiant; 

An9i 9erchare8 del tren9er de mon brant.* 

'Machario* dist Albaris 'e' no vos quer noier. 
Tu m'e' por mal avenu d'arer, 
Por la raine qe m'^ donea k guier. 
Quant li savera K[arfe]maino l'inperer 
E li Danois e'l dux N[aimes] de Baiver, 
Tot ton avoir no t'averä 90 er, 
Q'elo no te fa9a k dos fors api9er. 
Toma arer, no ne dar engonbrer; 
Qo qe tu pensi no te val un diner.' 
Dist Machario: Tu no la po' mener; 
E se de ren tu la vo' defonser, 
El vos estoit k mala mort finer/ 
Quant Machario vi q'el no la vol bailer, 
De contra lui el pon90 son destrer. 
E Albaris si fo pro e li9er, 
El tra la spea, si le va calonyer. 
Se Albaris aüst eu son corer, 
Ben Taust defesa contra un givaler. 
L'un contra Tautre lasa le 9ival aler; 
Albaris ten li brant forbi d'a^^er, 
Dever Macario s'en vait cum 9engler, 
E Macario pon9e e bro9a li destrer 
E brandist Taste k li fer d'arer. 
jVfacario est arm6 de arme e de corer, 
E Albaris non ait se no li brant d'a9er, 
Si q'el po mal cun Machario plaider. 
Crrant fu la bataile d'anbesdos Qivaler: 
L'omo q'fe desarm6 no val un diner 
Contre celu qe oit son corer. 
Machario fer Albaris de la lan9a plener ; 
El non oit arme qol posa defonser. 



80^ 
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Por mi le cors le mis l'esp^ d'a(;er, 
Morto le 9eta in le pre verdoier. 
Quant la raina vi le pla si aler, 
En tant como la vi la bataila durer, 
765 Öi durament se pris ä spaventer, 
Entro le bois s'est ale afi9er, 
Q'el no la posa avoir ni re9ater; 
Tutora prega Deo li vor justisier 
Qe guardi Albaris da mortel engonbrer. 

7 70 Quando la raina a ve^u quelo stör, 

A grant mervele ela oit gran paor, 

Deo reclame li maine criator 

E la Vergene pol9ele qi le fa9a secor. 

En le gran boseho, en le major erbor, 
775 Ela se fi9e et ä dol et ä plor. 

E quant Machario oit morto eil välvasor, 

Elo reguarde environ et intor; 

Quant no la trove, el oit gran tristor, 

De 90 q'el oit fato el oit gran dolor. 
780 El las6 Albaris 9asando ä l'erbor 

Pres la fontane de la verde color. 

Arer retorne ä la cort l'inperaor, 

Ne cuita qe hom le sa9a, ni grant ni menor. 

E la raine s'en vait cun gran paor, 
785 Par me' eel bois menando gran dolor; 

Deo la condue qe fa naser le flor! 

D'ele lairon trosq'a un altro jor, 

Como en le bois durö gran langer. 

Or fo Albaris en le preo verse 80* 

790 E son levrer sor lui fo acoste, 

Le palafroi manne de l'erba por li pre. 

Trois jorni stete le livrer q'el non oit man9e, 

Nen fo ma' criatura in cesto mondo ne, 

Qe son segnor a9a meio plure 
795 Con eel levrer qe tant l'oit ame. 

780 arbor. 
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E quando tro[i]rt jomi furent trapase, 

La fame fo si grande k le levrer mont6, 

Nen pote plus ilec avoir dure: 

Dever Paris elo fo a^amin^, 
)0 Tant est ale q'el f o ä la ^it^.. 

Ven al pales, montö sor le degr6 

E fo a tel ore q'el estoit aparil^. 

A le table erent le 9ivaler asete; 

Quant le levrer fo sor la sala monte 
15 Elo regiiarda avanti et are: 

O' vi i\Iachario, cela part est ale 

O' 11 estoit k tables aset^. 

Sovra la table fo le levrer lan96, 

Entro le vis H oit asa^^^ 
Si le donö una gran morseg^, 

E pois n'oit pris di pan quanti n'oit sa<;(^, 

Via s'en vait quant le eri fo leve, 

A son segnor elo fo retorn6 

O' il estoit en le canpo verse; 
5 E Macario remis k la tabla navre. 

^aseun qe le veoit s^en est aiuervele 

E da plusur fo le levrer guarde, 

Qe entro soi ont dito e parle: 

^Se Albaris fust arer retome, 
Qe eun la raine Toit Kfarles] envoie, 

AI son levrer quel est asomile.' SO^ 

E Macario fo k sa mason ale, 

Por mires mande, qe le ont binde, 

E Macario oit sa jent apel6. 
5 'Segnur' feit il ^se de nient m'arae, 

Quant eo serö k li pales ale 

Et k table eo serö asetc^, 

Se quel levrer serä repari^, 

^ascun de vos a9a un baston quar6, 
Faites qe k moi el non soia aprosm^/ 

E eil le dient: ^Volunter e de gre, 

Nu faron ben la vostra volunte.* 

E li can oit dt' cei pan manye 
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Qe il avoit de la tabla port^, 
835 Ter90 9orno stete q'el non fo sevre ; 

E quant il oit la fame asa' dure, 

Dever la cort el fo acamin^ 

Pur k quel ore q'el estoit parile. 

E Macario estoit ä le table aset^, 
840 Aneora avoit le viso inbind^; 

Venu estoit ä la cort e si se fo mostr^, 

Por qe la jent n'aüst mal pense. 

E le livrer fo sor li pales monte; 

Tosto el fust k Macario ale, 
845 Quant cele jent da li baston quare 

Le eserient, si le done de gran cole. 

E li can fu k la tabla ale, 

Prende di pan, si fo via scanpe; 

Dont tot jent en fo amervell^: 
850 A son segnor el fo reparie. 

Naimes apella l'inperaor Karion: 

^Mon sir' fait il 'entend^s ma rason; 81' 

Questa mervile jamais non vi nul hon. 

Se m'en crees, nu si en la faron. 
855 Nu seren paril^s, 9iualer e peon, 

Quant le livrer virä, qe nu le seguiron. 

Non fe sen9a mervile de 90 qe nu veon.' 

Dist Tinperer: ^A Deo benecion." 

E le levrer non fi arestason, 
860 Quant avoit fame, non fe demorason; 

A Paris vene como a useson. 

Quant fo al pales sor le mastre dojon, 

Le levrer guarde entor et environ 

Por veoir Macario, se el poüst o non. 
865 E qui qi aient en ses man li bastou 

Feru li aüst, s'el no fust N[amon] 

Qe le contrarie, si le crie ad alto ton: 

^No le to96s, por li ocli del fron.' 

Cil le lasent, o il volist o non. 
870 E Tinperer e'l duc Naimon 
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E li Danois ciin iiiolti altri baron 
A 9ival montarent, qi tot meio poon, 
E seguent li can k for^a et ä bandon. 
Tant alirent, q'i no demoron, 
Qe ä li bois ili s'aprosmon, 
Unde gran fl6 de lo morto venon, 
E voit le can, qe sor lui sWeston. 
Quant i le voit, arer se traon, 
Por me' li pr6 i guardent e yeon, 
Li palafroi d'Albaris coneon: 
Quant i le voit, gran dol en demenon. 

Quant Tinperer oit pris ä guarder, 
Conoit li palafroi d'Albaris en primer 
Et in apreso conoit li levrer; 
^ascun comen9e altamente ä crier: 
^Questo h gran dalma90, nobel enperer/ 
K[arles| apela dux Nfamon] de Baiver: 
^ConseUs moi, je vos voio en proier.' 
E dist NfaimesJ: ^Questo no se po 9eler, 
Qe la justisie si fait li levrer : 
Colu q'el plu [hlait sa tot le mester. 
Ora faites Macario pier, 
Q'el vos saverä tot li voir conter. 
E ä Paris faron li corpo aporter 
E altamente li faron enterer; 
De la justisie pois averon demander/ 
Dist Pinperer: ^Vu parles como ber; 
^o qe vos plait non voio contraster.* 
Adoncha fait Machario pier, 

A soajent ben le fait guarder. 81' 

Li corpo h fraido, nul horao li voit t09er, 
Erbe prendent oliosc e der, 
AI meio qe il poit le fi ä Paris porter. 
Con grant honor le fönt enterer; 
Cescun le plure, })eon e 9ivaler, 
Dame o pol9ele o potit ba9aler. 

^ no8 plait. iM)5 Docii. 
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Quando fo seveli, li rois retorna arer 
Et avec lui dux N[aimes] de Baiver. 
Tota la jent comen9ent k crier, 

910 Pur de justisia prendent ä roier, 
E li rois se fait Macario amen er. 
'Machario' fait il ^molto me poso inerveler, 
Quando eo t'oldo ä tota jent acuser 
De la mort d'Albaris qe era pro e ber. 

915 Droit al can te ve90 calon9er: 

Se tu a' morto Albaris, qe est de ma muler? 
Qe Albaris eo la de a mener 
En estran^o pai's por mon cors vonyer/ 
Dist Macario: ^on rois, lasez ester 

920 Queste parole ä moi aderasner; 

Mais no le fi ne no Favi en penser, 
E qi de 90 me vole calon9er, 
Aprest6 sui por bataia proer/ 
A ste parole ven N[aimesJ de Baiver, 

925 Oldi li traito si altament parier, 

Por H so parente no le olsa nul contraster. 
N[aimes] le guarda, n'ait en lui qe irer; 
El dist al roi: ^Or le lasez aler 
E prendes conseil da li ves 9ivaler, 

930 De le 9U9er fari ä son loer; 

E se por paüre vu ve reträ arer, 
Nen seri degno d'eser mai enperer.' 

Li enperer nen demoro ne mie, 

Fe asenbler tota sa baronie, 
935 E furent plus de cento de gi'an 9ivalerie: 

Sor li pales de la sala antie 

Fu asenbles, qi ne plan9e ne rie. 

'Segnur' dist li rois ^nen lairö nen vos die. 

Fato m'estoit una gran stoltie. 
940 Calon9e m'estoit ma muler, donde son vergognie ; 

Mo' m'fe morto Albaris, don son gramo et irie. 

Consel^s moi, e' vos demando e prie, 

Ne non guardes por paüre d'onio qe sie.' 
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Quant li baroni ont la parola oie, 
5 Mal a^a qiiel qe un moto en die! 
Por li traitor ^ascun si s'omilie, 
Tant dotent la soa segnorie. 

Tot priraeran N[aime8] oit parl6: ^l 

'^entil rois sire, e' voio qe vu 8a96: 
De li baron qi son qui asenblä 

E' ve90 ben tuta sa volunt6, 

Qe por paüro ^ascun se trait are: 

Tant dotent di traiti la poestd. 

Mais eo dirö un poi de mon pens^: 
5 Qui de Magan9e son grandi et honor6, 

En Alamagne non k meio enparente, 

Ne non est homo en la Crestenete, 

Qe sego volust faire bataia en pre: 

E laser la justise seroit gran pe^^. 
Un conseilo eo donarö segondo raa voluute, 

E' non cre' qe da nul eo en sia blasme: 

Q'el se prenda Macario qi n'est 9alon96, 

Et in guarnelo elo sia despoil6, 

E in man a^a un baston d'un bra^o mesur^, 
5 E sor la pla^a soia fato un astel^, 

Machario e li can soia dentro mene, • 

^0 est li can d'Albaris qe fo morto trove, 

Donde Machario n^estoit calon9e, 

Si cum li can li oit aü en ae. 
Se li can est vinto, el soia delivre, 

E se Machario e por lui afol6, 

Demantenent el soia 9U9e 

Como traites e malvasio renoi6/ 

Quant q[u]i qe erent k li conseil prive 
5 Oldent N[amon] coiiieut ont parl6, 

Qascun li oit molto ben agrae, 

Ne le fo nul qe so traist are: 

Meesrao li rois li oit otrie. 

Li parenti de Machario en fon ^'oiant e le, 

smesure. 
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980 Nen cuitoit mie le fato fose si ale, 
Qe por un can fose vinto ni mat^. 

^oiant fo li parenti Gainelon 

Del §u§ement e^oit dito N[amon], 

Nen cuitoit mie si alast la rason, 
985 Qe por un can fose vinto un tel baron. 

E Tinperer, qe K[arlonJ oit non, 

Nen volse far nula demorason. 

De sor la plaQe davanti li dojon 

üna grant stelea fait lever en son, 
990 Molto ben serä entomo et inviron; 

Pois fa crier un bando, qe s'el fose nul hon 

Que la pasese, sen9a redencion 

Apendu ert ä fors como laron: 

^ascun guardi la bataile in pax sen§a tengon. 9>V 
995 Adoncha li rois non fe arestason, 

Tot primeran Machario prendon, 

En guarnelo i le despoleron, 

Et in sa man li donö un baston, 

Qe de un braQO estoit voire Ion: 
1000 Elo no li oit nul autre guarison. 

Quant a §o fato, in lastelea li meton, 

E pois le mis le levrer, qi ne pisi o non. 

Quant le levres fo dens, el se guarda environ ; 

O' vi Machario, el se core ä randon. 

1005 Quando li can oit Machario veü, 

Sovra li cor cun li denti agu, 

E por li flanco elo Toit prendu; 

E eil li oit cun li baston feru 

Una gran böte e por flanco e por bu; 
1010 E eil ä lu fer cun li denti agu. 

Si grande fo la bataile, nen fo major veü. 

Tota la jent qe in Paris fu 

Por veoir la justisie sont k la playa venu, 

Qe tot quant ont lev6 li u, 

1000 no li noit. 
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5 E braent o crient: ^Öanta Maria, aiu! 

Ancoi ne sola la verite veü; 

Por Albaris mostrez vestra vertu/ 

Si grant fo la bataile, n'en fo tel veü 

Corno en quel Qorno en furent inantenu. 
Quant li parenti Macario se ne apergeü, 

Dient ensenbre: 'Cum nu sen deceü; 

Par un can demo eser confondu!' 

Un de lor fii sor Tastelea salu; 

Dentro fiist ale, quant esclam^ li fii 
J5 Q.e mantenente elo sia prendu 

Entro (j[uel lois o' U estoit salu. 

Quant eil Tintent, en fua fo metu. 

Va s'en li traito, no se volse entarder, 

Quando li rois fait un bando erier: 
^ascun de qui qi le porä pier, 

Li rois li farä mile livre doner. 

Quant un vilan oldi li banoier 

Qe venoit da la vile k comparer 

A la eite por comparer soler, 
5 En sa man oit un baston de pomer, 

Elo l'intopö al pasar d*un pla9er; 

Sovra li cor, si le voit k pier 

Por li avoir de voire guaagner. 

Davant li rois li vait k presenter; 
O Li rois le vi, molto li parse a graer, 

Le mile livre li fait dpner. 

Pois fait celu e prender e liger, S2'' 

En cele lois o' il volse paser 

Por la gor9a elo li fe apiger, 
ö E pois apreso et arder e bruser. 

Gran dol n'oit qui del so parenter, 

Mais por H rois i no olsa mostrer. 

Quela bataile fo tanto dura e fer, 

Non est nul homo qe le poüst conter. 
O A la deman apreso li vesprer 

Si ne durö la meslea e li Qostrer. 
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Gran fu la mesl^e entro Maehario e li can, 

Major non vi nesun homo vi van. 

Lo can li morde por costes e por flan, 
1055 E eil le done de li baston sovan 

Por me' la teste, si qe n'ese li san. 

Qui de Magan9e ne fo en gran torman; 

Voluntera atrovast pato qe fiist avenan 

Por oro et avoir e diner e besan, 
1060 E li rois 9ura Deo e meser san Jovan 

Qe no li valerä tuto Tor qe fu an, 

Q'el non sia 9U96S sei vin9e li can, 

Arso en fois o apendu al van: 

AI plasir son baron farä li 9U9eraan. 
1065 Grande fo la bataile tuto jor man k man, 

E li levrer li va si adestan 

Qe Maehario h fi laso e stan; 

No se po aider ni de pe ni de man. 

Por ira e mal talent li va sovra li can, 
1070 Entro le viso le mordi si fereman, 

Le pomel de la golta li tole toto quan. 

E Macario si brait e crie alteman: 

^O' estes vos al6, tot li me paran, 

Qe no ne secor^s encontre da un can?' 
1075 Dist Finperer: 1 te son da luntan. 

Mal veisi Albaris e madama enseman, 

Qe onceisi k dol e k torman,' 

Volez oir, segnur, coment la fe li can? 

Sovra Maehario el va por maltalan, 
1080 A la gola le prist, sil ten si fereman 

Q'elo Tabati en tera ä li plan, 

E eil cria: TVIerci por Deo e por li san, 

O ^entil rois nobele e sovran, 

No me lasar morir ä tel torman, 
1085 Fa' moi venir un qualche 9apelan, 

Qe voio conter tot li mon engan.' 

Li rois Tintende, si n[e] fo legro e Qoian ; 

L'ab6s da san Donis fa apeler mantenan, 

E eil le vene voluntera por talan. 
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I L'enperer nen fo pais demor^, ^2^ 

L'ab^s da san Donis el oit demand^, 

E eil li vent voluntera e de gr6. 

Li rois li oit in Fastelea iiiand^, 

O' li can tent Macario sere, 
• Nen poit mover ne le man ni le pe: 

Cun bocha avoit molto planeto parl6. 

E Tabes, quant li fo aeo3t6, 

Elo Toit por rason demand^ 

S'elo vole dire la verit^, 
I Q'elo aoit ben cum l'ovra est al6 

Segondo cum la raina li avoit conto. 

Dist Macliario: ^Ora me confes^, 

Si me asolveri de tot li me pe9e, 

Qe je so ben qe son ä mort 9U96, 
> E poco me vark toto me parent^.* 

Dist Tabes: ^Si grant fe li peg^, 

E' cuito ben qe dites verit6; 

Ma no por tanto se le vor contar^, 

Por amor de la vostra nobilit6 
) Li rois averä de vos merg^ e piat6, 

E da moi meesme el ne serä proi6. 

Ma e' voio quant vos li contar^, 

Qe li rois soia qui aloga acost^ 

E le dux N[aimes] e des autres as6, 
' Ni altrement n'en serisi amend^, 

Ni an li can no faveroit las6, 

Qe questo est un miracolo de De, 

Quando un can a un tel homo afol^; 

Donqua volt il q'el se saga li peg^ 

Da tota jent e da bon e da re.' 

Dist Machario: Taites ves volunt6.' 

Adoncha Tabes oit li rois clam6 

E le dux N[amon] del duchä de Baive, 

Si le fe venir totes,* e boni e re, 
' Por de Machario oldir li peg^. 

^a oldires coment il oit ovre 

Celle malves qe in mal ora fu n6. 
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Dist Tabes: ^Ora si comenQO, 

Dites le voir e no mel celo; 
1130 Qe je so ben eun Fovra est al^, 

Qe la raine ben me Tavoit conte, 

^0 qe tu fisi e davant e dar6.' 

Dist Machario: 'Non dirö falsit^; 

Ma faites tanto q'el can m'aQa läse/ 
1135 Dist li rois: ^u avi ben fal6, 

Nen seri las6, si dir! verite/ 

Adonqua Macario avoit comenc6 

A dire tot li so pe9e, 

Coment oit ovr6 avant e ar^. 

1140 Adoncha Machario comengö primemant 

A dire de la raine, o' fi li parlemant 
Tot en primera en le gardin verdoiant, 
Como d'amor li aloit derasnant 
E como ä lui respose vilanemant; 

1145 Si le dist de li nan tot li convenant, 
Como li mandö k parier primemant: 
E in apreso le diso ensemant 
De la 9anbre, e cum per li so comant 
Entrö en le leto por mal talent, 

1150 Por acuser la raine e farli noiamant; 
E como en le fois le gitö voiremant 
A 90 qe de Tovre no s'en saust niant 
E quant la raine vide aler avant, 
Qe Albaris la menoit, nen fo ma' si dolant 

1155 Q'ela non fo brusea k li fois ardant; 
E quando vide 90, prise so garnimant, 
Arer li al6 arm^ sor Fauferant 
Por avoir la raine k li so comant, 
Quando Albaris la defese 9entilmant, 

1160 Unde l'oncis k la spea tren9ant. 
'De la raine ne vos so dir niant 
Q'ela k moi despari si davant 
Ne la poti veoir ni trover de niant. 
E[n] cele bois se ficö merviloso e grant, 
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i5 Et eo m*en retome, non te arestamant ; 

De 90 qe avea fato en fu' gramo e dolant: 

Deo no me perdoni, 8*elo fo altremant!' 

Dist H rois: *Tu mV fato dolant, 

Calon9^> ma muler c'amava dolgemant. 
O Uncha non sie rois ni corone portant, 

Nen manQarf) unqes k mon vivant, 

Si veroie de lu le gu^emant/ 

*N[ainie8j' dist li rois 'queste mal seduant 

Trai a ma muler par son ingantamant; 
5 Morto m'oit Albaris, qe eo amava cotant; 

De le gugement m'alez conselant.' 

E dist N[aimes]: ^Nu faron sa^emant: 

Nu-1 faron pendre k gran 9ival corant, 

Por Paris li faron trainer inprimemant, 
O E pois li faron arder k fois ardant. 

E se de ses parente nesun dirä niant, 

De lor meesme nu faron altretan.' 

Qascun escrie: ^1 parla gentilmant/ 

Ancora li can lo ten si stroitemant, 
5 El no 8*en poit corler de niant, 

Quant li enperer li proie dolgemant 82^ 

Por son amor elo li vada lasant^ 

E eil le fe k li ses comant 

Cun faroit creature qe aüst esiant^ 
Si se fe H can toto li so comant. 

E quant li oit delivr^ voiremant, 

Avanti qe Tabes taist desevramant, 

Si le segno, si le donö penetant. 

Segnur, or entendes como ovrö Tinperer 
5 Por li conseil dux N[amonJ de Baiver: 

Machario fait pier tot en primer 

E k Qivals elo lo fait trainer 

Par tot Paris e davant e darer. 

Darer lui vait peon e ^ivaler, 
>0 Pigoli e grandi, gar^on e basaler, 

i prendre. 1181 Ede se ses. 
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])ist Tabes: ^Ora si conieuyiS 
Dites le voir e no mel cele; 

1130 Qe je so ben eun l'ovra est ale, 
Qe la raine ben me l'avoit conte, 
^0 qe tu fisi e davant e dare.' 
Dist Machario: ^on dirö falsit^; 
Ma faites tanto q'el can m'aga las6| ^ ^ 

1135 Dist li rois: ^Vu avi ben fale, 

Nen seri läse, si diri verite.' , :^ 
Adonqua Macario avoit comer v Y 
A dire tot li so pege, ^ ■■] 

Coraent oit ovre avant e p ,.' ^ 
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1140 Adoncha Machario 

A dire de la raine, o*: 

Tot en primera en ; 

Como d'amor li 2^ 

E como ä lui re 
1145 Si le dist de P 

Como li man* 

E in apresr 

De la 9ar' ^^ ^rer. 

Entrö e- ^^ li bon Varocher, 

1150 Jror ar „ormant li convene durer. 

^ ®^ *n9inta estoit d'un bagaler 

^ ^ gran pene ela poit aler. 
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Via vait la raine ä dolo e ä torment, 
k grant mervile ela estoit dolent 
pe Albaris, dont vi le finiment: 



-^ H'ela no soit mie de le gran Qugement 
^ Qe estoit fato del traito puelent, 
Qe ati n'aüst qualqe restorament. 
Tant est alea por li bois en avent, 
A l'ensua del bois en un pr6 verdoient 
1235 Ela vide un hom venir erament, 
De li gran bois an faso portent 
De legne por soi norisiment, 
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»[rjir sa ferne e ses petit eiifent 
"^do vi la raine, k demander la prent: 
fiut il Sni al6 malement 
aen^a homo vivent, 
' la raina^ se eo no ment. 
s? v'ö &to noiament? 
ne prendrö vea9ainent.' 
a 'tu parli de nient 
'irai le covent. 

de 90 no te ment, 
''einen t 
^eo crevent! 



-» valent, 
"^nt, 
wient 
jon li nie parent; 
.1 guierdon n'atent, 
uioi sera' rico e manent.^ 
a.roche[r] : 'Vu parl^ de nient, 
.0 vos abandoner k tot mon vivent 
\7'enez rer moi, eo alirö avent 
Trosqua ä ma mason qe est qiri daveut, 
O' »90 ma muler e dos bell enfent. 
00096 eo demandrö, pois aliren avent.* 
Dist la raine: 'Sola k li ves coment' 
Adoncha s'en vait anbes comunelment, 
^ Tant qe a sa mason i se vait aprosment 

Quant Varoeher fu k sa mason venu, 
El entra en la mason, la soma deponu. 
Dama' fait il 'no m'ateudez plu, 
Si seroit ben tot li mois conplu.' 
70 E quela li demande: 'Mon sir, o' ale^ vu?' 
E eil le dist: 'Or sta al Deo salu; 
Del revenir eo no te so dir plu/ 
En soa man oit un gran baston prendu: 
Grant fu e groso e quare e menbru, 
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Si grandement e U9er e crier; 

^ascun disea: 'Mora! mora le li9er, 

Qe de la raina volse far vituper 

E qe ancis Albaris li meltre ba9akr 
1205 Qe se poüst en Paris atrover!' 

Ensi le moine e davant e darer. 

Quant a 90 fato, retoraa ä li pla9er; 

Ilec fait un gran fois alumer, 

Ilec le fi et arder e bruxer, 
1210 Parente q'el aüst ne le pote contraster. 

Quant a 90 fato, si le fe enterer: 

Qui de Magan9e n'avoit gran vituper. 

Or laseron de lui quiloga ster, 

Segondo Fovre n'oit aü son loer. 
1215 A Paris remist K[arle]maino l'inperer, 

Dolent fu [de] Blanciflor sa muler 

E d' Albaris, q'el avoit molto 9er, 

E de Macario q*era so 9ivaler. 

A la raine nu devon retorner, 
1220 Quant ela vi l'ovra afiner 

E vide Albaris del 9ival verser, 

Cun per li bois se mis ad erer. 

Avanti qu'ela trovase li bon Varocher, 

Gran pena e tormant li convene durer. 
1225 Grosa et in9inta estoit d'un ba9aler 

Qe h, gran pene ela poit aler. 

Via vait la raine ä dolo e ä torment, 

A grant mervile ela estoit dolent 

De Albaris, dont vi le finiment: 
1230 M'ela no seit mie de le gran 9U9enient 

Qe estoit fato del traito puelent, 

Qe ati n'aüst qualqe restorament. 

Tant est alea por li bois en avent, 83' 

A l'ensua del bois en un pr6 verdoient 
1235 Ela vide un hom venir erament, 

De li gran bois un faso portent 

De legne por soi norisiment, 
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Por nolrjir sa ferne e ses petit enfent 
Quando vi la raine^ k demander la prent: 

[0 ^Dama' fait il Vu M malement 
Cosi 8ole 8en9a homo vivent, 
Senblai moi la raina, se eo no ment. 
Como alcz vos? v'6 fato noiament? 
Dites le moi, si ne prendrö vea9ainent.' 

[6 *Ami' dist la raina ^tu parli de nient 
De riion afaire te dirai le covent 
E' son ben la raine e de 90 no te ment, 
Acusea son ä li rois durement 
Por un traites, qe li cor Deo crevent! 

)0 Qe me fait aler si malement; 

Unde eo te prego, 9entil homo valent, 
Qe tu me fa;;i qualche restorament, 
Qe aler poüst par toi segurement 
En Constantinopoli, o' son li me parent; 

)5 E se tu le fa', bon guierdon n'atent, 
Ancora por moi sera' rico e manent/ 
Dist Varoche[r]: 'Vu parlä de nient, 
Ne vos o abandoner k tot mon vivent 
Venez rer moi, eo alirö avent 

>0 Trosqua ä ma mason qe est qui davent, 
O' a90 ma muler e dos beli enfent. 
Con96 eo demandrö, pois aliren avent.* 
Dist la raine: ^Soia k li ves coment' 
Adoncha s'en vait anbes comunelment, 

>5 Tant qe a sa mason i se vait aprosment 

Quant Varoeher fu ä sa mason venu, 
El entra en la mason, la soma deponu. 
*Dama' fait il *no m'ateudez plu, 
Si seroit ben tot li mois conplu.' 
ro E quela li demande: -^Mon sir, o' alez vu?' 
E eil le dist: 'Or sta al Deo salu; 
Del revenir eo no te so dir plu/ 
En soa man oit un gran baston prendu: 
Grant fu e groso e quare e menbru, 

0* 



36 



1275 La teste oit grose, le gavi borfolu ; 

Si stranQes hon no fo unches veü. 

Via s'en vait ä forQa et ä vertu, 

E la raine si vait derer lu ; 

I pase Franke, qe arest^ non fu, 
1280 E la Proen^e q'i no fo conoti, 83** 

E Lonbardie tota quanta por menu. 

Tant sont al6, q'i no sont arestu, 

Qe ä Veneze i se sont venu; 

En neve entrent, oltra forent metu. 
1285 ^aseun qe Varocher avoient veti, 

^aseun li guarde, si s'en rise rer lu. 

Tant alirent por cele poi agu, 

Pasent ces porti, le vals e le erbu, 

En Ongarie i se sont venu. 
1290 A cha d'un bon oster i sonto desendu, 

Qe avoit dos files, uncha plu bele non fu, 

E una sa dame qe fo de gran vertu, 

Qe molto amoit li povre e la gent menu. 

E li oster fu 8a9e8 e menbru 
1295 Et oit nome Primeran, molto en fo coneü 

Da tota jent e grandi e menu. 

Qascun qe le voit croit qe soia deceü 

E q'elo soia de lo seno ensu, 

Por li baston q'el oit groso e quaru 
1300 E por li gevo q'el oit si velu. 

E li oster li oit por raaon metu: 

Donde il est e donde il est venu. 

Dist Varocher: ^D' oltra li po agu, 

E quest'6 ma muler, qi m'est rer veim.* 
1305 Quant li oster li oit entendu, 

El dist ä sa muler qe ben soia servu 

Quella dame et ad asio metu, 

E quella le fait qe ben ovi-ea fu. 

Ora fu la raine moltp ben ostale; 
1310 De tuto 90 qe li estoit h, gr^ 

Quella dame li donö a sa volonte, 
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Por qe la li par dona de gran bonte. 

Quando la giiarda por flans e por coste 

Graveda la voit, si le pris piate. 
') Ele la df^inande: 'Qe est quel malfö 

Qe senpre porta quel gran bastun quare; 

Ait il nul seno o est desve?' 

Dist la raino: 'Cosi h costuin^ 

No le adastös ne no le coroge, 
> Qe de seno non est ben tenpr^: 

Mon segnor est, in guarda m'oit inene/ 

Diste le dame: 'Soia k li honor de De, 

A nostro poer seri servi et honor^.' 

A Varocher donent ^».o qe il oit comande, 

Plu per paüra ca por bona volunte: 

Cuitent piu* q'el soia de8v6. 

A la ter9a noit q'i furent alberg6 

Cella dame partori una bella rite, ^3* 

E la ostera si le oit alev6, 

E si le oit e bagn^ e fas6, 

De Celle eolse qe le venent h gr<^ 

A quela dame cele ont done, 

Ne plus ne men le servont j\ gre 

Como ela fust de li so parente. 

E la raine li oit ben ä gre, 

E Varocher vait et avant e ar^, 

Con li baston e groso e quar^, 

E guarda ben Tinfant q'elo non fose anble 

Ne de ilec eser via port6. 

La dama stete in leto oto jorni pas^ 

Con fa le altre dame fora por le 9ite, 

E posa fo levea ä li fois col(;e. 

Con Celle dame s'estoit aparle, 

E li oster si fo ale ä le. 

*Dama' fait il *nu avon ben ovr^., 

Quant k nu avez bei filz aportö. 

Quando ve plaserä q^el sia batez6, 

E' vorö eser vestre conper clarao.' 
No la. 
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Dißt la raine: TWile man^^ n'a9^, 
1350 De mun enfant fares la vestra volunte; 

Clamer le fares con vob vent ä gr^.* 

Dist Primeran: 'ETo ben porpens^. 

Quant el seri en fönte batike 

E d'olio Santo beneY e sagre, 
1355 Par so droit nome elo sevk clam^ 

Primeran, como eo sonto e\* 

Quando vene li terrae di oto jomi pasant^ 
Primeran ven ä la dame e si la demant 
Q'ela le die e baili quel enfant, 

1360 Q'elo lo porti k li batezamant, 

E quela li donö e ben e dolgemant; 
Donde Primeran in ses bra9e li prant, 
E in son mantel li vait envolupant, 
Verso li monester el s'en vait erant; 

1365 Nen fo cun lui nula persona vivant, 

S'el non fu Varoeher qe va dre planemant: 
En son col porte li gran baston pesant. 
Avant qe in le monester el vait entrant, 
E li rois d'Ongarie givalga li davant 

1370 Con niolti givaler de li so tenimant; 
El vi Primeran, ä demander li prant: 
Trimeran' fait il 'o' alez si erant? 
Qe avez vos en ves mantel pendant?' 
Ttfon sir' fait il 'un molto bei enfant 

1375 De una dame bela et avenant, 

A mon albergo desis por 9irse ostalant, 
Ces enfant a partori qe porto ä l'olio sant, 
E questo h son per qe darer ven erant.' 
Li givaler li guarde, si s'en rise belemant, 

1380 Q'elo li par un homo de niant. 

Dist Tun k Taltro: ^El me par un troant 
Homo salva^o, el n'oit li semblant' 
E eil rois si se fe in avant, 
Le mantel prist, si \evh k tant 

1384 mantle. 
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► Por q'elo volt veoir cele enfieint. 
Quando le vi qe li voit reguardant, 
De sor la spala droit le vis una cros blant. 
Quando la vi, molto s'en vait mervilant, 
Or voit il ben non fe filz de truant. 

El dist h, Primeran: *Alez« planemant, 
E* voio eser ä batezer Tinfant.' 
Dist Primeran: 'Soia ä li Deo comant, 
Molto me plas, se Deo ben me rant' 

Adoncha li rois nen volse demorer, 

>5 Cun Primeran el vait k li monster, 
Li rois si fait quel ab^s demander : 
^Abes' fait il 'e' vos voio enproier, 
Se vu m'am^s e ten^s ponto 9er, 
Qe ces infant vu de^ä bati9er, 

Como elo fust filo d'un enperer 
E filo de rois e de per e de mer, 
E si altamente li oficio canter, 
Como el se poit fare par nul mester.' 
Dist Tabes : 'Ben vos do otrier.' 

5 Adoncha jos desis del destrer 
Et avec lui tuti li givaler; 
Tuti ensenbre entrent il monster. 
L'abes prist l'infant, quant li volse sagrer 
E primamente Polio santo doner, 

Et in apreso quando vene al bateQer, 
Dist Tabes: 'Con le voles nomer?.' 
'Leoys' dist li rois 'como me fago clamer.' 
Dist Tabes: *ßen est da otrier;' 
Le infant fait Leoys apeler. 

5 Quando el fo batig^s q'el s'en voloit aler, 
E li rois si apelö Poster: 
Trimeran' fait il 'vos voio enproier 
Qe cella dame ben digk bonorer 
De tuto 90 qe li ait mester.' 

E ä Varocher qe dist q'^ son per 

i lo 9iaaler. 
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El fi doner una borsa de diner, 
A 90 ql abia molto ben da spenser. 
Quant Varocher va Favoir ä bailer 
Se il 01t goie, non h da demander; 

1425 ^oian s'en vait con le visa^o der. 

Quant fo ä la raine qe li parlö l'oöter: 
'Dama' fait il ^ben vos poez priser, 
Quant vestre filz a fato bati^er 
Li rois d'Ongarie, qi tant h pro e ber, 

1430 E vestre fil el a fato nomer 

Le ses nome, ne li so milor can9er. 
Leoys oit nome li vestre ba9aler, 
E ä 9estu qe dis q'i[l] h son per 
Oit don6 dineri por spenser.' 

1435 La dama l'olde, molto le prist ä*graer. 
Ora li fa Tosto, ses filz e sa muler 
Major honor qe non fasoit en primer, 
Por q'i avoit meio avoir da spenser. 
Ensi remis tros le quin9e 9omer, 

1440 Qe li rois envoie por Primera[n] l'oster, 
E eil le vait de grez e volunter. 
Trimeran' dist li rois Vu averez aler 
A la dame e dire e conter 
Qe son conper li voroit parier,' 

1445 Dist Toster: ^Ben est da otrier.' 

Da li rois se parti, nen vose entarder, 
Ven ä la dama sta novela non9er: 
Quando li plait, doverse pariler, 
Qe li rois, li quäl fe son conper, 

1450 Si vol venir h le aparler. 

Dist la raine: ^E'li voio vonter, 
^0 qe li plait non voio contraster.' 
Adoncha la raine se vait adorner 
A meio q'ela poit, cun fema strainer, 

1455 E Primeran va li rois non9er: 

Parile est la dame d'oldirlo volonter, 
Et avec lui stare e conseler. 
Adoncha li rois nen volse entarder, 
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El 08t mont^ cun pochi ^ivaler, 
Cun Primeran Yh venu k Poster. 

La dama quant le vi in le oster entrer, 

Contra lui se leve, si le vait ä incliner, 

E si le dist: 'Ben venez, meser.' 

E li rois le dist: 'Ben stia ma comer.' 
'5 Desor un banco i se vont aseter, 

Planetament anbes ad un feler 

E pois se prist anbes ä conseler. 

'Dama' fait il 'molto me poso merviler 

De ves enf&nt quant le fi bate9er, 
fO De un signo qe le vi sor la spala droiturer, 

Qe non ait nul se no filz d'inperer: 

Unde, 9entil dame, e' vos voio enproier 

Por amor de Deo li voir justisier, S4^ 

Si cun comadre qe non doit böser 
'5 Par nul ren ä li soe conper, 

Donde estes vos? e qi vos fait erer, 

Cun 9e8te hon straine lere 9erclier?' 

La raina Folde, come[n]9a de plurer: 

(^a, li dirä un poi de son penser. 

10 A[l] rois sire la raina oit parle: 

*0 9entil rois, e' voio qe vu sa96; 

E* vos dirö lo voir se oir lo vor6. 

Moier sui de K[arlon] l'inperö, 

Le meltre rois qe posa eser trov6. 
\5 Par un malvas hon e' son sta condane, 

E de mon reame e' son sta ca96 

Malvasement e cun grande pe9^. 

Deo soit ben tota la verit^, 

Se unche mais eo l'avi pens^! 
)0 Si cun li rois m'av[oi]t 9U9e, 

Qa estoit li fois preso et alum6, 

Quando un abes m'avoit confes6, 

E quando oldi toti li me pe9e, 

Adoncha fiii de la mort delibere: 
)5 E mon segnor, si cun fo consele, 
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Ad un 9ivaler el m'avoit don^, 

Qe mener me devoie in e8tran9e contra. 

Quando da Paris eo fu' deliin(j^,, 

Quelo traitor, qi m'avoie acuse, 
1500 Moi vene arer moito ben anu(^: 

Cun quel givaler qi m'avoia aiiienä, 

Si me Toiicis cun li dardo amole. 

Quando 90 vi, tuta tV spavent^, 

Si m'en fogi' in la selva rame; 
1505 E questo hon H quäl me vcn dar6 

A l^nsua del bois eo si l'atrov6; 

Unde el m'oititrosqu'k qui conpagn6 

Et in tal lois eo sonto arive, 

Donde eo son servia et honore, 
1510 E questo est por la vestra bont6. 

Unde, 9entil rois, e' vos prego por D6 

Qe je non sia par vos abandon^, 

Tant qe ä mon per elo soia mand^, 

Qe ä grant honor m'avoia marie: 
1515 Par moi manderii givaler apris^. 

E' v'o dito de moi tota la verit^.' 

Quando li rois Tintende, tuto fo trapens^ 

El voit ben q'ela dis verite, 

E soit qe est raina de la Crestenet6, 
1520 De Constantinopoli fila de Tinperö. 

Molto altamente li avoit enclin^: ^^^ 

TDama' fait il 'vu si^s ben trov6 

Vu ne seres in tel lois ostal^, 

O' vu serös servia et honor^, 
1525 Tanto qe ä vestro per el serä envoi^ ; 

De ves afaire bfn li serä cont^/ 

Li rois d'Ongarie si fo 8a90 e valant; 
A Celle dame elo fe onor tant 
Cun se posoit penser par nul senblant. 
1530 Ne la lasö en oster da eil jor an avant, 
Robe le fi fare de diversi senblant, 
Como k raine se convant: 
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E k Varocher ne fe far ensemant. 
£ pois h son pal6s la men6 al preBant^ 
Cun sa muler in conpagna la rant; 
Non fe nul cose, se ela li demant, 
Q*ela non a9e tot son talant. 
Qi donc veist Varocher aler ardiemant! 
El non senbloie eser mie truant 
Quando se vi vesti si richamant, 
Cun H 9ivaler vait et arer et avant. 
Adoncha H rois non demorö niant, 
Una galee fe pariler mantinant; 
Quatro anbasaor di meltri de sa jant 
En Costantinopoli l'invoiö al presant, 
Conter a rinper[er] tuto ^ertanemant, 
Como sa file Blangiflor la valant 
En Ongarie vene povereinant: 
Blasmea fu ä grande traimant; 
Donde li rois ä qi Fran§a apant 
De son reanie l'a ca^ea vilaneraant. 
*Venua fe in Ongaria et ilec vos atant 
Qe le mandes k dire d'ele vestre talant.' 
Va s'en li mesa^er por la mer na9ant; 
Tant alirent, nen fi arestamant, 
Qe al porto de Costantinopoli desant. 
Quant furent desendu, i s'en vait avant, 
Ad un albergo i s'en vait ostalant. 
Quant l'inperer soit li convenant 
Donde venent e qi von querant, 
Elo li re^oit e ben e 9entilmant; 
Si le convie ä son pal es grant, 
Por oldir novelle li quer e demant. 

Quand li rois vi de li mesa9er, 
Elo li demande e pois si le requer, 
Qe anbasea i le doit non9er. 

E eil tosto li prendent.ä conter: 84^ 

^Empörer sire^ nu vos devon conter 
De vestra file Rlan9iflor al vis der: 
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1570 Oalongea est par un malvasio li9er, 
Donde K[arle]raaino Tinperer 
De son reame Tavoit fato sbanoier; 
Si la don6 in guarda ad un givaler, 
Qi la devoia e condur e mener 

1575 Fora de son reame e [de] tot son terer; 
Quant eil traites qe Tave acasoner 
Arm6 de totes arme si le vene darer, 
E si Toncis al brant forbi d'a9er; 
Donde por li bois s'en convene aler. 

1580 Venua est en Ongarie, desis ad un oster 
Et ilcc partori d'un petit ba9aler, 
E quando l'infant s'aloit ä bati^er, 
Si le portava Primeran son oster, 
Quando li rois si se le fe most[r)er; 

1585 Una cros le vi sor la spala droiturer, 

Dont il conoit non estoit filz de paltroner, 

Donde Tinfant el vose bati^er 

Si altamcnte, como se poit deviser. 

E quant el vene ä sa mer parier, • 

1590 Ela le prist toto quant k conter 
^o qe le vene e davant e darer: 
Onde elo la fe mener ä son oster 
E richament vestir e calger; 
Si grant onor le fi toti le civalor 

1595 Con se poroit ne dire ne parier. 

Li rois vos mande, eun vos volez ovrer; 

Paril6 est de tot otrier. 

E vestra fila si vos manda proier 

Qe no la de9ä par nula ren abandoner.' 

1000 Quant l'inperer li oldi si parier 
E de sa iile la novcla conter, 
S'ol oit dol, non fe da merviler. 
Qui anbasaor qi li vene ä non 9er 
Altament elo le fe onorer, 

1605 E li rois d'Ongario altament gracier. 
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Qiuiiit quola novola oldi quel inpei'aor 
De 3oa iile c'oit Ircsco li color, 
A grant inorvile n'avoit gran dolor, 
Si qe por le non pote ester non plor. 
Dist k H anbaaaor: ^u faren banilor, 
Qe eo prenderö di ine anbas[a]or 
E por lua file manderö ad estor, 
Si nie la far6 venir k gran onor. 
Mais non fala gnera ä K[arlon] Tinperaor, 
Quan ä ina Hie fato oit tel desenor/ 
Adonclia li rois nen volse far sejor, ^«>' 

Fe apeler ses ^ivaler mior, 
Octo n'apele de li so parentor, 
Li quäl erent de lor tota la flor 
*Segnur' fait il 'or non far^s demor, 
Alez in'amener ma fila Blangiflor, 
Q(* m'avoit sbanoi^ K[arle8j l'inperaor 
Do son reame e de sa tera ancor. 
Unca non age mai de inpcrio honor, 
Se 9er no li vendo Blan9iflor sa uxor, 
Qu'el oit ca9ä k cotanto desenor, 
Quant venua est in cotanto tenebror/ 

Li enperer nen fo niie enfant, 
Dolent fo de sa file bela e avenant, 
Nen fo uneha plus k tuto son vivant. 
El si lamava de cor lialmant, 
Nen vos mervel^s s'elo ne fo dolant. 
Oto n'apele di ses milor parant^ 
Por sa file envoie en un legno corant; 
E ä li quatro anbasaor qe li vene en avant, 
Qe li rois d'Ongarie l'invoiö al presant, # 
Molto li onor6, si le donö vestimant, 
E a 9ascun un palafroi anblant, 
E li rois d'Ongarie [vait] altament regraciant 
E proferando k lui son oro e son ar^ant 
E son reame e darer e davant. 

(ilaaler. 
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Va s'en li aiibasaor e legri e 9oianty 

E qui de Tinperer s'en vait ensemant 

Tant sont ale por la mer iia9aiit 
1645 Venent en Ongarie et ilec deaant 

Li rois, quando lo vi, le re^oit gentilmant^ 

Honor le fait merviloso e grant; 

E eil le vait molto rograciant 

De 90 qe oit fato k sa fila valant. 
1650 Li rois d Ongarie li re^oit si gentilmant 

Con se poroit conter par nul senblant, 

E Blan^iflor, la raine de Fran5, 

Quando le voit, contre lor li vait corant: 

Ben li conoit qe i öon so parant, 
1655 Do son per demande primemant 

E de sa mer, q'ela perame tant 

'Daina' fait il 'de voö i son dolant ; 

Par vos i mande, »i nos atant. 

Or li ver68, madame, e vos e ves enfant/ 
1660 Ela le dist: 'Voluntera, por talant' 

Li rois d'Ongarie li sa90 e li ber 

A li anbasaor el vait ä incliner, 

Tanto onor li fait como i fose son frer. 86* 

E a quela raine el fi robe taler, 
1665 Como se convent, de palio e de 9ender; 

Et ensement le fait ä Varocher, 

Qe oit la dame ä son justisier. 

E li rois d'Ongarie quando se vene k sevrer, 

Tota soa galea ol fait apariler 
1670 De tote quelle colse qe li avoit mester: 

De pan e de vin, de carne da man 9er. 

Et in aj;)refio quatro de «es 9ivaler 

Elo fait richament coroer, 

Qe quela dama ale k convoier. 
1675 En nave entrent quando volent na9er. 

E cela dame, q'fe tanto pro e ber, 

Ven ä li rois con<^& k demander. 

E la raino, la bela al vis cler, 

167^ E a la raine. 
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Non obliö mie Primeran son oster, 

> Gran don li fe k lui et k sa muler. 
Una colsa fe dont fo molto k loer, 
Qe una de ses file volse sego mener, 
Qe pois le fe richament marier 

E grant avoir li fe doner k son ser. 

> Quant a 90 fato, se metent k nafer; 
Via s'en vait eon toto Varocher. 

Or un petit averon qui laser; 

Si contaron de K[arlon] l'inperer 

E del dux NfamonJ del duchä de Baiver. 
O Le primer jonio q'el trovö sa muler 

Entro li leto eun li nano ester, 

Avanti qe del toto la volese QU9er, 

Le conselö le dux N[aimesJ de Baiver 

Qe in Costantinopoli envoiase mesa^er 
5 Tuto l'afaire por rason conter, 

^o qe de lui a fato sa muler, 

Como CO li nan la trovö in avolter; 

Ben li poit de ces ovra noier. 

E questo fu che alö por mesager 
Un conte de Frange e nobel e ber, 

Qe oit nome Bemardo da Mondiser. 

'Bernardo' dist li rois 'tu t'en avera' aler 

En Costantinopoli parier a Tinperer. 

Da la ma part tu le devera' non^er 
5 Qe soa file trovä in avolter, 

No pais mie eun dux ni eon prin9er, 

Mais eun un nan dont m'^ gran vituper. 

No s'en merveli, se m'en voio ven^er, 

Qe tel colse non fe da loer, 
Ne li baron de Franke nel poroie conporter.' 

Dist Bemardo: 'Ben li averö non9er, 

Se D6 me dona in Constantinopoli aler.' 80* 

AI 9amin se inist e prende son aler, 

Tros en Costantinopoli non volse se^orner. 
5 Li rois trova e soa 9entil muler 

E sa baronie, conti e 9ivaler; 
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Par una testa fato li oit astiiibler: 

^a older^s la novela del corto[ij8 mesa^er. 

^mperer sire' Bernardo oit parle, 
1720 *K[arle8] li rois, le maino encorone 

Qe soit en tot le mondo de la Crestonetö, 

A vos m'oit por me8a9er mand6 

E de qucla ambasea non son mie al6. 

Quando vu le saures, ne seri 0011196. 
1725 De una ren e' voio qe vu 8a96: 

Nen fo ma' raina ni dama coron6 

Da nu[lj baron eser tanto honor6 

Cun vestra file dal rois de Crestenet^; 

Mais ela est dever lui mal port6, 
17 30 Qe cun un nan Toit atrov6 en pe96, 

En avolterio ela s'est atrov6; 

Unde ä vos elo m'oit envoi^, 

Qe vos de ren no ve mervel^, 

Se por justisia ela sera 9U96.' 
1735 Quando li rois Toit oldi et ascolte, 

A gran mervile en fti amervil6; 

Mais sor tot la raina qe Tavoit alev6, 

Qe conose de sa file son cor e son pens^; 

Nen pote ester, al mesa90 oit parle: 
1740 TVIesa9er frer, le seno av^s cang^; 

Ben conosco ma file qe in mon ventre port^. 

90 qe vos dites tot est falsit^ 

Ne non poroit estre por toto l'or de D6, 

Qe mia file en fuat tanto olse 
1745 Qe ä son segnor aüst fato falsite. 

Ben poit ester ä torto calong^; 

Mais k droiture el no fe verit^. 

Plus loial dame non k en Crestent6. 

Mal fa li rois quando de 90 Ta blasni^.' 
1750 Dist Fimperer : ^Mal avoit porpens6 

K[arles] li rois, quant ma fila oit 9al<)n9e 

Do un nan; donde sui si abosme, 

Par un petit non ai li seno caiige. 
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A vestre rois quan tornarez ar^, 

Da la ma parte vu si le conte: 

Qe ben se guardi et avant et ar6 

Qe k raa iila non faga nul engonbre^ 

E 8*elo I'oit trove en nul pe^ö, 

A moi l'envoie, non sola entard6; 

Savoir e' voio da le la verit6. 85^ 

S'ela serk voire, in mal ora fo ne; 

Colsa como no, or no me la blasm^, 

Qe de ma file non o nul mal pense. 

E s'el'^ calon^ea, el est ä falsit^ 

Da malvasio hon e pesimo e re. 

^o qe vos di or ne le obli^.' 

^Mesa^er frer, non avoir nul dotan9e. 
Da la ma part dira* k Pinperer de Frange 
Qe de ma fila non o mal entendan9e: 
Onde eo le prego qu*el a9a pietan9e, 
Envoi k moi ma file, si savrö la certan^e; 
Se voir serä, meterola en balan9e, 
9u9ea serä senQa nul demoran9e, 
E de questa colse non a^a dubitan^e. 
E s'elo la 9U9a sen9a moi entendan9e, 
Qe da le non sa9a la certan9e, 
Eo n'averö al <ior graii tri8tan9e, 
Si le, meterö tota la mia posan9e, 
D'ele prender6 gran vengan9e.' 
Dist li me8a9er: 'Loial k li rois de FrÄn9e; 
Non fara ren sen^a gran con8eian9e. 
Vestra anbasea far^ Ren9a nul demoran9e.' 

^Empörer dire' 90 dist li me8a9er 
^en dirö vestra anbasea k K[arlon] Tinperer.' 
Con9e demande, si s*en tomö arer; 
Mes avanti q'el poüst en Fran9a eiitrer, 
Elo oldl de Macario la novela conter 
E d'Albaris li cortois ö li ber. 
Quant le oldi, molto 8*en pris merveler. 

d 
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1790 Tanto Qamine et avant et arer, 

Ven ä Paris, si se vait ostaler; 

E pois 8en9a nul demorer 

Va äla cort k l'inperer parier 

Por son mesago dire e retomer. 
1795 'Enperer sire' 90 dist li mesa^er 

TEn Costantinopoli [fu'J k cele enperer 

Vestra anbasea e dire e conter. 

Sa96 por voir; quando m'oldi parier, 

Presente estoit ilec sa mulier; 
1800 Molto s'oit de 90 k merviler 

E por nul ren ne le poit creenter, 

De soa file nesun mal penser. 

E ben guard^s d'ele a9U9er ; 

Mais el vos proie qe la de(^ envoier, 
1805 Qe avec le elo ne vol rasner, 

Savoir s'el est voir o falsa calon9er. 

S*el serk voir, q'el se posa proer, 86* 

Si asprament elo la farä 9U9er 

Qe toto lo mondo s'en avrä merveler; 
1810 S'el_no fe voir, no la vol calon9er. 

E ben guard^s por dito de li9er 

Ne le fais^s onta ni engonbrer/ 

Li rois l'intent, molto li parse noier. 

Elo reguarde dux Nfamon] de Baiver. 
1815 'Nfaimes]* dist il 'grant est li destorber 

Qe m'oit fato le traito losen9er, 

Qe k torto me calon9Ö ma muler. 

Consel^s moi, e' vos voio enproier, 

Como me poroie da cele enperer 
1820 De soa file dire et eseuser.' 

E dist N[aime8] : ^Vu far^s como ber. 

Vu le far^s dire e creenter 

Qe vestre dame Finvoiesi Tautrer 

Par un 9ivaler cortois e ber; 
1825 Mais un Macario malvasio e lainer 

Contra vos voloir si le aloit arer, 

Si le oncia ai brant forbi d'a9er; 

Qe devenist de la raine, quel no le sav^s conter; 
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Qe quel Macario, quando se vene ä ^ii^er, 
D'ele non soit nula rason inostrer. 
O ela [ostelaj se in boscho ni in river.* 
Dist Tinperer: ^E' si le voio otrier 
Q'elo Re ge di^a dire e derasner.' 

Naiines parole qe no fo pais vilan: 
*EntendeB moi, 9entil rois sovran, 
De la raine estoit moUo gran dan; 
Sen9a pe9e si h morta ad ingan 
Por eil malve» traitor seduan: 
Cil le confonde li quäl formö Adan! 
Jam^s non tb veu nn si pesirao tiran, 
E vos estefi rois tros en Jerusalan, 
Sor tote rois estes li sovran. 
A quele rois q'era vestre paran 
Excuser vos estoit qe non sav^s nian, 
Dapo' qe fo parti da vos por ^u^emant; 
Donde al traitor en desi tel torman 
Qe arso fo in le fois ardan 
Contra voloir d'amisi e de paran.' 
Dist Pinperer: *Vos estes li sovran 
Qe se trovase tros en Jerusalan. 
Qi en vos se iie po ben eser certan 
Non aver mal la sira ni la deman. 
Sor tot li sa9es estes li capitan, 
Vu serisi ester eser bon 9apelan 
fc Por conseler tot le Cristian.* 86** 

'Qentil mon sire* 90 dist li cont Naimon 
'Sentencia qe se dait oontre rason 
Molto desplait ä tota ^ente del mon, 
E quel qi la dk n'atende bon guierdon. 
) Da Celle qi sostene li tron 
(^\i^& fo la raine 8en9a cason, 
La plu bela danie de tot li mon 
E la plu sa^e e de milor rason 

Oela astlane. 
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Qe unclia mes en fose äalamon. 
1865 Como Taust mais pensea nesun hon, 

Qe Macario q'era ves conpagnon 

Aüst pens6 ver vos tel traißon 

Ne aüst morto Albaris sen9a cason 

Por avoir la raine ä soa sobecion? 
1870 De cella raine non saven si ne non, 

Qe n'est devenue dapois q*ela se n'alon; 

Mais mon cor me dist, si^ne sto en soBpicion, 

Qe Sana e vive ancora Taveron; 

Mais, s'el vos plait, tenpo nu atenderon, 
1875 Tanto qe altre novelle oldiron 

De la raine, s'el fe morta o non.' 

Dist Tinperer: ^A Deo benecion.* 

'Eniperer sire' ce dist Nfaimes] de Baiver 

'Se k mon conseil vos volez ovrer, 
1880 Tel vos donarö, non ert da oblier. 

Ancora en Costantinopoli envoiaria mesa§er 

A Celle rois dire e conter 

Cun la justisie av^s fata hi fer 

De Machario li traito losen9er, 
1885 Qe soa file aloit acuser, 

Senga colpe i ve- la fe sbanoier; 

Ne se poroit de la justise dire ne rasner. 

De soa file ren ne le pois derasner 

Ne le so pais dire ni conter, 
1890 Coment se posa avoir ni trover, 

Qe m le bois se aloit afiger. 

E se d'ele vole mendan9a deinander, 

Paril^ estes de ä lui delivrer 

D'or e d'avoir e de besant e de diner.' 
1895 Dist li rois: 'Ben est da otrier; 

Qi le poren ancora envoier?* 

Dist dux N[aimes]: 'Bernard »da Mondiser, 

Qe li al6 autre fois Tautrer.' 

Adoncha li rois fe par lui envoier • 
1900 E eil le vene de grez e volunter. 
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*Bemard' fait U ^el vos convent aler 

En Costantinopoli ancor k rinj)erer, 86° 

E si le averi e dire e conter 

Qe de sa fille e* non so nul sper; 

Ma qnel qi l'acuso n'oit aü son loer, 

Arso fo en fois, la polvere aventer: 

Und'eo le prego q*el me di9a perdoner, 

Qe paril^ sui de le amender 

D*oro e d'avoir, de besant e de diner.' 

Dist Bemard: ^en le voio otrier, 

Donez moi li con9i qe eo m*en voio aler.* 

Dist li reis: 'Alez e non tarder.' 

E eil Bemardo si ven ä son oster^ 

Paril6 fii de 90 qe li oit mester^ 

Por le 9Amin s'en prist ad aler; 

Et avant q'el poüst en Costantinople entrer, 

Estoit la raine venua k son per 

E tot le dist, non lasö qe conter 

De le rois cxin la fe sbanoier 

E for de son reame e[l] la fe onvoier 

E por Machario li vene quel inoier, 

Qe li rois volse onir e vergogner. 

De Albaris non lasö qe conter, 

Como le oneis quel malvasio li^er, 

E como en le bois s'aloit afiQer, 

E coment Tavoit convoi6 Varocher 

En Ongarie e davant e darer, 

E si le conte de li cortois oster 

E de ses fille e de sa muler. 

'De li rois d'Ongarie ne vos poria conter, 

Qe mon filz el me fe bati9er; 

Tant honor m*a feto, nel dievez oblier, 

En vestra vie le dev^s gracier.* 

Qi doncha veist la mer la fia baser! 

A tanto ecote-vos de Fran9a li mesa9er. 

Avanti q'el poüst in la cit^ entrer, 

A Tinperer el fo feto nonger; 

E quant le rois le soit, elo fe sbanoier 
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Qe de sa file nu[l] hon deust parier; 
1940 Nen vol pais mie qe quelo me8a9er 
D*ele ne 8a9a novela aporter, 

Quando Bemard fo en Costantinople entre 
E qe ä Talbergo elo fo ostale, 
A le pal^s elo s'en fo ale, 
1945 Davanti U rois se fo presente, 

La novela li conte qe li oit aport6. 
Quando li rois Tintende, elo li responde are: 
'Me8a5er sire, or tomarez ar6; 
Vestra anbasea no m'ö pais k gr6. 

1950 AI rois de Franke direz e conte[r6]: 86** 
Sovenle qe ma file por muier li done, 

Et ensement me la retomi ar^; 

Qe s*el me donast tuto Tor de Crestente, 

Por moia file non seroit moto parl6. 
1955 Doncha cuita de FranQa l'inperö 

Avoir ma file del reame sbanoi^, 

Donde morta est e da bestie devore ; 

Ora me demande mer^^ e piet6, 

Coment me poroit il avoir amende? 
1960 No, por tot Tavoir de la Crestente. 

Unde eo vos di qe tosto tornez are; 

E quando seres in Fran^a reparie, 

Direz al roi de Franga Talo^ 

Qe da ma part el est desfiö. 
1965 S*el no me rende ma fille q'eo li done, 

Ver6 Paris avanti tropjs mois pas6.' 

Bemardo Felde, no Ta pais agra^, 

De mal talant el prist li con96, 

De la fiUa li rois no li fo moto parle, 
1970 Donde Blan9iflor ne fo §oiant e IL 

El mesa9er s^en torne tot abusm^. 

Quant k Paris el fo repari^, 

Li rois trova e Nfamon] l'insen^; 

La novela li conte qe eil li oit mand^. 

1951 Sovente. 
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5 Quando li rois Tintende, tuto fo trapense 

E dist N[aimes]: 'Mal avon esploit^, 

Qe eil rois oit grau poeste 

De eivaler, de conti e cas^, 

Ben estoit guarni de 090 parentä, 
D De soa file mal vos av^s port6, 

En Strange part Tavez envoiÄ, 

Ne savon d'ele novele per verit^, 

S'ela est viva o morta delivr6. 

S'el ne fa guera^ nu sen desaritä, 
5 Nen lasarä gastet ni fermitä, 

El n'arderä le vile e le giti»' 

Dist li rois: 'Soia al voloir de De.' 

'Emperer sire* 90 le dis Naimon 

T)a vestra part 6 venu la cason, 
De la raine sons [en] mal contengon, 

D'ele non av^s £Bito se mal non^ 

Senpre avez creu li parant Gainelon, 

Qe vos ont fato cotante mesp[rJeBon. 

Se Tinperer n'asalt^ nu si defenderon, 
5 El a li droito e nu torto avon: 

Deo ne conseili qe sofri passion! 

Qe no li so dire altra rason.' — 

Or lasaron de l'inperer K[arlon] 87« 

E de Bemardo e de le dux N[amon]; 
De Tinperer nu si ve contaron/ 

Qe sir estoit de Costantinople entomo et inviroü, 

De soa filla q'el voit estoit en gran fricon^ 

S'el no la venge, no s'apresia un boten; 

E quando ela li conte soa menespreson^ 
5 Si grant oit li dol par poi d'ire non fon. 

Elo apelle ses conti e ses baron: 

*Segnur' fait il 'oez qe mespreson 

M'avoit fato l'inperaor K[arlon] 

De mia file da la der fagon: 
Sbanoi^ la oit cun se feit li laron^ 

Sor le oit atrove blaximo e cason; 
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8e no m'en veii^O; uo varö un boton: 

Consel^s moi coment nu la &roii.' 

Le primeran qe parle oit nome Floriamoa, 
2015 E eil fu sajes e de bona rason; 

Elo parole, non »enblo k bricon: 

'Droit enperer, por qe vos 9eleron? 

Grand h toa tera e grande reen^on 

E toa 9ent sont de gran renon, 
2020 Asa' av^s givaler e peon, 

Or envoi^s a l'inperer KfarlonJ, 

Qe vestra file c'avoit le gevo blon 

Elo v'envoi sen^a nula cason: 

Colsa como no^ qe nu le deBfion.' 
2025 Dißt l'inperer: 'A Deo beneeion.* 

Apres Floriamon parole un pivaler; 

Saladin oit nome, molt se £ait priser. 

En alto parole cum homo pro e ber: 

TEnperer sire, li vestre 9ivaler 
2030 Vos doit k dritura conseler, 

Ne por paüre ne por nesun engonbrer 

L'omo no se doit retrar aror. 

Ora prendes di vestre ^ivaler 

Qe soia sa9es de dir e de parier, 
2035 Si le envoi6s k K[arlon] l'inperer, 

Qe vestra file ve di9a envoier; 

E s'elo no la poit avoir ni regater, 

Por le vos di9a tant avoir doner 

Como ella poroit por nula ren peser, 
2040 E quel oro sia de le plu 9er 

De quel de Babie qe plu se &it k priser, 

E s'el non vol £siire, mand^ le desfier 

Qe da vos el se de9a guarder, 

E posa &ites vestra jent asenbler 
2045 Tant qe n'ai^s plus de cinquanta miler.' 

Dist li rois: ^en est da otrier; ^7 

Qi li poron nos envoier?' 
[ 'Floriamont sire' eil li respont arer 
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*Et avec lui ^irardo e Rainer 
iO E Gondifroi li ardi e li fer.' 

'Par for dist Tinperer 'ga milor no le requer: 

Or le faites mantenant atomer: 

E' non voio paia q'i di9a demorer,' 

Si altament elo le fi atomer 
•5 Con se convent ä. droito enperer; 

E eil s^en vait fora por la river, 

Tant alirent, nen volent segomer, 

I vent en Fran9e, ßi se fönt ostaler. 

A Paris trove K[arlon] Finperer, 
Et avec lui dux N[amon] de Baiver 

E li Danois, Ansois e Qnamer 

E mant des autres qi fo bon givaler. 

I se desent ad un bon oster, 

E quant furent repols^, si se vait k monter 
5 Sor li pales k li rois aparler. 

Quant qui baron fo k Paria venu^ 
Sor le pal^B montent quant repolsä fu; 
Li rois trovent dolent et irascu 
Por sa muler qe il avoit perdu, 

Qe & gran torto calon^ea li fu. 
Li mesager ne fo mie esperdu; 
Quant davant lui i fiirent venu, 
I le salue da la part de Jesu: 
*Cil Damenedä qi ait la grant vertu 

5 Ve salvi, rois, e vu e vestri dru.' 
Dist li rois: ^Vu siez ben venu; 
Dont estes vos e qi vos oit trametu?* 
E eil le dient: 'Ves amigo e ves dru, 
9o est Finperer qe oit la gran vertu; 

Sire est de Costantinople,, si le oit eu, 
Si le obedient li grandi e li menu.' 
Dist Finperer: ^u siez ben venu.' 

'Emperer sire' 90 dist li mesa9er 
'A vos n'oit envoi6 li nostro enperer^ 
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2085 Qe soa fiUe le di^ä envoier, 

Qe elo k vos en donö a muler, 

Por grant amor vos fa noncier. 

E se vos no la poez envoier, 

Tanto esmes quanto la poit peser, 
2090 A fin oro vos la convent loier, 

De le milor qe se porii trover, 

De quel de Rabie del milor e del plu der/ 

Dist li rois: T)uro est da otrier. 87* 

De la dame e' non o nul sper, 
2095 E de Toro no se vol ren parier; 

Briga seroit tanto oro atrover.' 

Dist li mesaQi: 'El vos cunven penser 

De vos guamir e pariler. 

E' vos so ben dire sen9a böser 
2100 Qe mon segnor q'^ orgoloso e fer 

Vos en mande par nos k desfier/ 

Dist li rois: *Deo soia nostra sper 

A nos p[o]oir fnos] saveron defenser.' 

A le parole dist N[aimes] de Baiver: 
2105 Tilesa9er frer, e' no vos voio geler: 

Gran torto oit li vestre enperer. 

Dapois qe Fomo a prendu sa muler, 

Ne le oit d'ele ä faire ni son per ni sa mer; 

Colu qe Foit presa k nocier 
2110 Ne poit fare d'ele le son voler, 

E tant qe vivo estoit ne se po desevrer, 

S'ela no fese ver de lui avolter, 

E por Celle la poit k martirio livrer. 

Unde vos en dir6s k li ves enperer 
2115 Q'elo lasi soa fila ester, 

Viva morte, no la po recovrer, 

Ni an por 90 no meta quel penser 

Q'elo n'age ne or coito ne diner. 

S'elo ven in Fran§a k gueroier, 
2120 Elo li trovarä tanti bon Qivaler 

Qe in toto li mondo non ait son per 

Por ben ferir et in stormeno 90strer/ 

2108 Ne le doit. 2110 Nen poit. 
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Li meBa9er si fo 8a9i e valent; 

De l'inperer k cui Fran9a apent 
15 Oit entendu son cor e son talent 

E del dux N[aimon] oi le convenent: 

De son avoir no le daria nient 

Wi de la dama no soit li convenent^ 

Se Viva soit o morta ensement 
10 Con9^ demande, ma prima li content 

Como son segno[r] loro se desfient 

E dist EfarlesJ: 'E mi Ini ensement, 

Anche ne sia e gramo e dolent. 

Ben so qe vestre sire oit grant ardiment; 
15 Dolent sui quant k lui ofent: 

Mais k ceste fois no al6 altrement.' 

Dist li mesaQo: ^A Damened^ vos rent/ 

Con^^ demande, al 9amin se metent^ 

Via s'en vait, non fait arestament, 
:0 Tant sont al6 por poi e por pendent, 

Asa* durö pena e torment^ 87* 

Ven k Costantinopoli et ilec desent. 

Li roi trovoit ad un son parlement^ 

O' il avoit de baron plus de 9ent 
L5 Qe tot erent e 8a9i e valent 

Li mesa9er no fo mie YÜan, 

Tant 9erclient li mont e li plan 

Qe in Constantinopoli venent mie deman; 

Li enperer trovent ilec davan, 
>0 De soa file molto estoit 9oian, 

Qe avec lui Tavoit viva e san. 

S'elo-1 saust Tinperer Kfarles] el man, 

En soa vite nen fust si 9oian, 

Qe plus Famava de ren qe fast vivan. 
bb Dist li mesajes: ^(^eniH rois sovran, 

Parl6 avon cun li rois KfarlonJ el man 

E cun le dux Nfamon], le conseler altan 

Qe soia en Crestente e darer e davan. 

Par nos vos mande ne vos dote nian, 
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2160 De darve avoir non ait nul talan; 
Se vu le desfi^s e i vu enseman; 
Äsa* avoit de Qivaler valan 
Qe li vestri non dota un diner valigan.' 
Dist rmper[er], k cui Costantinople apan: 

2165 'Questo saverk li rois in breve tan. 
Se in questo mondo eo serö vivan 
O mi lui seremo k nian.' 

Quaiit Pinperer olde li mesa^er, 

Qe K[arle] el maine, de Fran§a e de Baiver 
2170 Ne le dote valisant un diner, 

Por li conseil de li ses 9ivaler 

Fe bandir oste par tot son terer, 

Nen lasö villa ne borgo ni docler 

Qe no li fa9a li banior aler. 
2175 Avant un mois tant ne fait asenbler 

Q'elo n'avoit ben Jx, miler; 

Or defenda Deo K[arle]maino Finperer! 

L'inperer de Costantinople nen demorö niant, 

El oit mand6 par tot son tenimant 
2180 A burs, k vile, k 9a8te[l] et k pendant, 

Par tota sa jent e amisi e parant. 

Quant il oit asenblä tota la soe jant^ 

Lx. milia furent k verdi elmi lusant, 

A palafroi et k destrer corant« 
2185 Li enperer non fait arestamant, 

Elo fe sa file adomer ri9emant 

Et ensement ses petit enfant, 88' 

E Varocher li pros e li valant 

Nen se9om6 mie longamant, 
2190 Elo pris arme e guamimant, 

Le quäl furent tot k son talant. 

Un gran baston q'era qoar^s davant 

S'avoit feto e groso e tenant, 

E seuQa quello non vait tant ni quant. 
2167 O mo. ^ 
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95 Or oit Tinperer asenblä sa oste grant^ 
Dever Fran9e ^ival^e ireanumt^ 
Ora conseili Deo K[arleJmamo li posant! 
Por un traitor fo mis en tonnant. 

Via 9ival9e quel grant enperaor, 

)0 Qe de Constantinople estoit enperaor 
E mena sa fille la belle Blan9iflor, 
£ ses petit en&nt avoit avec lor^ 
E Varocher qi non fii li pejor, 
Plus en fe guere de nul altre pugneor. 

)5 Tant alent, qe non £arent demoror, 

Qe i vene in Fran9e et ilec ferent sejor. 
Quant forent k Paris, fora por quel erbor 
Tende e pavilon fait tendre entor. 
Quando le voit K[arlesJ l'inperaor, 

Nen pote muer qe des oili non plor; 
N[amon] apelle ses bon conseleor: 
^N[aimes]' fait il 'ben poso avoir dolor, 
Quando me voi entrer in tel freor, 
Mal averi ve9tt nia muler Blan9iflor. 

5 Ai Machario malvasio pe9eor! 
Mal o ve9u averte nul amor^ 
Qe por Celle amor tu me ftisi traitor 
Et Albaris m'oceisti k dol e h freor, 
Dont ma muler m'est alea k desenor/ 

10 E dist N[aimes]: Tor qe faites tos plor? 
S'el vos remenbra del tenpo aneienor, 
Qui de Magan9a v'a mis en tel iror; * 
Trai vos ont de sa cha li phisor. 
Deo li confonde, li maine Criaitor!* 

'5 Naimes parole, ni a talent q'en rie: 

T)roit enperer, nen hirb nen vos die: 
Qui de Magan9e e soa segnorie 
Nos oit metu en si malyasia yie- 
Qe je non sai qe de lor eo m'en die. 

Trai vos oit Macario e fato tel vilanie 
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De Blanciflor qe non so qe m'en die; 

Or n'fe sovravenu una tel Qivalerie, 

Qe deveroit eser nos priv6 et amie 

Et i seroit mortel enemie, 88*» 

2235 A nos en croit e bataila e brie, 

Qe mais in Fran§a non vene tel stoltie: 

Or ne secora la santa Mere pie, 

Qe da mo' en avant e' no »o qe m'en die. 

Quant me remenbra de ma ancesorie 
2240 Qe por traitor no sen toti finie, 

Se n'o dolor e triste9a e irie, 

De cela colse no m'en demandes mie. 

Ne sa[i] qe dire, se Deo me beneie/ 

• 

^Empörer sire' §o dist li cont Naimon 
2245 ^^ no so pais coment nu la faron 

Ni bon conseil doner non poit hon. 

Quant Ton porpense la grant menespreson 

E li gran dol e la confosion 

Qe vos aves fato de sa fila BlanQiflon, 
2250 Le milor conseil qe prender poson 

Estoit, rois, qe nu se parilon 

Et ensemo fora k la defen^ion, 

Qe meio est morir qe star qui en preson, 

Pois q'el non vole mer§6 ni perdon 
2255 De soa file avoir la reen^on/ 

Dist Tinperer: ^E nu si le faron.' 

Adoncha fait asenbler ses baron^ 

Ben fiirent .xxx. mil, quant furent en aA*9on. 

A Ysoler donö ses con£5ilon, 
2260 E li Danois e li cont Fagon 

E Beliant le fii de Besengon; 

Quist guient Finsegna li rois K[arlon] 

Ver Tinperer qe de Costantinople son. 

Li emperer K[arles] nen volse demorer, 
2265 Fe sa ^ent guarnir e pariler, 

Xxx. milia forent k corant destrer: 

2238 da moi. 
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Li bon Daiioia e NfaiineB] de Baiver 

¥j Ysoler fo li confeloner. 

La porta fönt avrir e despaser; 
ro Fora enAent, qe ne doia noier. 

Quant la novela al6 k Finperer 

De Costantinople et k so 9iyaler^ 

Demantenent ello le fait monter, 

E forent .xl. mile ad arme et ä corer. 
rö Volez vos oldir cun la fe Varocher? 

El non fe mie ä mo de paltroner, 

Nen oit 9ival, palafroi ne destrer, 

Arer vait cun li altri peoner, 

So gran baston non volse oblier; 
\0 Qiiando vi Toste de K[arlonJ Tinperer, 

El se porpense de sa 9entil muler 88* 

£ de ses enfant q'el ae las6 darer, 

Quant la raine el oit k convoier, 

Quant in le bois ello Tavi trover. 
(5 Qi le yeist son baston palmoier 

Ben cuitaroit qe fiist un averser. 

Non va in rote cun altri 9ivaler, 

An9i vait darer cun li scuer, 

E si se fe de lor ses avoer. 
>0 Qe vos diroie de le pro Varocher? 

Elo savoit le vie e li senter 

E de Paris e Tinsir e rint[r]er 

E le mason di alti 9ivaler^ 

Elo aloit la noit avanti Taube der, 
15 E si se ficoit en Toste Tinperer, 

E si aloit ä modo de scuer^ 

Si se ficoit in la tenda Tinperer, 

La o' il savoit qe estoit li bon destrer. 

Tot le milor elo fe enseler^ 
10 Via le moine, qi ne doia noier. 

E quando fo k Toste de li ses 9ivaler 

Elo comen^a: ^Mon9oia, 9ivaler!' 

Altament e brair e orier: 

Tjcvez vos, ne vos a9k entarder, 

4 Leneze uos. 
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2305 Qe Toste K[arle] el maine venemo da preider; 

Tot li avon li ses milor destrer, 

I non averk sor qi posa monter-' 

Quant eil Tintent, se prendent k merveler 

De la parole qe dist Varocher. 
2310 Qi donclia veist cella jent monter, 

Le arme prendre e montar en destrer 

E Tost K[arle] el maine venir asalter! 

Meesmo li rois qiiando volse montei*, 

Entro le stale non trovö son destrer 
2315 Ne de les autres qe estoit plus da priser. 

Adoncha parole dux N[aimes] de Baiver: 

^Je, vos le disi ben, nobel enperer, 

Qe qui de MagauQO vos faroit mal ariver; 

Nu n'avon guere cun pere e cun frer. 
2320 Colu qe est de Costantinople enperer 

Sa fila vos demanda, BlauQiflor al vis cler, 

Sa9es por como la li poris^s bailer; 

Nu l'averon si cera conprer 

En nostra vite no Taveron oblier.' 
2325 E dist K[arles]: 'Como la poon ovrer, 

Qe pax e concordia potimes fegater?' 

E dist N[aimes]: 'Si grant fe li danger 

Qe bon conseil e* no ve so doner/ 

L'inperer, k qi Fran§a apent^ ^qa 

2330 A gran mervile il estoit dolent, 

Elo oit pris arme e guarniment; 

E le dux N[aime8] e tota sa jent 

Da Taltra part s*arment ensement. 

Qui de Finperer, k qi Costantinople apent, 
2335 Montent k destrer isneli e corent. 

Gran fii la no[i]se k quel comen9ament. 

Qi donc veist q[u]i givaler valent 

Ferir de langes e de spee trengent! 

Q[uji de Costantinople non fiirent mie lent, 
2340 E l'inperer de Fran§e le foit ensement, 

2324 no leueron oblier. 



(>5 



El dux Nfaimes] e Oger li valent 

Por la gran presie vent isnelement 

Un 9ivaler ardio e posent^ 

(Cil avoit nome li pros Floriadent, 
5 Plus valent hon non est in Orient, 

Nevo ert e prosman parent 

De Finperer k qi Costantinople apent 

E Blangiflor el ama dol9ement) 

En la bataile se mis ireement, 
Fer un Fra[n]9eis por tel envasament, 

La tar9a li 8pe9e e Faubergo li fent, 

AI cor le mis le glavio tren9ent; 

Morto Fabate, dont Kfarles] en fo dolent, 

El s'apeloit ses pro9an parent. 

5 A grant mervile fo Floriamont orgolos, 

Fort et ardi e de mal marcos 

E de bataile estoit molto en9egnos. 

Quant il oit mort eil 9ivaler de blos, 

Elo dist k sa jent: 'Segnur, qe fiiites vos? 
Gar or me ven96B la bela Blan9iflos, 

Qe K[arles] el maine n*oit fato tel desonors.' 

E eil le fönt, quant oent li contors. 

Doncha ois6s di colpi gran sons, 

E qui de Fran9e le ferent ad estors. 
5 Doncha veris^s ün stormeno dolors. 

Mant ^ivaler fiirent del 9evo blos; 

Mal vide K[arle8] li culverti traitors, 

En cui senpre a metu son amors; 

9o fo qui de Magan9e e de ses parentors, 

Qe senpre fe k K[arlon] onta e desenors; 
Mes Damened6 li pere glorios 

Le fi asa' avoir onta e desenors 
E a mala mort 9U9e li ses milors. 
Le primer fii dan Gaines li contors 
5 Qe traf in Spagne li do9e conpagnos, 

Rolant et Oliver, Belen9er et Otos 89' 

1 Ontos. 
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E li vinte mille qe oncis Marsilions; 
Mais por Machario vene tel ten9on8 
Qe Cristian cum Cristian avoit tel perdons 
2380 Qe non fust estor^ par nesun hon del mons. 

Grande fu la bataile e li stormeno fu fer. 

Qi done veist qui ^ivaler, 

Qe de Costantinople venent por 908trer, 

Cun le spee e ferir e capler 
2385 E qui grau colpi doner e enploierl 

A qi dona uno colpo ni a mester proier 

Q'i non oncie loro e son destrer. 

Floriamont vent por li estor plener, 

En me' la voie s'incontrö cun Uger, 
2390 Le bon Danois qe tant se fa pro e fer. 

Anbidos se ferirent quant se vene ä incontrer, 

Fendent soi le targes trosqu'ä li aubergi der; 

E qui son bon, n'en po maie felser. 

Le aste se ronpent d'anbes le givaler; 
2395 Olti-a le porte li corant destrer. 

Quant a 90 fait, s'en retornent arer 

L'un conti-a Tautre cum fust dos 9engler, 

E trait le spee c'oit li pomo derer 

E ßi gran colpi i se voit ä doner 
2400 Desor li eume qe fois en fait voler; 

De q[u]i non trenge, qe Deo li volse aider. 

Tot le targe e li scu k quarter 

Font k la tera cair e trabu9er. 

Si grant fu la bataile d'anbes li 9ivaler, 
2405 Nen est nul homo qe le saust conter. 
. ^a un de loro fust morto sen9a sper, 
• Quant li sorvene K[arle]maino l'inperer 

E le dux N[aimes] del duchk de Baiver; 

Da Taltra part venent altri 9ivaler 
2410 Por Floriamont secorer et aider. 

Adonc le fait anbidos desevrer. 

Si grant fu la bataile e si dura e fer, 

Ne vos la poroie ne dire ne conter. 

2413 la poroit. 
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E Blan9iflor, la raine al vis der, 
5 Estoit al pavilon de Tinperer son per 

E plan9e e plure e fait gran danger, 

Quant ela voit on§ir son ^ivaler, 

Donde raine ela se fa clamer. 

0* ella vi son per, si le prist ä parier: 
Tere' fait ela %olt k grant li danger 

De questa jent qe faites atuer: 

Si sont de moi tuti amisi e frer.' 

Tilla' fait il 'non poit por altro aler. 

Questo fi fato k onta Tinperer, 
'5 A cui primament e* vos d6 ä muler; 89** 

Ne vos doit pais de ceste ovre graver, 

Quant el vos fi si vilment sbanoier, 

Quando de Fran9e el vos fe desariter; 

^a no me poso quela ovra oblier/ 

10 Tilla' dist li rois 'ne me oblio mie, 

Quant li rois de Fran9e oit fato tel stoltie, 

Qe vos oit ca96 por la landa hermie, 

Como vos fustes est6 una soa amie; 

No le poso oblier tot li tenpo de ma vie.' 
J5 Dist la dama: T^en lairö nen vos die. 

Pere' fait ^la 'elo non sa ne mie 

Qe eo soia en la vestra bailie. 

S'elo-1 saust, forsi seroit repentie 

De 90 q'elo maust fato en sa vie, 
[0 Si vos clamaroit pardon e mercie*. 

Dist li rois: 'Questo non voi e* mie, 

Se primament no me son ven9ie/ 

E la dama Tolde, no sa q'ela se die. 

Endementir cun tenent la ten9on, 
15 A tant vene Varocher sovra un aragon 
E si menoit dos destrer aragon, 
Tot di milor qe avoit li rois K[arlon]. 
O* vide l'inperer, si le fait delivrason: 

7 si uilment onober. 24^ oblia. 2448 le tait deliurason. 

e* 
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Tilon sir' fait il 'de ces vos fa90 li don. 
2450 Eo fii' ä la tende de K[arlon] e de Naimon 

E' no son 9ivaler, an9i son un poltron; 

Ma s'el vos plais (^em^er moi al galon 

Le brant d'aper, qe me clami per ves non 

^ivaler adob^s como li altri son, 
2455 Eo faro la bataile cun li meltri eanpion, 

Qe soia in Toste de Finperer [Karion].' 

Dist Finperer: ^E nu li otrion.' 

Dist la raine: 'Ben li av^s rason: 

Plus loial homo non h in tot li mon. 
2460 Quant me porpenso de la soa mason, 

Qe par moi las6 sa muler e ses garpon, 

Si me eunvoiö cun loial e drito hon 

Trosqua en Ongaria k moia guarison.* 

Dist Finperer: 'E nu ben li savon, 
2465 No li doit falir non a9a le guierdon/ 

Adone fait apeler ses dux e ses baron, 

E la raine k la cler fa9on 

Nen volse faire longa demorason, 

Molto richament cun altre dame q'i son 
2470 Varocher fa despoler tot nu environ; 

Pols le fi revestir de ri9es siglaton. 

Quant a 90 fato Finperer Cleramon ^0* 

Si le 9inse li brande al galon, 

E le dux P. si le cal96 li speron, 
2475 E Varocher 9ura san Simon 

Qe al rois K[arlon] serk mal conpagnon. 

Quant Varocher fo fato ^ivaler, 

Qe soloit vivre in bois et en river, 

Quando s'^ 9into li brant d*a9er, 
2480 A gra[n] mervile el se fait priser. 

E la raine qe oit le vis cler 

Si le donö un bon auberg dopler 

E un bon eume da le cercle derer. 

Quant Varocher se vi si atorner, 
2485 El fo montä sor un corant destrer 

E prist un'aste ä li fero d'a^er 
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E una tar^e d^un olinfant der. 

Qi le veist corer e stratomer, 

Nen senblaroit mie eser paltoner; 
dO Senblant oit de nobel ^ivaler. 

Dist Tun k Taltro: 'Veez Varocher, 

Como 8oit ben stratomer quel destrer: 

A gran mervile resenbla bon guerer.* 

Tel mil de lor qe volent guagner 
}5 Se vont ä lui acoster, 

Qe le 9urent ne lui avoir faler; 

E Varocher le prist volunter. 

Dist Varocher: ^* no vos voio celer: 

Qui qi Vera cun moi ä beroier, 
)Q De li guadagno no li quer un diner; 

Mais el vos estoit eser pro e fer, 

Qe in tel lois vos averi mener, 

O* nu trovaron tante arme e destrer 

E tant avoir d'oro e d*ar9ento der, 
)5 ^ascun n'averä plus n'en saurä demander.* 

Quant eil Tintendent si altament parier, 

^ascun le vait parfont ad incliner. 

Dist Varocher: 'Or v'alez ä polser, 

Et al matin avant Taube der 
LO Nu averon ensenble ^ival^er,' 

E qui le fönt sen9a nul entarder. 

A grant mervele fo Varocher valant, 

Nen sembloit mie eser tniant; 

E quant il oit asenblea sa jant, 
L5 EIo li paroie altament en oiant: 

^Segnur' fait il 'entend^s mon talant. 

De una ren vos vo amonischant, 

Qe ^ascun de vos soia pros e valant. 

Se vos ser6s ardi e conosant, 89* 

50 Tant averon or coit et arQant 

Qe tot en fares richi vestri parant. 

Vener^s apres moi, non alires avant, 

E vos averö mener k la tenda Pamirant, 
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Varocher s'en tome, quando il oit robe 

Tota la tende de Kfarlon] Pinperer, 
15 E si ne moine son corant destr^ 

E si le oit le so en 9an90 lasä. 

Et in apreso an^i q'el fust sevr^, 90' 

Tot le cope c*avoit Salamon6 

E Tarpentere de gran nobelitö 
'0 Via la oit tota quanta port^, 

Le armaüre cun ii brant amolä. 

No s'en percoit homo de mere n6, 

De cella colse no s'avoit dot^, 

Nen cuitoit qe lairon fast Ik dens entre 
'5 Por la paüre dieser api96. 

E Varocher cun tota sa masnö 

S'en retomö, tuti joiant e 16, 

A la soa oste avanti li jor sclare. 

Quando celli le vent cosi ben atorn6, 
;0 Qe de avoir erent tot car9e 

E li destrer mener si abriv6, 

Dist Tun ä Taltro: *0' son costor ale 

Qe tant avoir avont guaagn^?' 

Dist Varocher: ^Or nen vos mervel^, 
55 Qe de tel lois Tavemo aport6, 

La o' de Taltro estoit ä gran plante.' 

Dist l'uno ä Faltro: 'E' non serö dar6.' 

Plus de doa mille li sont avoe 

Cun Varocher aler k la 9el6; 
)0 Mais Varocher no li oit pais refuse, 

Davanti son sir elo est al6, 

Le bon 9ival de K[arlon] l'inperÄ 

Tot primament elo li oit don^; 

E de Tavoir q'i ont guaagne, 
)5 Qe le fu en sa part t096, 

A la raine li oit delivre 

Et k Leoys sa petita rit6. 

E Blan9iflor si n'avoit larmoie, 

Quando son avoir vide si malmene 
)0 Et k tel gent le voit despens^, 

6 le oit en so ^an^o. 
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Qe no Foit mie par nul tenpo guaagnä. 

E K[arle]mame fii por tenpo leve, 

Vide de sa 9anbre li avoir anble, 

E son 9ival estoit via men6. 
2605 Quando 90 vi, molto se ne mervile, 

N[amon] apelle, del duchä de Baive: 

*N[aiine8]' fait il *qi oit questo ovr6?' 

^Mon sir' dist il 'or ne vos lamente; 

Se vu av^s perdu, nient ai guaagn^^ 
2610 Qe mon 9ival m^estoit via amene.' 

E tel s'en rist, quando oit ben 9erch6, 

Qe non trovö li brandi amol4 

Ne le aubergi ne le tar9e ro6, 

Qe Varocher ne le avoit aporte 
2615 Cun sa masnea planeto k la 9el^. 

Ne 8*en pensoit li rois qe si fust al6, 90*" 

An9i cuitoit qe fust de qui de sa contra; 

Dont plus de mil en fii pris e lig6. 

Varocher s'en tome cun li ses conpagnon, 
2620 Aport6 nWoit Tavoir de Tinperer K[arlon] 

E si n'amenoit son destrer aragon, 

Donde ne fii in gran sospicion. 

E rinperer de Costantinople non fait arestason^ 

El fa moüter ses 9ivaler baron 
2625 E prender arme e monter in aragon 

Por asalir l'inperaor K[arlon], 

E furent .xxx. mile, quant furent en ar9on, 

E quisti 9ival9ent sens nosa e ten9on. 

Blan9iflor, la raine k la der fa9on, 
2630 Si se remis plurando al pavilon; 

Dolente estoit de Tinperer K[arlon] 

E de son pere c'avoit cun lui ten9on. 

E qui 9ival9e k for9a et k bandon, 

L'oste asali, qi ni pisi non. 
2635 Gran fu la nopjse, quant levent li ton. 

E K[arle]maine e le dux N[amon], 

Bernardo da Mondiser e le dux Sanson 
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E Ysoler e le dux Folcon 

Prendent les armes, montent en aragon 
40 L'oriaflame desploiarent amon, 

L'una gent cun Fautre se ferirent k bandon; 

Ne le fo eil ni veilard ni gar^on, 

N'aüst sanglent le vermio siglaton. 

Gran fu la no[i]se, le eri e la ten^on 
45 £ li dauma^, qi ni pisi o non; 

E tuti 8on Cristiani qe in Deo creon. 

Mal fo Celle höre e celle pon, 

Qe Machario naque in le mon, 

Qe por soe ovre e [por] soa rason 
50 Si ne moii ä gran destrucion 

Plus de mil, qi ne pisi o non: 

Donde Damened6 li fe remision, 

De ses pe^ö si oit confession. 

Ghrande fu la bataile, mervilosa e fer, 
55 L'un enperer cun l'autre quant se vait encontrer, 

Doncha veris^s cair qui ^ivaler, 

L'un morto sor Tautre cair e trabu9er. 

Davant les autres s'en vait Varocher, 

Ben fu armes sor un corant destrer, 
60 Ne senbloit mie quel ch'el fo in primer, 

Quant in le bois aloit k converser, 

Qe cun l'asenel menoit le somer 

Dentro li bois por sa vie salver, 90^ 

E vesti estoit k lo de paltoner. 
65 Ora se voit sor un corant destrer 

E ben^arm^s k lo de (jivaler, 

S'el oit proe9e non 6 da demander. 

En man el tent un'aste d'un pomer 

Et k son col un escu de quarter. 
70 Unches Rolant ne le dux Oliver 

Tant no se fe de proeze apriser 

Como se fait por li canpo Varocher, 

En me' la voie delez un senter 

El s'encontrö en le dux de Baiver; 
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2675 Por grant esfor^o le feri Varocher^ 

L'escu li 8pe9e, ne le valse un diner; 

Le auberg fii bon, ne le pote daner; 

Si grant colpo li donö Varocher, 

Qe sor rar9on de la sella darer 
2680 Fait le dux N[aiine] tot quant ploier, 

Mais ne le poit del 9ival dero^er. 

'Sante Marie' dist N[aimes] de Baiver 

'Questo no k hon, an^e li vo[ijr malfer. 

JamÖB tel colpo n'avi da ^ivaler/ 
2685 El ten la spea, si se vork ven9er. 

Varocher, quant le vi, ne le vose aspeter; 

Ben le conoit q'el non fe basaler, 

Son ^ival retorne, lasa N[amonJ ester. 

Atant ecote-vos K[arle]maino Tinperer; 
2690 Dist dux Nfaimes]: ^eez quel malfer? 

Le ver diable le fe en9endrer, 

Tel colpo me dono del brande d'a^er 

De sor mon elme q'el me fe enbron9er 

De sor rar9on de la sela darer: ^^ 

2695 Deo me guari, in carne no me pote bailer.' 

Dist l'inperer: *De lui me poso blasmer, 

E' cre' par voir, si le o quella sper, 

Q'el est eil malvasio li^er 

Qe Faltro jor me fiirö mon destrer 
2700 A moi resenble qe eo le voi 9ival9er; 

Ma se k lu eo me poso aprosmer, 

^er li venderö k mon brande d'a^er/ 

E Varocher non cura de so teurer; 

Tutora vait el avant et arer. 
2705 En me' la voie delez un senter 

Oit enconträ Bemard da Mondiser; 

Tel li dona de li brande d'a^er 

De sor li elme qi fo lusant e der, 

De quel non trenne la monta d'un diner. 
2710 Si grant colpo li donö Varocher 

Q'elo l'abate del corant destrer; 

O voia no, li ait por presoner, 
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Via Ten mene sens nosa e ten^er 

Tros k la tende de li so enperer. 
5 A Blan^iflor li donö k guarder, 

E quant la dama li poit aviser, 

Ben li conoit q'el h son ^ivaler, 

Demantenant le fait desarmer 

E pois le fait vestir e coroer 
10 De riebe robe, de palio e de ^ender ; 

E Bemardo prist la dama ä guarder. 

Quant la conoit, qe la poit aviser, 

N*en fust si legro par tot Tor de Baivcr: 

Davanti da le se vait k en^enoler. 
15 E Blan^iflor le fi su lever, 91 

Apreso le le fait aseter, 

E si le prist por rason demander, 

Como se mante[n] K[arle]maino l'inperer. 

'Dama' fait il 'par vu est en penser 
10 De vu jam6s non ait nul sper, 

Cre qe si6s morte sen^a nul recovrer.' 

Bernardo parole, qe oit ^oie grant, 

De la raine k la ^era riant: 

Qi le donast tot Tor d'Oriant 
;5 El non seroie si legro e ^oiant 

TDama' fait il ^molto me vo mervelant 

De questa ovre, como sofer6s tant: 

Qual qe se more, son ves apertinant. 

Nen fust Damenedeo qe me fo in guarant, 
tO Morto m'averoit k la spea qucl truant.' 

Dist Blan^iflor: 'El fe pro e valant. 

Non ^ in ste mondo nesun bon vivant 

Qe k mon segnor a^a servi cotant 

Quando fu morto Albaris Finfant, 
tö Qe Macbario ron9is, li traito seduant, 

Par me' li bois eo m'en fo^i' erant; 

Eo atrov6 Varocber primemant, 

Par moi lasJv mulcr et enfant, 

ö perser. 
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Jamal da moi el no fo desevrant, 
2750 Tant fu loial e ben reconosant, » 

Par moi durö gran poine e tormant. 

Quant le trove in le bois primemant, 

Non avoit mie arme ni guarnimant, 

An^i estoit k modo de truant, 
2755 Entro le bois stava par tot tanp 

E fasoit legne por no[r]ir ses enfant* 

Dist Bemardo: *Mu6 oit senblant; 

Meltre ^ivaler non porta guarnimant 

Or piaist ä Deo li pere roimant, 
2760 Questa novella saust li rois de Fran^, 

Que vos soi^s vive e legra e ^oiant; 

Nen fast si legro in tuto son vivant/ 

Dist la raine: ^Or lasez k tant 

Q'el se repente de Tovra enoiant 
2765 ^ucer me volse k torto vilanemant, 

Si m'envoiö 9ativa e poveramant 

Por altru tere alere mendigant, 

Tota solete eun un de soa 9ant: 

Ma no portant e' son grama e dolant, 
2770 Quando sa jent a nul ennoiamant. 

Mon pere le fait ne no altro hon vivant 

Par soi ven9er de l'ovre aparisant, 

Q'elo de moi en fe vilanemant' 91' 

E Varocher si s'en retoma k tant, 
2775 Lasa la dame e Bernard ensemant 

A la bataile s'en vait apertemant. 

Grande fu la bataile, forte e adure, 
L'un enperer cun l'autre mostre sa poeste; 
Donde dux N[aime8] en fo gramo et ir6, 

2780 Por Bemardo qe fo pris en fo tot abosmö. 
E K[arle]maine tant fu avant al6 
Qe cun Tautre enperer el se fo encontr^, 
Cun K[arleJ estoit N[aimes] e Salatre, 
Moriando li pros e li cont Salatre. 

2785 9^cun tenoit in man li bon brande Htre, 
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Sor qui de Costantinople menoit gran fertÄ. 

Qa fast son enperer recreant clam6, 

Quant li rois d'Ongarie li oit secorso don6 

A .X. mile Ongari de sa contra, 
•0 E Varocher non fo pais dar^. 

D'anbesdos part fo si grant la mesl^, 

Dir ne se poroit in carta ni in br6. 

Tuto quel ^omo tant q*el fo vespro son6 

D'anbesdos part ela estoit dur6, 
5 Quant K[arle]maine li avoit escri^, 

L'inperer de Costantinople oit demande 

E eil ä lui vene tot coro6 

Par lui parier; ^aseun se fait ar6. 

'Enperer sire* 90 dist KfarlesJ Tinsen^ 
•0 T)e una ren molto me son mervele, 

Quando avös soferto et endure 

Venir en Franke asidier ma 9it6. 

De vestra file e' son gramo et iri : 

S'ela est morte, vengan^a n'o pi6 
)5 De le traitor qe me Fa acusÄ: 

Ma no por tant s'emendanga en vole, 

E' vos la farö ä vestre volunt^ 

D^oro e d'avoir e de diner moeni.* 

E cel le dist: TMal en fafs] porpense 
LO Quant por ma file fo li fois alum6. 

Nen fast Tabes donde fo confes^, 

Q'el da le seit tota la veritÄ 

E qe en^inta estoit de filo e de rit6, 

Demantenant ela fose brux6, 
15 D'ele non fust mer^^ ni piat6, 

E posa fo de Fran^a sbanoi6, 

A un sol ^ivaler ela fo delivr6, 

Qe por Machario fo morto et afol6. 

Qa 9este pla non serä aquitÄ 
20 Se por bataile el non fe afine 

Un 9ivaler con im autre in bat^a de pr6.* 91' 

E dist K[arles]: 'El sola otri^, 

Vu romar^s et eo tomarö ar6. 

tl como un autre. 
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A le matin quant Taube ert lev6, 

2825 Un de ves ^ivaler en serk adob6 
E un di me en sera da Taltro 16. 
S'el meo estoit e vinto e raate, 
Recliner m'averö ä vestra volonte, 
De vestra file tel vengan9a ne prender6 

2830 Come vos vira en voler et in grL 
E s'el vostro serk e vinto e mate, 
De bon voloir en tornarez are, 
Si serk entro nos pax e bona volunte.' 
E cü le dist: ^El sola otrie!' 

2835 Dont K[arlejmaine l'oit parfont enclin^, 
^aseun de lor s'oit molto onorö, 
Arer s'en tome e fo Toste sevre. 
E K[arle]maine oit N[amon] apel6 
E li Danois e des autres aso; 

2840 Tot Tafaire li oit dito e conto 
De la bataile como ert devise. 
yascun la oit grae et otrie 
E li Danois primeran fus' vante 
Q'el fark la bataile, se k li rois est k gr6. 

2845 Demantenant ne fo conseil pi6, 

Li rois denianes li oit li giianto don6. 
Da lautre part si fu Tautre amirö, 
Qe de Costantinople est enperer clame^ 
Dist k sa 9ent yo q'el oit devis6 

2850 Cun K[arlejmaine li rois de Orestent^: 
La bataila ert da dos sol al pro. 
^Qi li alirk?' li rois li oit parle. 
^Siscmx escrie: 'Varocher Tadur^.' 
E eil respont: 'Et el soia otrie.' 

2855 Gran 9oia oit li rois e li bc; 
A la raina fu la nova conte 
Qe Varocher oit la bataila engua^e, 
Ver li Danois oit li guanto pi6. 
Quant ela li soit, ela fo porpense, 

2860 Q'ela soit ben tota la verite, 

2844 li rois e esgre. 2845 nen fo. 
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Qe in Crestent^ e davant e dare 
Mehre ^ivaler nen seroit trov6 
De li Danois e de plu poest6. 
Sa9e8 par voir sen9a nul falsite 
65 Qe Varocher oit loialment am6; 
Par lui parier oit un mesa^o mand^, 
E eil le vene, ne Toit pais contraste. 

Quant davant la raina fo venu Varocher, 

La ^entil dama le prist ä apeler: 91^ 

70 'Varocher' dist ela 'vu si un forsoner,, 

Quant contra mon voloir vos faite[s] anomer. 

Nen conos^s mie li nome del 9ivaler; 

Qi 9erchese Fran^a tota quanta por inter 

Nen trovaroit plus argolos ni fer 
75 Cun li Danois qi s'apella Oper: 

Meltre 9ivaler ne se poroit trover 

Ne qe li rois plus ami e tegna 9er.' 

Dist Varocher: ^e lo doto un diner, 

E d'una ren vos voio enproier: 
50 Se vos m'ames e de ren m'av^s 9er, 

Qe vos de mi lasez quel penser. 

S'el fose vivo Rolando et Oliver, 

N*i dotaria la monta d'un diner. 

Dist Beraardo qe estoit presoner: 
$5 *Dama' fait il 'el est pro e her, 

Jamais tel colpo non avi da ^ivaler; 

Mais de una ren e' vos voio enproier, 

Qe de bone arme le fa9ä adober, 

Qe li Danois qe s'apella Oger 
>0 Oit una spea qe tren^a volunter; 

Cui'tana Fapelent Alemant e Baiver, 

Plu tren^a fer rubi o aper 

Qe nulä fal9e la erba del ver^er.' 

Dist la raine: ^' l'o ben en penser.' 
5 Dist Varocher: Tenses de l'esploiter, 

Qe primament voio k li canpo entrer.' 

Dist Bemardo le sir de Mondiser: 
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'Sire Varocher, vu avös bon penser, 

Non R(jk Tovre si forte adaster, 
2900 Qe tel se cuita vendere e canger 

,Qe k la fin si le conpra molto 9er. 

Mal conos^s li Danois Oger; 

En tot le mondo e davan e darer, 

En paganie e por li batister, 
2905 Ne se trovaria un milor ^ivaler.' 

Dist Varocher: ^en To oldu nomer; 

Mais portant e' nol doto un diner. 

E d*una reja. vos voio creenter: 

Pois qe mon sir me donö li corer, 
2910 Eo deventö si argolos e fer, 

Quando de le bois me ven k remenbrer 

Qe sor li doso portava tel somer 

Como faroit iin corant destrer, 

De retomer plus k quel mester 
2915 Sa^ös par voir, se Deo vole aider, 

De retomer al bois e' non fa^o penser. 

Soloia aler vesti de pani de paltoner 

Et in man portoie un baston de pomer, 92« 

E mo' si son resti a lo de ^ivaler 
2920 E k mon la li brande forbi d'a9er. 

Quando 90 voi, e[nj mon cor son si fer 

Qe non redoto homo vivo de mer. 

Converser soloie cun bestie averser, 

Ora demoro en ^anbra d'inperer 
2925 E quando voio, sonto so camarler.' 

Dist la raine: 'Tu a' molt bona sper; 

Nen so q'en die ne respondert' aren 

Tant e[s] tu sa^o en dir et en parier, 

Le to parole e' non voio amender; 
2930 Ma totafois averi par toi proier 

Jesu de glorie li vo[i]r justisier 

Qe de la bataile te lasi arer tomer 

E sano e salvo dever le dux Oger/ 

Dist Varocher: 'Or lason li parier 

2922 niuo? 
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)5 E si me faites le arme aporter.' 
Dist la raine: TJe grez e volunter.' 

Blan^iflor, la raine ä la clera fik^on. 

De Varocher oit gran doteson: 

Arme 11 fa aporter le meltre de li mon. 
tO £ eil vesti Tauberg flamiron, 

Mis le ganbere e cal^ö li speron 

£ posa ^inse le brande al galon, 

ün elmo a lace qe fii reis Faraon, 

Nen fo ma' spee q'en tren^ase un boton^ 
t5 Montö k ^ival corant et aragon. 

£ la raine ä la elera fa^on 

Le fe aporter una tar^a reon», 

AI col se la mist Varocher li prodon 

E posa prist un'aste cun im penon, 
►0 Li fer tren^ant si le sont en son. 

*Dama' dist Varocher 'e* vo ä li Deo non.' 

Dist la raine: 'A ma bene9ion.' 

E Varocher pim^e li aragon, 

A Tinperer vene sen^a ten^on. 
►5 *Enperer sire, e^ vo al canpion 

A fomir la bataile, se vin^er la poron* 

Dist l'inperer: ^Soia k li Deo non. 

Se Deo me done de la retomason, 

Tant vos donarö or coito e macon 
10 £ bona tere con ^astel e dojon 

Qe in vestra vite en seres ripes hon/ 

Dist Varocher: ^E nu li prenderon. 

Si vos faremo homa^o cun fare le devon/ 

Li rois le segne, de-le bene^ion. 
i5 E eil s'en voit k cuite d'esperon, 

Plu se ten fer qe liopart ne lion. 92** 

Tanto civalpe, non fait arestason, 

Ven k la tende de Tinperer K[arlon] ; 

Ad alta vos elo mis un ton: 
'Enperer sire de Fran9a e de Lion, 

) se deuon. 

t 
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O' av6s vos li vestre canpion? 

Vol il conbatre? dites moi si o non.' 

K[arle8] Toi e le (lux Naimon, 

Dist riin k Fautre: ^Cil est iin mal gar^on; 

2975 Meltre diable non fe in ste mon/ 

A tant li Danois venoit por li pavilon, 
De Varocher el oldi la ten^on. 
Quando Toldl, el se tene k bricon, 
Ven ä sa tende, o' le ses drui son, 

2980 Queri ses arme, si vesti li bra^on, 
So blans aubers, si cal^ö li speron, 
^inse Curtane al senestre galon, 
Ala^a l'eume k guise de baron, 
Monta k ^ival corant et aragon, 

2985 AI col la tar^e o' ^ pinto li schalon, 
Una asta pris o' li fer son in son, 
El non fi moto, nen dist autre sermon, 
Ver Varocher s'en vait k speron. 
K[arles] le vi, si n'apellö Naimon: 

2990 'Veez li Danois, cun s'en vait k banden; 
^a serä la bataile, qi ne pisi o non/ 

E dist N[aimes]: ^Deo vin^er ne la don, 
E si metese pax et acordason 
Entro color qe imparentö son/ 

2995 Quant li Danois fo k Varocher venu, 

Elo l'apelle, si l'oit k rason motu: 
^^ivaler sire, vu m'avös depeü, 
Quant avant moi estes k li canpo venu. 
Volez contra moi mostrer vestra vertu 

3000 O dever moi clamarve recreü?' 

Dist Varocher: 'Avez li seno perdu? 
Creez qe soia qui aloga venu 
Por dir ^anson ne faire nul desdu, 
Se no por conbatre k li brandi nu? 

3005 Se tel seres como aves li nome eu 
^a ver de moi non ser6s recreü.' 
Dist li Danois: T3' v'o ben entendu.' 

2991 qo ne pisi. 
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Del canpo se donent una ar^ea e plu. 

L'un cuntra l'autre pon^e li destrer crenu 
10 E brandise le lan^e ä li feri agu; 

Comunelnient i se sont feru, 

Frosent le tar^e tote quant por menu, 

Li fer tren^ant ont in le auberg metu, 

E qui son bon, da mort li oit defendu. 92* 

15 Le aste ^ grose e li fer trenpant cn fu, 

Anbi li baron sonto de gran vertu, 

E si gran for^a i le ont metu 

Qe in^enoclö son le ^ivali amoidu. 

E qui le pinse ben, qe ont gran vertu, 
20 Si qe le aste son in troncon caü; 

Oltra s'en pase li bon ^ival crenu, 

Ne Fun ni Pautre no li a ren perdu. 

Le ^ivaler si son pro e valant, 

Oltra l'inporte anbes li auferant, 
f5 Ne Tun por Pautre no se ploia niant. 

Li destrer torne, ^ascun trait li brant 

L'un dever l'autre ä giiise d'oHfant; 

Ma Varocher se trait plus avant 

E fer Oger de sor Feume lusant, 
Gran colpo li done, ma no l'inperia niant, 

Qe Damenedö li estoit en guarant; 

La spee torne sor la tar^a davant, 

Toto ne trenne quant ela ne prant 

E de Taubergo la gironee davant. 
15 ^Santa Marie' dist Oper li valant 

^Cun quella spee trenne teneremant! 

E eil qi la done si no m'ama niant.' 

Gran colpo li done de sor l'eume lusant, 

Ver Varocher el ven ireemant, 
Nen po tren9er un diner valisant. 

Gar cel hcume fu e forte e tenant. 

La spea torne qe la tarqa porprant, 

Cun tota la guicho el la ^eta ä li canp 

E de Tauber^o conto niaie in avant, 
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3045 Tros in l'erbete va la spea clinant. 

Si grande fo li colpo de Oger li valant 

Qe sor rar9on de la seile davant 

Varocher se vait toto quanto ploiant; 

Par un petit non cade en ävant, 
3050 Reclama Deo li pere onipotant: 

'Sante Marie, raine roimant, 

Anco' si me si6s de la morte guarant/ 

Dist Oger: ^Me va' tu reconosant?' 

Rende-te ä moi, non aler plus avant.' 
3055 Dist Varocher: ^u parle de niant; 

Ancor no sui e' vinto ne recreant.' 

A questo moto anbi li conbatant 

Se requerent k li brandi tren9ant, 

L'un dever l'autre no s'apresia un guant, 
3060 De ben ferir gascus se fa avant. 

A gi'an mervile fo pro li 9ivaler, 92'' 

L'un no presia Taltro la monta d'un diner. 

A li brandi d'aQer anbidos se requer, 

Se Fun h pro, li autre [n'Jest li9er. 
3065 Le armäure, for li eume d'a9er, 

Sont tren96 tros ä la 9arne der. 

'Santo Marie!' dist li Danois Oger 

'A gram mervile b fer ste malfer. 

Jamai non vi homo de tel ai'rer, 
3070 A gran mervile est pro 9ivaler.' 

Elo l'apelle, sil prist k derasner. 

^^ivaler sire' dist li Danois Oger 

'En la Corte de le vestre enperer 

Par nome cun vos faites clamer?' 
3075 E eil le dist: 'E' o nome Varocher. 

Petit ^'1 termen qe eo fu' 9ivaler, 

Eser soloie prima un paltoner 

E in foreste senpre aconverser. 

Par un servise qe fi ä l'inperer 
3080 El m'a done le arme e li corer 

E de novel m'a fato 9ivalcr. 
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De qucUa colsa qe mo' sta k geler, 

S'el la saust K[arle]maino Tinperer, 

No t'averoit mand6 qui k ^ostrer 
;5 Par moi oncire, confondre e mater, 

Anpi m'averoit amer e tenir 9er.' 

Dist li Danois: 'Noble 9ivaler, 

Se k vos piaist k moi 90! deviser 

E la creenQe dire e palenter 
10 E moi e vos sen^a nosa e ten9er 

E sen9a colpo ferir ni capler 

E moi e vos s'averesemo acorder.' 

Dist Varocher : TVIe le poso enfier, 

Qe 90 qe vos dirö vu si di^i ^eler 
>5 Ne k nul persone dire ni aeonter?' 

Dist li Danois: 'E' vos Faverö 9urer.' 

Dist Varocher: 'Et eo meio non requer, 

Et eo vos contarö le fato tot enter, 

Si cun Fovre fo fata da primer. 
10 Nen vos remenbre de li tenpe an^ioner, 

Quant Albaris fo morto k li verlor 

A la fontane por la dama mener, 

Donde Machario si n*ave son loer? 

La dama s'en £091 por li bois dur e fer 
)5 Et eo si Pencontr^ ad un tertre paser, 

A moi se rend6, eo Favi k convoier 

Trosqua en Ongaria, ilec fi-la repolser, 

Si la desis k cha d'un bon oster. 

La prima noit q^ePavi ostaler 
.0 Un enfant partori; quant le fi bateper, 93 ^ 

Li rois d'Ongarie li vene ad alever, 

Son nome le mist, si le fa apeller. 

Quant conove la dame, molto Pavoit ^er, 

Grant honor le fi, si mandö k son per. 
L5 E son pere mandö por lei de nobeli ^ivaler, 

En Costantinople el se la fe mener 

E por le a fato questa oste asenbler, 

E si te poso par droito voir conter 

5 terter. 3112 Si se fa. 
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Qe quella dame cun tot li basaler 
3120 Si est en Toste de Tinperer son per, 

E qi la volt lä la pora trover 

E Sana e salva sen^a nul engonbrer.' 

Quant li Danois li oldi si parier 

E tel rason dire e deviser, 
3125 Qi le donast li onor de Baiver, 

Non seria si ^oiant par nula ren de raer. 

El se decline enverso Varocher, 

Entro le fro mis le brande d'a^er. 

'Varocher' dist il 'e* vos o molto 9er, 
3130 Non pla9a Deo li vor justisier 

Qe contra vos e* voia plu postrer; 

Qer vos tirö cun vos fiistes mon frer, 

Nen averö ren ni avoir ni diner 

Avec vos ne serö par^oner.' 
3135 E Varocher Ten pris ä mercier. 

Quant li Danois oit oldu la novelle, 

A gran mervile ela li paroit belle, 

De 9oia qe il oit tot li cor li saltelle, 

Deo mercie e la Verden polpelle. 
3140 0' el vi Varocher, dolpement l'apelle: 

'Varocher' fait il 'dito m'av6s tel novelle, 

Plus m'^-la char^ qe Tenor de Bordelle. 

De vos amer tot li cor me renovelle. 

A K[arlon] m'en 9irö q'ö segnor de Bordelle, 
3145 Dirö qe m'av6s [vaincu] et abatu de seile.' 

'Varocher' dist li Danois 'nen vos ert 9ell6 
Tel colsa m'av6s dito e cont^ 
Plus n'oe 9oia qe se aüst guaagn^ 
Eser segnor de Roma la 9it6, 
3150 De la raine qe viva est trov6. 
A K[arle]maino e' tornerö are, 
^a questa colse no le serä conte, 
Mes altrament le serk devise, 
Donde la pax en serä fata de anbi 16.' 
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)5 Dist Varocher: *Vu fari gran bontö, 

Or V08 alez e plus non demor6.* 

E li Danois si oit preso conp^, 93'' 

Da Varocher e parti e sevre. 

A Toste K[arlon] el fu reparic, 
50 E quant el fo queri e demand^ 

De la bataile coment estoit ovre, 

Elo le dist qe vinto est e mat6, 

E quant el fo del ^ival desmont6 

E de ses arme el fo desarmö, 
>5 Elo si vent davanti Finper^: 

'Bon roi' fait il 'e' voio qe vu sa^e: 

Conbatu son e vinto e mat^ 

Dal milor ^ivaler de la Crestent^; 

Unde e' vos pri par droita verit6, 
70 Qe vu trates pais e bona volunte 

Cun Tenperer qe fe de Costantinople clamö, 

E se vos le faites vu far6s gran bont6.' 

Dist K[arle]maine: *Ben me veroit ä grc, 

Se envers lui atrovase piat6, 
fö Qe de soa fille qe morta est trove 

Elo me fist pardon de tot son gre.' 

Dist li Danois: 'Ora li envoie 

Un ves mesajo qe soia de bonte, 

Qe ben saga parier, e querir piete.' 
50 Dist l'inperer: 'E' Po ben porpense. 

Qi li alirä?' dist K[arles] l'inpere. 

Dist li Danois: *Eo li o ben trov6: 

N[aimes] li dux et eo da Taltro le.' 

Dist l'inperer: *Et el soia otrie, 
55 ^a dos milor non fe in Crestente.' 

Adoncha N[aime8j si se fo coro6, 

De riebe robe vesti et adorn^, 

E li Danois non oit Tovra obliö, 

Qe ben savoit tota la verit^ 
)0 Si cun Varocher li avoit cont6, 

E por quela chason li vait Qoiant e IL 

Anbidos se partent, quant pris ont con^e; 
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Por li 9amin tanto sonto al6, 

Le primer homo q'i ont trov6 
3195 Cil fd Varocher, cun avoit orden6 

Cun li Danois quant da lui fo sevr^. 

Quant elo le vi, gran 9oia oit men6; 

Le dux N[amon] oit por man gonbr6 

E li Danois prist da l'altro 16, 
3200 Davanti Pinperer li oit amen6, 

Li rois le vi, por lor se fo lev6, 

N[amon] asist ä son destro cost^, 

Da Fautre part, da le senestre le, 

Sest li Danois de bona volunt6, 
3205 E Varocher davanti lor en p6. 

Molto furent da li baron guard6, 93* 

Laudä fiirent e da boni e da r6. 

Naimes parole toto primerement: 

Droit enperer' dist il 'ä moi entent, 
3210 Voir vos dirö por lo men esient, 

Non est nul colse in ste segol vivent, 

Pois q'el k fato et oit pris feniment, 

De retomer arer d^ele fe nient: 

Unde eo pri por Deo onipotent 
3215 Qe a K[arle]maine qe fo vestre parent 

Li perdon^s de cor e de talent, • 

Et el serä k ves comandament 

D'obeir vos, e lui e sa §ent' 

Dist Tinperer: ^u parl^s sapement, 
3220 E* vos voio dire ä vos apertament: 

Quando ma file mariä primement, 

E' non avoie amigo ni parent, 

Qe tant amoie cum K[arlon] loialment. 

Or oit il fato ver moi desloialment, 
3225 De ma file [a] fato desloialment, 

Si la 9U9oit ä li fois ardent, 

Calon9ea fo ä torto vilment 

De quela colsa qe estoit falsament. 

Nen poso ester qe ä vos non palent: 
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3230 Se Deo m'oit aineo loialment, 

De ma fiUe vos dirö li convent 

Non est morte, an9i fe viva e 9oient, 

E se de 50 vu fosi descreent, 

Veri li voir alo* amantinent' 
3235 Alora dist ä Varocher en rient: 

*Varocher' dist il Sru si 8a90 e valent; 

Alez k BlanQiflor, non demor^s nient, 

Davant moi Tamenez al present, 

Si qe Nfaimes] la voie e Oger ensement.' 
3240 Dist Varocher: ^u parlä sapement.' 

El se departe^ non fait demorament; 

Ven ä la 9aubre, o' ela estoit 9eleament 

Avec Bemard de soto un paviment. 

Dist Varocher: *Dama, ad esient 
3245 E' vos aporto un noble present. 

Vestre per v'invoie, sen9e demorament 

Venez k lui si a9esmeament 

Qe de vos non a9e blasmo de nient, 

Qe avez eu nesun enoiament. 
3250 Veoir vos vol de la fran9escha jent, 

U9er e Naimes qe son vestre servent.' 

La dama l'olde, k Deo mer96 ne rent, 

Gran 9oia n'oit, se vesti ri9ement, 

Ad un fil d'oro soa crena destent, 93** 

3255 Ela e Bemardo se parü mantenent, 

E fo venua da la tenda davent 

Davant son pere, o' Naimes la atent. 

Quant N[aimes] la vit, li cor si le sorprent, 

Parier non poroit par tot l'or d'Orient. 

3260 Gran 9oia ont le 9ivaler, 

Quant verent la raine, qe oit le vis der. 

1 se partent d'avant Tinperer, 

Querent la raine, se vont k en9enoler 

E 9entilment la vont k saluer. 
3265 TDama* dist N[aimes] *se l'olsase parier, 

Eo vos diroe un poi de mon penser. 
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Plu sagcs reis no se poroit trovcr 

Qe Finperer li quäl fe vestre per, 

Quando ces ovre a saQ^ si inener. 
3270 Ma se li plais e li vol otrier, 

Quel qe dirö non voia deveer: 

Entro lui e K[arlon] e' le voio apaser. 

E vos, raine, s'el vos est ä agraer, 

Si tomar^s ves rearae ä guarder, 
3275 A vos declinaroit Alemans e Baiver 

E tota jent q'fe soto Finperer/ 

Dist la raine: ^e m^en so conseler. 

Quando me poso li jor aremenbrer 

Qe si vilment elo me fe mener 
3280 E quando vi le fogo alumer 

O' dedens me voloia ruer, 

Se eo avi paüre non fe da demander. 

Quando le bon abes m'avi a confescr, 

De quela poine el me fe resploiter. 
3285 Quando mon segnor me fe via mencr 

Ad Albaris li cortois e li ber, 

De le traites qe li vene darer 

Par mon cors onir e vergogner 

Par moi defendre le vi raorto gitcr, 
3290 E quant 90 vi, si m'al6 afi9er 

En le gran bois por ma vita salver. 

Asa* m'aloit 9erchando quel li9er, 

Ne me pote avoir, si s'en tornö arer. 

Nen veez vos 9e8tu Varocher? 
3295 A gran mervile le dovez amer, 

Sor tot ren amer e tenir 9er. 

Par moi lasJ) c fio e mulcr 

Ne ma* da moi nc se volse sevrer; 

Prima estoit un truant ä guarder, 
3300 Ma mo' oit läse quel mester, 

Dapois qe mon per si le fe 9ivaler; 

Da ora avanti el s'a fato apriser/ 94« 

Dist li Danois: 'AI mondo non ait son per 

Por ben ferir e gran colpi doner, 
3305 Meltre de lui non pote mais trover.' 



91 



'Segnur* dist la raine 'entendes mon talant, 
^o qe dirö »sl^^h ad esiant: 
En mon per est tot racordamant, 
E quel po faire de moi li son talant. 

JIO Nori el m^oit e moi e mon enfant 

Dapois qe de Franpe en fi desevremant; 
S'elo Fotrie, serö molto poiant.' 
Dist le dux N[airaes]: ^u parl6 8a9emant.' 
A l'inperer i se vait declinant: 

Uö ^nperer sire* dist NfaimesJ li valant 
Tor Deo vos pri qe naque in Belliant 
Qe avec K[arlon] faites aeordamant; 
Sa dama H rend^s qe droit est voiremant 
Qe partir ne le poit homo qe soia vivant.* 

520 Dist Tinperer: ^u parl6 saijemant; 
Mais d'une ren sagös ad esiant: 
Par un petit qe eo no me repant, 
Quant me porpenso de rin9uria grant 
Qe k ma file el fi malvasiemant, 

}25 E ben sav^s se digo voir o mant. 

Mais no por tant eo vos dono li guant 
Qe de qes ovre fa^e li ves comant.' 
Quant li baron olde li convenant, 
I le mergle, clina-le perfondamant, 

530 Si Ten mergle e ben e dolgemant. 

Se la raine oit goie, nesun no ne demant; 
A le dux N[araon] ela dist en riant: 
'N[aimes]' fait ela *se vivo longemant, 
De questa pais n'atend^s gran present; 

335 Ma 8*el ve plas, prendez mon enfant, 
A son per li mends tot inprimeremant, 
Q'elo li voie, qe mais no li fo davant.' 
^Deo!' dist Oger 'molto fe richo li presant.' 
Adoncha la dame non demorö niant; 

340 O' vi son fil, por me' la man li prant, 
A N[amon] le delivre e ben e gentilmant 
E qui prende conge dal roi e da sa gant 
E mena Varocher avec Finfant, 

U6 beniant. 
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De lui non se fioit en nesun hom vivant, 
3345 Dapo' q'el fo nasu, sil nori ben e 9ant. 

Va •s'en li mesager, nen fait demorason, 

E mena avec lor le petit gargon 

E Varocher H sages e li bon. 

Quant s'aprosment ä Toste K[arlon], -M^ 

3350 Contra li vent Qivaler e peon 

Por oldir novelle, se la pas averon. 

Virent Varocher e le petit gargon, 

Qe plu fu bei qe non fii Ansalon, 

Le 9evo blondo cun pene de paon, 
3355 Plu bei damisel uncha non vi nul hon. 

Quant i fiirent davant li rois K[arlon], 

Li rois li apelle, si le mis por rason: 

'Or dites moi qi est quel gargon 

L*avi trov6 en via o in boschon? 
3360 Un plu bei damisel uncha non vi nul hon.' 

E dist N[aimes]: *Quan saver^s ses non, 

Plu Tamaras qe li ocli del fron. 

Old^s miracle de Deo, qe manten li tron.' 

L'enfant se parti de brage de N[amonJ \ 
3365 E ven k K[arle], sil prist al menton* 

Tere' fait il 'ben so la legion 

De moia mere coment sen alon. 

Vestre fil son par droita nasion; 

E se nol cr6es, q'en fosi en sospicion, 
3370 Trover me po^s le segno qe avon, 

Desor la spala la crox droit*ä son.' 

Li rois l'olde, si n'apella N[amon]: 

^[aimes]' fait il 'qe dist ste gargon? 

Ne poso entendre niente de sa rason. 
3375 Donde Taves? dites moi, qe il son?' 

E dist N[aimes]: 'Vu le saver6s par non, 

Tel colsa vos dirö dont gran §oia n'averon 

Tota la cort, givaler e peon. 

^ama' in Frange tel goia non veron 
3380 Cun vu averes por le petit gargon.' 
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^nperer sire' dist N[aimes] de Baiver 

'Tel novela vos averö conter, 

Donde n'averes forment ä merveler. 

Nen v^es vos ste petit ba9aler? 
3385 Por voir vos di (si ve le poso 9urer) 

Qe por ves filz le poez clamer. 

Si o veQu Blan9iflor sa mer, 

Q'ella estoit cn la cort de son per; 

Non fe pais morte, angi h sana e der/ 
3390 Quant sta novela o*i Tinperer, 

Sor tot ren 8*en pris ä merviler; 

El dist ä N[aime]: 'Questo non poso creenter, • 

Qe se fose vive, nen poroit endurer 

De veoir sa Qent ongir e detrenQer.* 
3395 E dist Nfaimes]: 'E' vos li poso Qiirer, 

Qe To ve9ue e parle al geler. 

La pax h fata, se la vol6s otrier.' 94* 

Dist Finperer: *Tropo longo ö Tintarder.' 

K[arles] li rois prist Tinfant ä guarder 
3400 E si le prist querir e deiuandcr: 

*Bel filz' fait il *como a nome toa mer? 

E di ä moi li nome de ton per.' 

Dist Tinfant: ^Ne vos li o 9eler. 

Dama Blan9ifior oi anomer md. mer, 
3405 Mon pere oit nome K[arle]maino Tinperer, 

Cum ma mer me conte quando me ven parier.' 

Li rois si le reguarda, si le prist k baser: 

*Bel filz' fait il Vu me si molto 9er. 

Depos ma mort ve fari rois clamer 
3410 De Fran^a belle, »Normandie e Baiver.' 

Or dist Nfaimes]: 'Lasez li parier, 

Qe de Facordo ora se vol penser, 

Si qe aiez emenä ves muler.' 

Dist li rois: 'A vos ven quel plaider 
3415 De fai* la pais e la guera lasen' 

'Emperer sire' 90 diät le duc Naimon 
*Cun la raine 8onto ste ä ten^on, 

3393 qe sa fosi*. 
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Tot m'a cont6 da soa entencion; 

Un parlamcnto vo' fare, qi ne pisi o non. 
3420 Vu e Taltro enperer serez ä un bol9on, 

L'acordo far^s per bona entencion, 

Prenderds la raine k la clera fa9on.' 

Dist li enperer: 'E nu li otrion.' 

Adoncha Nfaimes] e O^er li baron 
3425 Se departent sens nosa e ten^on, 

A Toste de Costantinople s'en vent ä bandon. 

O' vi li rois, sil mist por rason: 

'Enperer sire' 90 dist le duc N[amon] 

^alu vos mande Finperaor K[arlon], 
3430 Qe ä vos vol parier par bona enten9ion. 

S*el v'a mesfait, en vol fare amendason; 

Sa dama li donös, qe droit est et rason.' 

E eil le dist: 'E nu li otrion; 

Ren que vos pla9e nen serk se ben non/ 
3435 Adoncha N[aime8] mis 09er por K[arlonJ, 

Qe ä lu vegne por far acordason 

Cum Tinperer qe de Costantinople son. 

Quant la novella oi li rois Kfarlon] 

El 9ura Deo, san Polo e san Simon 
3440 Qe mai non fu ni serk in ste mon 

De seno e de savoir e de bona rason, 

Qe somiler se posa k N[amon]. 

Quant l'inperer k cui Fran^a apent. ^4'* 

Vi le mesajc, molto s'en fa 9oient; 
3445 Adoncha apelle li meltri de sa jent, 

Si fo vesti d'un palio d'Orient^ 

E fo mont6 sor un palafroi an bleut. 

A Toste Tinperer k cui Costantinople apent 

Est venu tosto et isnellement. 
3450 Li rois le vi venir, non fait arestament, 

Contre li vait cun di ses plus de 9ent: 

L*un ver Tautre se mostra bei senblent, 

De pax faire entro lor se content. 

3419 qe ne pisi. 
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A tiint ven la raine qe parti li jmrlamcnt ; 

3455 K[arlesJ, quando la vi, s'en riso bellcmcnt, 
Et ella li dist: '^IJcntil rois poseht, 
Non voio recorder la ira e'l mal talent. 
A vu fu' wdon^^oa ä torto viliiient, 
Macliario de Losana le traitor seduent 

3460 Onir vos volse h torto falsament, 
Albaris oii^is k la spea tren9ent, 
Vengan^a ne prciidisi, cum diso tota la jent 
E' 8on vestra muler, altro segnor non atent. 
Da moia part fat'ö Tacordament !' 

3465 E dist N[aime8] : *Vu parle sa^ement 
L'ira e'l maltalent nu meten por nient' 
Li rois si la guarda, tot li cor li soi'prent; 
Qa parlirä ä lo d'omo valent: 
'Enperer sire' dist K[arlesJ li posent 

3470 ^on voio avec vos teuQcre lungement 
S*e' o fato nul ren ä vestre noiament, 
Paril6 sui ä farn' emendament; 
N'en so qe dire, h l)eo et a vos rae rent. 
Enprimement eo fu' vestre parent ; 

3475 Apreso sui, se la dama li consent! 

Dist la raine: *N'en fu' nia' si 9oient5 

Mais d'mic ren vos di apertement: 

De plus en faire ne vos vegna en talent.' 

Segnur, or entendes e si si6s certan: 

3480 En tote rois, prin^es et amiran 
K[arlc]maine estoit li plus sovran, 
Jamais non amö traitor ne tiran, 
Justisia anioit e droiture e lian, 
Cun l'inperer fato oit acordaman, 

3485 Toto seit perdone la ire e'l maltalan. 
Gran fu la poia, mervilosa e gran, 
En Paris entrarent totes comunelman, 
E la raine h la ^era rian 
Sor son pales ela monte ^oian. 

3490 Gran fu la feste im Paris la dan, 
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Daine e pol9elle s'en vait carolaü. 

La festa dure .xv. jor en avan, 95 

E Tinperer qe Costantinople destran 

Con^e demande ä Finperer di Fran, 
3495 E li rois d'Ongarie avec lui enseman. 

I se departe baldi, legri e ^oian 

E lasa la raine k la ^era rian 

Avec K[arlon] le rice sorpoian. 

D*alor avanti fo pax tot tan, 
3500 Ne no le fo ni nosa ni buban. 

L*inperer fo en Costantinople torn6 

Et avec lui el menö son bernö, 

E Leoys le bon rois corone 

En Ongarie s'en fo repari^; 
3505 Gran 9oia meine tot qui de le contrö. 

K[arle8j remist k Paris sa cite 

E la raine k son destro cost6. 

Jamais de ren nen fii toi ^oia men6 

Cun de la raine qe viva fu trov6. 
3510 De Varocher e' voio qe vu sap^: 

Ancor non est k sa muler al6 

Ne mais non vi ne fio ne rite, 

Dapois qe da lor el se fo desevre, 

E si estoit im gran termen pasö. 
3515 Quando quel ovre el vi si atorn6 

E vi la pax e la guera fine, 

A la raine el demandö con96: 

Dama' fait il Vu sav6 ben ase 

Li jor e li termen q'eo me fix' sevr6 
3520 Da ma muler e mes petitrite, 

Si le las^ in grande povert6. 

Mais la mar^e de Deo e de vestra bonte, 

Asa' avoir e diner moene 

E bon 9ival, palafi'oi e destre, 
3525 Si qe in ma vie ne serö asie: 

Unde vos pri, le con^ö mo done.' 

3491 caroian. 
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Dist hl niine: ^Eo ne son c^i^nt e le.' 

Ela li doiio d'avoir una char6: 

*Varoclier' dist la daiiia 'or vos en al6. 
3580 Qiiaiit vu averes vestra ovra devis6, 

Veneres h la cort q'el non sola obli6.' 

Dist Varocher: 'K Vo ben porpense.' 

A 9ival monto cuii petita masn^, 

For qe quator^e [n'] oit sego men6. 
3535 Ben soit la vio qe no Toit obli6; 

Quant ä sa niason el se fo aprosin^, 

En me' la voie oit du ses filz trov6, 

Qe venoit del bois cun legne ben carg6, 

Si cun son per li avoit costunie. 
3540 Varocher quan le vi, si le parse piat6: 90«» 

A lor s'aprosnie, de doso li oit nie. 

Quando li enfant se vi si malmend, 

^ascun de lor oit [un] gran baston pil6, 

Verso son per s'en vont aire, 
3545 Fem Taveroit, quant se retrase aro, 

E si le dist: 'Ancora averi bontc. 

Bei filz* fait il 'vu no me conose, 

Vestre per sui, qe k vos son torne, 

E tant avoir vos dono amase, 
3550 Richi en seres en vestra vivet6, 

Si 9ivalQari bon destrer sejorne, 

^ascun serä 9ivaler adob6.' 

E quant li enfant li ont avis6, 

Po6s savoir, gran §oia a dement. 

3555 Quant Varocher entra en sa mason, 

Ne le ti'ova palio ne siglaton, 

Ne pan ne vin, ne came ne peson, 

E sa muler non avoit peliQon; 

Mal vestia estoit cun anbes ses gar<;on. 
3560 E Varocher non fi arestason; 

Tot le vesti de palii d'aquinton, 

De tot quel colse qe perten k prodon 

Fo aporter dentro da sa mason. 
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Si fc levar palasii e dojon 
35f>5 Kn la corte K[arlo] fo tenii canpion. 
Da qui avanti se frcjnova la can^on. 

E Deo vos beneie qe sofri pasion. 
Explidt Über deo grariaa ame7i amen. 



Anmerkungen und Verbesserungen, 



23 Foümesj eine allerdinp^s nicht zu belegende Form, schien mir 
OQ Buchstaben der Hs. zunächst zu kommen. Acompagner steht des 
imes wegen statt acompagnSs, 

52 Nuca (nunquam) => prov. noca hätte bleiben können , da nach 
garder die Negation berechtigt ist 

70 und 84 Vielleicht besser fnra* : *du wirst bereichern' . 

176 Das meso der Us. hätte ich ohne weiteres zu meaa bessern sollen. 

206 Deutlicher wäre fct-la : *mache sie'. 

355 *Den Einen gefällt, den Anderen missfällt es, die Königin zu 
ruiiJieilen\ Wie passen aber in den Zusammenhang die Worte fasoit 
ncionf 

396-97. Der Sinn ist deutlich, die Constniction aber so verworren, 
SS man mit Recht eine Verderbtheit des Textes annehmen darf. 

600 Statt un zöge ich vor nu[lj zu lesen. Das auslautende l fehlt 
. in dieser Handschrift 

703 In enn oiant findet eine Schärfung des auslautenden Consonan* 
Q vor einem Vocal statt, die auch in anderen Handschriften vorkommt. 

747 Statt un givaler ist vielleicht mi[l] zu lesen. Vgl. die An- 
irkung zu V. 600. 

901 Statt li vmt toger = le va Umcher ist wol le voll = le veut zu 
len. 

1039 Besser li vait apresentei', da, wie das Glossar zeigt, diese 
Sindschrift Bildungen mit prosthetischem a sehr begünstigt. 

1253 Poust in der ersten Person ist selbst in diesem Denkmale eine 
imögliche Form ; es ist etwa poeee poin zu lesen. 

1296-97 Zwischen diesen zwei Versen ist wahrscheinlich etwas aus- 
fallen, da le sich auf Varocher bezieht, von dem schon längere Zeit 
(idurch nicht die Rede war. 

1322 Diste ist eine rein französische Form, nur nach italienischer 
äwohnheit mit vocalischem Ausgange. 

1392 E* voio eser ä hatizer *ich will es sein, der das Kind aus der 
;ufe heben wird'. Eine italienische Constniction, z. B. fu egli a dirlo 
' war's, der es sagte'. 

1529 Foaoit ist wol in poroit zu emendieren. Vgl. V. 1595, 1651. 
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1684 4ie8s ihr geben von ihrem Herrn (>» Gcmal)\ Oder ist etwa 
per zn lesen? 

1723 *üb€r diese Botschaft bin ich nicht froh'. Sieh al^ im Glossar. 

1854 Eine monströse Constmction , deren Sinn wol ist 4hr hättet 
ein Caplan werden Bollen\ 

1860 Der Vers bedeutet entweder *von jenem, der die Throne auf- 
recht hält* d. h. Gott, in welchem Falle der Schlusspnnct nach guierdon 
zu tilgen und nach tron zn setzen ist, oder 'von jenen, welche den Thron 
aufrecht halten* d. h. von den Kathgebem, Pairs n. s. w. Meine loter- 
punction gründet sich auf letztere £rklärungsweise ; jetzt aber zweifle ich 
an der Richtigkeit derselben und würde der ersteren den Vorzug geben. 
Vgl. V. 2363. 

1864 'Weiser als selbst Salomon es je gewesen ist*. Oder ist sta al 
mon zu lesen *die weiseste welche je auf der Welt gewesen ist'? 

1892 Es ist vol emendanga zu trennen. 

1966 *Ich werde Paris sehen*, nicht 'ich werde nach Paris konmien\ 
da die Prsep. ä in einem solchen Falle kaum unterdrückt werden könnte. 

2103 Der Zusatz von nos ist überflüssig ; nur ist saveron zn s'twenm 
defenser =» (rums) rums deferuerona zu trennen. Über »* («- ital. cfj als 
Pronomen der 1. Person sieh die Einleitung« 

2306 * Weggenommen haben wir ihn', tot =- toU Parte, von toln\ 
vgl. prov. tota für touta Bartsch, Denkm. 221,15. 

2319 n* ist hier Pronominalpartikel ^ en: 'durch sie haben wir Krieg'. 

2344 Wol Floriamenty der Floriamont von V. 2355. 

2356 Ich habe marcos gelesen, und darüber im Glossare eine Ver- 
muthung ausgesprochen. Ich darf aber nicht verschweigen, dass 56*c der 
nämliche Vers in folgender Gestalt zu lesen ist: 

Forf e nrdi e de malen orco8 
so dass statt marco8 eher inarcos za lesen wäre. Was bedeutet aber mal 
inarcoa oder vielmehr nialin arcosi 

2379 perdons ist eine durch den Reim gebotene ziemlich gewalt- 
same Umstaltung des Wortes perde, nfr. perte. 

2892 Ich hätte eher rubio [o] a^er 'rothes Eisen oder Stahl* lesen 
sollen. Vgl. 

El pris Curtane da le rvhio color 61*>. 

3006 ver de moi wie it. verso di me; kommt in dieser Handschrift 
auch sonst sehr häufig vor. 

3109 statt la prima noit (f eV am oktaler *wo sie (dort) gewohnt 
hatte', ist vielleicht qe V avi ostaler *wo ich sie beherbergt, in der Her- 
berge untergebracht hatte'. 

3142 In ä-la ist la enclitischer Nominativ, vgl. bei ßonvesin fo-la 
(dezvdha, 

3204 Seat entspricht lat. aedei^ es sei denn, dass irgend ein Par- 
ticip, etwa wtw, ausgefallen ist, wo dann a'eat zu lesen wäre. 
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331b' Beniavt konnte nnau^tastet bleiben, da diese Form an vielen 
anderen Stellen dieser Handschrift vorkommt. 

3371 Das Adjectiv droita gehört eigentlich zw spala auf der rechten 
Schulter das Kreuz dort oben'. 

3566 Über diesen Vers sieh meine handschriftl. Studien 2, 37. Die 
dort ansgesprochene V^erniuthung scheint mir um so wahrscheinlicher, als 
dieser Vers an einer anderen Stelle in fast ganz gleicher Fassung begegnet : 

Da qui avanti se renova la cangon 75b. 
Sonst werden neue Lieder durch den Vers eingeleitet 

Or se comenge li qa/nter enforqer 51c, 
womit zu vergleichen wäre: 

Senhor^ oimais a^eafot^zan li vem de la canso 

Ch. des Alb., v. 202. 
Gegen meine Deutung spricht jedoch die Einleitung zu dieser letzton 
Episode, wo es heisst: 

Or erUertderes la fin des {delf) roman 76*^. 



Glossar. 



Acasoner 1676 ^anklagen*, afr, 
achaisoinier achesoiincr. 

acaminer 837 = acheminer. 

aconverser 3078 converser. 

aco voter, s' 2 1 2 atich in der Form 
covoter 219 *8tch verstecken^ 
ni€derkatiem\ eine Ableitung 
von cubare, vgl, it ac-cov- 
acciarsi, vz, coatarse mit dem 
gewöhnlichen Abfalle des v. 

acaminer 799, sieh acaminer. 

a9esmeament 3247 ^geziert, ge- 
putz^ =s acesm^ement. 

aQa9er 1808 = juger. 

adaster: non a^ä Tovre si forte 
adaster 2899 'beschleunigen' 
= Mter mit der Prceposüion 
a ad. Ldegt dasselbe Wort vor 
in no le adast^s ne no le corov^ 
1319, w?o die Bedeutung %et- 
zen, anreizen' zu sein scheint f 

ademander 545 = demandcr. 

aderasner 67 ^anreden', afr, de- 
raisner. 

adester:li levrer li va si adestanft] 
1066 'angreifen, sich vergrei- 
fen^, hängt wol mit adeser zu^ 
sammen, 

adoncha 1122 als Zeitpartikel^ 
afr, adonc. Wegen des auslau- 
tenden a vgl. prov, doncas, ait, 
adonqua, vz. donca. 

afi5er, s' 766, sieh ficjer. 

agur^, mal 317 ^unglücklich', afr. 
mal-aürö, ait. malagurato. 



alacer 2983 = enlacer, it. al- 

lacciare. 
albergo 1376 = auberge. 
albespiiie 244 = aub^pine. 
al6 88 fröhlich', afr. U (laetus) 

mit prosthetischem a; vgl. aleo 

bei Bonv. 
alo' 3234 und 
aloga, qui 1113 'hier, jettf-, vgl. 

quiloga. 

altament 420 = hautement. 
alta 867, alti 2293 = haut, 
altro 322, altri 247, altra 135, 
altre 98 = autre. 

amerveler, s* 816 und amerviler 

1736 = s' ($mcrveiller. 
amigo 2078, lunisi 2181 = ami, 

vz. amigo, prov. amiga. 
amol6 1502 ^geschliffen', nfr. 

t^moulu, afr. amonS und amoult5, 

prov. amolat. 

anbasea 1566 = ambassade. 
anbasaor 1544 = ambassadeur. 
ancire 1204 *^o*dfen', i^. ancidere. 
ancora 840 = encore. 

anco' 3052 neben ancoi 1016 
^heilte, heute noch\ afr. eucui 
encoi, ait. ancoi anco'; lebt 
noch in ifal, Mundarten fort, 

an5i 2617, an9e2683 ^vielmehr'-, 
anQi que ^bevor' •= afr. ains, 
ains que, it. anzi. 

aiK^^oner 5. Devi Sinne nach 
muss es ^angesehen' bedeuten. 
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Steht es mit aiieianour anchie- 
nour zusammen f 

anomer 2871 = nommer. 

apalenter 610, sieh palenter. 

apariler 802, aiich panier 838 
''bereiten', absolut gebraucht in 
der Bedeutung *den Tisch be- 
reiten, decken*. Vgl. im Ttal. 
apparecchiarc wndsparecchiare. 

aparisant, avanti V aubc 202 ^vor 
Anbruch des Morgens', 

aparler 1343 ■= parier. 

apaser 3272 ^ Frieden stiften' ^= 
apaiser. 

api9er 50 ^aufhängen\ it, appic- 
care impiccare. 

apresenter 534 = präsenter. 

apreso ProR}). 212 = aupr^s; in 
apreso Adv, 41 ''darauf, nach- 
her' •== apr^s. 

apriser 1515 :^ priser. 

ar9ea 3008 ^Bogenschussweite\ 
afr, archee. 

arQentere 2569 ' Silber geräth\it, 
argenteria. 

ar9ento 2504 = argent. 

arder 40 = ardre. 

ardio 2343 = hardi. 

aremenbrer 3278 Hn's Gedächt- 
niss rufen, erinnern'^ afr. 
remembrer. 

argolos 2874 = orgueilleux: vgl. 
arguelh Nob. Leycz. 90, ait, 
argoglioso. 

arit^ 542 = hdritier in der Be- 
deutung *Kind\ 

arma 460 ^Seele\ afr. arme, jorov. 
arma. 

asa^er: queste parole dites por 
mon cors asa^er 30 ^um mich 
auf die Probe zu stellen* = 
essayer, afr, assayer, prov. as- 
saiar assatjar, it. assaggiare, 
vz. assazar. Verschieden davon 
scheint mir entro le vis li o'it 



asave 809 *hat ihn gepacM, 
das wol mit afr. sacher zu- 
sammenhängt. Vgl. sa^^. 

ascolter 412 = ^couter. 

asenel 2662 ^Meiner Esel\ vz. 
asenelo. 

aseter, s' 254 ^sich setzen', it. as- 
settare, prov, asetar. 

asidier 2802 = assiäger. 

asio 1307 ^Bequemlichkeif -= 
aise, it. agio, vz. asio. 

asomilö 821 ^ähnlich', vgLnomTler, 

aspeter 2686 ^erwai'ten', it. aspet- 
tare. 

asprament 321 = ftprement. 

astele 965, astelea 1001, auch 
stelea 989 ^mitPfäklen v/mge- 
bener Ort, Schranken, Kampf- 
platz', gehört zu prov. ascla, 
afr. astele, vz. stela ^SpHtten^, 
ursprünglich wol ^Spännchen, 
Brettchen' aus lat. assula. Vgl, 
it. stcceato aus stecca. 

atent, in : encontra le scmpre stava 
in at. 342 Hn Erwartung, auf 
der Lauer . 

atuer 2421 = tuez. 

aubergo 3034, aubergi 2613 « 
haubert. 

avanti 202 == avant. 

avenir 731 = venir. 

aventer 41 Hn den Wind streuen\ 
afr. ventcr, prov. yentar. 

avinent 329 = avenant. 

avolterio 1731 = adultöre, afr. 
avoutere. 

Ba9aler 1432 ^junger Mann' hier 
^neugeborenes Kind' = bache- 
lier, prov. bacalar. 

balan9e, meter6-la en 1772 *tcÄ 
werde die Sache erwägen'. 

baldo 88 fröhlich, Ubermüthig', 
afr. band. 

banca 256 U7id banehe 269 = 
banc, prov. it. banca. 
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bando 991 •= ban. 

*banilor 1610 = ban. 

banior 2174 ^ Ausruf eT\ it, baa- 
ditore. 

banoier 1033 a* ban. 

baser 25 = baiser, V2. basar. 

baso 126 ^Ku>88\ vz. baso. 

bataia 958, bataila 764 = bataille. 

batezamant 1360 'Taufe\ afr. 
baptisement, prov, batejamen. 

batezer 1391 = baptiser, prov. 
batejar, iL battezzare. 

bela Fem. /Sing. 20 = belle. 

beltö 76 = beaut^. 

beroier : qui qi verk cun moi k 
beroier 2499. Ist es ein Ver- 
bum aus ber baron gebildet 
'tapfereThatsn zuvollhringen\ 
oder ein Substantiv = afr. 
berrnier ^cUs Flankier' f 

bestie Fem. Flur. 1957 = bete. 

binder 479 ^einbinden* = bander. 

blasino 338 und 

blaximo 2011 = bläme. 

blondo 3354 = blond. 

blos, 2366 ^berauhf, sonst im 
Altfrz. selten. Vgl. Diez, alt- 
rom. Sprachd. S. 51. 

blos, de: il oit mort eil ^ivaler de 
blos 2358. Hängt vielleicht mit 
ital. di botto ''flugs, sogleich' ; 
das 1 wäre dann eingeschoben. 

bocha 1096 = bouche. 

bon, savoir : altri plas et altri 
non sa bon 355 *den einen 
gefällt, den anderen missfallf, 
prov. saber bo, it. saper buono. 

bona Fem. Sing. 82 = bonne. 

borfolu 1275 wol ^zerzauff. Wo- 
her das Wort f 

borgo 2173 = bourg. 

borsa 1421 = bourse. 

boscho 774 = bois. 

böser 1474 *hintergehen\ afr. 
boiser. 



bra90 964 ^ bras. 

bra<joii 2980 'ÄrmeVi 

brando 2692, brandi 2612 

'•Schwert', afr. brant. 
breve 496 = brief. 
brie : bataile e brie 2235 , frz. 

brigue. Eine andere Form ist 
briga : briga seroit tanto oro atro- 

ver 2096. 

bruxer 244 ^verbrennen\ prov. 
brnzar, vz. brusar. 

Can 847 = cliien. 
canyer 126 = ehanger. 
canpo 814 ^ ehamp. 
care9er 106 ^liebkosen\ i^. carez- 

zare. 
came 2695 ^= chair. 
carta 2792 = charte. 

casonl868 ^Ursache', tY.cagione, 
alivz. cason ; in der Bedeutung 
'Beschuldigung' 2011, afr. 
achoison ochoison. 

cento 935 = cent. 
cera Fetn. Sing. 2323 chi^re. 
cerament 123 = cherement. 
cha 148 *Hay.s', it. ca\ altvz.ck. 
cinqaanta 2045 = cinquante. 
clera Fem. Sing. 366 = claire. 
coito 2118 Adj. zu or, afr. or 
cuit, mhd. *ge8otten gold'. 

col^er 103 = coucher. 

colpo 2386, colpi 2363 = coup. 

colsa 546 colse 372, colse Flur. 

1670 = chose. 
*coinandie 438 'Befehl'. 
comadre 1474 und comer 1464 

= comm^re. 
como 8 = comme, comment, ait. 

como. 
compagna 152 und 
compagnia 78 ^= compagnie, afr. 

compagne compaigne. 
concordia 2326 = concorde. 
confosion 2248 =r confiision. 
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conprer 123 ''kaufen^ afr. coin- 

parer coinperer. 
*con8eian9e 1 7 8 1 * Ueberlegung', 
conscilo 404 und conseio 393 

= conHcil. 
contra 129 = contre. 
contraster 6fi9 'widersitrecheny 

sich widersetzen', afr, contre- 

ster, prov. contrastar, it, con- 

trastare. 
cope Fem. Plur. 2568 = coupes 

^Schalen'. 
corler 466 'schütteln' = crouler 

in älterer Bedeutung, it. crol- 

lare, vz, mit gleicher Stellung 

der Laute s-corlar. 
*corer 673 ^Rüstung\ afr, cooroi. 
corpo 901 = Corps, 
cosa 211 = chose. 
coßi 310 *5o', it, coßl. 
Costa 2536 ^= cote. 
costumc 1318 = accoutum(^. 
cotanto 1626, cotante 1993 = 

tant de, it, cotanto. 
CO voter 219, sieh acovoter. 
covoter 702 'begehren' = con- 

voiter, afr, covoiter. 
crena 3254 ^Kopfhaare', 
criatura 793 = crt^ature. 
cros 615 = croix. 
culverti Msc, Plur, 2367 ^spitz- 
bübisch, gottlos\ afr. culvert. 
contra 3009 = contre. 
^amin 1713 = chemin. 
9aminer 1790 ^ cheminer. 
9anbra 205 = chambre. 
9anQ0 2566 ss change. 
9apela 262 = chapelle. 
9avi 1275 'Haare\ lat, capipli]. 
9ender 1665 ^eine Art Stoff', 

afr. cenda], it. zendale u. s. w. 
^enolon, en 492 ^knieend', afr. 

k genoillou, vz. in zenochion. 
9ente 1858 = gent. 
9erchar = chercher in der Be- 



deutung ^kosten, versuchen': 
an^i ^rchar^ del tren^er de 
mon brant 729. Gleiche Be- 
deutung hat vz. cercar. 

9evo 145 ^Haupt,Kopf = chef. 

9ir 509 ^gehen', it. gire. 

9ivaler 16 = cheyalier. 

90er 735 ^niUzen\ it. giovare. 

9omo 91 = jour. 

908O 131 ^unten', afr. jns jo«, 
ait. gioso, vz. zoao 20. 

9O8trerl051 =joüter mit einge- 
schobenem rwieim tY. giostrare. 

*9U9e8on 364 = jugement 

Dalnia90 886 = dommage. 

dama 17, dame 98 = dame. 

dan 1836 ^Schaden', afr. dam, 
prov. dan, it. danno. 

daner 2677 ^beschädtgen\ 

dapo' qe IS 4:6 ^nctchdem\ vz.und 
bei Bonv. dapö che. 

dardo 1502 = dard. 

davanti 13 = devant. 

decliner, se 3314, auch intran- 
sitiv 3275 = 8* incliner, it. 
dichinarsi. 

degno 932 = digne. 

deleter 35 = d^Iecter, vz. deletar. 

delivrason, faire 2448 *über- 
geben' = livrer. 

delun^er, se 1498 *«icÄ entfer- 
nen', it. dilungarsi. 

deliberer 1494 a= d^vror. 

demanes 2846 ^sogleieh\ afr. 
demanois, prov. demanes. 

deman^ one 2148 ^Morgen\ afr. 
main, iL la dimane. 

deo 515 s=s dieu. 

desariter 1984 = d^h^tertn 
der älteren Bedeutung ^ver- 
wüsten, zu gründe richten'. 

de8chal9er 255 = d^chausser. 

desorer 296 = d^sbonorer. Vgl 
it, orranza statt on[o]ranza, 
desoradha Bonv. 
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desparir 11G2 =- disparaitre. 

despaser: la porta fönt avrir e 
despaser 2269 ^entriegeln* -^ vgl. 
bei Boerio, dizion. venez. : Des- 
passar, term. marinar., levar un 
cavo di dentro ad un bozzcllo 
o occhio. Ob verwandt mit 
pessulus ? 

•destant, ses man 517 ^ringt die 
Hände\ gewohnlich destort 

diner 2, dineri 1434 = denier 
in der Bedeutung ^Oeld', 

doa 2588 =- deux. 

docler: nen lasö villa ni docler 
2173. Kommt in dieser Hand- 
schrift auch sonst vor^ so z. B, 
3* : k burgi et k ville, ä ^it^ 
e ä docler. Woher das Wortf 

dojon 862 = donjon. Die gleiche 
Form in der Prise dePampel. 
und Eomv, 17,8. 

dolenta Fem. Sing. 317 = do- 
lente. 

döio 1227 == deuil. 

domander 502 = demander, it. 
domandare. 

dona 486 ^Weib\ it. donna. 

donda 642 und donde 141 dont. 

donqua 1119 = *donc. Vgl. 
adoncha. 

doso 2912 «= dos. 

*dot6 279, 583, 596 'unterrich^ 
tety verständigt axis doctus 
gebildet 

♦doteson 2938 'Furchf. 

dre 1366 ^hinten\ ait. dreto 
drieto. 

dritura 2030 = droiture. 

droit als Adverb ^ selbst^ sogar': 
droit al can te ve^o calon^er 915. 

droito 1995 = droit. 

drueria 553 ^BvMschaft\ afr. 
druerie. 

drui Msc. Flur. *Treuer\ afr. dru. 

duchä 1123 = duche. 



duraiiient 718 ^heftig' = dure- 
ment. 

Ecote-vos 724 ^sieh da\ afr. 
ecvos estesYOs. 

emendan9a 1892 = amende. 

enbinder 158 ^einbinden', sieh 
binder. 

encontra 342 = contre. 

encontrer 551 ^begegnen, ge- 
schehen'. Die nämliche Bedeu- 
tung hat it. incontrare. 

en9egner 64 'betrügen', afr. 
engigner. 

en9egno8 2358 ^erfahren, ge- 
schickt', afr. engigneox. 

en§enoler 537 = agenouiller. 

encinte 542 = enceinte. 

enaementir2444 ^wahrend^, afr. 
endementres. 

engua5er 2857 = engager. 

*enoiaiaent 3249 = onnui. 

enpron 351 ^ungestüm', it. im- 
pronto. 

ensenbre 1021 = ensemble, mit 
T wie im ait. insembre. 

ensua 1234 = issue. 

*entant, estoit 685 'aufpasste^ 
auf der Lauer war\ afr. enten- 
tif, it. intento. Vgl. atant, en. 

entomo 2001 ^rings herum' = 
k Tentour, afr. entor. 

entro Prcep. 1 1 9 — entre ; Adverb 
302 ^hinein, drinnen', it. entro. 

erba 791 = herbe. 

erite 611 = ht^ritier. 

envasament 2350 *Wuth, Un- 
gestüm, Heftigkeit', afr. eu- 
vaissement. 

esfor90 2675 = effort. 

estoit 741 Hst nothig', afr. estuet. 
Auch in der Form 

estove 233, die bei Bonvesin 
vorkommt. 

estran90 918 = Strange. 

Fa9a 446 = face. 
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falar 462 ^8Undif/en\ it. fallarc. 
&l9e 2803 = faux 'Sichel\ 
falsite 548 = faussotc^.. 
falßO 554 = faux ^falsch'. 
&me 797 •= faim. 
&ser 1330 h'n Windeln eimoi- 

ekeln, it, fa.sciar(\ 
faso 1236 = faix, it, fascio. 
fe 337 = foi. 
fema 1454 = femmo. 
ferament 579 = fitTcment. 
fermit^ 1985 'Festung', afr, 

ferm{?te. 
fero 2486 = fer. 
festa 10 = fete. 
fia 1934 = flllo, vz. fia. 
fi9er, 8(* 1164 ^nich vertiefen. 

weiter dringen', Aehnliche Be- 
deutung hatte afr, se ficher; 

vgl, auch it, ficcarsi. 
filo' 1400, fila 384 file 1682 = 

fils filli;. 
*flamiron als Adjectiv zu aubcrpj 

2940. 
flanco 1007 = flaue, 
fle 876 Kßeruch\ wol aus flatus. 
fo9ir 1504 = fuir. 
fogo 335 =• feu. Eine andere 

Form daför ist 
foiö 40. Vgl. lois = lieu, d. h. 

oi = lat, oc, wie im afr. poi 

aii8 paucus. 
fora 631 ^ hors fors, it, fiiori 

fuora, vz, nur fora. 
for^a 1277 = force. 
fors ISQ^Galgen* -= fourches, afr. 

forces forques, it. forca u. s. w. 
forsi 2438 ^vielleicht', it,vz. forse 

forsi fiirsi. 
*forsoner statt forson^ 2870 = 

forcen(5. 
fraido 901 'verfaulf, it. fracido. 
fran9escha Fem, Sing. 3251 

französisch', it, francesco. 
fresco 1607 = frais. 



fro 3128 ^ Scheide", afr, fderre, 

venez. fodro, das Femin. fodra 

^Futter' mit der Nebenform 

froda. 
froser 133 = froisser. 
fiia 1027 =- fiiito, afr. fiie fuie. 
Galea 1669, galee 1543 'eine 

Art Schiff, afr, gal^e. 
ganbere Plur, 2941 jambi^es. 
glavio 2352 = glaive. 
gloria 524 = gloire. 
gola 1080 = gueule. 
golta 1071 = joue, prov, ganta, 

it, gota, m/>den, golta. 
gonbrer 3198 'packen, fassen', 

afr. combrer. 
gor9a 1044 = gorge. 
gramo 941 'betrübt, missmtUhig', 

afr. gram grain, it, gramo. 
graveda 1314 'schwanger', it, 

gravida. 
groso 272, grosa 1225 ^ gro«, 

grosse, 
guadagno 2500 = gain, it. 

guadagno. 
guarda 1321 = garde. 
guera 1984 = guerre. 
guamelo 963 'Unterrock, Wams\ 

it. guarnello. 
IIoina90 2963 = bommage. 
homo 114 = bomme. 
Imparent^ 2994 'verschwägert, 

afr. emparenter. 
inbinder 840, sieh enbinder. 
incontrer 2391 = rencontrer. 
in9antamant 1174 = enchante- 

mcnt. 
in9enocIä 3018 = agenouillö, 

vgl. engender. 
in9inta 611, sieh en^inta. 
in9uria 3323 = injure. 
Infant 1338 = enfant. 
inoier 1921 als Substantiv 'Un- 
gemach'. Eben so afr. enuier 



onoHjr. 
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inperer 1998, inperaor 2008 

c=f empereur, a/r. oinperere 

empereor. 
inperia : gran eolpo li done, ma 

no rinperia niant 3030 *Äe- 

schädigf = empircr. 
inperio 1624 = empire. 
inporter 3024 = empörter, 
insegna 2262 ^ ouseigne. 
insene 1973 ^unterriditet, ver- 
ständig,' 
insir 2292 ^ausgehen', afr, issir. 
insua 1506 = iseue. 
intendre 374 = entendre. 
intopar 1036 ^hegegnen, auf 

einen stossen\ it. intoppare. 
intrer 2292 = entrer. 
inviron 2001 = environ. 
ira 1069 = ire. 
ireamant 2196 'erzUm.t\ afr. 

ireement. 
isneli Msc. Flur, 2335 ^schnelV, 

afr, isniel, prov, isnel. 
Jorno 1690, jorni 792 = jour. 
jiistisia 460 = justice. 
*justisier : oit la dama k son ju- 

stisier 1667 ^unt er seiner Ob- 

hiit, seiner Leitung', 
La 2920 '8eite\ afr, 1^, it. lato, 
lan^a 692 = lance. 
landa 2432 = lande. 
laso 1067 = las. 
lauder 3207 = louer, it. lodare. 
legno 1634 ^Fahrzeug'. Gleiche 

Bedeutung hat it, legno. Dann 

legne 1237 'Brennholz', 
legro 1087, legra 2762, legri 

1642 'froh\ it, allegro, altvz, 

legro legrezza legria. 
leito 205 und 
leto 221 = lit. 
li 1369 'd(yrt\ it, li. 
Ii9er 134 feig, schlecht', afr, 

lecherre. 
liQer 744 = l^ger. 



liger 139 = Her. 

livrer 675 = levrier. 

lo = loi in der Verbindung k 
lo de . . . 2664 'nach Art\afr. 
k loi de. 

*loer 624*1/0^^', dann auch 930 
'Rathschlag' = louer, lat. lau- 
dare, das im Alt fr. aitch die 
Bedeutung ,rathen' hatte. An 
beiden Stellen ist der Infinitiv 
als Substantiv gebraucht. 

loer 238 = loyer, afr, loier 
luer u. s. w. aus lat. locare. 
Dazu das Verlmm 

loier : k iin oro vos la convcnt 
loier 2090 'loskaufen', 

lois 666 = lieu. 

*lon 309 = loin. 

longament 2189 = longuement 

hintan 169 ■= lointain. 

Ma' 149 und 

niai 1824 .= jamais; it, mai ma. 

*uiacon : or coito e macon 2959. 
Wol dasselbe als afr, mangon 
'eine Art Ooldmünze', 

maie 2393 = maille. 

maitin 215 = matines. 

malament 132 'auf schlimme 
Art' afr. malement. 

malvas 101, malvasio 46 -= 
mauvais. 

malvas ite 63 = afr. mauvaiset^. 

mant 100, manti 16, mante 12 
= maint u. s. w. 

mar^e 1349= merci ; vgl. Boeth. 
76 icnd Diez' Anmerkung zu 
diesem Verse. 

*marcos : fort e ardi e de mal 
m. 2356 'von schlechter Art\ 
erinnert an span. de marca 
mayor 'von hervorragender 
Art'. Sieh übrigens die An- 
merkung zu dieser Stelle. 

mastre 862 = maitre. 

martirio 2113 = martyre. 



maenoa 2G15 'GenoMensclutft', 

mato 122 'Tfun', it. matt«. 
meesmo 142 = mSme. 

meior 523 = meilleur. Dazu 
meltre G35, meltri 2455 = 

meilleiir, afr. mieudre. 
mcndan^ 1893,«te/ieineDd)tn9a. 
mendlgaDt 2764 =^ muiidiaiit. 
lueneBprcson 2004 neben mes- 

preaon 2007 'Himckiwpfunij 

u/r.meBpriBOii, ^Oti.meiiBprezo 

mesprezo. 
morce 1958 ^ merei. 
merviloso 1647, mervilosa 701 

^ mcrreilleux. 
mesajo 3178 = mesa^i 2097, 

meBBagc. 
meaer 1463 'Herr', afr. messire, 

it. iijf'tefire. 
meslea 1051 ^ mült«. 
milia 2183= inille.jwiw. ait. milia. 
milor 530 = meilleur, 
miracolo 1117 ^= miracle. 
mo' 2238 'nun', auch als Par- 
tikel beim Imperativ di' mo' 

301, it. VZ. mo. 
mo 2544 abgekürzt aus 
modo 2296 'Art, it. modo mo'. 
moSnä 69 Beiwort zu diner statt 

afr. moneii -gemünztes Geld'. 
molto 108, molti 871 '»ehr, viel', 

afr. molt mout. 
mondo 312 = monde. 
monta 402 'Betrag', afr. montc. 
morsege (sprich ghö aus) 810 

Biss, VZ. morsegada. 
•morter 21 = mortd, 
moto 945 = mot 
Uiuier 1951, moier 1483. muler 

9, muliur 1799'Crewiuim', o/r. 

mnillier moillier U. S. W., VZ. 

magier. 



Nano 65 = nun. 

*inisioTi 3368 'Geburt'. 

nave 1675 und 

neve 1284 'Sdiiff' = nef. 

nevo 2346 'Neffe'; kann eiU. 
weder nevö =^ neven oder aivo 
^ aif. altvz. nievo betont 

nobel 576, nobele 1083, nobeli 

3115 = noble, 
noier 128 ^ ennuyer, it. nojare. 
*noiamant 1150 'Ungemtuk, 

fichaden', prov. enniament 
noiiie 3005 = nom. 
nomiment 1237 ^ nourritore, 

afr. noriBsemciit. 
nosa 2628, noee 2336 = noüe. 
nova 2856 'Nachricht ^ noo- 

velle, it. nuova, prov. noras. 
nula 162 ^ nulle, 
novela 485 = nouvdle. 
Ocli 868, Olli 2210 = yeux, it. 

oechi, tat. oc[u]Ii. 
OCto 140 = huit, kU. octo. 
oficio 1402 = Office, 
oili, sieh ocli. 
oliufant 2487 'Elfenbein', t^fr. 

olio 1354 ^ huile. 

oliose Fem. Plur. 902 'uxA- 

riechend' aun olere. 
olaer 46 = oeer. 
obo, aeu fo pais 167 'er wagte 

es nicht', afr. ob, iL oao. 
oltra 189 = ontre. 
oncir 352 'Gidttn', afr, occire »m( 

eiiitieschobenem n. Im Ital. 

kommt ancidero vor, weUhts 

Diez von iucidere ItitU. 
onta 2310 = honte; k onta 

r imperer 'dem Kaiser xwm 

Trotte', it. ad onta. 
ore 802 ^ heure. 
orgoloso 3100 = OTgneiUeui. 



oriaäune S640 = oriflamme, 

afr. orie (anrea) flambe. 
ostaler 1809 'behtrbergen', afr. 

hoBteler. 
OBter 1461 = hötel. 
OBter 1290, ostem 1S29 'Wirth, 

Wirtinn', it. oaticri^ , ostiera. 

Eben so 
OBto 1436 = hötc. 
oto 156 ^ huit, vz. oto. 
ovra 435 =: oeuvre. 
Paganie 2904 ^HeidentchafV, 

afr. payenie. 
pager 562 = payer. 
paiB 394 =^ pas. 
palenter 606 'enthüllen, erzäh- 

len\ vz. palentar. 
palida Fem. Sing. 447 ^ pAle, 
palio 166Ö 'seidener Stoff', afr. 

paltroner \b^Q' Landstreicher', 
afr. pautonier tnit eingescho- 
benem I. 

pan 811 ^ pain. 

pani 2G9 'Kleider', dten so it. 

pato 1058 'Vertrag' =, pacte. 

paora 1325 = peur. 

paz 994 = ffÜ3. 

■pi 1095 = pied. 

pel^ : non cora un pclo peU 61 
'fcet» gezupftes Haar'. 

pelo 61 = poU. 

pBoa 2141 ^ peine. 

peramer 1656 'iTihrünsHg He- 
ben', afr. paraimer. 

perdoner 677 = pardonner. 

penona 162 = pereonne. 

pesimo 11 &b 'sehr schlecht', afr. 
pesme, it. pessimo. 

piat6 1110 =» piti^ ait. piati. 

pi9oli Mase. Hvr. 1200 'klein', 
it. piccolo picciolo. 

pier 450 "nehiMn, fassen' = 



piller, aber mit der Bedeuhtng 
des it. pigliare, vz. piar. 

pla 95 'Angelegenheit' = plait 
in älterer BedeiUttng. 

*pU9er 103G = place. 

planeman Adverb zu gen riae 160. 
Oh so viel als pleinement 'er 
lachte stark, taut' oder viel- 
mehr atis planus 'er lachte 
leise' f Vgl. Varoeher m dre 
planemaiit 1366 'gehtlangsam', 
it. va piiiiiftiiieiiti!. Vgl. auch 

planetamc.nt : i se vont aseter 
plan. 1466 und 

planetO : infra soi plaaeto con- 
Belä 467 'leise bei sieh', vz. 
piancto. 

poant, it tuto me 723 'nach 
allen meinen Kräften', aus 
poer ■^ pouToir. 

pochi Mose Plur. 1459 = 

poer 1323 =* pmivoir. 
polser 248 = poser, ropoeer. 
polvere 41 = poudre, it. pol- 

vere, prov. polvera. 
pomo 2398 ^ pomme. 
pongant 483 ^ poignant 
ponto 1398 = point. 
porpor» 445 = ponrpre. 
porta 2269 = porte. 
posa 1342 'nachher; it. poscia. 
posan^e 1778 = pulBsance. 
*p08ent 2343 = paiasant 
piiV01'a33Ü [)Overi331 = pauyre. 
preider 2305 'Beute machen', 

afr, preer proier praier, it. 

preo 789 ^ prii. 

presaat, al 1534 'sogleich', afr. 

en present, it. di presente ; 

vgl. nfr. k prösent. 
preeie 2342 =' presse, 
presoner 2884 ^ priaonier, 

prov. preaoner. 
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prinm 2130 'vorher', a fr, pnmG 
primes, it. primsi, prov. primas. 

primera, en 1142 'zuerst', prov. 
en primas, it, in prima. 

proer 390 = prouver, j?rov. proar. 

proferando Gerund, 1640 'an- 
bieten', vgl, it, profFerire. 

prosman 2346 'näcfisf, afr, 
prosme, prov, prosman, it. 
prossimano. 

jmelent 1231 'stinkend, abscheu- 
lich', afr, pullent. 

Qual 303 = quel. 

qualche 1085 = quelque. 

quando 75 = quaud. 

quant in Verbindung mit tot: 
toto quant 1014, tota quanta 
1281 u, s, w, 'ganz, alle ins- 
gesammf it, tutto quanto. 

quatro 1544 = quatre. 

qui 1260 'hier* = afr, jqui, it, 
qui. 

quiloga 1213 'hier, nun\ Eben 
so bei Bonvesin, 

Raina 66 = reine. 

rasner 406 'erzählen, berichten*, 
afr, deraisner. 

re 1765 'schlecht', it. reo. 

reame 1486 = royaume, afr, 
realme reaume, it, reame. 

re^ater 20, 767 ^finden, auf- 
finden'. Vgl, in ital. Mund- 
arten catar * finden', aus captare. 

repolser 2064 = reposer. 

resplaiter 414 nebst 

respleter 391 und 

resploiter 3284. Nach Roquefort 
und Henschel : terminer par 
jugement, döcider une afFaire, 
somit mit plait =- placitum 
zusammenhängend. An den 
drei angeführten Stellen un- 
seres Gedichtes scheint jedoch 
nur die Bedeutung 'verschie- 
ben j aufschieben' zulässig. 



Man könnte darin eine Ab- 
leitung aus respectus ('Ach- 
tung* und 'Aufschub') mit ein- 
geschobenem 1 erblicken, vgl, 
resploit Pr, de Pampel,; nur 
macht das Vorkommen des 
Wortes au>ch bei rein fran- 
zösischen Denbfnälem diese 
Deutung sehr bedenklich. 

restorament 1232 'Ersatz, Ge- 
nugthung, Trost', afr, restore- 
ment. 

retonier : por son mesa^o dire 
e retorner 1794 'zurücksagen', 
qe ma file . . . me retorni ar^ 
1952 'zurückgebe'. 

*retomason 2958 = retour. 

ricliamant 1540 =: richement 

richo 84, richi 70 = riebe. 

risa 149 'Streit', it, rissa. 

rite 1328 'Erbe, Kind: hdri- 
tier. Vgl. ante. 

roier 910 'bitfen\ afr. rouver. 

romares 2. Plur, Fut. 2828 *ihr 
werdet bleiben', afr. reman- 
rez remandrez, it, rimarrete. 
Vgl, wegen des o prov. rommre 
undin ait, Mundarten romagniTi 
romase u, s, w, 

Sa90 544, sa^i 2123 =: sage. 

sagrer 1354 = sacrer. 

saiva90 1382 = sanvage. 

Santo 1409, santa 2237 = saint 

sargant 2554 = sergent, vz. 
sargentc. 

savia Fem, Sing, 329 = sage. 

sbanoier 1572 verbauTun', 

scanpcr 848 'davonfliehen\ afr. 
escamper ; auch t^'ansitiv : d' ele 
seanper 339 'sie zu retten\ 
it, scampare uno. 

schalon 2985? 

sclare 2578 = ^claW. 

seil 2402 = ^cu. 

scuer 2288 = ^cuyer. 
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*se 280 = six. 
secorso 2788 = secours. 
secretament 304 := 8<*civtonieiit. 
sego 442 *wjtY sich\ auch in der 

Bedeutung 'mit ihin 421 wie 

it, seco. 

segol 3211 = siklo. 
segondo 9(>0 = scion, afr. 
segunt segon. 

seffuir 856 = suivre. 
selva 1604 = »olve. 
seno 357 ^Sinn\ afr. sen, it senno. 
sen^a 45 = scus. 
sentencia 1857 = senteme. 
sesant 505 = soixante. 
signo 1470 = Bigiio. 
sira 1852 = soir, vgl. »ira hri 
Bonvesin, 

sobecion : por avoir la raine k 
BOB, sobecion 18G9 ''unter seiner 
Botmässigkeif. Etwa statt 
sobiocion subjcction; t'gl. ait. 
Bordella 6 sotto la siibizionc dcl- 
lo re d'Inghilterra Fior. di Cron, 

soeve 693 ^langsam\ afr. soef* 
Bolo 539 = seul. 
Bolete^e^TZ. Sing. 2768 Diminn- 

tiv von seul; vgl. Pr. de Vamp., 

ii, soletto. 
SOma 1267 = somme. 
somiaiit 2550 'ähnlick\ it. so- 

inigliaiite. 
somiler 3442 = ressembler, it. 

somigliare 

sorpoiant 2524 'Übermächtig. 
SOBO 269 'oben\ afr. sus, it. suso. 
sota, de 137 = dessous. 
SOto 103 = S0U8, it. sotto. 
sovra 350 = sur, it. sovra. 
sovravenir 2232 = survenir. 
spala 1387 = ^paule. 
Sparaver 674 =. ^perviir, it. 

spara viere, 
spea 745, spoe 2338 r^ epoe. 



spe(;er 2351 = dt'pocer, it. 
spezzare. 

spenser 651 = dc^ponser. 

sper : dco soia nostra spor 2102, 
fast inorto sen^a s. 2406, tu 
a' molt bona sper 2926, be- 
deutet wol 'Hoffnung' aus /a^. 
spcraro. In der Stelle si le o 
(luclla sper 2697 ist der Sinn: 
'so rermuthe, .so glaube ich\ 
In den folgenden Stellen : de 
sa fille e' non so nul sper 
1 904, de la daine e' non o nul 
8. 2094, de vu non ait nul s. 
2730 ist die Bedeutung: 'habe 
ich (hat er), weiss ich keine 
Kachrichf. Ist hier sper das- 
selbe WoH"^ Man könnte auch 
an avere spia bei Ariost (z. B. 
17,66; 23,100 u. s.w.) den- 
ken. Endlich de toi el averk 
mal sper 222. 

spese fois 344 'oftmals\ it. 
spesse volte. 

spine Fem. Plur. 482 = t^pines. 
stale 2314 = t^table, afr. staule* 
*stan 1067 'mMe\ afr. estanc, 

it. staneo. 
stelea, sieh astey* 
ster 1213 stehen\ afr. ester, it. 

Stare. 

stör 770 'Angriff, Kampf, afr: 
estor. Dasselbe Wort ist 

stormeiio 2122, it. stonuo. 

straine 1477 = Strange. 

stratorner 653 'hindern^ dann 
stratomer qiu-l destrer 2492 
'hernmtummeln\ afr. trestorner. 

atroitament 1 58 = ^troitemeut. 

Tabla 815 = table. 

tal 372 == tel. 

taup, por 203 'frühzeitig, it. per 

tempo. 
tai\a 2351 r=r targe. 



114 



tcmoit 8. Sing Ivqtf. Ind. .-{38 
= (rraipiuit, it. tcineva. 

tcnipo 540 = tcinps. 

tendu 2297, tcndc 2208 tcnte. 

teniiiiant 1370 ''Besitz^ Lehen\ 
afr. tciicineiit. 

tcra 1081 = torre. 

tor^o 835, tcr^a 1327 = tiers. 

temion 3070 = tenne. 

tcHta *33 = tMo. 

toyer 901 = toiiclier. 

torto 451 = tort. 

toto 49, toti 287, totji 934 =tout. 

tosto 51 = tC)t. 

traitcs 973 uvd 

träito 564, traiti 953 = traitre, 
ait. traito. 

trapascr 252 ^durchgehen\ afr. 
trci)a88er. 

trapense 273 Hn GedankeM ver- 
tieft'^ afr. trcpen8(5. 

trato 2537 = trait. 

triste^a 2241 = tristesse. 

troant 1381 "Landstreicher, fei- 
ger Mann\ afr. truant. 

trois 607, tros 646 = trop. 

tuto 273, tuti 341, tuta 951= tout. 

tutor 675 auch tiita ora 143 
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iimner\ prov. tuta ora, it. a 

tutt' ora. 
U 1014 ^L'drm\ afr. hiis. 
u§cr 1201 ^mit lauter Stimme 

zurufen\ afr. hucher. 



uncba 52 'je' = onc. 
iisancja 201 = usanec. 
*U8C»on 861 = usago. 
UöO 208 'Thür' = huis, afr. 

US, it. iiscio. 
U80, cstoit 104 *er pflegte, vgl. 

U80 iion era di digiunarc Bocc. 
Venyamant 186 ^liache\ afr. 

vciipjomcnt. 
vendeta 496 und vendete 206 

^Jiache' , lt. Vendetta , prov, 

vendeta. 
vergogna 316 = vergogne,houte. 
verie 301 = verit^. 
veriiiio 2643 = vermeil. 
verso Prcep. 1364 = vers. 
via, portt'F, scanper, mcner u, s. w, 

1339, 32H5 'weg\ it, via. 
vie Fem. Plur. 2291 = voies. 
visa^o 1425 = visage. 
vivo 2111, Viva 1983 = nf. 
viso 840 'Gtüii'hf, afr. vis. 
vita 61 und vite 2961 -=? m. 
vitoperc 297 = vituper^. 
voiraFe//<. Sing.4ib4t ^wahrhaft\ 

afr. voire. 
volcr 2830 =vouloir; vos viril 

en voler *e« wird euch ange- 
nehm isein\ 
voluntera 432 = volontien. Audi 
vontor 1451; vgl. vontera h. Bonv. 
vor 768 = voir. 



Eigennamen. 



Alamagne 956, Allomagiie. 
Albaris 6(>1, Aubrv. 
Ansalon 3353, Absalon (^Sohii 

David' s). 
Ansois 2061, Anst'is. 
Belen9er 2376, Hercuger. 
Bemardo 1701, Bonmrd. 
Blan9ifl()r 56, Blanelicflour. 
Bordelle 3142, Rordoaux. 
C()iistjintin()i)()li 1254) Costan- 
Costantinopoli 1703 ) tiiioplo. 
^irardo 2049, Girard. 
5Vanga 471, France. 
Gaiiio 469, Oainos. 
GoiuUfroi 2050, Gooffroi. 



Jovan 10()0, Joan. 

Machario 6, Macain». 

Ongarie 1289, ILm^jcrie. 

Otos 2376, Otc8 Otoii. 

Proenye 1280, Provence. 

Polo 3439, Paul. 

Rabie 2041, Arabie. 

Rainaldo 150, Reinaud. 

Roma 3149, Korne. 

Ucer 358 ) ^ 

Uger 2389 1 ^^''' 

Veneze 1283, Venise. 

Ysoler 2259, Isories (der Fah- 
nenträger wie in der Prise de 
Panipelune). 
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DKUCKFEHLEK. 

I. 

10 Yenoois 858 estoit 1850 avons 2991 acort 3069 armes 3156 
un[e] ;3335 s'atiza 3444 ^apleis 3726 plus 4021 noient 4247 autre 
8011 4497 Hestous 4771 peour 5154 aiiroit. 

U. 

16 (jivaler 226 dira* 301 mo' 451 a' 855 ^ivaler 1074 mesec. 
3367 s'eii 3384 vees 3418 de ma. 



